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Entwicklung der DeponlerÜckstenung für die Deponie Kcichstedter Kreisst~aße, Dessau 
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Anlage 1: 

Erläuterungen: 

Für das Wirtschaftsjahr 2017 wird ein Jahresverlust in Höhe von 542,8 TEUR 
prognostiziert. Dennoch ist die wirtschaftliche Situation stabil. Der . Eigenbetrieb 
verfügt über einen Gewinnvortrag in Höhe von 1 .467; 7 TEU R (Stand 31 .12.2015). 

Für den Abfallentsorgungsbereich wird auf Grund der Kalkulation der Abfall­
gebühren für den Zeitraum 2017-2019 mit kostendeckenden Ergebnissen in den 
einzelnen Entsorgungssparten gerechnet. · · 
Das prognostizierte Jahresergebnis im Bereich Abfallentsorgungsanlage (AEA) 
· (-423,8 TEUR) für 2017 ist auf · die Anwendung der Vorschriften . des 
Bilanzmodernisierungsgesetzes (BilMoG} und damit einher gehender Bilanzierungs-

. und Bewertungsmethoden zurückzuführen, hier im Wesentlichen Erträge aus der 
Veränderung der Teuerung der Deponierückstellung in Höhe von 215,6 TEUR und 
Aufwendungen aus der Abschmelzung der Abzinsung von Rückstellungen in Höhe 
von '661,8 JEUR. Zur Deckung des Fehlbetrages· wurde eine zweckgebundene 
Rücklage gebildet. Diese wird im Jahr 2017 mit 135,3 TEUR planmäßig in Anspruch 
genommen. Aufgrund des sinkenden Zinsniveaus an den Kapitalmärkten erfolgt die 
Abschmelzung der Abzinsung sc:hneller als ursprünglich geplant. Der Eigenbetrieb 
hat keine Möglichkeit . die · eintretenden Zinsverluste durch höhere 
Gebühreneinnahmen zu decken. 

" -
Für die Jahre 2015 bis 20.20 ergeben sich folgende Zinsverluste: 

Wirtschafts- Erträge aus Zinsaufwen- Planmäßige 
jahr ·der dungen aus der ·Inanspruchnahme 

Verm.inderung Verminderung der zweckge-
-der Teuerung der Abzinsung · bundenen 

Rücklage 
TEUR TEUR TEUR 

2015 (IST) 288,0 --976,9 135,9' 
2016 225,0 -958,8' .135,8 
2017 . 215,6 -661,8 135,3 . 
2018 206,1 -491,3 134,6 " 
2019 197,0 -462,0 132,9 
2020 187,4 -293,9 131,1 
Kummulierte Deckungslücke Berei.ch AEA 

J 

BV /24 7 /2016/11-EB 

1609 

· Deckungs-
· lücke 

Deponie-
rückstellung 

1 

TEUR 
-553,0 
-598,0 
-310,9 
~150 ,6 

-132, 1 
24,6 ' 

-1.720,0 

' ' 
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Die geplanten Einnahmen des Friedhofswesens aus deni Verkauf von Grabstellen, 
die bei der Gebührenkalkulation nach KAG in Höhe der ansatzfähigen Kosten des 
Jahres veranschlagt werden, sind für 2017 in Höhe vor,i 716,4 TEUR prognostiziert 
worden. Allerdings sind die Einnahmen iil der Gewinn- und Verlustrechnung der 
Sparte nach HGB entsprechend ihrer Laufzeit als Ertrag auszuweisen. Folglich sind 
für das Jahr 2017 nur Erträge im Erfolgsplan in Höhe von 480;1 TEUR zu 
veranschlagen. Die verbleibenden Einnahmen aus dem Verkauf von Grabstelle.n in 
Höhe von 236,3 TEUR · führen zum Anstieg des passiven 
Rechnungsabgrenzungspostens. Die Kostenunterdeckung wird durch eine Entnahme 
aus der allgemeinen Rücklage finanziert. 

Der städtische Pflegezuschuss für Kriegsgräber und öffentliches Grün auf Friedhöfen 
in . Höhe von • 372;2 TEUR im Jahr 2017 entspricht der eingebrachten 
BeschlUssvoriage BV/301/2016/11-EB. . . , 

Im Koste.nbereich Straßenreinigung/ Winterdienst wird im Jahr 2017 unter 
Berücksichtigung einer Inanspruchnahme der Rückstellung zum. Gebührenausgleich 
in Höhe von 98,5 TEUR ein ausgeglichenes Kostenstellenergebnis (0 TEUR) 
erwartet. 

. . 
Mit Wirkung ab Ot.01.2012 hat der Eigenbetrieb Stadtpflege die Aufgaben der 

. Bestandsverwaltung und des Unterhaltes von öffentlichen .Grünflächen und 
Spielplätzen, die Führung des . Baumkatasters, Baumkontrollen im Rahmen der 
Verkehrssicherung, die . Erteilung von · Baumfällgenehmigungen und 
Investitionsmaßnahmen · im Bestand zu erfüllen. Der Zuschussbedarf aus dem 
städtischen Haushalt zur Erfüllung der Aufgaben der Grünflächenverwaltung und 
-unterhaltung wird im Jahr 2017 um 70,2 TEUR gegenüber dem Vorjahr steigen. 
Der Stadtpflegebetrieb setzt auch erübrigte Mittel der Vorjahre iri Höhe von 
50,0 TEUR zur Kostendeckung ein. · Die Kostensteigerung ergibt sich im 
Wesentlichen.durch die Tariferhöhung im Bereich der Personalkosten. Auch im Jahr 
2017 wurden Fremdleistungskosten infolge der notwendigen ·Bekämpfung des 
Eichenprozessionsspinners berücksichtigt. Der Planansatz ist7,0 TEUR niedriger. 

· Der Zuschussbeqarf aus dem städtischen Haushalt zur Erfüllung der Aufgaben der 
Betreibung der Straßenbeleuchtung wird im Jahr 2017 um 44,8 TEUR gegenüber 
dem Vorjahr steigen. Zusätzlich wird der Eigenbetrieb 67,0 TEUR erübrigte Mittel aus 
Vorjahren zur Kostendeckung aufwenden . . Die Kostensteigerungen resultieren 
hauptsächlich aus Personal- und Energiekosten. Die Anstrengungen des Betriebes 
Energie einzusparen und der per 3-Jahres-Vertrag erzielte günstige Arbeitspreis pro · 
.KWh wird durch die steigenden Abgaben zur Finanzierung der Energiewende und 
die angekündigte Preissteigerung der Netibetreiber aufgezehrt werden. Im Einzelnen 
wird von folgenden Veränderungen ausgegangen: 

BV /24 7 /2016/11-EB 
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Bestandteil des Preis Prognose . Diffe- Auswfr- Datenbasis für 
Strompreises gemäß Werte ab renz . kung auf 2017 

. Stroml iefer~ 01.01 .2017 Jahres-
· vertrag per wert 
· 01 .07.201S 

ct/kWh ct/kWh ct/kWh TEUR · 
Energiepreis 4,178 4,178 . 0,000 0,0 -· 

Arbeitspreis vorläufiges 
Netzbetreiber 5,770 7,020 1,250 52,1 Preisblatt DW 
KWK-Abgabe Prognose gemäß 

Entw. in 2016 
0,254 . 0,580 0,326 13,6 (0,445) 

EEG-Abgabe Veröffentlichung 
Bundesministe-
rium für Wirtschaft 

6,170 6,880 0,710 29,8 und Energie 
Ökosteuer . 2,050 2,050 0,000 0,0 
§ 19 StromNEV 0,237 0,280 0,043 1,8 Prognose · 
Offshore-
Haftungs'" 
umlage .. -0,051 -0,017 0,034 1,4 Prognose 
Abscha!FVO 0,006 0,000 -0,006 -0,2 Mitteilung DSV 
Stromprei.s im 

· DSV Netz 18,614 20,971 . 2,357 84,9 
Einsparung 
Stromverbrauch -162.000,00 kWh . -42,3 
Kostenerhöhung zu Prognose für 2017 im 
Wirtschaftsplan 2016 · 

., .. 
42,6 

Die Um~fatzerlöse werden insgesamt . um 1.185,4 TEUR steigen. Die größten 
Zuwächse we·rden in den Bereichen Hausmüllentsorgung (351 ,6 TEUR), 
Straßenbeleuchtung (140,3 TEUR) Friedhofspflege/-verwaltung (127, 1 TEUR) sowie 
Abrechnung der Abfallgrundpauschale (382,7 TEUR) zu verzeichnen sein. 

Die sonstigen betrieblichen Erträge werden um 714,3 TEUR sinken. Die 
Veränderung ist im Wesentlichen auf die Verringerung der prognostizierten ·Erträge 

. aus dem Verbrauch der Rückstellung für Gebührenausgleichsverpflichtungen 
721,7 TEUR zurück zu führen. Im neuen Kalkulationszeitraum der Abfallgebühren 
2017 bis 2019 sind nur noch geringe Kostenüberdeckungen aus der Vorperiode zu 
berücksichtigen. · 

. . . . . . 

In · der Lohnkostenplanung . wurden für das Jahr. 2017 die Tariferhöhungen 
berücksichtigt. Die Personalkosten werden im Vergleich zum Vorjahresplan bei . 
annähernd gleicher Stellenanzahl um ca. 193,7 TEUR ansteigen. Dabei erfolgte für 
9 Mitarbeiter eine Höhergruppierung gemäß der ab 01.01 .2017 geltenden . neuen 
Entgeltordnung. Der Bereich der Abfallentsorgungsanlage wurde aus dem · Bereich 
„Technik" (bisher KFZ-Werkstatt/AEA 72-2) herausgelöst. Dieser Arbeitsbereich wird 
zukünftig in . Vorbereitung der Errichtung und des Betriebes der · BAV als 
eigenständiger Bereich geführt (72~8 - Betrieb AEA). Die Stellenübersicht für das 
Jahr 2017weist165,91 Stellen aus. (2016: 163,81 Stellen). 

' .. 
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Das Abschreibungsvolumen wird sich gegenüber dem Vorjahresplar:i unwesentlich 
um 11,4 TEUR (0,9%) erhöhen. l · 

Die Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe werden insgesamt um 74,1 TEUR ansteigen. 
Dabei handelt es sich im Wesentlichen um den _saldierten Betrag aus den zu 

· erwartenden Kostensteigerungen der Energiekosten der Straßenbeleuchtung 
(+59,0 TEUR) und der Beschaffung von KFZ-Ersatzteilen (+21, 1 TEUR) vermindert 
um die sinkenden Kosten für Kraftstoffe (-8,9 TEUR). 

· Bei den AufWendungen für bezogene Leistungen wird im Vergleich zum Vorjahr 
ein Kostenanstieg in Höhe -von 120,3 TEUR prognostiziert. ~avon entfallen 
125,9 TEUR auf die Kosten der Sperrmüll- und Altholzverwertung. Der bestehende 
Transport- und Verwerturigsvertrag wurde im Jahr 2016 neu vergeben, die Kosten 
der Entsorgungsleistung haben sii:;h verdoppelt. 

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen werden insgesamt um 96,4 TEUR 
höher prognostiziert. ·-
Wesentliche Veränderungen sind in folgenden Positionen zu verzeichnen: 

.Verwaltungskostenumlage Stadt: · .:.13,9 TEUR 
Wartungs- und Betreibungskosten BHKW: - 57,5 TEUR . 
Reparatur und Instandhaltung-von Bauten: -109,3 TEUR 

_ (wesentliche Sanierungsvorhaben werden bis Ende 2016 realisiert) · 
Mehraufwandsentschädigungen für AGH-Maßnahme: +16,5TEUR 
Repciratur und Instandhaltung von Technischen Anlagen und der 
Geschäftsausstattung: +28,0 TEUR 
Leasing: +10, 7 TEUR (neuer Vertrag für befristeten Einsatz) 
KFZ-Reparaturen: +14,4 TEUR 

·Zuführung zur Rückstellung für Gebührenausgleichsverpflichtungen: 
+93,8 TEUR (temporäre Kostenüberdeckung innerhalb des 
Kalkulations:z:eitraumes 2017-2019) 
Rechts- und Beratungskosten: +54,4 TEUR 
(i. W, anwaltliche Begleitung der europaweiten Ausschreibung zur 
Restmüllverbrennung) , 

Die Zinserträge werden um 9,8 TEUR geringer prognostiziert a1s~im Vorjahresplan. 
Hier wirken der Liquiditätsverbrauch · zur Deponiesanierung sowie die Verwendung 

- der Rückstellung für.den Gebührenausgleich (Kostenüberdeckungen au$ Vorjahren) 
. im Bereich der Straßenreinigungs- urid Abfallentsorgungsgebühren bei gleichzeitig 
niedrig_en 4_inssätzen für Geldanlagen. · 

Die Zinsen und ähnlichen Aufwendungen werden sich um 303,3 TEUR erhöhen. 
Gemäß BilMoG ist für die Rückstellung „Sanierung und Nachsorge der Deponie 
Kochstedter Kreisstraße" hinsichtlich . der · Abzinsung über die Laufzeit der 
Verpflichtungen jährlich eine Anpassung vorzunehmen. · Diese Anpassung ist unter 
dem Posten „Sonstige Zinsen und ähnliche Aufwendungen" i.n Höhe von 664, 1 TEUR 
(Vorjahr 360,8 TEUR) zu erfassen. Ursache für den starken Anstieg des 
Zinsaufwandes sind die sinkenden · Abzinsungssätze der Bundesbank unter 
Berücksichtigung der langer.i Rückstellungslaufzeit von 30 Jahren. 

BV/247/2016/11-EB 
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Bis zum 31.12.2016 werden die Sanierungs- und Rekultivierungsarbeiten an der 
Deponie Kochstedter Kreisstraße abgeschlossen und die Deponie in die 30-jährige 
Nachsorgephase eintreten. 

. . 
Die vorbereitenden Maßnahmen zur Errichtung der stadteigenen Verwertungsanlage 
für Bioabfälle· als · Nachnutzung des Deponiesjandortes werden nach Vorliegen der 
Genehmigung gemäß § .4 i. V. m. § 19 Abs. 1 und 2 BlmSchG im Jahr 2017 
fortgeführt. Die Errichtung der Anlage ist nach Ausschreibung der.Bauleistungen ab 
dem Jahr 2017 vorgesehen. Nach erfolgreichem Probebetrieb könnte die Anlage im 
Jahr. 2019 in Betrieb gehen. Bis zu diesem Zeitpunkt erfolgt die Verwertung der . 
Bioabfälle auf der Grundlage des bestehenden Vertrages mit der ALBA Anhalt 
GmbH, Vockerode . . Der Vertrag ist mit halbjährlichen Verlängerungsoptionen 
längstens bis zum 31.12.2018 · geschlossen worden. Nach derzeitigem 
Verfahrensverlauf wird der Vertrag bis zu diesem Termin Bestand haben. 

Die geplanten negativen Jahresergebnisse ·der Jahre 2016 bis 2020 gemäß 
mi.ttelfristiger Finanzplanung haben mehrere Ursachen. 

1. Zum . Einen sind (wie . bereits zum Jahresergebnis der Abfallentsorgungsanlage 
ausgeführt) in den Jahren 2016 bis 2020 Erträge aus der Te'uerung sowi'e 
Zinsaufwendungen aus der Veränderung der Rückstellungen gemäß BilMoG zu 
berücksichtigen. Die Einflüsse gemäß BilMo.G verringern die jeweiligen 
Jahresergebnisse. Die planmäßige Entnahme aus der zweckgebundenen 
Rücklage reicht aktuell zum Ausgleich dieser Aufwendungen (Deckungslücke 
1.167,0 TEUR) nicht aus. 

2. Zum Anderen sind, wie bereits zum Friedhofswesen ~usgeführt, hc;mdelsrechtllch 
die Erträge aus Grabstellengebühren geringer als die Kosteri des Jahres. Diese 
Einflüsse . wirken sich in Höhe von -955,2 TEUR fn der Finanzplanung für die 
Jahre 2016 bis · 2020 aus. Dies . resultiert aus der Verpflichtung, die 
eingenommenen Gebühren im Jahr ihrer Vereinnahmung dem „Passiven 

. Rechnungsabgrenzungsposten!' · zuzuführen · und · nur mit · einem Anteil 
entsprechend der Grablaufzeit ertragswirksam aufzulösen. Damit stehen den 
Aufwendungen des Jahres Erträge aus zurückliegenden Jahren gegenüber. Im 
Rahmen der Gebührenkalkulation sind jedoch die Regelungen des KAG LSA 
anzuwenden. Dabei werden · die Einnahmen eines Jahres den Ausgaben 
desselben Jahres gegenübergestellt. Der Eigenbetrieb erstellt · seine 
Friedhofsgebührenkalkulation unter Berücksichtigung dieser Maßgabe, wodurch 
hier keine Verluste entstehen. 

Anlage 2: Wirtschaftsplan 

. BV/247/2016/11-Eß · ' · 
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Ei_genbetrieb 
Anhaltisches Theater · 

· .Dessau · . . 

Beschlussfassung im Stadtrat am 07.12.2016 
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. Eigenbetrieb Anhaltisches Theater Dessau · 

·Wirtschaftsplan 2017 
· Ergänzung vom 29.11 .201.6 - Seite 12 

Dessau-Roßlau, 13.0ktober 2016 

·~~1.~ Verwa;!~~direktor . 
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1. Vorbericht I Allgemeine Situation 
. ' 

Das Anhaltische Theater bildet mit den Sparten Musiktheater, Schauspiel, Tanztheater, Puppentheater und Philharmonie ein 
wichtiges Zentrum f~_r Kunst, Kultur, kulturelle Bildung sowie soziale Begegnung und Reflexion für die Bewohner der Stadt 
Dessau-Roßlau und der Region Anh_alt. Als S-estandteil·der kommunalen Aufgaben innerhalb der Gesellschaft verbindet das 
Theater dabei hohes künstlerisches Selbstverständnis mit der Zielstellung _der Publikumsbildung 1Jnd -bindung. 

Zur Spielzeit 2015/ 2016 übernahm Johannes Weigan~ die Gen~ralintendanz des _Anh~ltischen Theaters. 
Trotz erheblicher finanzieller Einschränkungen konnte die Qualität der küns~lerischen Arbeit sowie die Vielfalt der 
künstlerischen Handschriften aufrechterhalten und sogar ausgebaut werden. Daraus resultierend konnte der in der Regel mit 
einem lntendantenwechsel einhergehende Rückgang der Besucherzat:ilen und damit ein Rückgang der Vorstellungserlöse 
weitgehend abgewendet werden. Durch die Berufung von Markus Frank zurn Generalmusikdirektor und Almut Fischer als 
Schauspieldirektorin wurde der Prozess der Profilstärkung der Sparten erheblich unterstützt. Alle Sparten arbeiten heute 
spartenübergreifend zusammen und unterstützen .die theaterpädagogische Vermittlungsarbeit des Theaters. Das Anhaltische . 
Theater wirkt dadurch mitunterschiedlichsten Formaten auch. außerhalb seiner festen Spielstätten tief in die Sta~tgesellschaft 
hinein und ist als kultureller Botschafter der Stadt Dessau-Roßfau und der Region weit über· die ·Grenzen der Stadt tätig und 
sichtbar. 

Mit dem Theatervertrag zwischen der Stadt Dessaµ-Roßlau. und dem Land Sachsen-Anhalt für den Zeitraum 2014 bis 2018 
hat das Anhaltische Theater die Perspektive bekonimen, alle Sparten ZU· erhalten. Dabei stehen seit 201,6 nur noch etwa halb 
so viel finanzielle Mittel für die künstlerischen Produktionen zurVerfügung wie zuvor. In allen Bereichen des Hauses müssen 
zudem bis 2018_ insgesamt fast fünfzig Stellen auf sozialverträgliche Weise eingespart werden. Die entsprechenden Vorgaben 
~azu sind im_ Sanierungs- und Struf<1:urkonzept der St~dt Dessau-Roßlau für das Anhaltische Theater als Anhang dem 
Theatervertrag beigefügt und in einer Rahmenvereinbarung zwischen der Stadt Dessau-Roßlau und den Gewerkschaften 
festgehalten.· Bis Mitte2016.konnte die Personalein~parung planmäßig realisiert werden. 
UAter der neuen Generalinte11dan.z wird nun da~ ;,Sanierungs- und Strukturkonzept der Stadt Dessau-Roßlau für da$ 
Anhaltis,che Theater'" weit.er umgesetzt. Es zeigt ;:;ich da!)~i zunehmend, dass die natürliche Fluktuation in manchen Bereichen 
des Theaters gering~r ist, all? dies bei Planerstellung absehbar war. Das Theater ist dennoch bemüht, durch entsprechende 
Maßnahmen die Planz~hlen aUch weiterhin zu erfüllen. · · 
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· Im aktuellen Koalitionsvertrag des Landes Sachsen"Anhalt bekennen sich die Regierungsparteien eindeutig zur K_ultur als 
öffentlichem Gut und geistiger Lebensgrundlage der Menschen. Sie verpflichten sich, die finanzielle Basis offentlich 

. gefördert~r Kunst zu verbessern und den Kulturetat des Landes mit einem Prozent des Landeshaushalts, aber mindestens 
100 Mio. Euro auszustatten. Bezogen auf Theater und. Orchester soll die Förderung auf dem bisherigen Niveau fortgeführt 
werden. Zur Erhaltung des künstlerischen Niveaus ist hierbei für das Anhaltische Theater insbesondere der auskömmliche 
Ausgieich der Kosten- und Tarifsteigerungen von weseritlicher Bedeutung, da das Theater durch den Konsolidierungsprozess 
keine Möglichkeiten hat,. diesen Kostensteigerungen· aus eigener Kraft zu begegnen. Die im Koalitionsvertrag avisierte 
FortschreibUng_ der Dynamisierung der Zuwendung muss sich daher an den.realistisch absehbaren Kosten- und 
Tarifsteigerungen orientieren. Parallel ist eine auskömmliche Eckwerterhöhung der bestehenden Landesförderung spätestens 
ab 2019 wichtig, die ~uch den Ausgleich der F~hll:)eträge der Jahre 2016, 2017 und 2018 mit einschließt. . 
Die Gespräche hiei:zu so!Lte,n in naher Zµkupff a'ufgenommen werden, um dem Theater und seinen knapp 300 Mitarbeiterinnen 
und Mitatbeitern möglichst früh Planungssicherheit· zu geben. · . . . . · · 
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2. FeststeUung 
Erfolgsplan 

Beträge in Euro Ist 2015 Plan 2016 ·Plan 2017 

Erträge 20.339.313 19.463.400 19.722.300 

darunter: Zuschüsse Stadt/Land 15.979.400 15.489.400 15.517.900 

Aufwendungen 20.474.646 19.593.400 20.105.010 

Jahresaewinn/Jahresverlust · .-135.333 -130.0'00 -382:710 

Vennögensplan . 

Beträge in Euro Ist 2015 Plan 20.16 Plan 2017 

Einnahmen 3.113.001 2.505.000 2.786.710 

Ausgaben 2.559.092 2.505.000 2.786.710 

·verpflichtungsermächtigung. 

· Benötigter Kassenkreditrahmen bei eventuell auftretenden Liguiditätspr~blemen 2.000 TEUR . 

· Der Jahr~sverlµ~t ii:n Pl~n .rüt)rt ir;i H()t)e von 130 TEUR aus den, A!:>sc:br;~ibungen „Alt~s Th~ater" ""." (naqh . · 
. Oberschreibun~tän das''Anl:laltische Theater Dessau-durch di~: .Sfädt b~$sau.;Roßiau;· qnn~ ·Bildung von· Spnderposten). 

Diese Abschreibung Wird, wi~ auch in den vergangenen Jahr~n, g~gen· die z\yeqkgel;»urid~ne Rü'cklage ,,Altes Theater" 
aufgelqst. Die Frage der ~trmgliederung" der zweckgebundenen Rül::kla.gefüt'das Kulturzentrum Altes Theater in einen 
Sonderposten wirft .umfangr~iche kommunalrechtliche'Fragestellungen und Abstimmungsbedarfe mit den zuständigen . 
Rechtsaufsichtsbehörden auf, die eine Änderung kurzfristig unmöglich machen. · 
Der restliche Betrag resultiert aus dem aktueUen.Tarifabschh,1ss, der nicht in voller Höhe durch die gewährte · 
Dynamisierung ausgeglichen werden kann. Dieser Betrag soll jährlich durch Entnahme aus der zweckgebundenen 
Rücklage ausgeglichen werden. , . - . 
Sollten die Jahresergebnisse wie prognostiziert eintreten und die Förderstruktur unverändert bleiben, wird die 
zweckgebl1ndene Rücklage bereits 2018 nicht mehr ausreichen, um den Fehlbetrag aufzufangen. · 

4 / 



-:~. 

. ~' 

,.::; 
-~ --~ 

. : ~ f, 

...... 
O'> '.:i 
N '' N+ 

•": :-· 

„~ 

3. Erfolgsplan 
3.1 Erläuterungen 

• Erträge 

Der geplante Gesamt-Ertrag 2011.. erhöht s.ich"gegenüber dem Plan2016 um 222 TEUR. Die laut Wirtschaftsplan zu erwartende 
. Eigeneinnahmequote steigt dabei auf 11,4 % und liegt damit leicht über den im Rahmen des Theatervertrages vereinbarten 11 %. 

a) Umsatzerlöse 

Für 2017 weist der Planansatz der Umsatzerlöse durch ·Karten- tind~Gastspielverkäufe gegenüber dem Plan2016 eine Steigerung von 194 
TEUR aus. Die Steigerung .resultiert aus der am 06~04.2016 ,pes'Chloss,epen'A,riiias~ung der Einfrittspreise für·die Spielzeit 16717; äie zu einer 
voraussichtlichen V~rbess~rU,119 der Eio~ahmeri von 40:T~liRfÜhrt P~fraliel st~igef! qie Umsätze bei Zu-Gast Vorstellungen um 150 TEUR. 
Dem steht korrespondierend\.inter 5.b des Erfolgsplans ein '.erh~hter Aufwand gegenüber. · 
Sollten die Mittel für künstlerische Produkti2ner);weiter sJnken, ·könnte .dies nur mit der weiteren Reduzierung der Anzahl von Neuproduktionen 
kompensiert werden. Dies wäre parallel mit einem erheblichen Rückgang derEinnahrnen verbunden. . -
Zudem stellt die Erreichl!ng der im.Rahmen·der,Preiserhöhung angenommenen Steigerung der Umsatzerlöse.ein Risiko dar, da bisher nicht 
abgesehen werden kann, wie sich die Preissteigerung auf die Publikumsresonanz auswirkt . 

Der Ansatz der Umsatzerlöse aus förderung der Stadt Dessau-Roßlau und des Landes Sachsen-Anhalt ist auf der Grundlage des 
-Theatervertrages 2014-2018 zwlsche'n Stadt und Land vorgenommen. Daraus ergibt sich imHPlanansatz für 2017 gegenüber dem Ist 2015 eine 
Heduzierung von 462 TEUR. · . 
Der zum AUSQ.:leich von Tarifsteigerungen eingeplante dynamisierte Anteil der Förderung (ca: 1,5 %) erweist sich vor dem Hintergrund der 
aktuellen Tarifabschlüsse als bei Weitem .nicht ausreich_end. 

. . . 

b) aktivierte Eigenlei~tung 
\ 

Die Höhe des Betrages der in 2017 ~geplanten Aktivierung von EigeQleistungen verringert sich gegenüber der Planung für 2016 um 30 TE.UR. Die . 
Requzierung der Produktionsbudg~ts führt dazu, da~ entsprechende weniger Eigenleistung aktiviert werden kann. 
In den Folgejahren steigt die aktivierte. E1genleistung durch die Erhöhung der enthaltenen Personalkosten wieder leicht an. 

1 . 
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c) sonstige betriebliche Erträge 

Der Planansatz für die sonstigen betrieblichen Erträge erhöht sich im Vergleich zum Vorjahresplan um 67 TEUR. 201 5 wurde die Produktion 
„Kristallpalast" von der Beauftragten der B.undesregierung für Kultur und Medien, Staatsministerin Prof. Monika Grütters, mit dem Theaterpreis 
des Bundes 2015 ausgezeichnet.-75 TEUR aus dem Preis.geld werden 2017 zur Unterstützung der künstlerischen Qualität der Produktionen am 
Anhaltischen Theater verwendet. Das Preisgeld ermöglicht in der Spielzeit 2016/2017, dass die künstlerische Qualität der Produktionen am 
Anhaltischeo Theater aufrechterhalten werden kann. 
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• Aufwendungen 

,.. 
Der für 2017 geplante Gesamtaufviland erhöht sich gegenüber dem Plan 2016 um 512 TEUR. gegenüber dem IST 2015 verringert er sich um 
370TEUR. 

d) Materialaufwand 

Der Gesamt-Materialaufwand sinkt gegenüber dem IST 2015 um-32 TEUR und erhöht sich gegenüber dem Vorjahresplan um 264 TEUR. 

Der A~fwand für bezogene Leistungen erhöht sich um 181 TEUR. Unter anderem ist hier der erhöht~ Aufwand aus Zu-Gast-Vorstellungen 
enthalten. Die Position korrespondiert mit den unter der Position Umsatzerlöse enthaltenen Erhöhungen (Anteil der gastierenden Künstler bei 
Zu-Gast-Vorstellungen). · 

· Bei den Aufwendungen für Honorare selbständiger Kunstler werden gegenüb~r dem Ist 2015 131 TEUR eingespart, gegenüber dem Plan 2016· 
ergibt sich eine Erhqhung von 75 TEUR. Diese Erhöhung setzt sich aus (jer Verwendurig des unter „sonstige betriebliche Erträge" genannten 
Preisgeldes zusammen. · -

e) Personalaufwand 

Der _Personalaufwand erhöht sich 2011· im Vergleich zum Plan 2016 um 224 TEUR. Grund hierfür ist der aktuelle Tarifabschluss, der durch die 
dynamisierten Fördermittel (ca. 1,5°.(o) nicht ausgeglichen wird. c::>ie planmaßige Stellenreduzierung ist im Personalaufwand enthalten. Welche 

·. finanziellen Auswirkungen mi_t der parallel zum Tarifabschluss verabschiedeten neuen Entgeltordnung im TVÖD verbunden ist, lässt sich noch 
nicht genau beziffern. 

f) Aufwand durch Abschreibungen . 

Der Aufwand durch Abschreibungen erhöht sich g'egenüber dem Plan 2016 um 29 TEUR. Dies resultlert aus Abschreibungen aus Investitionen. 
Dem steht die Auflösung eines Sonderpostens unter „sonstige betriebliche Erträge" gegenüber. 

g) sonstige betriebliche Aufwendungen 

Der Aufwand durch sonstige betriebliche Aufwendüngen verringert sich·gegenüber dem Plan .2016 um 6 TEUR. Positionen wie Strom, Wasser, 
Heizung etc. sind auf einen Minimalwert reduziert. Erhöhted3edarf in diesen Bereichen aufgrund z.B. strenger Winter führt sofört zur . 

. Überschreitung der ~nsätze. 
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• Ausblick 2017 bis 2020 und Vergleich zum Sanieru_ngs- und Strukturkonzept der Stadt Dessau-Roßlau für das Anhaltische Theater 

1. Umsatzerlöse/ sonstige betriebliche Erträge 

· Innerhalb der Umsatzerlöse ist die Förderung bis 2018 durch die Stadt Dessau-Roßlau und das Land Sachsen-Anhalt im Theatervertrag 
·· vorgegeben. Für das Jahr 2019 ist in den Protokollnotizen zum, Theatervertrag darauf hingewiesen dass die Stadt Dessau-Roßlau von 
. einem eckWerterhÖhenden Mehrbeda'rf in Hqhe von ca. 0,5 Mio. Euro ohne die Berücksichtigung der in der neuen Förderperiode.ggf. 
wieder gewährten Dynamisierung des Vertrages ausgeht. Diese Eckwerterhöhung wurd~ in die vorliegende Plan.ung tür'die Jahre 2019 
und 2020 eingearbeitet: Parallel enJfällt der Strukturanpassungsfond. · · 

Aufgrund der aktuel.len Tarifab$chlüsse ist damit zu rechnen, dass die aus o,g. Protokollnotiz resultieren.de E~kwerterhöhung bei Weitem 
nicht auskömmlich sein wird. Schon 2018istein weiiererTarifabschlussabsehbar; der sich realistisch betrachtet im Bereich der 
aktuellen .T arifabschltlsse oder darüber hin~usgehend be~egen witd .. Bei"einer Steigeru~g v6n' 2,S0/o :ergibt ~ich für das Theater ein 
Mehrbedarf von 438 TEUR in 2018. In der gegenwärtigen Voraus~chau 2019 urid 2020 wurde die Steigerung der Dynamisierung 
eingearbeitet, die für ein ausgeglichenes Jahresergebnis notwendig ist. Dabei wurde für·die Jahre 2019 und ,2020 von einer 
Tarifsteigerung von 3% ausgegangen. 

Als Einnahmen sind im Sanierungs- und Struktur,konzept (SSK) für d.as Jahr 2017 2, 1. Mio. Euro ge.1:H~nt, und ab 2018 2,2 Mio .. Euro. 
Diese spgenannte.n Eigeneirinahmen sind im Wirtschafts.plc:in .den Positioh.en 1.a) U,msat,zerlös·e aus.Vorstellungen und 4. sonst. betrieb!. 
Erträge zugeordnet. In dieser Position macht neben den ,;Eigeneinnahmen" (aus Vermietung, Verkauf von Druckerzeugnissen und 
Drittmitteln etc.) d.ie Auflösung von Sonderposten den weitaus größeren Teil aus (201 7 = 984 TEUR). 

Im Wirtschaftsplan 2017 betragen die Eigeneinnahmen (ohne Auflösung von So.nderposten und aktivierte Eigenleistung) insgesamt 
2,3 Mio. Euro. 

· In der Vorplanung 2018 bis 2020 sind im Wirtschaftsplan für 2018 2,37 Mio. Euro und ab 2019 2,4 .Mio. Euro Eigeneinnahmen unter 
1.a) und 4. eingeplant. 

2. aktivierte Eigenleistung 

Die aktivierten Eigenleistungen- sind wie auch.die Abschreibungen im SSK nicht berücksichtigt. Sie haben keine Auswirkungen auf die 
. Liquidität des Theaters.' Die Vorplanung 2018 bis. 2020 geht trotz der Reduktion der finanziellen Mittel für Ausstattungen und der 
notwendigen Reduzierung von Personalstellen in den Werkstattbereichen davon aus, dass die aktivierten Eigenleistungen aufgrund der 
eiwartbaren Personalkostensteigerungen wieder leicht ansteigen._ · 
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3. Materialaufwand 

Die Mittel für selbständige Gäste steigen in 2017 aüfgrund des Theaterpreises in Höhe von 75 TEUR auf 495 TEUR. Ab 2018 sinkt der 
Ansatz wieder auf 435 TEUR. Das Gesamtbudget für die künstlerischen Gäste (incl. Reise- und Übernachtungskosten und ggf. 

· Arbeitgeberanteilen bei abhängig beschäftigten Gästen) beträgt ebenfalls resultfererid aus den Mitteln des Theaterpreises ab 2017 ca.· 
f.?85 TEUR jährlich~ In der GuV - Übersicht befinden sich diese Budgets in drei verschiedenen Punkten. Neben Punkt Sc - selbständige 
Künstler befinden sich Budgets für die abhängig 'beschäftigten Gäste in Punkt 6 - Personal, und in Punkt 8:... sonst. Aufwendungen 
befinden sich die Reise- und Übern~chtungskosten. · 

4. Personalaufwand 

Im Personalaufwand sind im Gegensatz zur,n SSK aucf) alle Aufwendungen für abhär:igig Qeschäftigte Gä,ste und Aushilfen geplant. {Im 
SSK waren di.ese demSachaufw~,nd zugeordnet.} Für die Vorplam,mg 20t7 bis 2020 w~.rde de,r Pe~onalaufwand gemäß den im SSK 
vorgesehenenMitarbeiterzahlen errechne{ Hinzu komnitgemäß aktuellem Tarifabschluss für 2016 eine Erhöhung um 2,4% ab·März 
2016: Für 2017 erfolgt eine weitere Tariferhöhung von 2,35% ab Februar. Für 2018 wurde abermals von einer Tarifsteigerung von 2 ,5% 
ausgegangen, für 2019 und 2020.wurde eine-jährliche TarifSteigerung von 3% angenommen. 

. Die vom Land Sachsen-Anhalt und der Stadt Dessau-Roßlau im Rahmen des aktuellen'Jheatervertrages vereinbarte, jeweils hälftig 
getragene Dynamisierung von insgesamt ca. 1,5% deckJ hierbei nur einen,Teil des Tarifaufwuchses:in 201a. Gemäß Koalitionsvertrag 
wurde die Dy~amisierung be.ider Planung ?019 und 2020 fortgeführt.' Hieibei wurden die Dynamisierungsbeträge in dem MC?ße · 
angehoben, da~s ein ausgeglichenes Ergebnis erreichtwe.rden kann. 

5. Aufwand durch Abschreibungen 

Die Abschreibungen sind wie auch die aktivi~rten Eigenleistungen im SSK nicht berücksichtigt. Sie haben keine Auswirklmgen auf die 
Liquidität des Theaters. vgl. 2. aktivierte Eigenleistungen 
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6~ sonstige betriebliche Aufwendungen . 
. . . . . 

Die Reduzierung der Summe gegenüber der Vorjahr~splanung erfordert Einsparungen in allen Positionen in dieser Aufwandsgruppe. 
Wie schon in den Vorjahren besteht weiterhin ein erhebliches Rlsiko·der Überschreitung der Planansätze z.B. aufgrund einer stärkeren 
Heizperiode. 
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3.2 Erfolgsplan 2017 bis 2020 - Gewinn- "Und Verlustrechnung 
Veraleich Vergleich 

Ist 
Beträge In Euro 31.12.201·5 Plan 2016 Plan2011· Plan2018 Plan2019 Plan 2020 Plan 17· IST15 Plan 17 · Plan 16 
1. Umsatzerlöse 18;309.446 · 17..439.4oO 17.661:400 -17.626..400 18.407.300 18.817..400 ·648.046 222.000 
a) Umsatzerlöse aus Vorstellungen 2.330.046 1.950.000 2.143.500 2.198.500 2.213;500 2.248.500 ·186.546 193:50.0 

b) Förderung 15.979.400 15.489:400 15.51.7.900 15.427.900 16.188.800 16.568.900 -461.500 28.500 

2. Erhöhuna oder Verminderuna Bestand 0 0 0 0 . 0 0 o . 0 
~: ·::. 3. aktivie"rte·.Eiaenleistungen 784.232 950.00.0 920.000 950.000 980.000 980.000 135.768 -30.000 

~::~ 
4. Sonstige betriebliche Erträge 1.245.2.16 1~074:000 1 .. 140.900 1.135.000 1.135.000 .1.135.000 ·104.316 66.900 

5. Materialaufwand aeSllmt ' 1.742.827 . '1.447.000 - 1.711;000 1.651.000 1.651:000· 1.651.000 -31.827 264.000 

a) Aufwendungen f: R; H,.B u. f. bez. Waren 169.042 72.500 81.000 81.000 81.000 81.000 -88.042 8.500 

b) Aufwendungen filr bezogene Leistungen 947.870 954.500 . 1.135.000 1.135,000 1.135.000 • 1.135.000 187.130 180.500 

c) Aufwendungen für selbständige Künstler 625 .. 915 420.000 · 495.000 435:000 435.000 435~000 . -130.915 75.000 „ 
·· ; 

6. Personafäufwand aesamt 15;125.093: ,15.168.400. 15.392.510 15.581.000, 15.943.800 16.323.900 267.417 224.110 
a) Löhn~ und Gehälter 12.26i57~ 1Ü92.000 12.473.300 12~626.000 12.920.000 13.228.000 211.727 181.300 

b) Soziale, Abgaben und Aufwendungen fOr Altersvei'Sorgung 2.863.520 2.876.400 2.919:210 2.955,000 3.023.800.· 3.095;900 55.690 42.810 

7. Abschrelbunaen z.·555.030 2;005.000 2.034.000 2.055.000 2.065.000 2.085.000 -52~.030 29.000 
a) AFA ln$zeilierungen 1.491.496 950.000 950,000 970.000 980.000 1.000.000 -541.496 0 
b) AFA Altes Theater (AT) 12s;e42 130.000 130.000 130.000 130.000 130.000. 158 0 
c) AFA sonst. Investitionen .933.693 925.000 954.000 955;000 955.000 955.000 20.307 29.000 

8. Sonstiae betriebliche Alifwendunaen 1.047.509 .·910:500 965.000 990 .• 000 990.000 1.000.000 -82.509 ·5.500 
9. Ertrllae aus Betelligungen . ·o 0 0 0 0 0 0. 0 
1 o. Erträge.aus andernn Wertoanleren 0 0 0 .0 0 0 0 0 
11. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträ11e 418 0 0 0 0 0 -418 0 

12. Abschrelbunaen Finanzanlaaen 0 .0 0 0 0 0 0 0 

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 2.008 0 O' 0 0 0 -2.008 0 

14. Ergebnis deraewöhnllchen Geschäftstätia.keit -133.154 . ·127.500 ·380.210 "565.600 -127.500, -127.500 -247.056 -252.710 

15. Außerordentliche Erträge 0 0 0 0 0 
< 

0 0 0 

· 16. Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 . 0 (j 0 

17. Außerordentliches Ergebnis 
.. 

0 0 0 0 0 0 0 0 

~~ 18. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0 0 0 0 , 0 0 
19. Sonstige Steuern 2.179 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500 321 0 

20. Jahresüberschussf.f'ehlbetrag -135.334 -130.000 -382.710 -568.100 -130.000 -130.000 -247.376 -252.710 
0 0 

Aufwand 20.474.646 19.593.400 20.105.010 20.279.500 20.652.300 21.062.400 -369.636 511 .610 

. Ertraa ohne Förderuna 4.359.913 3.974.000 4.204.400 4.283.500 4.333.500 4.363.500 -155.513 230.400 

Förderuna <Land Stadt) . 15.979.400 15.489.400' 15.517.900 15.427.900 16.188.800 16.568.900 -461.500 28.500 

Eroebnis -135.334 -130.000 -382."710 -568.100 -130.000 -130.000 -247.376 -252.710 

AFA Altes Theater · 0-129.842 130.000 130.000 130.000 130.000 130.00Q 

bereinigtes Ergebrii; -5.492 0 -252.710 -438.100 0 0 
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3.3 Finanzplan. 2016 bis 2020 - Erfolgsplan 29.11.2016 

; : 

Betrage in Euro 2016 2017 . 2018 . 2019 2020 

1. Eigene Erlöse 3.974.000 4.2,04.400 4.283.500 . 4.333.500 4.363.500 

2. Zuschuß Erfolgsplan 15.489.400 15.517.900 15.427.900 16.188.800 16.568.900 

2.1. dav.: Stadt . 9.270.000 9.279.250 9 .. 229.250 9.227·.000 9.227.000 
- Grundbetrag (P.rojektförderung) 8.000.000 8.000.000 8.000.000 8.857:000 8.857.000 
- Strukturanpassung 686.800 596.250 448.650 0 0 
- DYllamisierung 323.200 433.000 540.600 130.000 130.000 
- Zuschuss Tarifabschluss 260.000 250.000 240.000 240.000 240.000 

2.2. dav.: l.,and 6.219.400 6.238.650 6.198.650 6.961.800 7.341 .900 
- Grundbetrag (Projektförderung) 5.209.400 5.209.400 5.209.400 6.566.400 6.566.400 
- Strukturanpassung 686.800 596.25.0 448.~5.0 0 .0 
- Dynamisierung 323.200 433.000 540.600 395.400 775.500 ' . 

Summe Erträge Erfolgsplan 19.463;400 . 19.722.300 · 19.711.400 20.522.300 . 20.932.400 

1. Personalausgaben . 15.168.400 15.392.510 15.581.000 15.943.800 16.323.900 

2. Sachausgaben 4.425.000 4.712.500 4.698.500 4.708.500 4.738.500 

Summe Aufwand Erfolgsplan 19.593.400 20.105.010 20.279.500 20.652.300 21.062.400 

Ergebnis -130.000 -382.71 0 -568.100 . -130.000 -130.000 

Entnahme aus .·Kapitalrl)cklage (Altes Theater) 130.000 . .130.000 130.000 130.000 130.000 

Entnahme.aus zweckgebunden~ Rücklagen 252.710 328.089 

Ergebnis nach Rücklagenentnahme 0 0 -110.011 0 0 

Ergebnis kumulativ . -31.843 -31.843 -141".854 -141.854 -141 .854 

. . 

Die 2018 unter "Ergebnis nach Rücklagenentnahme" ausgewiesenen 110 TEUR können nicht durch die zw~ckgebundene Rücklage 

ausgeglichen werden, da diese vollständig. abge~ct1molzen sein wird . Der Betrag· wird in der Darstellung vorgetragen. Gemäß§ 13 Abs. 5 

EigBG LSA muss nach 5 Jahren der Verlust durcl) den Aufgabenträger ausgeglichen werden. 
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4. Vermögensplan für das Wirtschaftsjahr 2017 

Finanzierungsmittel (Einnahmen) 2017 

lfd.Nr. Bezeichnung . - · .- EUR - . Erläuterung 

1. Zuführung ZIJITl Stammkapital 

2. Zuführung.fill zu Rücklagen abzgl. Entnahmen 

3. Jahresgewinn 

4. - Zuführungen zu.Soriderposten mit Rücklageanteil abzgl. Entnahmen 

5. Zuweisung~n und Zuschüsse abzgi. Auflösungsbeträge 

5.1. davon: Stadt 

5.2. davon: Land 

5.3. . davon: EU 

6. Beiträge und. ähi'llich~E:ntgt:11te abzgl. Auflösur,igsbeträge 

7. Zuführungen~u iangfristigenRückstellungen abzgl. Entnahmen 

8. . Kredite . 

9. 

a} vom Aufgabenträger 

b) von Dritten 

Abschreibungen und Anlagenabgänge 

10. . Rückflüsse aus gewährten Krediten 

500.000 

500.000 

0 

0 

2.034.000 

Entnahme aus zweckgebundene Rückl~gen zum Ausgleich 
11 . erübrigte Mittel aus Vorjahren 252. 71 Q, bereinigter Jahresverlust · 

12. Finanzierungsmittel insgesamt 2.78tP10 

~. 
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Finanzierungsbedarf (Ausgaben) 

.. 
Beträge in Euro 

lfd.Nr. Bezeichnung 

1. Investitionen gesamt 

-1.1. Rekonstruktionen 

a) Rekonstruktionen am Gebäude 

b} Rekonstruktionen an haustechn, und,Gebcijudea1Jsrüstungen 

c) Rekonstruktionen v. bühnentechn. u. theaterspezifischen Anlagen 
.. . 

1.2. Ausrüstungen \ 

2. lnszenierungskosten .für Neuinszenierungen 

3. Finanzanlagen (ei_nschl. Kapitaleinlage und 

Umlagen zur Vennögensfinanzierung) 

4. · Rückzahlung von Stammkaoital 

5. Entnahme ;:ius Rücklagen 
L 

6. Jahr,esverl.ust 

7. Entnahme Sonderposten mit Rücklaaeanteil · 

8. Auflösuna Ertraaszuschüsse 

9. Entnahme ianafristiae RückstelluriQeR . . 

10. Tilauna von Krediten 

11. Gewährung von Krediten 

a) an die Gemeinde 

b) an Dritte 

12. Finanzierungsfehlbetraa aus Vorjahren 

13. Finanzierungsbedarf insgesamt 

Planansaµ .. Investitionen (nachrichtlich) 
Ausgaben Verpflichtungs- Gesamt- bisher Erläuterungen 

Wirtschaftsjahr 2017 eimächtigungeri 2017 ausgabebedarf bereitgestellt 

.500.000 
··- „ 

. ~ 
<;, 

335.000 . 

230.000 •· 

20.000 

85.ooo· 
165.000 

/ 

920.500 

382~710 " 

983.500 
~ 

' 

2.786.710 . ' 
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5. Finanzplan 2016 bis 2020 - Vermögensplan 

Einnahmen 
Beträge in Euro 

2020 lfd.Nr. Bezeichnung 2016 . 2017 2018 · 2019 

1. Zuschuß Vermögensplan 500.000 500.000 500.000 . 500.000 500.000 

1.1 . Stadt 500.000 500.000 500,000 500.000 500.000 

1.2. Land 0 0 O · 0 0 

1.3. EU 0 0 0 0 0 
' 

2. Abschreibungen · 2.005.ooo . 2.034.000 2.055.000 2.065:000 2.085.00Ö 

3. Jahresgewinn 0 0 0 0 0 

4. .ErObrigte Mittel ausVorjahren 0 252.71.0 328.089 · O 0 

Summe Einnahmen ·vermög~n~plan . :2.505.000 ·2.786;710 · 2~aa3,089 2.565.000 2.585.000 

Ausgaben 

5. Investitionen 500.000 soo.ooo·. 500.000 500.000 .· 500.000 

6. lnszen.-l_(osten f. Neuinsze~ierul')gen 932.500 920.500 965:000 985.000 1.005.000 

7. . Auflösung Ertragszuschüsse 942.500 983.500 960.000 950.000 950.000 

8. Jahresverlust . 130.000 382.710 568.100 130.000 130.000 . 

Summe Ausgaben Vermögensplan 2.505.000 / 2.186.710 2.993.100 2.565.000 2.585.000 

•' 

In 2018 ergibt sich eine Abweichung zwischen den' Einnahmen und den Ausgaben. Der im Finanzplan (Seite 12) in 2018 ausgewiesene 

Betrag von 110 TEUR kann nicht gegen die zweckgebundene Rücklage ausgegli~henwerden, da diese vollständig aufgezehrt sein wird. 

Gemäß § 13 Abs. 5 EigBG LSA muss nach 5 Jahren der Verlust. durch den Aufgabenträger ausgeglichen werden. 
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6. Investitionen 2016-2020 

Beträge in Euro 

lfd.Nr. Bezeichnung 2016 2017 2018 2019 2020 

1. Investitionen 500.000 500.000 500.000 500.000 500.000 

1.1. _Aus~üstu ngen 178.000 165.000 175.000 178.000 155.000 

1.2. Rekons~ruktic;>nen 322.000 335.000 325.000 322.000 345.000 

a) Rekonstruktio.nen am Gebäude 1q0.000 230.000 210.000 217.000 180.000 
b) Rekonstruktion .an hauste.chniscl')en 

und Gebäudeausrustungen 75.000 20.000 15.000 15.000 . 75.000 

c) Rekonstruktion v. bQhnenteclinischen 

u. theatersp~zifischen Anlagen 87.000 85.000 100.000 90.000- . 90.000 

Erläuter"'ngen , 
Im Investitionsprogramm 2016 - 2020 sind Mittel für die dJingend.gebotenen,Erneuerungen in _d_en. Be,reichen Bühn_entechnik, 
Haustechnik, Gebäude, Torttechnik,, B~l~~chtl,lOg; Mas~hfö~n. -EbV.:Techn~~'.(Jnd Lizenzen eingeplant. · 
Für ~as Jah_r 2017 sin~ - htet im_ ·e.~rc;i_ich''Re_kon~truldionen :i1Jsbe~onder~ -~le"Emeu~rung von 'F-ensterri, Garderoben, 
Sanitäranlagen, ·orchesterplattform{ Umbau· Obermaschinerie (begrenzte Lebensdauer der Computer- und · 
Steu~ryn~ste9hnik), Y.er~9r~vriQ~-ur)d F.1~·~fr61eitur:igen~(J,wie di~ Pl~ri4ngj_'ij~g~ Re~li~ierung<der Wärmedämmfassade . am 
Bühneritu'rm µnd die Dacns;:inieru:n9, eir.i$.ch.ließlic~ der Rä1J.chabzugshäü,be-ii6rges.ehen. · · 
Jn der Planung b'i~ 202Cfsind· ~eine'Maßn~hnien enthaiten, 'die mit Förderinitt~I der EU für Projekte zur energetischen 
Sanierung (Stark III+) realisierf werden können. . 

" 
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7. Stellenübersicht 

Stellenclan Jahr 2017 

Funktions- Stellenbezeichnuna 

Theaterleituna 
Generalintendant 
Verwaltuni:isdirektor 
Referent der Theaterleitung 
Sekretärin VD 
Sekretärin JntendanZ/GMD 
Summe 
KBB ' 
Chefdisponentin/KBB 
Disponent/KBB 
Leiterin Komoarserie 
Summe 
Öffentlichkeitsarbeit/Werbuna 

-

Leiterin Komrnunikation/Marketino 
Mitarbeiterin Presse 
Referent für Werbuno 
Theaterfotci<irafin 
Summe 
Theateroädaaoaik 
Theaterpädaaoain 

· MA Theateroädaaoaik 
Summe 
Musiktheater 
musikalische Leituna 

GMD 
1. Kapellmeister und stellv. GMD 
Kaoellmeister 
Summe 

Vertraasart 

SV 
SV 

NV-Bührie~Scilo 

•' TVöD. 

TVöD _ -

. . '.· . . 
. 

· Nv.:sohne·'Solo 
· Nv-sühnesoic> ; · 

TVöD . ... .. 

. . 
NV-Bühne Solo 
NV~BOhne. Solo 
NV-Bcihne soto 

TVöD 
_, 

NY-Bohne 'solo 
TVöD 

SV 
NV-Bühne Solo 
NV-Bühne Solo 

' 

Plan VbE . tats Besetzuna VbE ,.. Plan VbE Bereich 
Jahr 2016' . am 30.06. 2016 Jahr 2017 

· 1,00 1,00 1,00 Leitung, Künstler, künstl. organ. MA 

1,00 1,00 1,00 Leitung, Künstler, küristl. organ: MA 

0,90 0,00 0,00 Abgang 01/2016 
.. i. 0,90 0,90 0,90 Leitung, Künstler, künstl. organ. MA · 

Ö90 .. 0,90 .. •' 0,90 Leitung, Künstler, künstl. organ. MA 
4.10 · ·3.80 380 

0,90 · 0;90 .0,9Ö Leitung, Künstler, künstl. organ. MA 

0;90 ' 0;90 0;90 [...eitun{T. Künstler; künstl. organ. MA 
'. '· 0,90 . ' . o;oo· 0,00 Abgang 01/2017 

2.70 1.80 . 180 -
0;90 0,90 . 0,90 Leitung, Künstler, künstl. organ. MA 

.0,00 0,90 0,90 Leitung, Künstler, künstl. organ. MA 

0,90 0,00 0,00 Abgang 06/2016 

0,68 0,68 ·0,68 Leitung, Künstler, künstl. organ. MA 

2,48 
.• 

2.48 2,48 
.. 

0,90 .. OJJO 0,90 Leitung, Künstler, künstl. organ. MA 

·· 0.23 0,23 0,23 Leitung, Künstler, künstl. organ. MA 

1,13 . 1,13 1,13 

1,0.0 . 0,00 . 0,90 Leitung, Künstler, künstl. Örgan. MA 

0,90 0,00 0,90 Leitung, Künstler, künstl. organ. MA 

0,90 0,90 0,90 Leitung, Künstler, künstl. organ. MA 

2,80 0,90 2,70 
1 

17 
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Funktions- Stellenbezeichnuna Vertraasart Plan VbE tats. Besetzuna VbE Plan VbE Bereich 
' Jahr 2016 am 30.06. 2016 Jahr2017 

Dramatumie.Musiktheater!Konzert 
'";, leitender Dramaturo Musiktheater/Oper NV-Bühne. Solo 0,90 0,90 0,9Ö Leitung, Künstler, künstl. organ. MA 

Dramat1„m:1 Musiktheater/Konzert NV-Bühne Solo 0,90 o,9o 0,90 Leitung, Künstler, künstl. organ. MA 
:„< 
·~;;::~ 

• ' . . '-; 

1~80 Summe 1,80 180 

" Künstleilkünstl_erisch..,technisch 
Beschäftiate 

.. 

Solisten NV-Bühne Solo 7,20 7,20 1;20 Sänger/Solisten 

Reaieassistenten 
, 

NV-Bühne Solo 1,80 1,80 1,80 Leitung, Künstler, künstl. organ. MA 
Inspizienten NV-Bühne Solo .t,80 t,80 1,80 Leitung, Künstler, künstl. organ. MA 
Repetitoren- NV-Bühne:$olo 1,80 . 1,80 ·1,80 L~itung, Künstler,. künstl. organ. MA · 
Stimme · 12,60 12i60 12,60 
Chor " j 

Chordirektor NV-Bühne'Solo 0;90 0,90 0,90 ·Leitung, Künstler, künstl. organ. MA 
Opemchörsänger NV-Bühne-. Chor 30,70 30,60 30,60 Chorsänger 

Summe 3~,60 31.50 31,5Q 

.Orchester 

Musiker/innen . ·· TVK 69;95 70,85 69,85 . 
·orct:iesterrriusiker, 
· 1/2017.Posaune.1 Tutti Stelle 

Orchestersekretär· 
.„ · TVöD o;-9o 0,90 0,90 Leitrn1g; Künstler, künstl. organ~ MA 

orchesteiWarte TVöD . 1,80 1,80 1,80 ·Leitung, Künstler, künsU. organ. MA 

Summe .. . 72;65 73,55 72,~ 
.. 

Schausoiel 
rira'inai11rgi~-:-.~(;hauspiel 
Dramaturoin sdhausoiet und Proiekte · NV-Bühne Solo 0,00 0,90 0,00 · :Abgang 07/2016 

Ltr _oramaturoie Schausoiel/Puooen NV-Buhne Solo b,90 ·0,00 O,SO Leitung, Künstler, · künstl. organ. MA 
·summe 0,90 0.90 0,90 . 
Künstler/künstlerisch-technisch J 

Beiicirittiate ' 

Schausoieler/innen NV-Bühne Solo 7,20 720 f,20 Schauspieler -
Souffleur NV~Bühne Solo · Ö,90 0,90 0,45 Leitung, (1/2Dramturgieass.) 

Regieassistenz . NV-Bühne Solo 0,90 0,90 0,90 Leitung, Künstler, künstl. organ. MA 

·~~ 

. 
Leitung, Abgabg 1/2017 Inspizient NV-Bühne Solo 0,90 0,90 ' 0,00 

Summe 9,90 ·9,90 8,55 ---_.. 

.. 
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Funktions- Stellenbezeichnuna Vertraasart _ Plan VbE tats. BesetZuna VbE Plan VbE Bereich 
Jahr 2016 am 30.06. 2016 . Jahr 2017 

Ballett 

Ballettdirektion ~; 
; <; _ Ballettdirektor. ' NV-Bühne Solo _ 0,90 0.90 0,90 Leitüng, Kün&tler, künstl. organ. MA 

: ~~ Trainingsleiter/stv. Ballettdirektor NV-Bühne Solo 0;00 0,00 0,90 . Leitung, Künstler, künstl. organ. MA 
Summe · 0,90 0,90 ··· 1,80 
Küns8erlkünstterisch-technisch ~------'~~f--,--~~~~t--~~~~~~~~---'-~~~~--1 

Beschäftlate 
Tänzer/innen NV-Bühne Solo 1,20 7,2o 1,20 Tänzer 
Ballettreoetitorin · NV-Bühne Solo 0,9Ö -0,90 0;90 Leitung, Künstler, künstl. organ. MA 
Summe · 3„10 .8;10 8,1.o 
Puooentheater 
Puooensoieler NV-Bühne Solo . t;9o 2,00 1,90 Puppenspieler 
Oroanisationsleiterin Puooentheater TVöD 0,79 0,79 0,79 Leitung, Künstler, künstl. organ. MA 

Summe · 2,69 2,69 2,69 
Technische,Direktion -

. T:e~hni~ch~r öirektor niöö . _ o,90 0;90 o,90 Techn.ik/ Haustechn./ VeiWaltung 
B'ühnenobermeister TVöD o.oo 0,90 o,9ö Technik/ Hausteichn./ Verwaltung -
Assistentin Technische Direktion TVöD 0,90 0,90 . 0,90 Technik/ Haustechn./ Verwaltung 
Summe. 1,80 2,70 2,70 
•. . • ' „ „ 

Bühnenbetrieb · . , 
Bühnenmeister . TVöb · 3,45 2,55 '2,55 Technik/ HaustechnJ Verwaltung 
Bereichsleiter TVöD _ 5,40 5,40 · 5,40 Technik/ Haustechn./ Verwaltung 
Maschinisten Unterbühne T'\/öD 2,70 2,70 . 2,70 Techniki Haustectin./ Verwaltung 
Bühnentechniker .TVöD 15,30 18,00 14,40 Technik/ 3 Umsetzung Haustechnik 
Summe 26,85 --.- 28,65 25.05 
Beleuch.tuna. - -, , 

. ;~ Leiterin. Beleuchtungswesen · NV-Bühne BT o,90 0,90 0,90 Werkstätten {incl. Maske, Requis.) 

. ::: 

··-

BeleuchtunQsr'neister NV-Bühne BT 0,90 0,90 0,90 ., Technik/ Haustechn.I Verwaltung 
Beleuchter/Stellwerksbeleuchter TVöD . 5,40 . 6,30 6,30 Technik/ Haustechn./ Verwaltung 
Summe -' 7,20 810 8,10 

Ton- und Videotechnik 
Leiter Tonabteiluna TVöD 0,90 . · 0,90 0,90 Technik/ Haustechn./ Verwaltung 

Tontechniker NV-Bühne BT 0,90 0,90 , 0,90 · Technik/ Haustechn./ Verwaltung 

t9 \ 
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Funktions- Stellenbezeichnuna 

Veranstaltungstechniker (Ton)· 

Summe 
Bühne/Licht/Tori im Alten Theater 

Meister VeranstaltuMstechnik AT 

Veranstaltungstechniker AT 

summe 
Reauisfte 
Leiter Requisite 

Reauisiteur(i! 

Summe 

Maske 
Chefmaskenbildner 

stellv. Masl.<enbildnerin 
Maskenbildnerin 

Summe . 
Dekowerkstätten 
Leiter Ausstättungswerkstätten · · · · 

Ausstattunasasslsten/in 

··Summe. 
MalsaallPlastik 
· Ltr. MaisaaI und Theaterolastiker 

Theaterm.aler 
The.8ter.malerin ·. 

P.lastfachar:beiterin 
Summe · . . 
Tischlerei 

Ltg. Tischlerei / Dekobau 
Tischler 

Summ.e 

DekÖwerkstatt '-

Meister Dekorationsabteiluna 
Näherin Malsaal/Dekowerkstatt -. 
Summe 

,.,;.~~~~~~--~~ ..... ~"""'~~~~~~--~~~ ........ ~~~~~~~~~'!""~~ ........... ~ ..... ~~~~~--.... ~ .• ~~ 

Vertraasart Plan VbE tats. Besetzuna VbE PlanVbE .Bereich 
Jahr 2016 am 30.06. 2016 Jahr 2017 

TvöD 1,80 1,80 1,80 Technik/ Haustechn./ Verwaltung 

3,60 3.60 3,60 
.. 

NY-Bühne BT 0,90 0;90 0,00. 31 . .7.2017.NVM 

NY-Bühne BT 0,90 
·• 0,90 0,90 Technik/ Haustechn./ Verwaltung 

1.80 :.1.80 0,90 

NV-Bühne Solo 0;90 0,90 0,90 . Werkstätten (incl. Maske, Requis.) 

TVöD 3,60 3,60 3,60 Werkstätten Q8/2018Rentenabgang 

4,50 4,50 4,50 

NV-Bühne Solo . ( 0,90 0,765 0,765 \l_Verk$.t~tt~n (incl. Maske, Requis.) 

NV-BÜhne ST 090 0,90 ' 0,90 Wefkstätten:(incl'. Maske, Requis.) . 

TVÖD 2,70 2,70 2,70 Werkst~uteh (incl. Maske, Requis.) 

4,50 4.37 437 

NV-Bühne BT .. 0;90 0,85 0,85 . . W~fkstä~en,(incL .Maske;; Requis.) 
NV~BiJhn~Solo ' 

„. 

1 80 1.8Ö 1~80 , We(I<st~tt~i1 '(inc1. Maske~ Requis.) 
' .' 

-
2,70 2.65 2,65 

NV-Bühne BT · 0,90 0;90 0,90 . . . Werkst.ätten (incl. Mas_ke, Requis.) 

NV•BühneBT 0,63 0,90 0,90 Wer~stätten (incl. Mas.ke, Requis.) · 

TVöD ' b,68 0;68 0,68. Werkstätten (incl. Ma$ke, .gequis.) 

TVÖD 0;90 . 0,90 0,90 · • ;werkst~tten {inct Masi<e; Requis:) 
. , 

3,11 3,38 3,38 

0,00 
· . .•.. 

Werks.fätten (incl. Maske, Requis.) TVöD 0,90 0,90 
. . lVöD . 5.40 5,40 5,40 Werkstätten 2/2018 Rentenabgang 

6,30 6.30 6.30 

TVöD 0,90 0,90' · 0,90 Werkstätten (incl. Maske, Requis.) 

TvöD· 0,90 0,90 0,90 Werkstätten (incl. Maske, Requis.) 

1,80 1,80 1,80 
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Funktions- Stellenbezeichnuna . Vertraasart Plan VbE tats. Besetzuna VbE Plan VbE Bereich 
Jahr 2016 am 30.06. 2016 Jahr 2017 

Schlosserei 
Schlossermeister TVöD · 0:90 0,90 0,90 Werkstätten. (incl. Maske, Requis.) 
Schlosser . TVöD 0,90 0,90 0,90 · Werkstätten (incl. Maske, Requis.) 
Summe · 1,80 1.80 1,80 
Kostümabteiluna 

Ur.in Kostümabteiluna NV-Büh'ne Solo 0,90 . 0,90 0,90 Werkstätten (incl. Maske, Requis.) 
Herren/Damen Gewandmeister TVöD .. · 1,80 1,80 1.80 . . Werkstätten (incl. Maske, Requis.) 
PUtzmacherin TVöD ·0 ·90 . .0;90 0,90 Werkstätten {incl. Maske, Requis.) 
Kostümmalerin · TVöD 0;45 0,45 0;45 Werkstätten (inc!. Maske, Requis:) 
Ocimen-/Herrenmaßschneidet TVöD 9,90 - 9;90 9;9.0 Werkstätl,en (in9I. Ma~ke, Requis.) 
Fundus Damen und Herren TVöD 0;99 ~-' 0,54 0,54 Werkstätten (incl. Maske, Requis.) 
Ankleider TVöD 4;39 4,39 4;39 · Werkstätten (incL Maske, Requis.) 
Summe " 19,33 18,88 18,88 
Haus-/Gebäudetechnik 
Leiter Haustechnik TVöD 0,90 0,90 0;90 Technik/ Haustechn;f, Verwaltung 
Heizuncisme.istet steliv. Leiter. TVöD 0;90 o,9o ·o;90 Techr:iiki;Haü.~technJVer:Waltung 
Sachbearbeiterin Haustechnik TVöD 0,90 o,90 . 0,90 Technik/ Raustechn./ Verwaltung 
Meister E-Zentrale TVöD 0,90 0,90 0,90 Technik/ Haustechn./ Verwaltung 
Elektriker TVöD . 0,90 . 0,90 o 90 Technik/ Haustech~.l Verwaltung 
MA Heizung/Maschinist/Sanitär . . n.(öD 1,80 1,80 1,80 Tecnn·ik! HaustechriJ \/~rwaltung . 
Hausmeister TYöD · · 0,90 0,90 0,90 Technik/ Haustechn./ Verwaltung 
MA Hausmeister TVöD ' ·O,Oci · 0,00 o;oo Technik/ Haustechn./ Verwaltung 
Pförtner TVöD 5.40 5;40 3;60 Technik/ Haustechn./ Verwaltung 
Reiniaunaskräfte , TVöD · 4,16 4:16 , 416 Techni!</ Haustechn./ Verwaltung 

· Summe 16,76 16;76 14,96 
Verwaltuna 

allaemeine Verwaltuna ' 
Bibliothekar/ Archiv/ Rechte I Tantieme TVöD 0,90 · 0,90 0;90 Techrilk/ Haustechn./ Verwaltung 
Beauftraater tür GAB TVöD 0,68 · o .. 68 . . 0,68 Technik/ Haustechn./ Verwaltung 
Summe 1.58 1.58 1.58 

Persona/verwaltuna/Flnanbuchhaltuna 
Personalleituna TVoD o 90 o 90 o 90 Technik/ Haustechn./ Verwaltung 

1 1 t . 

Sekretärin/ Mitarbeiterin PW TVöD '- o,79 . 0,79 _ 0,79 Technik/ Haustechn./ Verwaltung 
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Funktions- Stellenbezeichnuna Vertraasart · PlanVbE · tats. Besetzuna VbE Plan VbE Bereich 

Jahr 2016 am 30.06. 2016 Jahr2017 

.·-· MA Buchhaltuna TVöD 2,70 2,70 2,70 Teqhnik/ Haustechn./ Verwaltung 

MA Bezüaestelle . . TVöD 1,58 1,58 1,58 - Technik/ Haustechn./ Verwaltung 

Summe 5,97 ' ·· .. 5;97' \ 597 

ThetaerkasseNertrieb 

Leiter Vertrie.b/Service TVöD 0,90 0,90 0;90 Technik/ Haustechn./ Verwaltung 

Kassiererin, stellv. Ür. Theaterkasse TVöD 0,90 0,90 0,90 Technik/ Hcius.techn./ Verw<:1ltung · 

Kassiererinnen TVöD 2,70 2,70 2 70 TechriikiHaiistectirt/ Verwaltung 

Leiterin Abenddienst TVöD 0,68 0,68 0,68 Technik/ Haustechn./ Verwaltung 

Summe 5,18 - 5.1·8 5,18 

Gesamt 269,73 268,37 264,12 

Übersicht Stellenabbau - -- - - -- -- -- .- ---- - - ---- -- ---

. bis 2020 
. Stellenzahl Soll- Stellenzahl 2020 - · Soll -Stellenzahl 2020 am 30.06.2016 · Plan 2017 noch zu 

~· .. 
CT> 

~fi; 
{100% VbE) Abzus.enkende 100%NbE; abgesenkte 90% .90% reduzierende . .... . - . . . 

. . 

VbE (90%) . 31.12.2013 · (gemäB Rahmerivereinbarung) Stellen 
...,; :.:~ 

Leitung, ·Konstler, künstl. organ.MA 38,7 . 29,4 26,5 28,5 29,9 -3,4 

Sänger/Solisten 10,0 8,0 7,2 ' 7,2 7,2 0 

Chorsänger · 38,0 . . 33,0 29,7 30,6 ·30,6 -0,9 . 

~- ~:>~:;:~ 
Orchestermusiker 78,5 74,5 67~1 70,9 69,9 -2,8 

Puppenspieler 2,0 2,_o 1,8 2,0 1,9 -0,1 

Tänzer 
. . 

. 14;0 8,0 7,2 . 7,2 7,2 O · 

Schauspieler 14,0. .. 8,0 7,2 7,2 7,2 0 . 

Werkstätten (incl. Maske, Requis.) 56,0 44,0 
1 39,6 42,8 41,8 -2,2 

Technik/ Haustechn./ Verwaltung 84,0 73,0 65,7 72,0 68,4 -2,7 

Gesamt 335,2 279,9 252,0 268,4 264,1 -12,1 

.. 
Die Anzahl der bis 2020 zu reduzierenden Stellen sind in der Übersicht Stellenabbau je Bereich angegeben. Im. Stellenplan ist die Zuordnung der Stellen zu einem Bereich 

. 1 • . . . 

ablesbar. An welcher Stelle genau die weitere Reduzierung der Gesamt-VbE vorgenommen wird här:gt von der. künftigen künstlerischen Konzeption und Arbeitsweise sowie 

der tatsächlichen Personal-Fluktuation ab. • 
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Dessau 
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· Anlage 2 

' 

· Feststellung 

. Erfolgsplan 

. Erträge 

Aufwendungen 

Jahresgewinn / Jahresverlust 

Vermögensplan 

Einnahmen 

Ausgaben 

Kassenkreditrahmen 

Verpflichtungsermächtigung 

"'vorläufiger Abschluss, geplante Feststellung im Stadtrat 7. Dezember 2016 

· Wirtschaftsplan 2017 Städtisches Klinikum Dessau 

Ist 31.12.2015* 

EUR 

135.784.074,70 

131.162.931,21 

4.621.143,49 

2.571.548,87 

2.571.548,87 

0 

0 

Seite 1 von 11 

Plan, 2016 

EUR 

.133.868.100 

133.868.100 

0 

3.679.100 

3.679.100 

4.000.000 

0 

Plan 2017 

EUR 

140.702.600 

140.702.600 

0 

6.822.400 

6.822.400 

4.000.000 

0 
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Anlage 2 Wirtschaftsplan 201 7 Städtisches Klinikum Dessau · 

A. Erfolgsplan - Gewinn- und Verlustrechnung 

lfd. 
Nr. 

1 

1 . . 

2. 
-
3 . 

8 . 

-
-

[ 

Konten-
gruppe 

Bezeithnung 

2 

KGr. 40 Erlöse aus allgemeinen Krankenhausleistungen 

Erlöse aus Pflegeleistungen, Unterkunft, Verpfleyung, Zusatzleistungen, 
Invest-kostenzuschlag · 

KGr. 41 1 Erlöse aus Wahlleistungen 

KGr.42 1 Erlö~ aus ambulante": Leistungen des Krankehhauses 

· KGr.43 1 Nutzungsentgelte de r' Ärzte 

KUGr. sso+ 1 Erhöhung o. Verminflerung des Bestandes an fertigen u. ~nfertigen 
551 Erzeugnissen/unfertigen Leistungen 

KUGr. ss2 l and~re aktivierte Eigenleistungen 

IOJGI'. 472 !Zuweisungen. und Zuschüsse der öffentlichen Hand, spweit nicht unt~r Nr. 11 

KGf. 44, 45; 

::rS:~7.5~; Jsonstige betriebliche Erträge 
KVGr; 5Sl .S92 

Personalaufwand 

Zwischensumme Nr. 1-8 

KGr. 60, 6'1 !Löhne und Gehälter 

KGr. 61-63 'Soziale Ab0aben und Aufwendunoen für Altersvorsorde und für Unterstützun 

KUGr. 650 
KGr. 66 ohne Kto. 

Materialaufwand 

~~~~·1~~~~661~ !Aufwendungen für RÖh-, HilfS- und Betriebsstoffe 
KUGr. 680; KGR, 

71 

KUGR. 651 Kto. I . 
6~~~6~:~9~r~6 

Aufwendungen für bezogene Leistungen .. „, 

--"c. 

Zwisf:hensumme Nr. 9-10 

Planansatz 
Rechnungs-

er ebnis 
2017 2016 2015 

€ 
· 4 5 

108.118.500 104.007.000 10 1.442.878,,40 

2.450.200 2.352.700 2.302.146,27 

3 70 .000 215 .000 . 249;434,15 

16.410.800 14.050.:800 16.403.382,52 

2.753.800 2.645.100 3.236.637,41 

133.000 1 25 .000 -5 29.478, 09 

54.800 . 100.000 37.7 72,46 

1.098.800 ·1.033.300 825.660,92 

3 .226.700 3.186.200 4.98L934,0 1 

134.616.600 127.715.100 128.950.368,05" 

86.508.300 8 2.580.600 79.208.389,39 

73.024.100 69.481.300 66.152.742.'24 

13.484.200 13.099.300 13.055.647, 15 

35.987.800 33.797.900 33.159.988,73 

30.454~800 '28.446.500 . 27.977.072,19 

.· -
5.533.000 5.351.400 5.182.916,54 

122.496.100 116.378.500 112.368.378,12 

Seite 2von·11 

Erl.äuterungen 
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Anlage 2 Wirtschaftsplan 2017 Städtisches Klinikum Dessau 

lfd.
1 

Konten-
Nr. gruppe 

Bezeichnung 

--2 

KGrTs 
11. 1 KUGr. 470,471 

KGr "15 
Erträge aus Zuwendungen zur Finanzierung von Investitionen· 

12. 1 
-

KGr • .qß 
Erträge aus der Einstellung von Ausgleichsposten aus Darlehensförderung 
un~ für Eigenmi~lförderung 

13. 1 KUGI'. 490-491 

Erträge aus der Auflösung von Sond~rposten/VerbindliC~fcei~en n~ch dem 
KHG u. auf Grund sonstiger Zuwendungen zur Finanzierung des 
Anlaqevennöoens -

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 
-

20.· 

21. 

- •22. 

23. 

24. 

25. 

1 

KUGr. 492 

IQIGr. 

752.754,755 

KUGr. 753 

.KGr.n 

KUGr. 721 

KUGr. 750,751 

KUGr. 760, 761 

KIJGr. 765 

KGr. 69,70 
KUGr. no, 731, 
732,, 763, 761, 
781, 782. 790, 
791, 793, 794 

.,..,..~ 7Qf'I 

Erträge aus der Auflösung des Ausgleichspostens für Darlehensförderung 

Aufwend.ungen aus der Zuführung zu Sonderposten/VirbindilCh-keiten nach 
dem KHG u. auf Grund sonstiger Zuwendungen zur Finanzierung des · 
Anlacievennöc:lens · · 
Aufwendungen aus der Zuführung zu Ausgleichsposten aus 
Darfehensförderunq · 
Aufwendungen für die nach dem KHG geförderte Nutzung von 
Anlaoeoegenständen 
Aufwendungen für die nach denl KHG geförderte, nicht aktivierungsfähige 
Maßriahmen •. 

Aufwendungen aus der Auflösung der Ausgleichsposten aus 
Darlehensförderung und für Eigenmittelförderung 

ZWlschensumme Nr. 11·19 

Abschreibungen 

auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens u. 5achanlageri 

auf Vemögen59egenstände des ÜmlauFvermögens, soweit diese die im Krankenhaus 
üblichen Abschreitunoen übersteioen 

sonStige betriebliche AufWendungen 

Zwischensumme Nr. 20·21 

Kto. 5000 Erträge aus Beteiligungen 

KUGr. sot,52·1 Erträge aus anderen Wertpapieren und aus Ausleihungen des 
Km. so10, s210 Flnanzanlaaevermöaens 

KU~.5;1; !sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 

IQ.JG~. 762 
Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere des 
Umlaufvermöciens 

26. 1 ~~4~~ 741 jZinsen und ähnliche Aufwendungen 

Zwlschensumme: Nr. 22~26 

1·':"~1~~~'11'"'ir~~Tr----„il"itli~ll'ift:Stiit'"~it '"' . .. c .?tl-:C ,..,~!i!i~!\ .,....,:$~•:.~~m""""·~,·~. ~--l!l~~VA>c"' 
28. 1 KVGt". 590 laußerordentllche Erträge 

29. KIJG<. 792 laußerordentllche. Aufwendungen 

30. außerordentli~hes Ergebni~ 

Planansatz 
Rechnungs-

er ebnis 
2017 2016 2015 

€ 
4 1 5 

1.020.o'ool 1 .oss.000 1.021.4;31,00 

0 o,oo 
1 

5.066.0001 S.098.000 5.687.169,77 

0 0,00 

L143.00D 1.160.000 1.147.986,71 

0 0 0,00 

0 0 o,oo 

0 o,oo 

0 0 o,oo 

4.943.000 4.993.000 · ~ 5.560.614,06 

7.233.000 7.412.000 8 .249.926,64 

7.233.000 7.412.000 B.249.926,64 

0,00 

9.675.000 8.683.700 10.037 .047,50 

0 0 o,oo 

0 0 0,00 

0 0 125.105,88 

0 o,oo 

100.SOO 132.900 143.929,76 

-100.SOO : 132.900 -18.823,88 

,..,; . -~J.i 

0 0 o,oo 

0 0 O,~O 

0,00 

Steuern ·784.337152 

Erläuterungen 

~KUGl'.7JO 

l~~I~ §;i~~~m,~.r~~- ·'"" , _,~,,, 

Nachrichtlich: 
Gesamterträge: 

Gesamtaufwendunqen: 
1'40.702.600 

140.702.600 
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Anlage 2 Wirtschaftsplan 2017 Städtisches K"linikuin Dessau 

B. Vermögensplan 
I. Einnahmen 

lfd. 
Nr. 

'-

Bezeich~ung 

1. !Zuweisungen des Krankenhausträgers u. Zuschüsse Dritter 

2. !Zuweisungen auf Grund einer Förderung von Investitlo~~k;,s~~ ~ach dem KHG LSA 

2.1 

2.2 

2.3 

2 .4 

2.5 

2.6 

Bnzelförderung nach § 5 KHG LSA 

BrandschutZmaßnah"men •. 

Planungskosten FöMl-Beantragung KiTa über STA_.RK III, Haus 10, KITa_ 

Pauschalförderung nach § 6 KHG LSA •. 

aus Absch.reibungsanteilen nach § 13 (3) KHG LSA 

. aus vernaufserlösen geförderter Wirtsohattsgüter 

Förderung von Lasten aus Investifönesd~rlehen nach § 5 KHG LSA 

Umfinanzierung Vorgriff auf .Pauschalfqrderung 

3. 1 sonstlge Zuweisungen und Zuschüsse der öffentlichen Hand . 

4. )Erwlrtsohaftete Abschreibungen 

5. )Einnahmen aus dem Abgang von· Anlagevermögen 

6. !Rückflüsse aus gewährten Darlehen 

7. 1 Kredite · 

s. 1 Herabsetzung des Umlaufvermögens 

-.~~~m 

Planansatz 
R~chnungs~ 

e~gebnis · Eriäuterungen 
2017 2016 2015 

4 

1.143.0001 1.175.000 1.147.986,7'1 

0 

15.000 

1.020.0001 1.040.000 1.021.430,00 

123.000 120:000 126,553,71 

-3,00 

l_ 
Fördergruppe so 

2.167.000 J 2.314.0001 1.410.953 161 E'igenmittel-
1 abschrelbungen 

609,00 

3.512.4001 . ~90.1001 
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Anlage z Wirtschafts.plan 2017 Städtisches Klinikum Dessau 

II. Ausgaben 

1 

Planansat:z Rechnungs-
Investftionen u. Invest.förderungs-

maß nahmen 
lfd.

1 

1 ergeönis 
Bezeichnung 

1 1 

Verpflichtungs-

1 

Gesamt-

1 

1 Erläuterungen 
Nr. 2017 

crm.khtl~ 
2016 2015 ausgabe· 

bisher bereit-
9ungen gestellt 

L'.017 bedarf 
€ 

6 7 s 1 9 

1. 'Sachinvestitionen 6.810.400 3.679.100 2.559.548,87 6.401.254 2.559.546 

1.1 Pauschale Fördermaßnahmen 1.143.000 1.160.000 1.147.986,71 1.326.554 1.147.984 

aus Abschreibungsanteilen nach§ 13 (3) KHG LSA 123.000 120.000 
< 

126.553,71 126.554 126.554 

aus Pauschalen Fördermitteln gemäß Förderbescheid 1.020.000 1.040.000 1.021.430,00 1.200.000 1.021.430 

auS Verkaufserlösen geförderter Wirtschaftsgüter 
.„ 

3,00 

1.2 IEJnzelfördermaßnahmen 0 15.000 
0'.001 74.7001 0 

Bra"ndschutzmaßnahmen 0,00 74.700 . 

Planung.sleistungen Ersatzneubau (Anteil Pathologie), Haus 8 0,00 

Planungskosten FöMi-Beantragung KITa über STARK III, Haus 10, KiTa 15.000 0,00 

1.3 Eigenmittelmaß nahmen 5.667.400 2.504.100 1.411.562,16 5.000.000 1.411.562 

__.. 

1 

Imhlaterlelles Vermögen 35.000 50.000 88.696,52 0,00 88.697 
C") Investitionen in Medizinische Geräte 1.701.000 755.500 115.578,66 3.500.000,00 115.579 
~ _. Investitionen in Infrastrukturmaßnahn:ien 1.362.000 655.000 326.439,68 400.000,00 326.440 

Investitio~en in sonstige bewegliche Sachanlagen 698.900 402.600 637.612,20 ·500.000,00 637.612 

Investitionen in betriebstechnische Anlagen 1.670.500 441.000 243.235,10 300.000,00 243.235 

Net,.1bau Pathologie 0 200.000 0,00 0,00 

Ertüchti ung Ersatzneubau 

2. !Finanzinvestitionen 12.000,00 12.000,00 12.000,00 1 12.000;00 

Seite·s. von 11 • 



....... 
O') 

~ 
00. 

Anlage 2 Wirtschaftsplan 2017 Städtisches Klinikum Dessau 

A Finanzplan mittelfristig 
I · .Erfolgsplan 
II Vermögensplan - siehe Investitionsprogramm 

lfd. Konten-
Bezeichnung 

Nr. gruppe 

1 ·2 3 

1. KGr. 40 ~rlöse a~s allgemeinen Krankenhausleistungen· 

Erfö~ aus Pflegeleistungen, Unterkunft, Verpflegung, Zusatzleistungen, 
Invest.kostenzuschla 

2. KGr.41 Erlöse· aus Wahlleistungen 

3. KGr.42 · Erlöse aus ambulanten Leistungen d~ Krankenhauses 

4. KGr.43. Nutzungsentgelte der Ärzte 

5. 
KUGr. SSO+ Erhöhung o. Verminde~ng des Bestandes an fertige~ u. u~fertigen . 

551 Erzeu "nissen unferti en Leistun en 

6. KUGr. 552 andere aktlvi~rte Eigenleistungen 

7. KUGr. '4n Zuweisungen und Zuschüsse der öffentlichen Hand, soweit nlch.t unter Nr:. 11 

KGr. 44, 45; 

8. Kl..IGr. 473, 520; 
sonstige betriebliche Erträge KGr. 54, 57, SS; 

KUGr. 591 592 

Zwischensumme Nr. 1-8 

9. Personalaufwand 

KGr. GO, 64 L.Qhne und Gehälter ,, 
KGr. 61~3 . Soziale Abgaben und" Aufwendungen für Altersvorsorge und für Unterstütiung 

10. ~aterialauf\Nand 

KuGr. 650; KGr. 
66oMeKto. 

6601, 6609,6616 
Aufwendungen.für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe u. 6518; KGr. 67; 

KUGr. 580; KGR. 
71 

KUGR. 551 Kto, 
6601, 6609, 6616 

Aufwendungen für bezogen~ LeiStungen u. 6618; KUGr. 
681 

· · ZW!schensumme Nr. 9-10 

.f ~ 

" ' 

Geschäfts- Planjahr 1. 
jahr 
2016 2017 2018 

Tausend€ 
4 5 5 

104.000 108.100 110.900 

2.400 2.500 2.500 

200· 400 400 

14.100 i6.400 16.400 

2.600 2.800 2.800 

ioo· 100 -100 

100' 100 100 

1.000 1.100 1.100 

3.200 3.200 3.200 

127.700 134.700 137.300 

82.600 86.500 88.300 

69.500 73.000 74.500 

13.100 13.500 13.800 

33.800 36.000 36;5oo 

28.400 30.500 30.900 

5.400 5.500 5:600 

116.400 122.500 124.800 

Seite 6 von 11 . 

2. 3. 
Fol e·ahr 

2019 2020 

7 B 

113.200 116.000 

2.600 2.600 

400 400 

16.500 16.500 

2.800 2.800 

100 100 

100 100 

1.000 1.000 

3.400 3.600 

140.ioo 143.100 

90.000 91.800 

76.000 77.500 

14.000 14300 

37.300 38.200 

31.600 3;1..400 

5.700 5.800 

127.300 
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Wirtschaftsplan 2017 Städtisches Klinikum Dessau 

lfd.
1 

Konten-

1 
Bezeichnung 

Nr. gruppe 

. 3 

11. 1 4~~;~/ :~~6 Ertr'"cige aus Zuwendungen zur Finanzierung von Investitionen ·. 
·, .· ~ 

12." 1 KGr.48 
Erträge aus der Einstellung von Ausgleichsposten aus Oarlehenstörderung · 
und· für Eigenmittelförderung 
Erträge aus der Auflös.ung von Sonderposten/Verbindlichkeiten nach dem 

13. 1 ICUGr. 490-'191 1 KHG u. auf Grund Sonstiger:zuwendungen zur Finanzierung des 
AnlagevermOgens 

14. 1 KUGr. 492 Erträge aus der Außösung des Ausgleichspostens für Darlehensförderung 

Kt.G<. 
Aufwendungen aus der Zuführung zu Sonderposten/Verbindlichkeiten nach 

15. 1 752,7541,755 dem KHG u. auf Grund sonstiger Zuwendungen zur Finanzierung des 
Anfanevermönens 

16. KUGr. 753 Aufwendungen aus d.er Zuführung zu Ausgleichsposten aus · 
Dar1ehensförderuna 

17. KGr. 77 
Aufwendung~n für.die nach dem KHG geförderte Nutzung von 
Anlaaeoeoenstäriden 

18. .KUGr. n;. · Aufwendungen für die nach dem KHG geförderte, nicht alctlvlerungsfähige 
Maßnahmen 

19. KUGr. 750,751 Aurwendungen aus' der Auflösung der: Ausgleichsposten aus 
Darlehensförderunq und für Eiaenmittelförderuna 

Zwischensumme Nr. 11-19 

20. 1 Abschreibung~n 

KUGr. 760, 761 aur immaterielle Ve°'rmögensge9enstände des Anlagevermögens u. Sachanlagen 

KUGr. 765 auf Vernögensgegen5tände des Umlaufvermögens, soweit diese die im Krankenhaus 
ubhchen AbschreitunQen uberste1oen 

KGr. 69,70; KUGr. 
720, 731, 732, 

21. ~t ~~: ~~'. !sonstige betriebliche Aufwendungen 
793, 794; KLIGc'. 

790 

Zwischensumme Nr. 20~21 

'"'q~ 
~~ 

'~~ !!1! 
22. . KU~~~:o~21;" 1 Erträge aus Beteiligungen 

23. 

24. 

25. 

KUGr. sor,s21; JErträge au's anderen Wertpapieren und aus Ausleihungen des 
Kto. 5010, s210 Finanzanlagevermögens · 
. KG 51 

KUGr. 510 sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 

KUGr. 
762 

. 1 Abschreibu~~en auf Finanzanlagen und auf Wertp~piere des 
Umlaufvermoqens 

Geschäfts- Planjahr 
jahr 
2016 2017 

4 5 

1.100 1.000 

1 0 1 0 1 

1 5.100 1 s.100 1 • 

1 0 1 0 1 

1 1.200 1 ·1.100 1 

0 0 

0 0 

0 0 

0 0 

5.000· 5.000 

· 7.400 7.300 

7.400 7_.300 

0 0 

1 8.700 1 9.700 1 

16.100 17·.000 

~gg~"' ~iffi; T 
0 0 

0 0 

0 0 

0 0 

26. 1 r.i:;~.~~ 741 !zinsen und ähnliche Aufwendungen 1 100 1 100 

100 

"i"i;'~~~~~ 
28. 1 KUG•. 590 !außerordentliche Erträge ·I 0 1 0 

29- KUGr. 792 !außerordentliche Aufwendungen 0 0 

30. außerordentliches Ergebnis 0 

1. 

2018 
Tausend€ 

5 

1.000 1 

0 1 

4.900 1 

0 1 

1.100 1 

0 

0 

0 

0 

4.800 

7.50.0 

7.500 

0 

9.600 1 

0 ,, 

0 

·o 

0 

100 

100 

-~<c 
0 

0 

0 

31. KUG•. 730 Steuern 100 

2. 1 ? 
-'· 

Fol e·ahr 
2019 2020 

1.000 1 1.000 

0 1 0 

4.800 1 4.800 

OI 0 

1.100 1 1.100 

o · 0 

0 0 

0 0 

0 0 

4.700 4.70°0 

7.700 7.900 

7.700 7.900 

0 0 

9.700 1 9.800 

.o 0 

0 0 

0 0 

0 0 

0 0 

·o 0 

'i~ -~-1Q2' 
0 0 

O · 0 

0 0 

100 100 

i~ :1{' • • ~ ;$ja~. -~ !"" ~ Jj~~~~ 
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WirtschaftsP_lan 2017 Städtisches Klinikum Dessau 

B 

Lfd. 
Nr. 

Investitionsprogramm 
Einnahmen 

Aufgabenbereich 
Investitionen 

Investitionsförderungs-Maßnahmen 

' 

1. !Zuweisungen des Krankenhausträgers u. Zuschüsse Dritter 

2. Zuweisungen auf Grund. einer Förderung von Investit ionskosten na~h dem KHG LSA 

2.1 1 Einzelförderung nach § 5 KHG. l.SA 

BrandschvtzmaBnahmen 

Planungsleistungen Ersatzneubau (Anteil Pathologie), Haus B 

Planungskosten FöMi-Be;Jntragung KfTa Ober STARK III, Haus 10, KJTa 

energetiscJ:ie Sanierung Kindergarten, H~us 1 O 

allgemein~ Sanierung Kindergarten, Haus 10 

2.2 Pauschelfö.rderung nach § 6 KHG !.SA 

2.3 aus Abschreibungsanteilen nach § 13 (3) KHG !.SA 

2.4 aus Verkaufserlösen geförderter Wirtschaftsgüter 

2.s Förderung von ~sten aus Investi~onesdarlehen nach § 5 KHG !.SA 

2.6 Umfinanzierung Vorgr.iff auf Pauschalförderung 

3. sonstige Zuweisungen und.Zuschüsse der öffentlichen Hand 

4. Erwirtschaftete Abschreibungen 

S. Einnahmen au's dem Abga·ng von AnlagevenTiögen 

6. Rückflüsse aus gew ährten Darlehen 

7. Kredite 

Geschäfts-
jahr 

2016 

1.üs 
15 

15 

1.040 

120 

2.314 

. 190 

Planjahr 

2017 

4 

1.143 

1.020 

123 

2.167 

Seite 8 von 11 

1 

1. 

2018 

s 

1.142 

l .022 

120 

2.600 

l 
1 

· I 

2. 

Folgejahr 

2019 

6 

1.141 

1.021 

120 

2.900 

l 
1 

1 

3. 

2020 

7 

1.140 

1.020 

120 

3.100 

dav.on außerhalQ des 
Voraussicht- Finanzierungsplans 

liehe Gesamt-

1 

in späteren 

ausgaben vorher Jahren zu 
veranschlagt vcran-

sc:hlaoen 

8 9 10 

'1:~'\'' ~~~ 
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Anlage 2 Wirtschaftsplan 2017 Städtisches Klinikum Dessau 

Lfd . 

Nr. 

Ausgaben 

. -; 

Aufgabenbereich 

Investitionen· 

InvestitionsfÖrderungs-Maßnahmen 

1. 'Sachinvestitionen 

1.1 Pauschale Fördermaßnahmen 

aus pauschalen Fördermitteln gemäß Förderbescheld 

1.2 IEinzelfördermaßnahmen 

Brandschutzmaßnahmen 

Planungsleistungen &satzneubau (Anteil Pathologie}, Haus 8 

Planungskosten FöMi·Beantragung Kl'Ta über STARK III, Haus 10, Kl'Ta 

energetische 5anierung Kindergarten, Haus 10 

allgemeine Sanierung Kindergarten, Haus ·1 ~ 
1.3 1 Elgenmlttelmaßnahmen 

ll nvestitionen in Immaterielle V~mögensgegenstände 

Investitione.n In Medizinische Geräte 

Investitionen in Infrastrukturmaßnahmen 

Investitionen In sonstige bewegliche Sachanlagen 

Investitionen In betriebstechnische Anlagen 

·•Neubau Pathologie (Vorfinanzierung aus EiMi) 

Ertüchtigung Ersatzneubau 

2. 'Finanzlnv~itioneo 

3. Kredittilgung 

Computertechnik 

Geräte und Inventar 

GWG 

Außenanlagen 

Gebiju(le 

kfinischer'Berek;h 

Versorgungsdienst 

Geschäfts-
Jahr 
2016 

3 .679 

1 .160 

1.160 

1~ 

0 

15 

2.504 

so 
755 

290 

493 

70 

423 

716 

624 

92 

200 

1 

Planjahr 

1 2017 1. 

.2018 

'4 5 

6 .822 5.064 

1.143 1.142 

1.143 1.142 

0 0 

5.679 .3.9 22 

35 1.300 

1.701 1.243 

1.374 685 

899 644 

343 198 

306 196 

250 250 

1.671 50 

32 

1.518 1 so 
75 

46 

1 1 3. 1 1 
davon außerhalb deS 

2. Finanzierungsplans Voraussicht-
liehe Gesamt-

Folgej ahr .ausgaben in späteren 
vorher Jahren w 

2019 2020 veranschlagt veran-
schlagen 

Tausend€ 
6 7 1 8 1 9 1 10 

1 1 1 
4.469 4 .279 

1.141 1.14 0 

1.141- 1.140 

0 0 

3 .328 3 .139 

904 1.360 

1.500 900 

924 879 

568 568 

256 61 

100 250 

liDIRW,~11-~~~m~BHllJ?ISJtr~R\1 ~~Zii~l~i!~~~~M~i~~~~l~'~iml~~\W~1~~~~~~ 
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Anlage 2 Wirtschaftsplan 2017 Städtisches Klinikum Dessau 

Stellenübersicht 

rüd.-
Funktionsbezeichnung 1 

Stellen am 
1 201u 1 2017 1 Bemerkungen 

Nr. 30.06.16 

1 

Sondervertrag Ärztlicher Dienst/ 
1. AT-Vertrag Psychologen/ 1 211,811 232,781 232,01 

TV-Ärrre/VKA Naturwissenschaftler/Hochschulkader/Physiker 

l. I Son~~rtrag ~ Pflegedienst 1 378,771 386,521 405,52 

Medizinisch-technischer Dienst/ 
3. 1 lVöO 1 Kliniksekretariate/ 159,08 158,73 178,01 

Studienassistenten 

4. 1 TVöD 1 FunktionsdieÄst . 182,86 179,78 178,84 

s. 1 lVöD 1 klinisches Hauspersonal 39,86 36,00 36,00 

_.... 
Sondervertrag Verwaltungsdienst/Technischer Dienst! 

°' 6. AT-Vertrag Sonderdienst/Apotheke/Tumorzentrum/Wjrtschafts- u. Versorgungsdienst/Hol 255,20 268,49 269,75 
c:J"1 lVöO u. Bringedienst/Krankenpflegeschule 
N> 

7. TVöO Altenpflegeheim 42,69 40,99 40,99 

8. 1 A:~I~~:- Schüler 5,30 6,00 6,00 

Hinweis: Erzieher werden als Sonderdienst ausgewiesen 
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Anlage Z Wirtschaftsplan 2017 Städtisches Kl.inikum Dessau 

Zahl der 
Plan Plari Lfd. besetzten 

!\Ir. 
Tarifvertrag Verg.-Gruppe 

Stellen am , 
Bemerkungen 

30.06.16 
2016 2017 

1 2 3 4 

l TVÖD l 2,75 . 4,75 4,75 
2 TVÖD 2 50,43 47,41 46,16 
3 TVÖD 3 17,51 19,93 19;~3 

4 TVÖD 4 8,00 10,.50 10,50 
5 TVÖD 5 114,03 115,12 114,87 
6 TVÖD 6 77,81 79:44 89,04 

7 TVÖD 7 1;00 1,00 1,00 
8 TVÖD 8 59,22 57,44 56,94 
9 TVÖD 9 52,85 59,26 59,26 

10 TVÖD 10 4,88 6,00 6,00 
11 TVÖD ·11 9,50 7,50 8,50 
12 TVÖD 12 3,88 . 4,00 5,00 
13 TVÖD 13 15,55 16,88 16,88 
14 TVÖD 14 12,57 12,57 12,57 
15 TVÖD 15 4,83 4,88 4,88 
16 TVÖD 2Ü 40,57 38,63 38,63 
17 TVÖD 3a 16,67 18,55 18,55 
18 TVÖD 4a 12,43 12,18 12,18 
19 TVÖD 7a 354,71 351,39 366,39 
20 TVÖD Sa 117,,81 120,16 121,16 
21 TVÖD 9a 45,40 44,97 46,~7 

122 
TVÖD 9b 27,64 30,64 31,64 

O') 23 TVÖD 9c 12,6'1 11,88 11,88 c:.n 24 TVÖD 9d ·2,00 2,00 2,00 w 
25 TVÖD 11a 2,00 2,00 2,00 

26 TVÖD 
Ausblldungs- 5,30 6,00 6,00 vergütung 

27 TV·Ärzte/VKA I .91,04 100,20 101,70 
28 TV•Ärzte/VKA II 30,39 39,66 41,46 

29 TV-Ärzte/VKA III 48,93 52,25 53,75 
30 TV·Ärzte/VKA IV 
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Anlage 1: 

Erläuterungsbericht zum Wirtschaftsplan 2017 des Städtischen Klinikums Dessau 

1. Erlöse aus allgemeinen Krankenhausleistungen 

Die wichtigste Erlösposition sind die Erlöse aus den allgemeinen 
KranKenhausleistungen. Diese wird maßgeblich von der Anzahl der erbrachten 
Bewertungsrelationen bestimmt. Bei der Planung für das Wirtschaftsjahr 2017 wird 

· von Bewertungsrelationen ausgegangen, · die über den im letzten abgeschlossenen 
Wi.rtschaftsjahr 2015 tatsächlich· erbrachten Bewertungsrelationen liegen. Eine 
Mengensteigerung wird insbesondere durch die personelle Neuausrichtung i!il 
Bereich der Chirurgie erwartet, da infolgedessen auch eine Neuausrichtung von 
medizinischen Schwerpunkten. zu erwarten ist. Für die Folgejahre 2018-2020 wird 
von einem gleichbleibenden Aufkommen der Bewertungsrelationen ausgegangen. 

Die geplanten Bewertungsrelationen werden in den Planjahren mit dem erwarteten 
, Landesba~isfallwert multipliziert., Dabei würde · jeweils eine . Steigerung des 

Landesbasisfallwertes unterstellt, die unter der durchschnittlichen Steigerung der 
letzten Jahre liegt. Eine Steigerung des Landesbasisfallwertes ist - unabhängig von · 
der bisherigen Entwicklung - auch bei einer sehr niedrigen Inflationsrate zu erwarten, 
da insbesondere auch die Steigerungen bei den Personalkosten ·darin abgebildet 
werden. 

Zusätzlich sind Erlöse aus Zuschlägen mit zu berücksichtigen: Neben den bereits in 
Vorjahren erhaltenen Zuschlägen für die Krankenpflegeschule sowie aus dem . 
. Hygieneförderprogramm ist ab 2017 ein „Pflegezuschlag" zu berücksichtigen, der 
den bisherigen Versorgungszuschlag ersetzt. Der Pflegezuschlag wird sich an der 

· Höhe der Aufwendungen · für den Pflegedienst orientieren anstatt wie bisher an den 
abgerechneten Entgelten. Für die Planung wurde ein Betrag berücksichtigt, der unter 
dem t;>isher vereinnahmten Versorgungszuschlag liegt. Ebenfalls zusätzlich zu 
berücksichtigen sind ab 2017 Zuschläge für ein „Pflegestellenförderprogramm", bei 
dem die Aufstockung der Mitarbeiter im Pflegedienst gefördert wird. Da nach 
aktuellen Planungen die Vorgaben für-die Förderung voraussichtlich erfüllt werden, 
wird der Zuschlag im Rahmen der Planung mit berücksichtigt. · 

Bei den Zusatzentgelte und den Erlösen aus vor- und nachstationärer Behandlung 
orientiert sich die Planung an der Höhe .der in den vergangenen Jahren 
durchschnittlich erzielten Erlöse; eine wesentliche Veränderung . ist hier nicht zu 
erwarten. 
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1. Erlöse aus Pflegeleistungen, Unterkunft, Verpflegung, Zusatzleistungen, 
Investitionskostenzuschlag (Altenpflegeheim) 

Bei der Planung der Erlöse aus Pflegeleistungen sind die Änderungen auf Grund des 
„Zweiten Pflegestärkungsgesetzes" zu berücksichtigen. Demnach sind die bisherigen 
drei Pflegestufen in zukünftig fünf Pflegegrade überzuleiten. 

· Das Angebot der Kostenträger zur Überleitung nach §92c SGB XI für den Abschluss 
einer . Pflegesatzvereinbarung ab 1. Januar 2017 Wurde durch die Leitung des 
Pflegeheims mit Datum vom 29. August 2016 angenommen. Damit erfolgt eine 
automatische Überleitung der Bewohner des Alteripflegeheims von den bisherigen 
Pflegestufen in die neuen Pflegegrade. Gleichzeitig erfolgt eine Anpassung der 
bisherigen monatlich vereinnahmten Gesamtbeträge (Anteil der Pflegeversicherung 
sowie Eigenanteil der Bewohner) um 2,3%, mit dem die für .2017 zu erwartenden 
Personal- und Sachkostensteigerungen abgedeckt sein sollen. Darüber hinaus wird 
laut der Vereinbarung ein Personalsicherstellungszu$chlag von 2,7% gewährt, so 
dass die monatlichen Gesamtbeträge um insgesamt 5,0% steigen werden, was in 
der Planung entsprechend Berücksichtigung fand. · 

Hinsichtlich der zukünftigen Eingruppierung der Bewohner durch den MDK liegen 
noch keine Erkenntnisse vor, es ist aber weiter von einem restriktiven 
Eingruppierungsverhalten auszugehen ~ Trotzdem sind für die Jahre 2018-2020 
leichte · Steigerungen bei den Erlösen aus Pflegeleistungen geplant, da 
Verhandlungen über weitere Anpassungen der Entgelthöhe angestrebt werden. 

2. Erlöse aus Wahlleistungen 
. , .. 

Als Wa_@Jleistungen we.rden vorr.angig die Unterbringung im Einbettzimmer oder auf 
der Hotelstation abgerechnet. Für letzteres werden seit dem 1. Dezember 2015 
höhere Preise abgerechnet. Daher · werden - unter der Annahme der 
gleichbleibenden Nachfrage ~ höhere Erlöse als in Vorjahren erwartet. 

3. Erlöse aus ambulanten Leistungen · 

Die Erlöse aus amb1.Jlanten Leistungen im SKD enthalten sowohl die Erlöse aus den 
im SKD bestehenden Ambulanzen als auch . die . Erlöse aus der ambulanten 
Arzneimittelversorgung (insbesondere ·der Zytostatika-Herstellung), die Erlöse aus 
Apothekenverkäufen an Fremdkrankenhäuser sowie die Kostenerstattungen vom 
MVZ. Diese Positionen sind im Rahmen der Planung getrennt voneina"nder zu 
betrachten: lnsbesonder:e die Erlöse aus der ambulanten Arzneimittelversorgung 
konnten . in den vergangenen Jahren deutlich gesteigert werden, da die 
patientenspezifische Medikation und Behandlung an Bedeutung · gewonnen hat. 
Ausgehend von den Erlösen des aktuellen Jahres ergibt sich daher gegenüber der 
Vorjahresplanung eine weitere Steigen~ng der Erlöse. Ebenfalls sind Steigerungen 
bei den Kostenerstattungen vom . MVZ zu erwarten, da s_ich diese an den im MVZ 
erzielten Erlösen .orientieren und diese voraussichtlich ebenfalls steigen werden. 

· BV/339/2016N-SKD 

1655 



5 

Bei den Erlösen aus den bestehenden Ambulanzen inklusive dem ambulanten 
Operieren sind ·keine wesentlichen Veränderungen berücksichtigt. Auch bei der 
Versorgung von Fr~md-Krankenhäusern beinhaltef die Planung keine Erhöhungen 
der Erlöse; hier wird unverändert vor allem der aus dem Vertrag . mit dem MediClin 
Herzzentrum Coswig resultierende Erlös ausgewiesen. · 

4. Nutzungsentgelte der Ärzte 

Unter den Nutzungsentgelten werden zum einen die auf die privatärztliche Tätigkeit 
·der im . SKD fätigen Ärzte _bezogenen Nutzungsentgelte ·ausgewiesen; diese 
unterlagen in den vergangenen Jahren. nur unwesentlichen . Schwankungen und 
werden daher für 2017 auch auf dem Niveau der Vorjahre geplant. Zum anderen 

. werden hier auch die Entgelte aus dem bestehenden Kooperationsvertrag mit qer 
· ambulanten Dialysepraxis ausgewiesen. Die hier zu Grunde liegenden 
Leistungszahlen sfnd über die vergangenen Monate stabil und wurden für die 
Planung fortgeschrieben, allerdings hatte im Rahmen der Planung auf Basis 'der Ist- · 
Abrechnungen eine Erhöhung der durchschnittlich abzurechnenden Entgelte _zu 
erfolgen, was zu einer leichten Steigerung der geplanten Nutzungsentgelte aus dem 
Kooperationsvertrag führte. (' 

5. Erhöhung oderVerminderung des.Bestandes an fertigen u. unfertigen . 
· Erzeugnissen/unfertigen Leistungen 

Unter · dieser Position werden Fälle erfasst, deren Behandlung im laufenden Jahr 
begann, deren Entlassung und damit , Rechnungsstellung aber erst im Folgejahr 
erfolgt („Überlieger"). Im Rahmen des · Jahresabschlusses erfolgt . hier eine 
entsprechende Abgrenzung. Auf Grund der vergangenen Jahre ist leider kein Trend 
erkennbar; der Anteil der Überlieger schwankt von Jahr zu Jahr, · was auch in der 
Planung Berücksichtigung fand . 

. 6. andere aktivierte Eigenleistung.en 

. Eigenleistungen werden in geringem Umfang für die Eigenherstellung in de.r 
Apotheke des SKD erbracht. Der überwiegende Teil der ·in der Planung 
berücksichtigten Eigenleistungen bezieht sich aUf eigene zu erbringende 
Planungseigenleistungen im Zusammenhang mitdiversen Bauvorhaben. 

7. Zuweisungen und Zuschüsse der öffentlichen Hand, soweitnicht unter 
Nr. 11 . 

Die unter dieser . Position ausgewiesenen Zuweisungen und Zuschüsse der · 
öffentlichen Hand betreffen vor allem die Erlöse aus Erstattungen für 
Mitarbeiterinnen im Beschäftigungsverbot, im Erziehungsurlaub bzw. bei 
Schwangerschaft sowie für den Betrieb der Kindertagesstätte. 
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Bei den . erstgenannten . U2-Erstattungen geht die Planung von den 
Durchschnittszahlen der vergangenen Jahre aus. Bei den Kostenerstattungen für die 
Betriebskindereinrichtung fand die Erhöhung der Anzahl der betreuten Kinder und 
auch die Ausweitung der Ganztagsbetreuung Berücksichtigung. 

8. . sonstige betriebliche Erträg·e 

Bei den sonstigen betrieblichen Erträgen, die · u.a. die Erträge. aws der 
Speisenversorgung der Mitarbeiter, Erträge aus Mieten urid Pachten (v.a. aus der 
Vermietung von Praxisräumen an das MVZ), Bonuserträge, Erträge aus 
Aufwand~pauschalen aus MDK~Pr_üfungen und Erträge aus Drittmittelprojekten 
enthalten, werden sich voraussichtlich keine wesentlichen Veränderungen ergeben. 
Daher wurden in der vorliegenden Planung im Wesentlichen die Beträge aus den 
Vorjahren fortgeschrieben; zusätzliche Sachverhalte waren nicht zu berücksichtigen. 

9. Personalaufwand 

Gegenüber deni Vorjahr wird ein erhöhter Personalaufwand geplant. Die Erhöhung 
resultiert aus der geplanten Besetzung vorhandener, aber aktuell hoch unbesetzter 
Sfellen, und für 2017 aus bereits abgeschlossenen Tarifvereinbarungen, z.B. für die 
nach TYöD Beschäftigten Mitarbeiter. Auch für die Folgejahre sind voraussichtliche · 
Tarif~teigerungen berücksichtigt. Darüber hinaus sind zusätzliche Stellen im 
Stellenplan 'ausgewiesen, zum Beispiel , für die personelle Neuausrichtung der 
nunmehr zwei chirurgischen Kliniken sowie für die Inbetriebnahme der IMC 
lntermediate Care - Station. Im Weiteren wird auf die Ausführungen zum Stellenplan 
v9rWiesen.· · , 

10. Materialaufwand 

Aufwendungen für Roh< Hilfs- und Betriebsstoffe 

Für die Versorgung · von stationären Patienten sind die Aufwendungen · für den 
medizinischen Bedarf, d.h. für Medikamente, ärztliches und pflegerisches 
Verbrauchsmaterial, OP-Bedarf sowie Implantate entsprechend der voraussichtlichen 
Leistungsentwicklung geplant. So werden beispielsweise - entsprechend der 
geplanten Erhöhung der . Leistungszahlen im Bereich Chirurgie - höhere 
Aufwendungen für den OP-Bedarf u.a. berücksichtigt. · 

Die Aufwendungen für Medikamente sind darüber hinaus im Plan 2017ff. gestiegen 
auf Grund des voraussichtlichen Leistungszuwachses im Bereich der ambulanten 
Arzneimittelversorgung. 

Aufwendungen für bezogene Leistungen 

Die Aufwendungen für bezogene Lei?tLingen entfallen zu einem großen Teil auf 
Dienstleistungen für den Wachschutz sowie die Gebäudereinigung. Auf Grund von 
zu berücksichtigenden Tarifsteigerungen i.m Dienstleistungsgewerbe sind hier auch 
in der Planung für 2017 Kostens.teigerungen zu berücksichtigen. Darüber hinaus sind 
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in der Planung weiter Kosten für Honorararzte enthalten, die auf Grund der 
Schwierigkeiten bei der Besetzung von offenen Stellen voraussichtlich nicht unter 
das Vorjahresniveau sinken werden. · · 

11. Erträge aus Zuwendungen zur Finanzierung von Investitionen 

Auf Grund der .bisherigen Fördermittelpolitik des Landes sa'chsen-Anhalt wird mit 
gleichbleibenden pauschalen Fördermitteln gerechnet. · 

12. Erträge aus der Einstellung von Ausgleichsposten aus 
Darlehensförderung und für Eigenmittelförderung 

entfällt 

13. . Erträge aus der Auflösung von SonderpostenNerbindlichkeiten nach 
. dem KHG u. auf Grund sonstiger Zuwendungen zur Finanzierung des 
: Anlagevermögens 

Durch das Erreichen der abschreibungsfähigen Nutzungsdauer von durch pauschale 
Fördermittel finanzierte Anlagen wird mit weiter sinkenden Erträgen im Jahr 2017 
und den Folgejahren gerechnee(siehe auch' Pkt. 11 und 20). 

14. 

entfällt 

15. 

Erträge aus der Auflösung des Ausgleichspostens für 
Darlehnsförderung 

Aufwendungen aus der Zuführung zu SonderpostenNerbindlichkeiten 
nach dem KHG u~ auf Grund sonstiger Zuwendungen zur Finanzierung 
des Anlagevermögens ' · 

Wie in Vorjahren ergibt sich die Summe der ausgewiesenen Aufwendungen aus den 
kalkulierten pauschalen Fördermitteln sowie · aus den Zuführungen zu den 
pauschalen Fördermitteln aus der ambulanten Nutzung geförderter Wirtschaftsgüter. 
In der Planung sind gleichbleibende Erträge berücksichtigt, da von gleichbleib~nden 
.pauschalen Fördermitteln ausgegangen wird (siehe Punkt.11 ). 

16. Aufwendungen aus der Zuführung zu Ausgleichsposten aus 
Darlehnsförderung 

entfällt 
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17. Aufwendungen für die nach dem KHG geförderte Nutzung von 
· Anlagegegenständen 

entfällt 

18. . Aufwendungen für die nach dem KHG geförderte, nicht 
aktivierungsfähige Maßnahmen 

entfällt 

19. Aufwendungen aus der Auflösung der Ausgleichsposten aus 
· Darlehnsförderung und für Eigenmittelförderung 

entfällt · · 

· 20. Abschreibungen 

8 

Vor allem durch die in Vorjahren reduzierte Investitionstätigkeit und auch durch das 
Erreich.~n der abschreibungsfähigen Nutzungsdauer von Anlagegütern wird für das 
Jahr 2017 mit · weiter sinkenden Abschreibungen gerechnet (siehe auch Pkt.. 13 ). 
Gegenüber dem Planjahr 2016 beinhaltet der aktuelle Investitionsplan jedoch wieder 
steigende lnvesti'tion~beträge auch für die Jahre 2018-2020, so dass für diese Jahre 
au~h wieder steigende Abschreibungen zu berück~ichtigen sind. 

21. sonstige betrieblichen Aufwendungen 

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen beinhalten · insbesondere die 
Aufwendungen für Instandhaltung und Warti.mg, für Mieten und Leasinggebühren, für 
den laufenden EDV;Aufwand, -für · Versicherungen und für den sonstigen 
Verwaltungsaufwand. Bei den meisten hi.er einbezogenen Aufwendungen werden 
sich voraussichtlich kei.ne wesentlichen Veränderungen ergeben, so dass im 
Rahmen der Planung für die Jahre bis 2020 nur leichte Erhöhungen auf Grund 
erwarteter Preisanpassungen berücksichtigten wurden. 

Eine Ausnahme hiervon sind die Beträge für Instandhaltung und Wartung, bei denen 
eine Anpassung der Beträge auf . Basis der voraussichtlichen . und geplanten 
lnstandhaltungsmaßnahmen der folgenden Jahre erfolgte; hier wird für die 
Folgejahre mit einem steigenden lnstandhaltungsaufwand gerechnet. 

22. Erträge aus Beteiligungen 

entfällt 
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23. Erträge aus anderen Wertpapieren und aus Ausleihungen des 
Finanzanlagevermögens · 

entfällt 

24. sonstige Zinsen und ähnliche Ertr.äge 

Es wird auf Grund der aktuellen Kapitalmarktentwicklung mit keinen Zinserträgen 
gerechnet. 

25. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere des 
Umlaufvermögens 

entfällt 

26. Zinsen und ähnliche Aufwendungen . 

Als ZinsaufWand 'werden .die Zinsaufwendungen . für die Abzinsung · der nach 
Bilanzrechtsmodernisieruhgsgesetzes gebildeten mehrjährigen . Rückstellungen 
gepiant; . diese sind in 'den Planjahren bis 2020 rückl~ufig. Zinsau'fwendungen für 
Darlehen oder Betriebsmittelkredite sind nicht geplant. · ' · ( 

27. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 

Vgl. Erläuterungen zum Jahresüberschuss 

28. außerordentliche Erträge 

· ent.fällt 

29. außerordentliche Aufwendungen 

entfällt 

· 30. außerordentliches Ergebnis 

entfällt · 

31. Steuern. 

In diesem Bereich werden die kalkulierten Ertragsteu_ern ~us wirtschaftlichem · 
Geschäftsbetrieb ausgewiesen. · 
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32. Jahresüberschuss/ -fehlbetrag 

·Für das Wirtschaftsjahr 2017 wird von einem ausgeglichenen Ergebnis 
ausgegangen. 

33. Erläuterungen zum Stellenplan 

Der Stellenplan für das Jahr 2017 weist mit insgesamt 1.347~ 12 Vollkräften 38,83 
Vollkräfte mehr aus als der Stellenplan für das Jahr 2016. Änderungen sind neben 
dem ärztlichen Dienst (-0,77 VK) vorrangig in den Bereichen Pflegedienst (+19,0 VK) 
und medizinisch-technischer Dienst (+19,28 VK) zu verzeichnen. Die wesentlichen 

·· Erhöhungen Und Änderungen sind auf Grund folgender Sachverhalte und 
Umstrukturierungen bzw. Neuausrichtungen notwendig geworden: 

Etablierung einer Klinik für Getaßchirurgie: Die· bisherige . Klinik für Chirurgie 
wurde im Geschäftsjahr 2016 aufgeteilt in eine Klinik für Allgemein-, Viszeral­
und Thoraxchirurgie und in eine Klinik für Gefäßchirurgie. Dementsprechend 
waren auch die Stellen aufzuteilen, so dass 4,0 VK im ärztlichen Dienst aus 
der Klinik für Chirurgie · herausgelöst wurden und der neuen · Klinik für 
,Gefäßchirurgie zugeordnet wurden, Darüber hinaus . ist in beiden Kliniken 
jeweils eipe Stelle zusätzlich im ärztlichen Dienst vorge~eh~n Ue +1,0 VK). Die 
Neubeseti:üng des· Sekretariats der Klinik für Gefäßchirurgie wurde in Höhe 
von 1,0 VK im medizinisch-technischen Dienst qerücksichtigt. · 

- Etablierung einer Klinik für plastische und Handchirurgie: Ab dem Jahr 2017 
sollen iri der neu zu etablierenden Klinik für plastische und Handchirurgie 
neue Stellen geschaffen werden im ärztlichen Dienst in einem Umfang von 3,0 
VK, wobei hierfür ein' Anteil . von 2,5 ·vK aus der Klinik für Orthopädie und 
Unfallchirurgie herausgelöst wird (Saldo +0,5 VK). Für das Sekretariat der · 
Klinik für plastische und Handchirurgie ist eine zusätzliche Stelle vorgesehen 
(+1,Ö VK meoizinisch-technischer Dienst). . 

- IMC: Durch die Inbetriebnahme der lntermediate Care - Station„(geplant für 
Anfang 2017) ist im Bereich ·.Anästhesie eine zusätzliche Stelle zu 
berücksichtigen (ärztlicher Diens.t +1,0 VK) und im Pflegedienst insgesamt 6,0 
VK. . 

- Altersmedizin: Der weitere Ausb~u äer Altersmedizin führt unter anderem ZU 

einem deutlich höheren Bedarf an Leistungen der Physio- und · Ergotherapie. 
Demnach sind hier zusätzliche 3,74 VK. im Stellenplan (medizinisch­
technischer Dienst) berücksichtigt. Auch im ärztlichen' Dienst sind zwei 

. zusätzliche VK eingeplant. Da die Altersmedizin nunmehr auch eine eigene 
Station im Haus beansprucht und demzufolge diverse Stationsumzüge und 
Neubelegungen vorgenommen werden mussten, sind darüber hinaus für eine 
weitere genutzte Station 13,Ö VK im Pflegedienst zusätzlich im Stellenplan 
aufgeführt. · · · 

- ABS Antibiotic Stewardship: Das novellierte Infektionsschutzgesetz 2011 
(lfSG) verpflichtet Kliniken zur Pravention nosokomialer Infektionen und regelt · 
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erstmals gemeinsam mit den Aufgaben der · · Krankenhaushygiene 
Anforderungen zum rationalen Einsatz von Antibiotika. Mit der Bildung des 
„Antibiotic Stewardship-Teams" (ABS-Team) erfüllt das Städtische Klinikum 

· Dessau den Auftrag des lfSG; hierfür enthält der Stellenplan zusätzliche 0,5 · 
VK im ärztlichen Dienst. 

- Diabetesprojekt: Zur besseren Betreuung der Patienten mit diabetischen 
Erkrankungen ist im Verantwortungsbereich der Klinik für Innere Medizin ein 
entsprechendes Projekt geplant. Der dafür notwendige zusätzliche. 
Personalbedarf wird im Stellenplan 201 i mit 2,5 VK im medizinisch­
technischen Dienst ausgewiesen. 

- . Betriebskindereinrichtung: Seit dem Jahr 2016 kann in der Betriebskinder­
einrichtung eine höhere Anzahl von Kindern betreut werden. · Die Neube­

. rechnung der Betreuungsschlüssel ergab einen zusätzlichen Bedarf an 
Erziehern, der in Höhe von 1,62 VK (im· Verwaltungsdienst/Sonderdienst) 
Berücksichtigung fand. 

Darüber hinaus werden im Stellenplan für das Jahr 2017 die vorhandenen 4,0 VK für . 
die Physiker in der Strahlentherapie umgesetzt aus dem ärztlichen Dienst in den 
medizinisch-technischen Dienst; gleiches gilt für die Psychologen ~benfalls in einem 
Umfang von- 4,0 VK (ärztlicher Dienst gesamt -8,0 VK; medizinisch-techni'scher 
Dienst gesamt +8,0 VK). Ebenfalls sind - aus Grün9en der einheitlichen Darstellung - . 
Umgliederungen vorgenommen worden aus dem Verwaltungsdienst in den 
medizinisch-tec~nischen Dienst. 
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Der Gesamtbetrag der Kreditermächtigung für Investitionen wird festgesetzt auf 0€. 
• • ! • 

Anlage 2 · - Wirtschaftsplan 20 l 7 
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Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Dessa4-Roßlauer KindertageSstätten . . Anlage D 

l<alkulation der Personalkosten (Grundlage: Fachinfonnation zum neuen Kinder1örderungsgesetz - · 
Hinweise und_ Beispiele zur Anwendung des Mndestpersonalschlüssels gemäß§ 21 Abs. 2 KiFöG vom 19.07.2013) 

Betreuungsart/ M:mats- 11/onats- Wochen- Ja_hres- Faktor Mndest-arbeits-· Vollzeit-kräfte PK päd. Personal 

Betreuungszelt kinderzahl kinderzahl stunden betreuungs- stunden (VzÄ) 

2016 2017 
IST PLAN 

Kinderkrippe 
5 Stunden 47 47 25 61.100 0,18 10.998 5,288 291.227,04 
6 Stunden 21 21 30 32.7.60 0,18 5.897 2,835 156.152,56 
7 Stunden 30 30 35 . 54.600 0,18 . 9.828 4;725 260.245,44 
8 Stunden 202 202 40 420.160 0,18 75.629 36,360 2.002.655,92 
9 Stunder1 113 107 45 250.380 0,18 45.068 21,667 1.193.400,64 
10 Stunden 159 137 50 356.200 0,18 64.116 30,825 1.697.791,68 

Gesamt 572 544 1.175.200 211.536 101,700 5.601.473,28 

Kindergarten 
5 Stunden 50 50 25 65.000 O,Q8 - 5.200 2,500 137.696,00 
6 Stunden, 33 33 30 51.480 0,08 4.118 1,980 109.044,64 
7 Stunden 68 . 68 35 123.760 0,08 9.901 4,760 262.1 7.8,48 

·8 Stunden 400 400 40 832;000 0,08 66.560 32,000 1.762.508,1;!0 
9 Stunden 208 .208 45 486.720 0,08 38.938 18,720 1.031 .078;24 
10 Stunden 301 301 50 782.600 0,08 62.608 30,100 1.657.859,84 

Gesamt 1.060 1.060 2.341 .560 187.325 90,060 4.960.366,00 

Hort. 
3.Stunden 409 409 15 319.020 0,05 15.951 7,669 422.382,48 
4 Stunden 321 321 20 333.840 0,05 16.692 8,025 442.004,16 

6 Stunden. 397 397 30 619.320 0,05 30.966 14,888 819:979,68 

Gesamt. 1.127 1.127 1.272.180 63.609 . 30,581 1.684.366,32 

VzÄ PK pä_~· P"ersonal 

a~::ii!Wl 
Mndestbetreuungsbedarf gern.§ 21 Abs . 2 KiFöG 222,34 12.246.205,60 

zzgl. Leitungsstunden 9,300 595.601 ,76 

Personalbedarf pädagogisches. Personal 2016 231,64 12.841 .807,36 

. . 
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Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Dessau-Roßlauer ~indertagesstätten Anl~ge 2a 
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A. Erfolgsplan für das Wirtscha1tsjahr 2017 - Gewinn- und Verlustrech.n:ung 
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Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Dess'au-Roßlauer Kindertagesstätten 

B. Vermögensplan für das Wirtschaftsjahr 201·7 

lfd. 
Nr. Bezeichntmg _ Planansatz 

WP 2016 
EURO 

1 2 3 

1 Zuführung zum Stammkapital· 0,00 

2 Zuführung zu Rücklagen abzüglich Entnahmen 0,00 

· 3 Jahresgewinn 0,00 

4 Zuführung zu Sonderposten abzüglich Entnahmen 0,00 

5 Zuweisungen und Zuschüsse. abzgl. Auflösungsbeträge 2.020.800,00 

6 Beiträge und ähnliche Entgelte abzgl. Auflösungsbeträge .0,00 

7 Zuführungen zu langfristigen Rückstellungen abzgl. Entnahmen 0,00 

Kredite von 
,_ 

a) Aufgabenträger und 
8 b) Dritten .o.oo 
9 Abschr~ibungen und Anlagenabgänge 201 :000,00 

10 Rückflüsse aus gewährten Krediten 0,00 

11 erübrigte Mittel aus Vorjahren (Auflösung Finar:izanlagen) 0,00 

Finanzierungsmittel insgesamt 2.221.800,00 

Anlage 2b 

-
· Planansatz Erläuterungen 

2017 
EURO 

4 5 

0,00 

Q,00 

0,00 

0,00 

2.743.400,00 

0,90 

0,00 -

-
0,00 

131.400,00 

0,00 

0,00 

2.874 .800,00 

l@ti\ll · 
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Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Dessau-Rqßlauer Kindertagesstätten 

: .B. Vermögensplan für das Wirtschaftsjahr 2017 

. ···-··-·-· --·~-- - --- . 

' 
lfd. ' Planansatz 
Nr. Bezeichnung des Vorjahres 

i 

WP 2016 
EURO 

1 2 3 

1 Sachanlag~n und immaterielle Anlagewerte ! . 2.020.800,00 

2 Finanzanlagen (einschließlich ' 0,00 
Kapitaleinlagen und Umlangen zur Vermögerisfinanzierung) 

3 Rückzahlung von Stammkapital 
i 

0,00 

4 Entnahme aus Rücklagen 0,00 

5 Jahresverlust 0,00 

6 Entnahme Sonderposten i, -0,00 

_7 Auflösung Ertragszuschüsse 201 .000,ÖO 

8 Entnahme· 1angfristiger Rückstellungen i " 0,00 
' 

9 Tilgung von Krediten 0,00 

Gewährung von Krediten an 
; 

' 
a) den Aufgabenträger und 

i 10 b) Dritten 0,00 

Finanzierungsfehlbetrag aus Vorjahren 
i 

11 0,00 

12 Sonstige Ausgaben (Zuführung langfristiger Rück~tellungen ATZ) 0,00 
! 

· Finanzieruriasbedarf insaesamt 1 2.221.800 00 

Anlage 2b 

·-':· . .,;·'. 

Ausgaben des Verpflichtungser- Investitionen und Investitions-
Wirtschaftsjahres mächtigungen des (ördermaßnahmen Erläuterungen 

Wirtschaftsjahres Gesamtaus- bisher 
2017 ciabebedarf bereitqestellt 

EURO EURO EURO EURO 
4 5 6 7 8 

2.743.400,00 0,00 2. 7 43.400;00 0,00 

0,00 0,00 0,00 0,00 

0,00 0,00 0,00 o:oo 
0,00 0,00 0,00 0,00 

0,00 0,00 0,00 . Ö,00 

0,00 0,00 . 0,00 o,bo 

131.400,00 0,00 131.400,00 . 0,00. 

0,00 0,00 0,00 0,00 

0,00 0,00 0,00 0,00 

o;oo 0,00 0,00 0,00 

. 0,00 0,00 0,00 0,00 

0,00 0,00 0,00 ·0,00 

2.874.800.00 ' . 0 00 2 .874.800 01) 0,00 

lttl1-Jl 
11.i..1.lf','-AJJ.::~n:J.. aci::u:1~-:ui..::..lr::1111 
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Wirtschaftsplan de~ Eigenbetriebes Dessau-Roßlauer Kindertagesstätten 

B. mittelfristiger Vermögensplan (Vermögensplan 2017-2020) 

lfd. 
Nr.- Bezeichnung Planansatz 

"°2017 
- - EURO 

1 2 3 

1. Zuführung zum Stammkapital Q,00 

2. Zuführung zu Rücklagen abzüglich Entnahmen 0,00 

3. Jahresgewinn 0,00 
--

4. Zuführung zu Sonderposten abzüglich Entnahmen 0,00 

5. Zuweisun§Jen und Zuschüsse abzgl. A\.lflösungsbeträge 2. 7 43.400,00 

6. Beiträge und ähnliche Entgelte abzgl. Auflösungsbeträge 0,00 

7. Zuführungen zu langfristigen Rückstellungen abzgl. Entnahmen 0,00 

Kredite von-
a)-Aufgabenträger und _ 

8. b) Dritten 0,00 

9.' Abschreibungen und Anlagenabgänge 131.400,00 

10. Rü_ckffüsse aus gewährten Krediten 0,00 

_ 11. erüqrigte Mittel aus Vorjahren (Auflösung Finanzanlagen) 0,00 

Finanzierungsmittel insgesamt 2.874.800,00 

Anlage 2b 

Planansatz Planansatz Planansatz 
2018 2019 2020 Erläuterunqen 

EURO EURO -EURO 
4 5 6 8 

0,00 0,00 0,00 

0,00 -0,00 0,00 

0,00 0,00 0,00 

0,00 ' 0,00 0,00 

- 5.422.400,00 5.242.500,00 368.700,00 

0,00 0,00 0,00 

0,00 - 0,00 0,00 

0,00 0,00 0,00 

190.900,00 193.100,00 266.600,00 

0,00 0,00 0,00 

0,00 ..i 
0,00 ' 0:00 

5.613.300 00 5.435.600,00 - 635.300,00 

aet1t.11 -
l!lll'Ul'~Ci~-'l lli::1 lllfi!UX'lla~ i,'!'.ln:t;t , 
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Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Dessa,.i-Roßlauer Kindertagesstätten 

B. mittelfristiger Vermögensplan (Vermögensplan 2017-2.020) 

- - - - ---

lfd. •. 
Nr. Bezeichnung Planansatz . 

2017 
' - EURO 

1 2 3 
~ l 

1 Sachanlagen und immaterielle Anlagew~rte 2.743.400,00 

Finanzanlagen (einschließ.lieh 
, 

' 2 0,00 
Kapitaleinlagen ~nd Umlangen zur Vermpgensfinanzierung) 

3 Rückzahlung vo.n Stammkapital 0,00 

4 Entnahme aus Rücklagen 0,00 

' 5 Jahresverlust 0,00 

·5 
\ 

Entnahme Sonderposten 0,00 

7 Auflösung Ertragszuschüsse 131.400,00 

8 Entnahme langfristiger Rückstellungen 
1 

0,00 

9 Tilgung von Krediten 0,00 

Gewährung von Krediten an i 
a) den Aufgabenträger und · ., 

10 b) Dritten 0,00 

11 Finanzierungsfehlbetrag aus Yorjahren 0,00 
i 

12· Sonstige Ausgaben (Zuführung langfristi~er Rückstellungen ATZ) 0,00 

FinanzierunQsbedarf insQesamt . 2.874.800,00 

Planansatz Plan ans atz 
2018 2019 

EURO EURO 
4 5 

5.422.400,00 5.242.500,00 

Ö,00 Ö,00 

0,00 0,00 

0,00 Q,00 

0,00 0,00 

0,00 0,00 

190.900,00 193.100;00 

0,00 0,00 

0,00 0,00 

·~ . 0,00 0,00 

0,00 0,00 

. 0,00. 0,00 

5.613.300,00 5.435.600,00 . 

Planansatz 
2020 

EURO 
6 

368.700,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

.266.600,00 

0,00 

0,00 

o,oci 

0,00 

o,oö 

635.300,00 

Erläuterungen 

8 

. . 

.. 

-

·Anlage 2b 

ltti'\4 
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Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Dessau-Roßlauer Kindertagesstätten 

C. mittelfristige Finanzplanung (Erfolgsplan 2016-2020) 

lfd. !Bezeichnung 
Nr. 

2 
1. 1 Umsatzerlöse 

Eltern-/Kostenbeiträge 

2. 

Erstattung Caterer (Servicepauschale) 
Mieten Dritter · 
Erstattung der Miete und Betriebskosten (Umlagen) 
.Projektförderung Kita, Sprache, Integration 
Landespauschale gern. § 12 Abs.2 KiFöG LSA 
Landespauschale gern. § 12 Abs.3 KiFöG LSA 
Zuschuss des örtlichen Trägers der Jugendhilfe 
Zuschuss für Ausstattung /Gesundheitsmanagement 
gemeindlicher Zuschuss zur Bewirtschaftung des Jugendklubs 
Zuschuss gemäß § 13 {6) KiFöG . 
Zuschuss für Personalkosten Sprachstandsfachkräfte 
Geschwisterermäßigung n·ach § 3 Abs. 1 KB-Satzung 
Ermäßigung § 90 SGB VIII nach§ 3 Abs. 2 KB-Satzung 
Defizit/ Eraebnis der Entaeltverhandlunaen 

3. !Materialaufwand 
Spiel- und Beschäftigungsmaterial 
bezoaene i..eistunaen 

4. IPers·onalaufwand 
Löhne und Gehälter 
Sozialabgaben 
sonstige Personalaufwand (ZVK-Anteil) 
Personalnebenaufwand · 

5 . IAbschreibunaen 
6. IS!Jnstige betriebliche Aufwendungen 

Verwendung von Spendenleistungen 
Sachkosten Projektarbeit Kita, Sprache, Integration · 
Mieten und Pachten . 
Bewirtschaftung 
bauliche Unterhaltu.ng 
sonstige kindbezogene·sachkosten 
sonstige Sachkosten Verwaltung 
Aufwand für Ausstattung / Gesundheitsmanagement 
Aufwendul'.lgen !ur sonstige Dienstleistungen 
ve·rsicherun 

7. IFINANZERGEBNIS 

mittelfristige Finanzplanung (2017 - .2020) 

2018 2019 
EURO. EURO 

5 6 
17.386.800 17.681.100 

1.842.700 1.850.500 
238.0QO 240.400 

3.300 3.300 
0 0 

48.200 0 
4.263.500 4.271.200 
1.381.SOO 1.368.000 
2.233.200 2.210.800 

O · 0 
112.100 112.100 

0 . 0 
41.300 41.300 

635.400 638 .. 200 
913.600 917.500 

5.673.600 6.027.800 
123.500 123.500 . 
190.900 193.100 

0 0 
0 0 
0 0 

15.787.000 16.069.100 
12.680.500 12.888.000 
2.504.000 2.564.100 

487.100 498.800 
115.400 118.200 
190.900 193.100 

1.723.300 1.735.500 
.2.800 2.800 

0 0 
307.500 307.500 
750.'400 757.900 
127.800 129.100 
128.700 130.000 
120·.100 121.300 

0 0 
199.500 199.500 
86.500 87.400 

0 0 
0 0 

Anlage 2.c 

!Bemerkungen 

2020 
EURO 

7 1 9 
18.008.500 

1.857.700 
242.800 

3.300 
0 
0 

4.279.600 
1.354.400"1 
2.188.700 

0 
112.100 

O• · 
41.300 

640.700 
921.100 

6.366.8001 
123.5001. 
266.600 

0 
0 
0 

16.384.200 
13.126.800 
2.625.600 

510.800 
121.000 
266.600 

1.747.800 
2.800 

0 
307.500 .. 
765.500 
130.400 
131 .300 
122.500 

0 
199.50.0 
88.300 

0 
0 
0 
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Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Dessau-~oßlauer Kindertagesstätten 
1 

.D. Übersicht der Auswirkungen der Einnahm.en und Ausgaben auf den kommunalen Haushalt 

1. Einnahmen ; 

' 
Landespauschale gern. § 12 .Abs.2 KiFöG LSA ' 

! 

Landespauschale g.em. § 12.Abs.3 KiFöG LSA 

Zuschuss des örtlichen Trägers der Jugendhilfe 
; 

gemeindlicher Zuschuss zur Bewirtschaftung des Jugend~lubs 

Zuschuss gemäß § 13 (6) KiFöG 
; 

Zuschuss für Personalkosten Sprachstandsfachkräfte 

Geschwisterermäßigung nach § 3 Abs. 1 KB-Satzung 

Ermäßigung § 90 SGB VIII nach § 3 ,Abs. 2 KB-Satzung ' 
i 
1 

Defizitausg!eich 

1 

Einnahmen ; 

II. Ausc:iaben 

Mieten für Harteinrichtungen/Jugendklub 
' Leistungsentgelt für Dienstleistungen der Stadt 

(DV-Dienstleistungsvertrag, Raumnutzungsvertrag, interne Verrechnungen) . 
! 
i 

Ausgaben ' 

/ 

·~:..;·.:, ·: ~,! '.,„, ' '.":..· ~ ' . ... 
''' 2017 . 

4.132.700 

1.358.000 

2.190.400 

112.100 

388.100 

41.300 

629.600 

915.300 

4.882.600 

14.650.100 

2017 

291.200 

62.800 

354.000 

."-

.. 
2018 

4.263.500 

1.381.900 

2.233.200 

112.100 

0 

41.300 

635.400 

913.600 

5.673.600 

15.254.600 

2018 

291 .200 

62.800 

354.000 

2019 

4.271.200 

1.368.000 

2.210.800 

112.100 

0 

41.300 

638.200 

917.500 

6.027.800 

15.586.900 

2019 

291.200 

62.800 

354.000 

Anlage 2d 

2020 

4.279.600 

1.354.400 

2.188.700 

112.100 

0 

41.300 

640.700 

921.100 

6.366.800 

15.904.700 

2020 

291 .200 

62.800 

354.000 

l"'tE'.„Oil i;r;- li • 



Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Dessau-Roßlauer Kindertagesstätten Anlage 2e 

E Investitionsplan 2017 bis 2021 ff. 

Priorität 1 Maßnahmen l~~~s,c,unt~eda-rt 1 2017 2018 2019 2020 2021 ff. 
TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR 

Ersatzneubau + Zuschuss Neuausstattung für Villa Kunterbunt 1 Gesamtkosten l~k{1:iP,'."1J~?:~"q:1;,2,;:I 1.294, 1 1.465,2 
und Bussi E1är 
Modulbauweise Essener Straße Weiterführun der Maßnahme 
Krippenausbau 2.Rettungsweg Gesamtkosten Fs~~~~&:-1It:~o;:pp1 92,8 

2 l (Weiterführung der Maßnahme) 
KER "Kinderland"1Südstraße 1c-d- (GS00760, 
Krippen~usbau Erneuerung Essensaufzug + Klemmschutz 1 Gesamtkosten 37,0 

3 !(Weiterführung der Maßnahme) 
KER Kinderland1 Südstraße1c-d 
Krippenausbau 2.Rettungsweg _!Gesamtkosten 1~~~~~0;.~:1,$:i'.'li.Oisl 92,8 

4 !(Weiterführung der Maßnahme) 
KER "Nesthäkchen". Baflenstedter Straße 22 (GS00339, 

1 Gesamtkosten 34,9 

...:... 5 
O"> GSOOB33 
-.l.J Krippenausbau 2.Rettungsweg !Gesamtkosten l{~~~~~~~Qitl.f~I 28,0 
~ 6 (Weiterfuhrung der Maßnahme) · 

KER "Fuchs & Elster'', Prof. R.P.-Ring_ 42 (GS 04530, 
Krippenausbau Erneuerung Essensaufzug 1 Gesamtkosten 33,0 

7 !(Weiterführung der Maßnahme) 
KER Fuchs&Elster1 Prof.R.P.-Ring_ 42 
STARK III Ersatzneubau+ Zuschuss Ausstattung !Gesamtkosten j;zTjJ[_fgf}[['f!/3)(§;,gy j 63,1 1.040,0 1.128,7 0,0 . 0,0 

8 !(Weiterführung der Maßnahme) 
Mifdenseer Seielbude Alt Deflnau (GS00049l -: . 

STARK III Komplettsanierung+ Zuschuss Ausstattung 1 Gesamtkosten 1~.,t~1M:fiz$i~~1a;;1 288,4 1.065, 1 2.160,5 338,7 -56,9 
9 1 (Weite.rführung der Maßnahme) 

KER "Bremer Stadtmusikanten", Brauereistr. tob (GS00613, 
Erweiterung Familienzentrum 1 Gesamtkosten l~~t::;i;';f!ß/~~t37'@';'3': ':1 . 0,0 0,0 0,0 0,0 758,3 

10 1 
KER "Bremer Stadtmusikanten", Br.auereist;, 10b · 

- 'STARK III Teilsanierung -1: Zuschuss Ausstattung 1 Gesamtkosten l~~1t1~1~<fl%ü;~;;t~I 105,5 886,2 50,9 0,0 12,8 
11 (Weiterführung der Maßnahme) 

KER "Luisenkinder". Goltewitzer Str. 5 (GS00617. 

i1~'1V.t..;l.1:urJ~ i::u1o:n~i::ic».r~H1 
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Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Dessau-Roßlauer Kindertagesstätten ' Anlage 2e 
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Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Dessau~Roßlauer Kindertagesstätten Anlage 2f 

F. Stellenübersicht 

Zahl der besetzten 
Stellenwert 2017 2016 Stellen am 30.06.2016 

1. Beamte BBO 

II. Angestellte nach TVöD Bemerkungen 

Betriebsleitung . E14 1,000 1,000 1,000 
Fachbereichsleiter Finanzen/ stellv. Betriebsleiterin 1,000 1,000 1,000 Neueingruppierung 
Fachbereichsleiter Gebäudemanagement E11 1,000 1,000 1,000 
SB Buchhaltung & Systemverantwortlicher E8 1,000 1,000 · 1,000 

· pädagogische Leitung S12 1,000 1,000 1,000 
1. SB Personalmanagement E9. 1,000 1,000 1,000 
SB Personalmanagement E6 1,0QO 1,000 1,000 
SB Gebäudemanagement E9 l,000 1,000 1,000 
SB Oualitätsbeauftragrer E9 1,000 1,000 1,000 
SB Platzvergabe / Beitragswesen E6 1,000 1,000 1,000 
SB Mahnwesen E6 1,000 1,000 1,000 . 
SB Vergabemanagement & Fördermittel ES 1,000 ·1,000 1,000 
Sekretariat ES 1,000 1,000 1,000 
Verwaltung gesamt 13,000 13,000 13,000 

Personalrat 1,000 1,000 1,000 

nach TVöD 

ständige Stellv. Leiterinnen') 87 0,000 0,62S 0,000 
ständige Stellv. Leiterinnen*) S9 2,1 2S 0,000 0,625 
Leiterinnen*) S10 0,000 0,7SO . 0,000 
Leiter Jugendklub S11b 1,000 0,000 0,000 
Leiterinnen*) I ständige Stellv. S13 3,500 3,000 2,625 
Leiterinnen*) I ständige Stellv. S1S 1,750 0,7SO 0,875 
Leiterinnen*) I ständige Stellv. . S16 5,250 0,000 0,87S 
Leiterinnen*) /ständige Stellv. S17 9,875 9,,7SO 4,62S 
Leiterinnen*) S18 6,500 0,000 6,500 
Erzieherinnen**) S08a/S6 198,298 226,77S 217,3S1 
Betreuer Jugendklub SO Sb 0,750 0,000 0,000 
Azubi "Fachkraft für Kindertagesstätten" Azubi 2,844 0,000 . 0,000 
Sozialassistenten S4 1,500 1,SOO 1,500 
serachstandsfachkräfte S08b 1,000 0,000 0,500 

234,392 ~43,150 235,476 

III. Arbeiter nach TVöD 

Hausmeister ES 5,000 7,000 7,000 
Hausmeister · E4 2,675 2,67S 2,675 
Wirtschaftspersonal E2/E2Ü 18,209 . 16,709 18,209 

2s;884 26,384 27,884 

*) Eingruppierung der Leiterin erfolgt auf der Grundlage des TV Sozial- und E.rziehungsdienst und verändert sich jährlich 
auf der Grundlage der betreuten Kinder in den Monaten Oktober bis Dezember des Vorjahres. 
Ab 2016 Funktion der ständigen Stellv. Leiterin in TVöD aufgenommen. 

'*) Zur Sicherung des Mindestpersonalschlüssels in Abhängigkeit der Entwick.lung der Kinderzahlen 

1677 
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Anlage 1: 
Anlage 1: 

Erläuterungen 

Für das Wirfschaftsjahr 2017 wird ein negatives Jahresergebnis ausgehend von· den 
Unterhaltsaufwendungen für den Hort Waldwichtel Objekt II Standort Fliederweg in 
Höhe von 11 2,0 TEUR prognostiziert. Die Unterhaltsaufwendungen werden aus der 
Entnahme der zweckgebundenen Rücklage refinanziert. Das Jahresergebnis 2017 
wird im Wesentlichen beeinflusst von Tarifsteigerungen des TVöD. Neu ist die 
Aufnahme der Finanzierung der Bewirtschaftung des Jugendklubs Roßlau „Platte 15", 
der als ·separierter gemeindlicher Zuschuss an den Eigenbetrieb abgebildet wird . 

zu Anla9e 2a) Erfolgsplan 

Der nach den Vorschriften des Gesetzes. über die kommunalen Eigenbetriebe des 
Landes Sachsen..:Anhalts sowie in Anlehnung an den § 275 HGB gegliederte 
Erfolgsplan enthält alle auf der Grundlage der derzeitig bekannten Rechengrößen 
ermittelten Erträge unc;:l Aufwendungen für das Wirtschaftsjahr 2017. Ausgangspunkt 
der Planung ist die prognostizierte Entwicklung der Belegungszahlen im 
Jahresdurchschnitt. Die basiert auf den Kinderzahlen des Jahres 2016. Die 
Personalqufwendungen ergeben sich · aus der Gegenüberstellung der 
Betreuungsverträge und der nach Gesetz anzuwendenden Personalsc.hlüssel und der 
im. Durchschnitt ermittelten Personalverrechnungssätze. Ausgehend von der 
geltenden Jugendhilfeplanung wäre von einer weiteren Reduzierung der Belegung 
auszugehen. Der Planung liegt die Durchschnittsbelegung des Jahres 2016 in den 
einzelnen Betreuungsformen (mit Ausnahme der Krippenbetreuung) zugrunde. 

Mittelwerte IST-Belegung nach Kita-Jahr 

2009/2010 2010/2011 

589 576 

1.002 994 

940 1.010 

2.531 2.580 

2011/2012 2012/2013 2013/2014 

613 578 550 

1.021 1.026 1.072 
·1.023 . 1.069 1.062 

2.657 2.673 2.684 

BV/318/2016N-DKi 

1678 

2014/2015 

565 

1.063 

1.081 

2.709 



• Umsatzerlöse 

Die Umsatzerlöse gliedern sich wie folgt: 

Z~Sil.'rl1rn~~s~t·zµ11g, tj~r Um;sat.zerfq·se . 
W1rts~haftsplan·2017 DeKiTa 

4 

11ko~fre,nbetträ&e · 

111 land.espa usc~a!en 

BSört!k~r Juge.ndhiifeträgec 

~zmch_Jss Er~äßfgunger 

oDefül~amclelch $tadt 

USonstige:s 

Die Landespauschalen und der -städtische. Defizitausgleich nehmen ca . 64,83 und 
damit den Hauptanteil der Gesamtfinanzierung ein. Die Stadt Dessau-Roßlau trägt 
unter Berücksichtigung der Landkreispauschale und der Ermäßigung~n einen Anteil 
von mehr als 513 an den Gesamtumsatzerlösen des Eigenbetriebes. 

• Kostenbeitröge · 

Die Ermittlung der Kostenbeiträge beruht auf der Belegungssituation des Jahres 20 l 6 · 
und den aktuell geltenden Kostenbeitragssätzen nach der Satzung zur Festlegung 
von Kostenbeiträgen für die Inanspruchnahme von Angeboten der Förderung und 
Betreuung von · Kindern der Stadt Dessau-Roßlau in Tageseinrichtungen und 
Tagespflegestellen. Die Annahmen zur Höhe der Ermäßigungen beruhen auf der 
prozentualen ·Verteilung der gewährten Geschwisterermäßigungen und der 
Ermäßigungen nach § 90 SGB VIII des Jahresergebnisses 2015. Insgesamt liegen 
Erträge in Höhe von 1.730, 1 TEUR aus Kostenbeiträgen der Planung zugrunde. 

Damit nehmen die Kostenbeiträge insgesamt 10,43 (Vorjahr 11,33) der 
Gesamterträge ein. Ohne Berücksichtigung der Ermäßigungstatbestände würde der 
Anteil der Kostenbeiträge auf bis zu 19,73 steigen. 

BV/318/2016N-DKT 
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• . Landespauschalen . 

Das Land gewährt nach § 12 (2) KiFöG lSA den örtlichen Trägern der öffentlichen 
Jugendhilfe eine pauschalisierte Zuweisung für jedes betreute Kind. Nach § 12 (3) 
KiFöG trägt das Land die Mehrkosten, die aufgrund der Ausweitung des Anspruches 
auf ganztägige Betreuung für Kinder entstehen und die für die Verbesserung des 
Mindestpersonalschlüssels entstehenden Kosten. 

Die gesetzliche Grundlage ergibt sich aus§ 12 (2) und (3) KiFöG. 

Für das. Jahr 2017 wird einmalig auf der Grundlage des § 13 Abs. 6 KiFöG des 2. 
Gesetzes zur Änderung des KiFöGs ein Landeszuschuss zur Finanzierung des 
verbleibenden Finanzbedarfs den örtlichen Jugendhilfeträgern gewährt. bieser wird 
an die Träger weitergeleitet auf der Grundlage der gemeldeten Kinderzahlen zum 
01.03.2016. Insgesamt erhält der Eigenbetrieb damit einen Landeszuschuss gemäß § 
13 Abs. 6 KiFöG in Höhe von 388, 1 TEUR. . 

• Zuschuss des örtlichen Trägers 

Die Steigerung des Zuschuss des örtlichen Trägers ncich § 12a KiFöG begründet sich in 
den de.utlich ·gestiegenen Landeszuweisungen. Der Zuschuss beträgt 533 der 
Landeszuweisungen nach § 12 (2) KiFöG. 

IST2013 

Entwicklung des Zuschusses des 
örtlichen Jugendhilfeträgers 

IST 2014 IST 2015 Plan 2016 . 

2.190.400 

Plan 2017 

Darüber. hinaus wird ein Personalkostenzuschuss für Sprachstandsfachkröfte auf der 
Grundlage der BV351/2016/V-51 in Höhe von jährlich 41,3 TEUR durch den örtlichen · 
Träger gewährt. 

BV/318/2016N-DKT 
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o Komm unalpauschalen 

Die Kommunalpauschalen wurden von der Stadt für Verwaltungskosten und 
kindbezogene Sachkosten bis zum Jahr 2014 gewährt. Für die Finanzierung werden 
ab 201 S für jede einzelne Einrichtung Entgeltverein.barungen abgeschlossen. Die 
Kommunalpauschalen werden somit gesondert nicht mehr aufgeführt.. 

• Zuschuss zur Finanzierung des Jugendklubs 

Der Eige nbetrieb hat zum 01.07.2016 die Trägerschaft des Jugendklubs Roßlau „Platte 
15" übernommen. Zur Refinanzierung der Bewirtschaftungskosten wurde ein Zuschuss 
in Höhe von 112, 1 TE.UR beantragt ausgehend von den Finanzierungsgrundlagen des 
Jahres 2016. 

• Sonstigen betrieblichen Erträgen 

Die sonstigen betrieblichen Erträge setzen sich insbesondere zusammen aus Erträgen 
aus Mahngebühren und Säumniszuschlägen, Erstattungen von Krankenkassen und 
sonstige Kostenerstattungen. 

• Ermäßigungen 

Die Grundlagen der zu gewährenden Ermäßigungen ergeben sich aus § 90 SGB VIII, 
§ 13 KiFöG .und der ·Satzung zur Festlegung von Kostenbeiträgen für die 
Inanspruchnahme von Angeboten der Förderung und Betreuung von Kindern der 
.Stadt,pessau-Roßlau in Tageseinrichtungen und Tagespflegesteilen. 

Die Entwicklung der von der Stadt auf der Grundlage des § 90 SGB VIII zu 
gewährenden Ermäßigungen und der Geschwisterermäßigung zeichnet sich wie 
folgt ab: 

. IST2013 IST2014 IST2015 Plan2016. Plan2017 
.~ 'rntJRjt~:t;~~lffl it'~.\JR~::~~~f·,~*'-lh~T~UR\.~~lrß~ .,_. in tEUf{ 

~~8, ) ;3/> :, .\: 2;1'5,}/ 
625 . . 28A ~': :·'. ·, 629..6 . . 

„. A'<l2, ',$23;9':'; "l<'<·'.,;lf:>f542,0 ~ 1.~44:·9: 

• Defizitausgleich 

Soweit der Firianzierurigsbedarf ·eines in Anspruch genommenen Platzes in einer 
Tageseinrichtung nicht vom Land und dem jeweiligen örtlichen Träger der · 
öffentlichen Jugendhilfe gedeckt wird, hat die Gemeinde, in deren Gebiet das Kind 
seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, den verbleibenden Finanzbedarf in Höhe von 
mindestens 50 v. H. zu tragen(§ 12b KiFöG LSA). · 

Aufgrund der Erhöhung der Landespauschalen, des zusätzlich gewährten 
La ndeszuschusses gemäß § 13 Abs. 6 KiFöG und des gestiegenen Züsd1usses des 

· örtlichen Trägers der Jugendhilfe ist das verbleibende Defizit um -142,6 TEUR 
gegenüber dem Vorjahresplan gesunken. Bei einer stärkeren Inanspruchnahme der 
Plätze gegenüber den zugrunde liegenden Planungsgrundlagen ·ist mit einem 
höheren Defizitausgleich der Stadt · zu rechnen. Insgesamt stellt sich der 
Finanzierungsanteil der Stadt wie folgt dar: 

BV/318/2016N-DKT 
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Angelehnt an die Ddrstellung im Haushalt und aus den Entgeltverhandlungen wird 
der Ertrag aus dem Mietkostenzuschuss ab 2017 nicht mehr separat erfasst. Der Anteil 
an der Gesamtfinanzierung fällt im Vergleich zum Vorjahr um 89,9 TEUR niedriger aus 
als im Vorjahr. Die Mehrbetreuung aus „Asyl"-Familien ist in den zugrundeliegenden 
Planwerten nic ht erfasst. 

• Sonstige Erträge 

Die sonstigen Erträge untergliedern sich in folgende Bestandteile: 

Im Projekt „Sprache & Integration" hat der Eigenbetrieb für 2017 ff. für die Einrichtung 
„Rasselbande" für die Beset:z;ung von 2 Stellen je 0,5 VbE den Zuschlag erhalten. Die 
Servicepauschale wird mit einem externen Servicevertrag zur Essensausgabe 
verrechnet. Personal für die Mittagsausgabe wird durch DeKiTa nicht vorgehalten. · 

• Abschreibungen 

Die ausgewiesenen Abschreibungen ermitteln sich nach den sich im 
Sondervermögen des Eigenbetriebes Dessau-Roßlauer Kindertagesstätten 
befindlichen Gebäuden sowie· den inventarisierten technischen Anlagen und der 
inventarisierten Betriebs- und Geschäftsausstattung unter Berücksichtigung der 
entsprechenden Nutzungsdauern sowie den zu erwartenden Abschreibungen für 
geringwertige Wirtschaftsgüter (GWG). Sich aus zu tätigenden Investitionen zusätzlich 
ergebenden Abschreibungen wurden ebenfa lls in Ansatz gebracht . . 

• Personalkosten 

Die Belegungsprognose, die Inanspruchnahme der Betreuungsformen (Krippe, 
Kindergarten, Hort) ·und der gesetzliche Mindestpersonalschlüssel sind Grundlage für 
die Berechnung des Personalbedarfes und der sich daraus ergebenen 
Personalkosten. 

BV/318/2016N-DKT 
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Die Personalkosten sind insgesamt um 784,8 TEUR gegenüber dem Vorjahresplanwert 
gestiegen. Dies resultiert im Wesentlichen aus den tariflichen Steigerungen, der 
Umwandlung von 19 Erzieherstellen in 19 neue Stellen als Stellvertretende Leiterinnen 
der Einrichtungen und der Übernahme der Trägerschaft des Jugendklubs Roßlau und 
die damit verbundene Besetzungvon 1,75 VbE Stellen. 

• Mieten und Pachten 

Unter dieser Position werden die Mietaufwendungen bezüglich der Objekte (Horte in 
Grundschulen) ausgewiesen, die nicht dem Sondervermögen des Eigenbetriebes 
zugehörig sind. Weiterhin ist die Grundmiete der Verwaltung enthalten. 

• Sonstige betriebliche Aufwendungen 

Der Anstieg in den BewirtschaftungskOsten und dem baulichen Unterhalt resultiert aus 
den jährlich zu verzeichnenden Kostensteigerungen in den einzelnen Kostengruppen . 

zu Anlage 2c) mittelfristige Finanzplanung 

Der mittelfristige Finanzplan gibt Auskunft über die zukünftige Entwicklung des 
Eigenbetriebes in den Wirtschaftsjahren 2017-20'20 Die Erträge sind an die bekannten 
Finanzierungsgrundlagen und einer Prognose zur Entwicklung der Belegungssituation 
angepasst. Die geplanten Personalkosten unterliegen einer tariflichen Anpassung . 

. Den Ertrags- und · Kostenstrukturen liegt die ·Annahme zugrunde, dass die 
Kinderzahlen jährlich um 1 3 sinken. Im Vergleich dazu steigen die 
Betreuungsstunden um durchschnittlich 1,37 3 p.a. ausgehend von den 
Entwicklungen der Jahre 2014-2016. 

"::.''· 

~~.: 

Den sdnstigen betrieblichen Aufwendungen liegt die Annahme einer allgemeinen 
. Kostensteigerung zugrunde. 

zu Anlage 2e) Investitionsplan 2017 ff. 

Der Investitionsplan· widerspiegelt die geplanten . Sanierungsmaßnahmen des 
Eigenbetriebes DeKiTa im . Rahmen. derzeitiger Förderprogramme. (z.B. STARK III, 
Krippenausbauprogramm). Die Aufnahme von Krediten ist auf der Grundlage der 
BV/153/2014/DKT-V nicht vorgesehen. Die Eigenmittel sind entsprechend im 
städtischen Haushalt angemeldet. Die Investitionsmaßnahmen der DeKiTa wurden . 
unter den aktuell pekannten Richtlinienentwürfen des STARK III Programmes und den 
zugesagten Mitteln aus dem Krippenausbauprogramm neu bewertet. · 

Insgesamt plant der Eigenbetrieb: 

Investitionsmittel gesamt: 31.426,3 TEUR 

Viele Einzelmaßnahmen sind aufgrund der geänderten. Förderkriterien im Rahmen 
des STARK III Plus Förderprogramms nicht über dieses Programm darstellbar, sodass 
die Realisierung erst ab 2021 ff. realistisch erscheint. · 

BV/318/2016N-DKT 
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zu Anlage 2f) Stellenplan 2017 

Die Stellenübersicht für das Jahr 2017 weist 27 4,27 6 Stellen aus. (2016: 283,5 Stellen) . 2 
Stellen im ' Jugendklub Roßlau waren zum OL07.2016 zu beset~en. 2 Stellen im 
Hausmeisterbereich sind mit kw-Vermerk für 2017 vorgesehen. Beide Stelleninhaber 
scheiden im Jahr 2016 planmäßig aus dem Dienst der DeKiTa. Diese Entwicklung w.ird 
strategisch fortgeschrieben, um strategisch eine Umstellung auf Fremdvergabe zu 
ermöglichen. 

Die Personalstellen im Verwaltungsbereich sind im Vergleich zum Vorjahr konstant. 
Nach wie vor isfdie Eingruppierung der Mitarbeiter nicht abgeschlossen. 

Die Reduzierung der Personalstellen ini padagogischen Bereich ist mit einer 
geänderten Bewertung der Ferienbetreuung im Hortbereith verbunden. 

BV/318/2016N-DKT 
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1. Voroemerkungen 

Mit d.er Aufstellung des .Ptanwerkes ist ~in Wichtiger Teil tjer Planungsarbeit für 
das Wirtschaftsjahr 2017 · abgEJschloss.e.n, pi:EJ dem derzeitigen Kenhtnissfand · 

. über Entwicklungsrichtungen in qen ;ell'.Jzelnen Tochterunternehmen entspricht 

Der Wirtschaftsplan der DVV Stadtwerke gJiedert sich wie folgt: 

1. Erfolgsplan · 
2.- , Vorschaure.chnung 
3. Finanzplan 
4. lhvestitionspiah 
5. Stellenübersicht 

Der Erfolgsplan enthält neben den Planansätzen für 2Öi7 zum Vergleich die Ist­
Zahlen des Geschäftsjahres 2015, die Pl<A.n- . und die voraussfohtlichen Ist- Zahlen 
des Jahres2016 (Stand Statusbeticrt Au:gusn„ ' 

Be$ondere Unsi.cherheiten liegen. in der PlartLihg der Absatzmengen der einzelnen 
Medien in. Abhängigkeit äe,r EntWi.ck!Ung der Einwohnerzafileri der Stadt Dessau--
Roßlau. · · -

Weitere Unsicherheitsfaktoren beider Erarbeiturig, des Planansatzes 2017, sowie bei 
·der Vorschaurechnung biiden diEi Entwicklung der · Bezugspreise, Vornetzkosten und 
gesetzlichen Umlagen' für Gas und Sfr,om . . 
Um die . W_irtsch.aftlichkeit des Unternehmens zu gewährleisten; ist eine 
kontinuierlich~ Anpassung der Prei$6 erjtspfech~nd der Ko9~ensjtuation vorge.sehen, 

( 2. Erläuterungen · · 

2.1 ~ DVV-Konzern 

Das Konzernergebn1s wird bis 2021 durch folgende Maßnahmen b.estirnmt: 

1. Ersatz der Gasturbine im Kraftwerk 
2. Ausbau NGA Breitband . 
3. Strukturierter Energieeinkauf 
4. Kosteneinspa:rungsmaßnahmen 

Es ist beabsichtigt, regelmäßig Ausschüttungen an den Gesellschafter vorzunehmen, 

2.2. DVV-Bereich 
. . 

Die Kosten des DVV-Bereiches werden auf alle Geselischaffen .umgelegt, so dass 
slch für die Jahre 2018 bis 2021 ein „o"„Ergebn.is er~echnet. 20i7 wirkt sich die 

- 3 -
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Weiterberechnung einer Ste~ernachzahlung aus der Betriebsprüfung ari die DESWA 
positiv auf das Ergebnis aus Und wird nicht umJagemindemd an die Töchter 
umgelegt. 

2.3. Gasversorgung 

In der Planung bi$ 202,i gehen wir von a:nsteJgenden Absatzmengen aus. 
RückfäL!fige Mengen im N'etz solten .über qen externen Vertrieb überkompensiert 

. werden. . · · . . .· 
Ob es u1is tatsächlich geHngt, die derzeitige Vertriebsniarge zu halten,. hängt von der 
zukühftig$n Entwickltmg der 8esöhafflingspreise und von den Mitbewerbern in 
Dessau a:b. 
Die Marge der Netzm,,1tzur;igs,entg,e,lte entwicl<elt .sich auf Grüh'd der Abschmelzung 
der genehmigten Erlösober'grenzen in dem Bet_rachtungszßitr;lumes rückläufig. . 
Für die Entwicklung des Jahresergebpisses w(rken . sich die Koste11einsparungs„ 

. maßnahmen, sinketide .. Äbschrelbungeti und das anhaltend niedrige Zinsniveau 
förderlich aus. 

2.4. Kraftwerk 

;' Die ~fgebnlsentwicklung bis 2021 · wir,d von . verschiedenen Faktoren und 
Maßnahmen be$timmt. . . 
Positiv wirkt sjch die KWK Fördenmg nach dem KWKG 2016 aus, Im Jahr 2018 
erfolgt die Ersatzinvestition ·der rn~stJ,JJblne: . und ab dem Jahr 2020 ist der 
Kohleausstieg gepiant. Ausschlaggebeiidzur Entwicklung des Jahresergebnisses ist 
außerdem der optimiertß Einsatz der Erzeugeranlag_eh. Zum effektiveren Einsatz der 
Erzeugeranlagenwird auch der WärmE:)speicher und Elektroerhitzer beitragen, · 

2.5 . . StromversorQ,ung 

Analog Gas, gehen wir v911 steigenden Absatzrnengen .aus. Rückläufige Mengen 
sollen über den eXt~ri]en Ve(irie!;) üperkorcipensiertwerden. Di<? erhöhten Kosten für 
Vornetznutzung Und Vermiedene N~tzerügelte führ\en zu :einer notwendigen 
Anpassung µnserer Netzentgelte . . Auch in Strom ist. eine rückläufige Rohmarge 
geplant, wei.1 aJe· Se.nküng der ·. Erlösöbergrenze nicht · mehr durch 
Koste~neinsparungen abgefangen werqen kann. Trotzdem wirken· sich die sinkenden 
Abschreibungen . und ·das · anhaltend niedrige . Zinsniveau . förderlich auf die, 
En1wick!ung des Jahresergebnrsses aUs. 

· 2.6. F'ernwän:ne 

Bei der Fernw~rme gehen wir vqri' einer s1nkend_en Absatzmenge durch den 
Rückbau von Wohneinhefteri und weiter sinkender Einwohn~rzahlen aus. Mit den 
geplanten. Verkauts- und Einkaufäpreisen ergibt sich ein positives Erg.ebnls, auch 
wenn die Rohmarge über die Jahre leicht sinkt„ · 

:-4- . . 
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2.7~ DESWA 

Bei der Vorschauplanung gehen: wir von sfr;ikenden Mengen im Trinkwasser und im 
Abwasserbereich bei gleichzeitig steigenden Einleitkosten aus.. 
Aufgrund · der Reduzierung . der Abschreibungen, sonstig13n· betrieblichen 
AL!fwendungen und Zinsen kann das Jahres~rg~bnis für dje Jahre 2019 bis 2021 . 
leicht steigen. Die Schwankungen der Jahre 2017 uhd 20.18 werden durch ei.ne 
Steuererhöhung resultierend att~- der SetriebsprUfwng g~pra9t. · 

2.8. DATEL 

Das Jahresergebnis der Datei ist dvrc.h eine kostenintensive aber für ihre 
Entwicklung bedeutende Jnvestition geprägt. Di~ Oatel wirp den 
BreitbandkabeJausbau für ·Gemeinden und Gewerbegebiete durchführen. Diese 
Maßnahme, ist für cjie Geyvinn,ung von Kunderr unumgänglich. : · 

. Damit wird eine St~ig~:mmg der- Um:satzerlöse erreicht. _ 
ln den ersten drei Plahjahren wirken die hohen l11vestkosten $tärk$r ·auf das 
Jahresergebnis. aus. 

2.9. Verkehrsge$e0schaft . 

Das Ergebnis der' DVG 'ist im st~rkeh Maß'~ abhängig Von dßr Umsetzung des 
.Restrukturierungsprozesses. !)er invesfo1e Schwe,rpunkt fre·.gt · bei der Ersatz­
beschaffung von Bus?er1 µnp dem Umbau der Gleisarilag~ in der Kavalierstraße. Die . 
Verkehrsgesellsch~ft .wird ~b 01.07,20'·17 die j<onzessiön fÜr Roßl<:w un:d Umland 
übernehmen. 

2.1.0. Flugplatz 

Wir sind bemüht ·das Ergebni~ des i=lugpla,tzes weiter z.u verbessern, Größere 
~osteneinsparungen slnd ]edoch nfoht möglich'. Eine .weitere E_rgebnisverbesserung 
kann nur durch eine Ste:igerqng der · U.msatzerlöse oder durch weitere 
LeistungseinsGhran~ungen erzielt werden. 

2.11. Dessauer City Kabel 

In dem Plan der DCK sihd die. Kapitaldienstkosten .tür dCJ,~ Netz sowie die Erlöse aus 
der.Vermietung des Netzes an die DATEL enthalten. In dem Zeitraum 20i7 bis 2021 · 
wird mit einem Neuanschluss von jäflrlich 500 Wohnungen gerechnet. 

' ' . 
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3. Ergebni$entwicklung 1993 bis 2017 

1993.;. :13 . '2014 :-; 
. 1 .Ytifli'Fi %'. ~ : i'Et:J'ß :~~ . 

1. DVV (vor EAV) 2,205 . 208 
2 . Gasversorgung 30A75 2.3.65 

. 3 . Stro.rnversorgurig 30,870 1.B:lt 
4. DESWA (inci. DKA) 2!1.·752 1.e4i 
5. Wärmeversorgung 2:231 · 458 
6. Kraftwerk -6:144· . 4, 
7 , Datei · · :3:919: -fö4 
ä. DCK . ;•80 .. 
S.urnme 1 , lf1}3.$Q : 
8. Verke~~betriebe -9•L61'6 

· 9 . DVE , "~foa 
1 O.Flu platz -~.5;·fo ; . 

,·. 2015 ,, · . 
. · TEUi:f(: 

H7 1-"--,.-..-.~ 

3:331 
.q({3 
2~a12. 

861 
,$43· 
TM 

. 1,3ß .. 

-;3:~4r 
-'fä 

-fä9 
. .;3~935, 1-"-....,.,,..~'"'"'1 

0 h-~--',-.11..,..--'-~-l'---'-c:..;;..;...;.u 

""°"""""·""', ~;::;.o~s""'·~""'·~ "'!f' 
'""""'""""'""""'""""' ~~~~.~~~~~~:;=.:_;._i 

. . . 

. Die Aufstellung .zeigt die Ergf!lbi'll~entwji:k!ung voi:l 1'993 • 2017. Pieda:ueri!efizitären Betriebe DVG, DVE 

und Flugplatzgese,lschaff weisen in dil!ser Zeit ihsgesiimt· ein V~rlustvolumen von.1-h Mio. Euro a.us. 

Zum Ausgleich dieser Verluste w,tirde von der· Stadt Des.sau fn den Jahren 1993 • 20·01 ein Betrag von 

rd. 31,1 Mio. Euro geleistet. Aus den positiven Ergebnissen der ubrigen Gesellschaften wurd!i! n'acl:t Ab·zug 

der negativen Er!!_ebnisse ein Überschuss von rd. i i3 Mio Eur.o erzi~lt. · 

-6-
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4. Zahlungen an Gesellschafter 

,29~9 . 
t~UR 

2016 ..,>. 

TE\JR 
2017 · · · '2018 „, " 20Hi . · ·2020 

f.EU~ .•. . i~füf ·· . f'~·~~ · f~ä~ . 
·2021 ··· · &uFrüt.J\'l 
t~~~ : 2o1 s~2ö21 

!summe . . . 

H. lndirekt.e Zahlung1pn 
1. Verlustübernahme DVG 
2; Verl1,1stübernahme Flugplatz. 

' !summe 

3.837,o ~.a.16.4 
1.706,1 5;187,0 
ü:JbO,ö i,~OM 
6.543,1 . 19.503,~ . 

'3.688;0 
2;916;Q 
1.~on,o 
'8,104,Q 

. . 
-3.747,0 ·3.780,0 -3.927,3 
·. ~168;8 -17(9 . ~160,4-

.~3.915,8 . -3.954,9 ' -4.087;7 

3.679,3 . 
1.852,0 
i„$00;0 
7.031,3 

3~735;0 
1.9:84,0 
tsoo.o 
7i219,0 

3.733,5 . 
2,219,0 
1~500',\l 

' 1.452,5 

3.730,2 
2.f31,0 . 
t .50().(l 
7.3p1;2 . 

c3.130,3 ·3.786,6 ·3.893,3 -3.931,4 
-157,8 ·154.3 ~1 53,5 -.1.55,3 

•3,888,1 . ~3~940 9 ·4.046,8 ~4.086 7 

. 71 •. 586,1 

26.219,4 
17.995,1 
10.000,0 
~4i2.14i5 

-26.795,9 
-1 .125,0 

-27.920,9 

82.135,4 

Diese Aufstellung zeigt die. direkten und indirekten Zahlungen der DVV •- Gruppe an den Gesellschafter für die Jahre 201 s • 

2021. Die direkten Zahlungen beinhalten die Konzessionsabgabe für ~trom, Erdgas, Wärme und Trinkwasser, die 

Körperschafts· und Ertragssteuer.; sowi.e die ab ~015 geplante Ergebnisäbfuhrung. 

Die indirekten Zahlungen sind Verlustübernahme det DVG i,thd_ FJugplatzge!>ellschaft. 

· 1 nsgesamt erwirtschaftet die OVV ln den Jahren '2015 - i021 einen Beitrag von rd. 82 Mio Euro für di.e Stadt • 

Erfreulich ist die positive Entwicklung des Jahresergebnisses vor Steuern und Konzessionsabgaben bis zum Jahr 2021 . 

• 7 -
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Erfolgsplan 2017 

Erträge/ Aufwendungen 

1. Umsatzerlose 
Al.lsglei,ehszahl~ng § 9 ÖPNVG L$A i· § i48 SGB IX 
Tarifsubventionen Land § Ba: ÖPNV~ L$A 

2 .. andere aktivierte Eigeml€Jistungßn 

3. sonstige betriel;>liche ErVäge 

IST 
Ergebnis 
2015 m: 

. 1S9A76,5. 
428,2 

1.360,0 ' 

358,0 

4.765,9 

176.388,6. 

PLAN 

2016 T€) 

ovv- Konzern 

1'80A65,9 

5.1 
Pl':AN 

. 2017 (Tf)· 

181.485,5 
· .. · q4,5,g 
L520,0 

.· .27~ ,2 

";3,o3o,s 

186.853,2 

>--=s!"-. ·~M:o"'at:o-e..,n„ai'"'a"'luf""w""'a""tid-.. . . ~_.,.. ..... .,._,,,;.,,,,.,,.,,,.""'""',........,......,...,....~ ..... --""!""-+~-=---=""'*~~~_...,~'l"!'<"'-~---i. 

5.1. Roh,~ Hilfs- und Betriebsstoffe 96.436,5 89.709;2 ·· iö§J12;3 
a) Freiiidbeit.![fskosfen · 92.282.,5 84.864,3 . 10}.043:3 
b) sonstiger !yl~t~rjalaulw<!nd 4.1'54,0 4.$44,9 · 4.!)69,0 

· 5.:Z~ Alltwand für bezogene F,remc!leistung 11.732,5 1Q..9&_;2,3 : 1:2.277,8 

ß,. Materiit1al,lfw~l)tl 

7 .. Rohertrag 

11\:l . s: ei'sonalautwarc:l (() . . tn age 
9; Abschreibungen 

10. sonstige betriebliche Aufwendungen 
11. Leistungs- u. Urnlageverrechrlung 
12. L!rrtlage' Körp~r13ch'afts-/Gewerb~ertrag$st. 
13. Konzessionsaogabe 
14. Abwass~m;tb abe 

. . , .·~ 

15„ Sümm0,·Kostei1 
· ' .. . . . 

'16. Betriebsergebnis 

17. Finanzerträge 
Zinsen u.ähnl.Erträge, Erträge aus Beteiligungen 

i 8. Finanzaufwen9Lingeil 
Zins~h u. äh11L Al!twendul;lgen 

19: Fin<1nzergebnJs 

20. Ergebnis DVV mbH Vor EÄV 1.ind $teueto 

21. Ergebnl$ der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 

22. Körperschafts-/~ewßrbeßrtragssteµer . 
23. pOT]13{1g~ $foU:E;l.rr'I „ • .. 

' · 

.24. J11hfei?erg~bnl!!i 

-8 -
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108.169,Ö ' ' 100.691,s 117„990,1 

6~,Z19,5 66.?40,5 74.813,4 68.863,1 
·.;..-

·. 14.286;·1 J,1.49~3;_4 
~0; 176,1 <. 1&J;72g,6 

5.814,3 'j}.873,ß 
13.715,0 fä.556;0 

1.122,6 ·4 .Q~$„o. 
3.837,0 . 3~6BM 

27!Mi . ·.·i';l:29·b 

59.232,6 

8.987,0 

·-' 289,3 140;9 
: ~;-..,. 

:··· 
~ 

5J 59,6 ' ~.73G,5 
<'":i\ . 

~4.870,3 -3.5~9,6 

1 .. a1s.s 
··• 1A41,2 · ' ·( 

5.992,2 7„530,9 

1.706,0 
151,9 

U3~;3 4'.019,9 4.284,7 4.492,2 



( ' 
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Vorschaurechnung 2018 „ 2021 

Erträge/ Aufwendungen 

... 

. 1. Umsatzerlöse 
Ausgleichszahlung§ 9 ÖPNVG LSA; § 148 SGB I> 
Tarifsuoventionen land§ Ba ÖPNVG 'LSA 

2. andere aktivierte Eigenleistungen 

3. sonstige b(')triebliche Erträge 

4. Summe betrieb.liehe Erträge 

5. Mate.rialaufwano 
5. i. Roh,- Hilfs~ und Betriebsstoffe \ 

a) Fremdbezugskosten 
b) s·onstiger Materialaufwili)ö 

. 5.2. Auiwand für bezoge11e Frem.dlelstµng 

6, Materialaufwand 

... 

. 7. Rohertrag 

8. Persorialaufwand (ohrie Urj11age) 
9. Absctireibuogen 

1 o. sonstige betrif)bliche A.ufwendungen 
1;. Leistungs- u. Ümlag~verrec;lmung 
12. Umlage Körpers(:~af.lsc/qewer,be~rtr13.gsst. 
1.3. konzes~iOnsabgabe 
14. Abwasserabgabe 

15 . . Summe Kosten 

.. . .. 
~ 

16. Betriebsergebnis 

17. Finanzerträge 
Zinsen u.ähnl.Erträge, Ertfäge aus Beteiligungen 

18. Finanzautwend'ungen 
Zinsen u. ähni. Aufwendrmgen 

.. · ~1 . : · •. „ 

" .. 

· 19, Finanzergebnis 

„ 

20. Ergebnis DVV. mbH vo.r EAV un~LSteuern 

.. 
. . 

21. Ergebnis der gewQ.hnlicheri'Gescpäftsfätlgkeit ·· 

22. Körperschatts-/Gewerbeeffragssteuer 
23. Sonstige Steuern 

24 .. Jahresergebnis 

PLAN 
T€' 

20:17 ' 
, 

1.81.485,5 
545;0 

1.520;_0 

272,2 

3.030,5 

18.6.853',2 

105.712,9 • 
101.043;3 . 

4,ß6~;0 
;2.211;a 

; 

11.7:-990,t 

6$.863;1 

i4.49ß;4 
t97:25,6 . 
5.873;6 

i3.55ß,p 
4/545;Jl 
3;p~8,0 

297,3 . 

fi?.183;8 . 

.. . „ .. 

6.6i9,3 
.. 

-. 
. ... 

l40.:9 . 

3.730,5 

~3.589,6 

4.44\2 : 

1.530,9 

' 
2.916,Q ' 
12~.7 . 

4.492,2 

r 9 -
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.. 
1 

OVV- .Konzern 
5.2 

Vorschau Vorschau Vorschau Vorschau 
T€ T€ t € T€ 

2018 2019, 2020 .2021 

171,862,7 184.9.56.1 191.6.95;5 192.292;6 
61010 -~lO,O 6 .. 10,0 610,Ö 

L6?0,0 1.629,0 ; .62·0.o 1.620,0 

252,2 g12.0 241;,2 241,2 

2:9n,s s.010,5 2'.927,3 2.843.0 

1n:s22,a 190.439,2 197.094,0 197.606,8 •. 

" 
99.9.12,4 108;843,(l 114.6~9,3 115.368,6 
95{224,6 104A?9,4 10$.89.8,3 110.601,6 

4.sAt:s 4.7t4,3 4,_74J,O 4.767,0 
12.038,2 t2A?g'.7 . 12.302;0 :12.38?,8 

111 :950,6. ·121.316,3 126.941;3 i27,7s1,~ 
.. 

65.372,i 69.122,9 . 70,15~q 69.855;3 

14:21.7,7 14'529,7 13;7?8.l . 13.9ß5,5 
18/792,;t ·eo.958,6 ' 22.000.,9 21.705,4 
5:483,2 5.595,7· 5:533;4 5.287,9 

. 14.172,ö f•t17ö,o 1 ~d59,0 15.152,0 
1.472,Q t241 ,Ö 1.2a3;o 1.487,0 
3,67fl.3 3:735,o · 3,733';5 3.730;2 -

297.G 297;3 . 29:7,3 . 297,3 

58.113,6 6j , j27,3 6.i.735,2 61.625,2 

.. 

·7;258,l) 7;995,5 ~L417,6 8.230i1 

· •-·· 

128,4 12ö,8 113,2 105,6 

3.380,9 3.625,2 3.4~8,8 3.261,8 

. , 

-a~2s2;s '.3.504,4 ·3.325,6 ·3.156,2 

. . 1.877,2; 2.009,2 2.244.2 2.156;2 
., ·' 

5.88.3,3 s.soo,4 7.336,1 7.230,1 

1.852·,0 t.984,0 „ 2.219,0 2.131,0 
121,7 121,7 . 121,7 121,7 

3.909;~ 4.394,S 4.995,4 4.977,4 

-· 



Finanzplan 2017 - 2021 DVV- Konzern 
5.3 

Plan Vorschau Vorschau Vorschau Vorschau 

Finanzmittelbedarf 2017 2018 2019 2020 2021 

T€ T€ 1€ T€ T€ 

1 . Investitionen 23.450,0 27.882,1 10.560,2 9.990,2 9.989,3 

2. Auflösung BKZ.und lnvestzuschüsse 5.487,6 5.086,8 5.070,2 4.852,3 4 .618,4 

/ 

3 .' planmäßige Tilgung 14.805,4 15.161,4 17.366,7 17.393,2 17.093,2 

~ 

4. Sonstiges 0,0 0,0 0,0 0,0 0 ,0 
l 

5. Interne Ausle.ihen /Sondertilgungen 873,1 747,2 1.699,9 2.515,5 2.850;8 

6. Kapitalerh()hung/sonstiges 1.865,9 1.772,0 1.729,1 1.928,2 1.689,3 

7. geplante Ergebnisausschüttung 1.500,0 1.500,0 1.500,0 .1.500,0 1.500,0 

. lau! Basis des Vorjahres11r!iJebnisses) - -
8. Summe Mittelbedarf 47.982,0 52.149,5 37.926,1 38.179,4 37.741,0 

.,.._,.,,. __ 
1 ' 

Finanzmittelherkunft 

9. Abschreibungen auf Anlagen * 20.547,8 19.661,3 21.890,0 22.944,2 ' 22.747,4 

10. Baukostenzuschüsse 1.197,o 879,0 879,0 . 879,0 879,0 

11 Öffentliche Mittel (Fördermittel) . 2.387,3 1.341,7 348,5 100,0 100,0 

12„ Eigenkapitalerh./Gesellschafterdarlehen 1.865,9 1.772,0 1.542,2 1.686,3 1.453,7 

13. Darlehensaufnahme 15.696,9 22.019,8 5.903,8 5.752,9 5.7.53,7 

14. Interne Darlehensaufnahme 0,0 0,0 0,0 0 ,0 0,0 

15. Sonstige Mittel 1.794,9 2.566,1 . 2.968,0 1.821,6 1.829,8 

16. Jahresergebnis nach EAV 4.492,2 3.909,6 4.394,6 4.995,4 4.977,4 

17. Summe Mittelherkunft 47.982,0 52.149,5 37.926,1 38.179,4 37.741,0 

-~ Abschreibungshöhe nicht identisch mit den Abschreibungen im Erfolgsplan, da im Erfolgsplan die Abschreibungen des 

DVV mbH - Bereiches Bestandteil der Leistungs- und Umlageverrechnung sind 

- 10 -
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. lnvestitionspl~n 2017- 2021 

Tochtergesellschaften Plan Vorschau 
2017 2018 
T€ T€ 

DVV - mbH Bereich 1.385,0 
, . 

665,0 

Gasversorgung 785,0 910,0 

Stromversorgung 1:125,0 1.500,0 

Fernwärmeversorgung · 1.675,0 1.50_0,0 

' ' 

Kraftwerk 4.840,0 10.700,0 
·-

Wasser - Abwasser 3.750,0 3.750,0 

Kläranlage 753,0 ' 750,0 

Flugplatz 10,0 . 10,0 

Verkehrsbetriebe 5.506,6 , 1.952,1 

Dessauer Verkehrs- und Eisenbahnges.mbH 13,9 ' 13,6 
-

Daten- und Telekommunikations - GmbH 3.336',5 5.861,4 

Dessauer City Kabel 270,0 270,0 

·~tin::o~.:.~.K-onz~:~ 23.450,0 27.882,1 

w . 
~-

-11-

J 696 

DVV- Konzern 
5.4 

Vorschau Vorschau Vorschau 
2019 2020 .2021 
T€ T€- T€ 

615,0 ' 615,0 615,0 

910,0 930,0 930,0 

1.130,0 1.100,0 1.100,0 

' 1.500,0 1.500,6 1.500,0 
I 

200,0 200,0 200,0 

3.750,0 3.750,0 3.750,0 

750,0 500,0 500,0 

10,0 10,0 10,0 

910,7 600,0 f300,0 

14,5 15,2 14,3 

500,0 500,0 500,0 

270,0 270,0 ' 270,0 

-M' 

10.560,2~ 9.989,3 

.-~~~~~„.~i m.'«4 W.~'<z~ 



Stellenübersfoht . . . . DVV - Konzern 

Eritgeltgrupp.e 

TVöD 

AT 
15 

. l4 

t3 · 
12 

. 1l ... 
, " iO . 

9 
-8 
•'7 

6 
5 
4 
3 
2 
1 

. . 
· Geringf; Besc~äft!Qte 

Summe 

E:ntgeltgruppe 
AVEU 

. AT 
L 
K 
J 

. 1 . 

H 
G 
F 
E 
D 
c · 
B 
A 

Geririgf. Beschafiigt~ 

' :· . 

. Surilnie 

Söli 20J6 · I~t per ·so~o6 .. 201'6 

5 
T·< 

. •iff · . 
• .. so> , 

19 
50 
27 

·. 30 
6 

·, . .... . 

... _ .·· ·,-

. I 

2 
.4 

5 .. e: 
. 1~ . 
. 31 · 
fit . 

' 51 
. 28 

29 
4 · 

. . ' 

5.5 

Soll 2017 

2 
4 

5 . 
.8 

. 13 
29 . 
'18 .. 

•53 
. '28 

~o 
4 

. - ~· 

·,. 1 

195 . 19$ 195. 

· Soll 2öi 6 · Ist P:\3~ '39.06.201 P. . Soll 2017 

; . 5 
.2 

. . ·. · 7 

·'···· 2 

·8··· ' 
13 
.7· . . 

52 . 
14 
1 

1 

5 
2 

.„ I 
10 
13 

. .8 
. 50 . 
i6 . 

2 

.. lts 

1697 

4 . 
2 
'i 
? 
8 
12 
8 

50 
18 

. 1 ' 



Stellenübersicht · 

Entgeltgrµppe : 
TV'~NlSA 80112016 

AT 2 
·. 15 -

14 -
13 -
12 -
11 2 

( 10 2 
9 -
8 .4 
7 2 
6 i1 
5 43 

4 19 
3 18' 
2 . 
'1 . 

ohne Ta,r)f 4 
Gering!. BesGhätti9te . 

·• 

. Sumrn.e 
Persqnat .107 

(ohne ATZ. p'assivJ ·. 

Gesamtsumme 414 
(ohne ATZ passiv) " 

. • · 

DVV - Konzern 
5.5 

· lstper 30.06.2016 Soll 2Ö17 

: 

2 2 
. -
- . 
- -
- -
2 2 
2 2 
- -
4 :• 4 
4 3 

~ 6 
4.8 48 

22 '20 
9 8 
- -
- ,-

.4 4 
- -

f 05 ~9 

415 -406 
. . 

. ... , 

-13 -

1698 
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Erfolgsplan 2017 

Erträge/Aufwendungen 

1. Umsat4erlöse 

Erlös aus.Leistungs-tmd Urhlägeverrei;:hnung 
Erlös aus Steuerumlag(:l 
sonstige Umsatzerlöse 

2. andere akUvierte Eigenlejstt.ingen 

3. sonstige betriebliche Ertrage 

. · 4, Summ~ betrlebl.iclie ErträQe. 

. 5. Materiala\JfWand . 
5.1. Roh,, Hilfa- und Betrieosstöffe. 
·· · afFrfimdb~eiugii<os1~;;~· -- ··; ·· --· --· ·- - ·· 

. b) soQslig(:lr Materjalauf#ar:io . · 
· ·5:·2. "Aütwänd'.fü'r'bäiö9eiie F=remciiE;i5lüii9. ·· 

6. IV!ateriaJaufwand 

7; Rohertrag_ 

$. Per.sonalaufwand 
9. Abschreibungen· 

1 O; sonstige betriebliche AufwendungE:ln 
11. Leistungs- u. Ümlagevem~chnung· 
1;c, Umlage Körp~rschatts-fGewerbeertraQsst. 
13;. Könzesslq~saQ.gab'E! 
14 .. Abwasserabgabe 

1 s. Slirrirne Ko.sten 

16. Betriebsergel;jnis 

17. Finanze:rtfäge 
· Zifisen lJ.ä~nl.Erträge,Erträge . aU:s Beteifi~~-ngen 

18. Finanzaufwendungen · 
Zinsen u. ähnl. Aufwendungen 

19. Finanzergeb,nis 

20. Ergebnis DVV rnbH vor EAV 

21 .. Erfraege a, Gewfrmäbführungsverträgen 
22. Aufw~ridongen aus Verlustubernahrne 

?3. Er.s.ebnisaus EAV 

24. Ergebnis der gew5hniichen.<,;escliätfsti\tigkeit 
„ · 

. 25. Körpefrschafts~/Öewerbeeriragssteuer 
26. Sonstige,·ßtetiei-n 

28. Jahresergebriis 

PLAN 

OVV mbH - ßereich 
6.1 

PLAN 1sr· · 
Ergebnis 
2015 (T€ 2016 (T€) 2017 (T€) 

- 14 -
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15~113,0 

13:715,0 
1.i·221Ef 

275.4 

0,0 

430,6 

15.543,6 

392,2 . 

·. 8:571)3 ,·· 
759;9 . 

:.l566;8 . 
o;o · 
o;o · · 
b,o · 
o;o 

12.898.3 

7.2q,9 

·---~ : '·: ··: . 

1.i;t75,5 

8,500,3 
4;48'~.7 

1:ZOQ;O 
,52;9 . . · 

4;134,2 

16.265;0 . , ·: j\§.{4~!~ ·. · J B.735,p 

14.257,() 

q~1.o 

1.211,0 

15.12'7;0 

240,0 

J3;556,0 
4.~45iO 

634;0 

. t{o · 

2a;0 

18.755,0 

11;5 
·····0·;0 

. U;5 
412;5 

. 424,0 

18.331,0 

:t,:,~··<y~· ·r?r~·~:~~~~~:;· ~>>. „ .. ;. ·:'.· : :·.-;-··; 
13.021,3 . : ~: ;-:,1~,:n:~P ·;;. . 1 s:74ß,9 

2.~50,0 

s:845;9 

4.01°9,9 4.284,7 

4.587,1 

7.433,4 

. ,>:~·-·''.1._~,;_91-~~9 
'• : ... .. 25;2 

4.492,2 



t 
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Vorschaurechnung 20"17 Q 2020 · 

Erträge/Aufwendungen 

.1. Umsatzerlöse 

Erlös aus. Leis~ung~·urd Umlage_vwechnurig 
ErlÖs aus Steuerumlage ... 
sonsiige Umsatzerl~se 

2. and~re aktivierte! Eigeri!eif:!tungen 

3. sonstige betriebliche Erträge 

·. 

4. Summe· betriebliche Erträge 
i: 

PLAN Vorschau 
T€ T€ 

2017 2018 

1ip3s,o 16;278,0 

13.556,ö 14.172,0 ' 
4:545,o 1.472,ti 

6.34,Q . 634,b 

n.o O;(J 

20,0 ·20,0 

.... 

18.755,Q 1a.ga~.o 

DVV mbH - Bereich 
6.2 

Vorschau Vorschau Vors9haU 
T€ T€ T€ 

2019 2020 2021 

16.645,0 17.076,0 17.273,0 

14.770,0 ts.15~,o 15.152,0 
1.241,ö 1.283,() 1.487,0 

634,o 634;0 . 634,0 

.O,Q 0,0 0,0 

2Ö;j) 29,0 20,0 

-~~~ 

16,p65,0 · 17.096,0 1.7.293,0 
.. : 

:;:vi·m~ ... -„ :;:::e:=e-a«~= - ·e. ;:~'""· "'!"'"~-"""'"'-~......,...,...~""""'!i-..,--~~~ ... ,.,.,,.,.,.t-.._..,._m_+..........,....,.--1 5. Materiafaufv.fand · · · 
5. L Roh,- Hilf9- und Betriebsstoffe · 

- ·.· · "'a)''Fri3mcibe:W95k0$ieri -······--„.„. · ··· - O;O ~~q · .. ·· ·o;ö .. ü
1
0 

b) sonsti'ger M~terfälayfwand . 
s.2: · A"ulwänd"türfJezä9~1i:EiF'rerilai~fsii:in9· 

115 11,5 
·' '; . - 412;';5 '. „ . "4'12.$ ... 

6. Materialaufwand 

7. Rohertrag 

8. Personalaufwand 
9. Abschreibungen 

10, sonstige betrlel:)liche Aufwendungen 
11. Lei~tungs- u. \Jmlageverrechnung 
1·2. · UITitage· Körperschafts·/Gewer):leertn:igsst 
13. Konzessionsaogabe · 
14. Abwasserabgabe 

15. Summe Kosten 

16. Betriebsergebnis 

.~ --

., ... „ 

424,0 
. , 

1813$1,0 

8.886;7 
822,2 

4.0~5.0 
o·o 1-• .. 
0,0 
o;o 
'o;o 

~3;743,0 

4.587,,t 

17. Finanzerträge 385.~ 
Zimien u-.~hnl.Erträge, Ertfäge aus Beteliigµ_rtgep . 

18 .. Finanzaufwendungerj ~3i, 1 
:Zinsen u. ähnl. AufWeriduogen 

19, Finanz1rgebnis 

. 20. Ergebni$ ovv mbH vor EA v 
· 21. Er!rqeg? E\. Gi:!winnabführungsverträgen 
22. Aufyvencjungerr aii$. Vetlustübern~hrrie 

23. Ergebnis aus EAV . 

24. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit .· 

. 25. Kötperschafts-/Gewl:lrbeertragssteuer 
26. Sonstige Steuern 

27. Jahresergebnis 

.: 15-
1700 

-1.45,9 

. 4.441,2 

7.079.;$ . 
4.081,7 
2.9.92,2 

2.$Jf?;Q 
25,2 

4.492,2'. 

. 
424,Ö 

15.8:74,0 

9;,063;7 
869,2 

;3.944,0 
0,() 
0,0 
00 
o'.ö 

13.$76,9 

1.99.7,1 

425.';8 

545,7 

·. 

f.877;2 

().Qß6;7 
5.177, 1 . 

' 1ß()2;Q 
25,2 

:t909,6 
1 

424,o 

16.241,o 

9.242,9 
. 931,3 
3.9M,o 

. '0,0 
0,0 
0.9 
0,0 

14~-128;2 

2.1 12,8 

428,ä 

532;4: 

.•103,6 

2,009,2 

f>.335,S 
3,9,40,9 

;4.391,6 

6.403,8 

1.98,4,0 
25,2 . 

4 .394,6 

0,0 
---- o:o 

11,5 
4fa~5 .... 

1\).672,0 

9.427;9 
943,3 

3.964,0 
o„o 
o,o 
o;o 
.O;O 

14.335(2 

2.336,8 

458;5 

-551,·1 

-92;6 

2.244,2 

9:042;2 
4.046;8 

.4:995..4 

7 .2,39,6 

2.2rn:,o 
·2();2 

4;995;4 

O;O 
o:o 

11,5 
:412;5 

424,0 

16.869,0 

9.615;2 
1.042;0 
3.974,0 

0,0 
Ö,O 
0,0 
0,0 

14.631 ,2 

2.237„8 

461,0 

' 542,6 

·81,6 

2.156,2 

9.064,1 
4.086,7 

4.977,4 

7.133,6 

2.131,0 . 

25,2 

4.977,4 



Finanzplan 2017 - 2021 

Finanzmittelbedarf 

1. Investitionen 

2. Auflösung BKZ und lnvestzuschüsse 

3. planmäßige Tilgung 

4. Sonstiges 

5. Interne Ausleihen /Sondertilgungen 

6. Kapitalerhöhung 

7. geplante Ergebnisausschüttung 

(auf Basis des Vorjahresergebnisses) 

8. Summe Mittelbedarf 

Finanzmittelherkunft 

9. Abschreibungen auf Anlagen 
' 

10. Baukostenzuschüsse 

11 Öffentliche Mittel (Fördermittel) 

12. Eigenkapitalerh./Gesellschafterdarlehen 

13. Darlehensaufnahme 

14. Interne Darlehensaufnahme 

15. Eigene Mittel 

16. Jahresergebnis nach EA 'VI 

17. Summe Mittelherkunft 

Plan 

2017 

T€ 

0

1.385;0 

0,0 

669,8 

0,0 

0,0 

1.865,9 

1.500,0 

5.420,7 

822,2 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

106,4 

4.492,2 

5.420,7 

- 16 -
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Vorschau 

2018 

T€ 

665,0 

0,0 

669,8 

0,0 

172,0 

1.772,0 

1.500,0 

4.778",8 

869,2 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

3.909,6 

4.778,8 

DVV mbH - Bereich 
6.3 

Vorschau Vorsc~au Vorschau 

2019 2020 2021 

T€ J€ T€ 

615,0 615,0 615,0 

0,0 0,0 0,0 

637,8 532,6 504,4 

0,0 0,0 0,0 

1.030,9 1.604,8 1.946,3 

1.542,2 1.686,3 1.453,7 

1.500,0 1.500,0 1.500,0 

5.325,9 5.938,7 6.019,4 

' 

931,3 '-~ 943,3 1.042,0 

0,0 0,0 0,0 

. 0,0 0,0 Ö,0 

0,0 0,0 0,0 

0,0 0,0 0,0 

0,0 0,0 0,0 

0,0 0,0 0,0 

4.394,6 4.995,4 4.977,4 

5.325,9 5.938,7 6.019,4 



Investitionsplan 2017 - 2021 

1. Datenverarbeitungsanlagen 
2. Gebäude und Außenanlagen 
3. Büroausstattungen 
4. Fahrzeuge 
5. Sonstiges 

Gesamtinvestitionen 

. Plan Vorschau 
2017 

T€ 

760,0 
560,0 
. 30,0 

25,0 
10,0 

1.385,0 

- 17 -
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2018 
T€ 

500,0 
100,0 

30,0 
25,0 
10,0 

665,0 

DVV mbH - Bereich 
6.4 

Vorschau Vorschau Vorschau 
2019 2020 2021 
T€ T€ T€ 

500,0 500,0 500,0 
50,0 50,0 50,0 
30,0 30;0 30,0 
25,0 25,0 25,0 
10,0 10,0 10,0 

615,0 615,0 615,0 
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Wi'rtschaftsp lan 
2017 

inkl. mittelfristiger Planung ,bis 
2021 

Dessauer Wohnungsbau 
Gesellschaft 

.. 
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(Stand 09 /2016) 



Der vorliegende Wirtschaftsplan 

wurde im 3. Quartal 2016 erstellt 

und am 17. Oktober 2016 vom Verwaltungsrat 

· · der Dessauer Wohnungsbaugesellschaft mbH 

_bestätigt 
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Wirtschaftsplan 201 7 - Erläuterungen 

A) Ausgangslage für das Wirtschaftsjahr 2017 

Nachdem die Flüchtlingswelle, welche im 3. und 4. Quartal 2015 noch schnelles und 

operatives Agieren der kommunalen Wohnungswirtschaft erforderte, mehr oder weniger 

abgeebbt ist, steht die Integration d,er neugewonnenen Mieter für die Dessauer 

Wohnungsbaugesellschaft mbH im Mittelpunkt. 

Im Verlauf des Jahres 2016 wurde durch großes Engagement der Mitarbeiter unseres 

Unternehmens ein wertvoller Beitrag geleistet, sowohl bei der Integration der 

Flüchtlinge in die Hausgemeinschaften, als auch bei der Akzeptanz der Neumieter durch 

diese. Die von der DWG praktizierte dezentrale Unterbringung der Flüchtlinge fördert 

diesen Prozess. 

Wirtschaftlich kann die DWG von diesen „Neumie.tern" nur profitieren, wenn es gelingt 

wenigstens einen Teil in der Region Dessau-Roßlau zu halten. 

Hierbei kann ein Wohnungsunternehmen aber lediglich den Rahmen für den 

Lebensmittelpunkt bieten. Rechtliche und wirtschaftliche .ßleibe-Perspektiven müssen 

durch Bund, Land und Kommune geschaffen werden. 

Am 23. Juli 2015 trat das „Bilanzrichtlinie-~msetzungsgesetz" (BilRUG) in. Kraft, welches 

erstmals für den Jahresabschluss 2016 maßgebend ist, und damit natürlich auch für die 

Wirtschaftsplanung der DWG; 

Der vorliegende Wirtschaftsplan wurde an die durch das BilRUG vorgegebenen Strukturen 

· angepasst. 

Wesentlichste Änderungen sind hierbei der Wegfall des außerordentlichen Ergebnisses 

und des Ergebnisses der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit und die Zuordnung der bi.sher · 

.im außerordentlichen Bereich geführten Geschäftsvorfälle zu anderen Positionen der .. 

Gewinn-. und Verlustrechnung. 

3 
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B) Erläuterungen zum Wirtschaftsplan 

1. Umsatzerlöse 

Hauptgeschäftsfeld d~r Dessauer Wohnungsbaugesellschaft mbH ist die Bewirtschaftung 

des unternehmenseigenen Bestandes an Wohn- und Gewerbeeinheiten. 

Durch Abriss und Verkauf wird sich der Bestand per 31.12.2016 voraussichtlich auf 

9.513 WE/GE reduzieren und liegt damit erstmals unter 10.000 Einheiten. 

Der Wirtschaftsplan 2017 sieht eine weitere Bestandsreduzierung um 269 WE/GE vor. 

Für den 31.12.2017 wird ein Endbest~nd von 9.244 WE/GE erwartet. 

v.:.1st 2016 Plan 2017 
WE GE WE GE 

., 

Bestand am 31.12. des Vorjahres · 9.862 . 230 
(, 

9.287 226 

Bestandsabgang durch Abriss 
; 

-315 -5 -209 -0 

Bestandsabgang durch Verkauf -260 -1 . -57 -3 

Bestandszu-/ -abgang sonstige Gründe ' 0 2 0 0 

Bestand am 31. 12. des Jahres 9.287 226 9.021 22-3 

durchschnittlicher Bestand · 9.5741 . 228 9.154 1 . 225 

durchschnittliche Wohnfläche 529.742 m2 507.519 m2 

durchschnittliche Gewerbefläche 26.143 m2 25.378 m2 

Der Wirtschaftsplan sieht folgende Leerstandsentwicklung vor: 

Leerstand Wohneinheiten am 31.12.2016 (V-Ist): · 2.630 WE (28,32%) 

Leerstand Wohneinheiten am 31.12.20·17 (Plan): 2.398 WE (26,58%) 

1712 
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1.1 Umsatzerlöse aus Hausbewirtschaftung (HBW) 
. . . . 

Die Umsatzerlöse aus der Hausbewirtschaftung setzen sich aus .folgenden Positionen 

zusammen (alle folgenden Wertangaben beziehen sich auf den Wirtschaftsplan 2017): 

• Umsatzerlö~e aus Vermietung (ohne AufWendungszusch.) 23.497,3 T€ 

• Pachterlöse 28, 1 T€ 

• Umsatzerlöse aus abgerechneten Betriebskosten (BK) 4.816,6 T€ 

• Miet-/ Aufwendungszuschüsse O,OT€ 

• Umsatzerlöse aus sonstigen Objekterträgen / LuL 411 T€ 

Umsatzerlöse Hausbewirtschaftung gesamt: 28.34611 T€ 

Die Umsatzerlöse aus Vermietung des Planjahres 2017 ·setzen sich aus den Sollmieten von 
. . 

ins'gesarnt 30.493,2 T€ für Wohn-, Gewerbeeinheiten, Garagen sowie Stellplätzen und 

den entsprechenden Erlösschmälerungen von .:6. 995, 9 T€ zusammen. 

Hiervon entfallen -6. 905,3 T€ auf Leerstand un·d -90,6 T€ auf Mietpreisminderungen. 

Di~ Umsatzerlöse aus abgerechneten Betriebskosten fallen im Vergleich zu anderen 

Wohnungsunternehmen. geringer aus . . Dies ist auf die Mieterdirektabrechnung 

zurückzuführen. Hierbei wurden für einen Großteil des Wohnungsbestandes direkte 

Lieferverträge zvvischen den Mietern und dem regionalen Versorger, der Dessauer 

. Versorgungs- und Verkehrsgesellschaft (DVV), für die Lieferung von Wärme, Warmwasser 

etc. geschlossen. 

Die Abrechnung dieser Leistungen erfolgt direkt zwischen Mieter und DVV. 

1.2 Umsatzerlöse aus Betreuungstätigkeit 

Der Wirtschaftsplan 2017 sieht Umsatzerlöse aUs Betreuungstätigkeit für die Verwaltung 

fremder Objekte in Höhe von 0,6 T€ vor. 

1.3 Umsatzerlöse aus anderen Lieferungen und Leistungen (LuL) 

Aus anderen Lieferungen und Leistungen sind Erlöse in Höhe von lediglich 0, 1 T€ 

eingeplant. 

1Tl3 
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2. Erhöhun·g I Verminderung des Bestandes an unfertigen Leistungen 

Die Bestandsveränderungen an unfertigen Leistungen entfallen ausschließlich auf die 

·-· Betriebskosten und setzen sich aus Bestandsminderwngen durch die BK-Abrechnung für 
r 

das vorangegangene Geschäftsjahr 2016 sowie aus Bestandserhöhungen an Leistungen 

. durch die Betriebskosten des. Geschäftsjahres 2017 zusammen. 

Im Saldo ergibt sich eine Bestandsveränderung von -95,3 T€. 

3. Andere aktivierte Eigenleistungen 

Die Bauvorhaben der DWG werden durch eigene Bauleiter betreut. Die -hierdurch 

erbrachten Eigenleistungen werden entsprechend der „Honorarordnung für Architekten 

und Ingenieure (HOAI)" ermittelt ·und unternehmensintern erfasst. 

Leistungen im Rahmen.von aktivierungsfähigen Baumaßnahmen, welche eine nachhaltige,. 

Wertsteigerung des Objektes nach sich ziehen, werden in Höhe des Personalkosten-

. an teils aktiviert. Der Wirtschaftsplan 2017 sieht hierfür 270, 5 T€ vor. 

\; 

4. Sonstige betriebliche Erträge 

4.1 Erträge aus Verkauf 

Für 2017 ist der Verkauf von 57 Wopn- und 3 Gewerbeeinheiten geplant. Weiterhin ist 
. . . 

2017-die Vermarktung einiger Grundstücke' für eine kleinteilige Bebauung im Stadtteil . 

Dessau-Ziebigk sowie.weitere Grundstücksverkäufe vorgesehen. 

Für die geplanten Verkäufe 2017 wurde ein Verkaufspreis von insgesamt 1.323,2 T€ · 

vorgesehen. Nach Abzug der Buchwerte von 915,7 T€ ergibt sich ein Verkaufsergebnis 

von 407, 5 T€. Dies.es Ergebnis ist unter den Position 4.1 „Erträge aus Verkäufen AV" in 

der Gewinn- und Verlustrechnung erfasst . . · 

Der geplante Gesamt-Geldeingang aus Verkäufen liegt 2017 bei 1.324~2 T€. Die 

geringfügige Differenz resultiert aus Verkäufen aus Vorjahren mit vereinbarten 

Ratenzahlungen . . 

Darüber hinaus ist ein weiterer ·Geldeingang von 14,0 T€ aus sonstigen Grundstücks­

abgängen (Umlegungsverfahren „Flössergasse") zu verzeichnen. · 

1714 
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4.2 Verschiedene Sonstige Erträge 

Die geplanten verschiedenen sonstigen Erträge 2017 setzen sich aus folgenden Positionen 

zusammen: 

• Erträge aus früheren Jahren, Schadenersatz, Vertragsstrafen etc. 

• Erträge aus Auflösung Sonderposten 

62,0 T€ 

73,3 T€ 

• Erträge aus Funkstationen, Werbetafeln, Sondereinrichtungen o.ä. 244,6 T€ 

• Erträge aus Versicherungsentschädigungen IH 160,'0 T€ 

• Erträge aus sonstigen Versich·erungsentschädigungen 

• Erträge aus abgeschriebenen Forderungen I Wertbericht. 

Verschiedene sonstige·Erträge gesamt 

4.3 Fördermittel aus Investitionstätigkeit und Abriss 

3,0 T€ 

90,0 T€ .· 

632, 9 T€ 

Im Planjahr 2017 sind Erträge aus Fördermitteln für lnvestmaßnahmen von 32, 9 T€ und 

für Abrissmaßnahmen 677, 1 T€ eingestellt. 

Bedingt durch die ratenweise Auszahlung von Fördermitteln sowie die Tatsache, das 

Fördermittel für aktivierungsfahige Investitionsmaßnahmen nicht mit einer 

· Ertragsbuchung verbunden s1nd (diese· Fördermittel mindern die Aktivierung), weichen 

die ausgewiesenen Erträge und die Geldflüsse teilweise erheblich voneinander ab. 

Im Wirtschaftsplan 2017 sind Geldeingänge aus Investitions-Fördermitteln in Höhe von 

60, 7 T€ und aus Abriss-Fördermitteln in Höhe von 725,2 T€ enthalten (inkl. Restaus­

zahlungen aus Vorjahren). 

4.4 Außerordentlic:he Erträge . 

Der Wirtschaftsplan 2017 sieht keine außerordentlichen Erträge vor. 

5. Aufwendungen für bezogene Lieferungen und Leistungen 

5. 1 Aufwendungen für Hausbewirtschaftung (HBW) 

· Die Aufwendungen für Hausbewirtschaftung 2017 untergliedern sich in Betriebskosten· . -
(5.348, 1 T€), lnstandhalt~ngs-/.lnstandsetzungskosten (5.186,3 T€) und andere · 

Aufwendun~en (1.805, 9 T€). 
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Im Wirtschaftsplan 2017 sind 4.256,6 T€ für kalte Betriebskosten inkl. Grundsteuer und 

1.091,5 T€ für warme Betriebskosten eingestellt. 

Darin enthalten sind die Betriebskosten des Leerstandes. Diese liegen bei 850, 5 T€ 

(davon 742,8 T€ kalte BK Leerstand Lind 107,7 T€ warme BK Leerstandr 

Die Instandhaltungskosten 2017 untergliedern sich in bestandsverbessernde und 

bestandserhaltende Maßnahmen. 

Bestandsverbessernde Maßnahmen werden nur im nachhaltig vermietbaren Bestand 

. vorgenommen. In den sonstigen Bestandssegmenteh werden lediglich b·estands-. . 

erhaltende Maßnah_men (Reparaturen) durchgeführt. 

Im Einzelnen sind folgende Ausgaben für bauliche Maßnahmen vorgesehen: 

1. bestandsaufwertende Maßnahmen 9.264,6 T€ 

2. bestandserhaltende Maßnahmen 2.849,7 T€ 

Ausgaben für bauliche Maßnahmen gesamt 12.114,3 T€ 

davon lnvestiti.onen aktivierungsfähig 6. 928,0 T€ 

davon nicht aktivierungsfähig (inkl. Verbrauch Rückstellung) 5.186,3 T€ 

Die Anlagen 5a und b dieses.Wirtschaftsplanes geben einen umfassenden Überblick über 

die baulichen Maßnahmen des Planjahres 2017. . . 

Die ·anderen Aufwendungen der Hausbewirtschaftung 2017 im Gesamtumfang von 

1.805, 9 T€ umfassen Pachtaufwendungen (0, 1 T€), die Kosten für Miet- und 

Räumungsklagen (7,0 T€), Vertriebskosten (2,29,5 T€),· Hausgeld Wohneigen.turn 

(223, 7 T€) . sowie sonstige Aufwendungen ( 1. 345, 6 T€). 

Letzteres beinhaltet zum überwiegenden Teil die (nicht umlagefähigen) Kosten für Leer­

Wohnungen im Rahmen der Mieterdirekta6rechnUng, welche vom örtlichen Versorger der 

DWG direkt in Rechnung gestellt werden. 

· 5.2 Aufwendungen für andere Lieferungen und Leistungen 

Andere Lieferungen und Leistungen sind im Wirtschaftsplan 2017 lediglich mit 0, 1 T€ 

vorgesehen. 

1716 
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Rohergebnis 

Aus den Erlösen und Aufwendungen der Positionen 1 bis 5 ergibt sich für das Planjahr 

2017 ein Rohergebnis von 1!.932,0 T€. 

6. Personalaufwand 

Im Jahr 2017 sind laufen.de Personalkosten in Höhe von 3.919,3 T€ v.orgesehen. 

Diese unterteilen sich in Löhne & Gehälter (3.257,2 T€) und Sozialabgaben 

. (662, 1 T€). 

2017 ist eine Reduzierung des Personalbestands zum Vorjahr um 0, 92 VbE 

(Jahresdurchschnitt) durch Altersabgänge vorgesehen „ 

Im Jahresdurchschnitt 2017 .ergibt sich somit ein planmäßiger· Personalbestand· 
' . 

. von 61,15 VbE. 

VbE = Vollbeschäftigteneinheiten 

7. Planmäßige Abschreibungen 
. . 

Der Wirtschaftsplan 2017 sieht planmäßige Abschreibungen auf Sachanlagen in Höhe von 

· 4. 761, 3 T€ vor. Dabei entfallen: 

4.663, 7 T€ auf Wohn- und Geschäftsgebäude, 
. . 

86,6 T€ auf Betriebs- und Geschäftsausstattung I geringwertige Wirtschaftsgüter und · 

11,0 T€ auf immaterielle Vermögensgegenstände. 

8. sonstige betriebliche Aufwendungen -. 

Mjt ·dem Inkrafttreten des Bilanzrichtlinien ~Umsetzungsgesetzes (BilRUG) erfordert 

insbesondere der Bereich der sonstigen betrieblichen Aufwendungen eine umfassende 

. Neustrukturierung, um auch weiterhin die Transparenz und Aussagekraft der Gewinn­

und Verlustrechnung zu gewährleisten. 

Die Dessauer Wohnungsbaugesellschaft mbH hat sich ·daher zu nachfolgender 

Neugliederung entschlossen . 

1717 

9 



~ -
-~ ------owG 

8.1 Sach- und freiwillige Aufwendungen, Spenden, Sponsoring . . 

Unter dieser Posit1on werden die sächlichen Aufwendungen für die Aufrechterhaltung 

. des allgemeinen, laufenden Geschäftsbetriebs (Verwaltungsaufwand) zusammengefasst. 

Sonstige betriebliche Aufwendungen, w~lche diesem nicht zuzuordnen sind, wurden auf 

die folgenden Po.sitionen ausgelagert und separat dargestellt. 

Die Gewinn- und Verlustrechnung des Wirtschaftsplans 2017 sieht Sachaufwendungen, 

freiwillige Aufwendungen, sowie Aufwendungen für Spenden und Sponsoring in Höl;le von 

1.139,4 T€ vor. 

Die Anlage 7 zeigt eine genaue Aufstellung der einzelnen Teilpositionen. 

8.2 Aufwendungen für Verkauf 

Unter dieser Position werden konkrete, objektbezogene Aufwendungen für den Verkauf 

von Grundstücken und Grundstücksgleichen Rechten des Anlagevermögens ausgewiesen. 

Dies sind beispielsweise Kosten für Vermessung oder Erschließung der 

Verkaufsgrundstücke. Im Wirtschaftsjahr 2017 ist diese Position unbelegt. 

8.3 Aufwendungen für Abriss I Rückbau 

Die bisher im außerordentlichen Bereich geführten Aufwendungen für Abriss werden lt. 

BilRUG zukünftig auf dieser Position ausgewiesen. 

Der Wirtschaftsplan 2017 sieht hierfür 981,5 T€ vor,. welche sich in 665,0 T€ Kosten für 

den "physischen Abriss und in 316,5 T€ Freilenkungskoste.n untergliedern (inkl. 

Freilenkung der Abrissobjekte der Folgejahre). 

8.4 Aufwendungen für Fremdverwaltung I Wohneigentumsverwaltung 

· Für fremde Verwaltungsleistungen wurden in den Wirtschaftsplan 2017 

56,6 T€ eingestellt. 

Hierbei handelt es sich ausschließlich um die Verwaltung des Gemeinsc:_haftseigentums 

der DWG-eigenen Wohneigentumsbestände. 

·Die mietrechtliche Verwaltung wird von der DWG erbracht. 
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8.5 Sonstige Aufwendungen 

Die Sonstigen Aufwendungen 2017 von insgesamt 308, 7 T€ umfassen mit 292, 9 T€ 

hauptsächlich. di~ Abschreibungen / Wertberichtigungen auf Forderungen aus . 

· Vermietung. Dies erfolgt zur Berichtigung der Bilanzwerte, wenn Forderungen als · 

voraussichtlich uneinbringlich angesehen werden müssen. Unabhängig von der 

Abschreibung einer Forderung werden Zahlungsausfälle weiter verfolgt. 

Darüber hinaus werden unter dieser Position noch Zuführungen zu den Rückstellungen 

(15,8 T€) erfasst. 

Betriebsergebnis 

Das Betriebsergebnis 2017 wird mit 6.765,2 T€ ausgewiesen. 

D.ie folgenden GuV-Positionen „9. Erträge au~ Beteiligungen" und „ 10. Erträge aus 

Wertpapieren / Ausleihungen des Finanzanlagevermögens" sind unbelegt un.d bedürfen 

daher keiner Erläuterung. 

11. Zinsen und ähnliche Erträge 

Der Wirtschaftsplan 2017 sieht Zinserträge von 16,3 T€ vor, davon 1_1,3 T€ aus 

Wertp~pieren des Umlaufvermögens und 2,0 T€ aus Festgeldanlagen bzw. Verzinsung von 
, . 

Geldern auf Kontokorrentkonten. · 

. 12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und. Wertpapiere des Umlaufvermögens 

Die Dessauer Wohnungsbaugesellschaft mbH verfügt über keine Wertpapiere im Bereich 

des Anlagevermögens. Der ·wertpapierbestand ist vollständig dem Umlaufvermögen (UV) · 

zugeordnet. 

Abschreibungen an Wertpapieren müssen vorgenommen werden, wenn zum 

Bilanzstichtag die ausgewiesenen Marktwerte an Wertpapieren niedriger sind als die 

Anschaffungskosten (strengstes Niederstwertprinzip). 

Der Wirtschaftsplan 2017 sieht hierfür 0, 9 T€ vor. 

1719 
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·- DWG 

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 

Per 31.12.2016 (V-Ist) hat die DWG Kreditverbindlichkeiterlin Höhe von 
. . 

120.787,6 T€. Davon entfallen 23.828,9 T€ auf Altschulden und 96.958,7 T€ auf 

Moderni~ierungs- und sonstige Darlehen. 

· Im Planjahr 2017 sind lfd. ·Tilgungszahlungen in Höhe von 7.559,4 T€ sowie 

Sondertilgungen von 1.568,2 T€ vorgesehen, davon 1.203, 7 T€ durch Umschuldungen und 

364, 5 T€ durch Fördermittelrückflüsse (Tilgung Zwischenfinanzierung). 

Das Planjahr 2017 sieht Darlehensausiahlung~n in Hö~e von 4. 976, 9 T€ vor. Hiervon 

entfallen 1.203,7 T€ auf Umschuldungen, J.230,0 T€ dienen .der Finanzierung von 
" 

Investitionen/Instandsetzungen und 543,2 T€ sind für die Zwischenfinanzierung von 

Ft>rdermitteln vorgesehen, welche in mehreren Jahresraten ausgezahlt werden. 

Ende 2017 wird ein Restschuldstand von 116.636, 9 T€ erreicht. Hierfür sieht der · 

Wirtschaftsplan 2017 Zinsaufwendungen von insgesamt 3.447,6 T€ vor. 

Die Anlage 15 gibt einen näheren Überblick über die Verbindlichkeiten gegenüber · 

Kreditinstituten und anderen Kreditgebern. 

14. Steuern .vom Einkommen und Ertrag 

Die Konzentration auf die Aufwertung der Wohnungsbestände führt zu einer Verlagerung 
. . . 

weg von lnstandhaltungsmaßnahmen, hin zu aktivierungsfähfgen Maßnahmen. 

·Eine direkte Folge davon s1nd positive Jahresergebnisse, jedocH ohne dass parallel dazu 

auch der Finanzmittelbestand 'steigt, da die liquiden Mittel für die Bestandsaufwertung 

eingesetzt werden. · 
. . 

Diese positiven Jahresergebnisse führen in der Folge dazu, dass trotz steuerlicher 

Verlustvorträge zukünftig Gewerbesteuern zu entrichten sind. 

Hierfür sind im voraussichtlichen Ist 2016 404,0 T€ und im °Wirtschaftsplan 2017 88;0 T€ 

eingestellt. Die DWG geht hierbei von einer Rückstellungsbildung und Auszahlung jeweils 

im Folgejahr aus. 

12 
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.... „ -----------------owG 
Ergebnis nach Steuern 

Das Ergebnis nach Steuern (vom Einkommen und Ertrag) liegt 2017 bei 3.245,0 T€. 

15. sonstige Steuern 

Aufwand für Steuern ist im Wirtschaftsjahr 2017 in Höhe von 3,7 T€ für KFZ-Steuer 

geplant. . 

Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 

Der Wirtschaftsplan für das Planjahr 2017 weist ein Jahresergebnis von +3.241,3 T€ und 

ein Liquiditätsergebnis von -2.!96,9 T€ aus, welches durch Entn9hmen aus den 

Eigenmittel-Rücklagen (u.a. auch ,durch Veräußerung von Wertpapieren im Wert von 

206,0 T€) gedecktwerden soll. 

Dessau-Roßlau, den 27 . .September 2016 

13 
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. Wirtschaftsplan. 2017 

Anlagen 
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Dessauer Wohnungsbaugesellschaft mbH An lage 1 

Erfo lgs~lan / GuV (nach BilRUG) 
Jahres- Wirtschafts- voraussichtl. Wirtschafts-

abschluss plan Ist plan . 

Angaben in T EUR 2015 2016 201(? 2017 

1. Umsatzerlöse 28.808,7 27.464,5 28.407,2 28.346,8 . 

1. 1 Umsatzerlöse aus Hausbewirtschaftung 28.777,5 27.463,9 28.406,5 28.346, 1 

1.1 ·.1 Umsatzerlöse aus Vermietung/Verpachtung 23.771,3 23.046,8 23 .951,1 23.525,4 

1.1.2 Umsatzerlöse aus abgerechneten Betriebskosten 4.999,7 4.417, 1 4.451,3 4.816,6 

1 . 1 . 3 Umsatzerlöse aus sonstigen Leistungen 6,5 . 0,0 4, 1 4, 1 

1. 2 Umsatzerlöse aus Betreuungstätfgkeit 31, 1 . 0,6 0,6 0,6 

1.3 Umsatzerlöse aus a_nderen Lieferungen und L~.istungen 0,1 0,0 0,1 0, 1 

2. Erhöh. /Vermind. des Bestandes an unfertigen Leistungen -240,4 -27,2 ~65,3 -95, 3 

3.Andere ~ktivierte Eigenleistungen 95,7 366,6 440,1 270,5 

4. Sonstige betriebliche Erträge 1.728,2. 1.784, 1 3.590,0 1.750,4 

4. 1 Erträge aus Verkäufen AV (Grdst„ grundstücksgl. Rechte) 502, 1 253,9 1.580,4 407,5 

4.2 Verschiedene sonstige Erträge 904\8 . 654,7 655,6 632,9 

4.3 Fördermittel/Baukostenzuschüsse (lnvest und Abriss) 321,3 . 875,5 1.354,0 710,0 

4.4 Außerordentliche Erträge o;o 0,0 0,0 0,0 

. 5. Aufwend. für bezogene Lieferungen u. Leistungen 12.408,3 11. 753, 7 11.379,7 12.340,4 

5.1 Aufwendungen für Hausbewirtschaftung 12.408,2 11.753,7 11.379,6 12.340,3 

5. 1. 1 Betriebskosten 5.664,9 5.325,2 5.451,4 5.348, 1 

5.1.2 lnstandhaltungs-/lnstandsetzungskosten 5.304,8 4.686,0 4.186,3 5.186,3 

5.1.2.1 laufende Instandhaltung 3.381,4 2.972,9 2.875,8 2.899,7 

5.1.2.2 Kosten Instandsetzung/Sondermaßnahmen 1.923,4 1.713, 1 1.310;5 2.286,6 

5. 1. 3 Andere Aufwendungen der Hausbewirtschaftung 1.438,5 1.742,5 1.~41,9 1.805,9 

5.2 Aufwendungen für andere Lieferun.gen und Leistungen ö, 1 0,0 0, 1. 0,1 

Rohergebnis 17.983,9 17.834,3 21.422,9 17.932,0 

6. Personalaufwand 4. 272,9 3. 941,9 3.881, 9 3. 919,3 

6.1 Löhne und Gehälter · 3.382,7 3.276, 1 3.226, 1 3.257,2 

6.2 Soziale Abgaben 654,5 665,8 655,8 662,1 

6. 3 Umstrukturierurigsmaßnahmen 235,7 0,0 0,0. 0,0 

7. Abschreibungen . 6.266,9 5. 293,2 5~ 991,2 4.761,3 

7.1 planmäßige Abschreibungen 4.620,6 4.610,0 4.737,3 4.761 ,3 

7.2 außerplanmäßige Abschreibungen 1.646,3 683,2 1.253,9 - o,o. 

8. Sonstige. betriebliche Aufwendungen 1.884,2 3.475,7 3.111,6 2.486,2 

8.1 Sach- und freiwillige Aufwendungen, Spenden, Sponsoring 1.072,2 1.187,3 1.083,6 ·. 1.139,4 

8.2 Aufwendungen für Verkauf (Ers.chließung, Vermessung) 108,2 94,0 62,0 0,0 

8.3 Aufwendungen für Abriss (phys. Abriss; Freilenkung) 374,3 1.873,0 1.603,3 981,5 

8.4 Aufwendung für Fremdverwaltung/WET-Verwaltung 60,7 57,8 56,4 56,6 

8.5 Sonstige Aufweridungen 268,8 263,6 306,3 308,7 

Betriebsergebnis 5.559,9 5.123;5 8.438,2 6.765,2 

· 9. Erträge aus Beteiligungen. 0,0 0,0 0,0 0,0 

10. Erträge aus Wertpapieren/ Ausleihungen des Finanz-AV 0,0 0,0 0,0 0,0 

11. Zinsen und ahnliche Erträge 241,3 101, 1 44,2 16,3 

12. Abschreibungen auf Finanzanlagen/Wertpapieren UV 22,0 0,6 0,8 0,9 

13. Zinsen und .ähnliche Aufwendungen 4.714,7 4.018,3 3.847,0 3.447,6 

14. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0,0 0,0 404,0 88,0 

Ergebnis nach Steuern 1.064,5 1.205,7 4.230,6 3.245,0 

15. sonstige Steuern 3,9 · 17, 9 3,7 3,7 

Jahresüberschuss/ Jahresfehlbetrag 1.060,6 1.187,8 4.226,9 3. 241,3 

Planungsstand: September 2016 1723 Seite 15 



Dessauer Wohnungsbaugesellschaft mbH 

Liquiditätsplan (mit Anpassung an BilRUG) 

Angaben in T EUR 

Finanzmittelbestand (Anfangsbestand) 

- dar. Wertpapiere · 

- dar. Flüssige Mittel 

Finanzmittelbestand (Anfangsbestand) 

- dar. Wertpapiere 

- dar. Flüssige Mittel 

Einnahmen ( Geldfluss) 

- Hausbewirtschaftung einschl. Umsatzerlöse aus Lief. u. Leistg. 

- Verkauf AV und UV (Verkauf Ratenzahlg.-in Abbau Forderung) 

- Betreuungstätigkeit 

- Fördermittelauszahlungen (lnvest u. Abriss inkl. Restauszahlung aus Vorjahren) 

- sonstige Einnahmen 

- Finanzerlöse 

.: Darlehensaufnahme / Liquiditätszufluss / Umschuldung 

- Abbau sonstiger Forderungen durch Zahlung 

- Zahlungseingang aus sonstigen außerordentlichen Erträgen 

. Ausgaben (Geldfluss) 

- Ausgaben für bezogene Lieferungen und Leistungen 

dar: Betriebsko.sten einschl. Überzahl!Jngen BK-Abrechnung Vorjahr 

dar. lfd. IH einschl. IH-Rückl.WET, sonst.IH /Stra.ßenausbaub. 

dar. Fremdleistung Abriss (inkl. Freilenkung) 

dar. andere Aufwendungen der Hausbewirtschaftung 

dar. für andere Lieferungen und Leistungen 

- Ausgaben Personal 

- Ausgaben für sonstige betriebliche ~u·fwendungen u.freiw.Aufwendg. 

- Ausgaben für Zinsen und ähnliche Aufwendungen 

- Auszahlungen für Steuern 

- Ausgaben für Bautätigkeit (Mod. Instandhaltung) 

- Ausgaben für Ankäufe und sonst. lnvest (u.a. Büroausstattung) 

- sonstige Ausgaben (Abbau Verbindlichk. I Rückstellg. durch Zahlung) 

- Darlehenstilgung periodisch 

- Sondertilgung / Umschuldung 

.. sonstige Liqiuditätsveränderung 

Entnahme (-) I Zuführung(+) Eigenmittel-Rücklagen 

dar. Wertpapiere 

dar. Flüssige Mittel 

Finanzmittelbestand am 31. 12. 

- dar. Wertpapiere 

- dar. Flüssige Mittel 

Planungsstand: September 2016 
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Wirtschafts-

plan 

2016 

15.986,2 

1.346,5 

14.639,7 

33.226,4 

28.668,2 

647,5 

0,6 

877,8 

323,0 

101 , 1 

2.173,6 

190,3 

244,3 

42.667,5 

13.332, 1 

6.766,3 

2.963,7 

1.873,0 

1.729, 1 

0,0 

4.008,5 

1.341, 1 

4.014,6 

·17,9 

10.079,5 

211 ,0 

101,8 

7.435,8 

2.1 25,0 

0,2 

.-9.441, 1 

-516,8 

-8.924, 3 

6.545, 1 

829,7 

5.715,4 

Anlage 2 

voraussichtl. · Wirtschaft s-

Ist plan 

2016 2017 

14.576,4 8.775,9 

1.328,2 822,3 

. 13.248,2 7.953,6 

43.966,8 35. 780,3 

27. 735, 1 27.938,5 

2.695,6 1..337,2 

0,6 0,6 

1.328,7 785,9 

553,7 559,5 . 

44,2 16,2 

11.401 ,8 4.976,9 

207,1 165,5 1 

0,0 0,0 

49.767,3 38.577,2 

12.662,3 12.258,3 

5.676,0 5.571 ,8 

3.865,7 4.122,7 

. 1.603,3 981,5 

1.517,2 1.582,2 

0, 1 0, 1 

3.881 , 9 3.919,3 . 

1.202,0 1.1 96,0 

3.843,3 3.446,6 

3,7 3,7 

8.772,9 7.991,6 

3.17' 9 224,0 

779,1 409, 1 

7.278, 1 7.559,4 

11 .020,5 1. 568,2 

5,6 1,0 

-5.800,5 -2.796,9 

-505, 9 -206,0 

-5.294,6 -2.590,9 

8.775,9 5. 97<J,o 

822,3 616,3 

7.953,6 5.362,7 
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· Dessauer Wohnungsbaugesellschaft mbH Anlage 3 

Bestandsübersicht und Mieterlös nach Nutzungsarten · 

Wirtschafts· voraussichtl. Wirtschafts· 

plan Ist plan 

2016 2016 2017 

1. Wohneinheiten 

Wohneinheiten am 31.12. Anzahl . 9.464 9.287 9.021 

Wohnfläche am 31.12. m2 521.965 514.582 500.456 

Mieterlös Wohneinheiten T EUR 21.214,4 22.011,9 21.585, 1 

2. Gewerbeeinheiteh 

Gewerbeeinheiten am 31.12. Anzahl 222 226 223 

Gewerbefläche am 31.12. m2 25.184 25.793 24.964 

Mieterlös Gewerbeeinheiten T EUR 1.455,5 1.577,4 1.564,6 

3. Sonstige Einheiten (Garagen I Stellplätze) 

Stellplätze* am 31.12. Anzahl 1.529 1.542 1.549 
Mietgaragen am 31 .12. Anzahl 155 167 . 196 

Mi'eterlös Garagen I Stellplätze T EUR 327,4 311, 1 323, 1 

*) Inkl. Stellplätze welche gemeinsam mit einer Wohnung vermietet1wurden (mit WE·Mietvertrag). 

Planungsstand: September 2016 Seite 17 
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Dessauer Wohnw1gsbaugesellschaft mbH 

Verkaufstätigkeit (Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte) 

(ohne sonstige Grundstücksabgänge im Rahmen Umlegungsverfahren "Flössergasse") 

Absatz- und Umsatzplanung 

Buchwerte und Vertriebskosten 

Verkauf von Wohn-/ Gewerbeeinheiten Anzahl 

Wirtschafts· 

plan 

2016. 

5 

voraussieht!. 

Ist 

2016 

261 

Erträge aus Verkauf/ Abgang Anlagenvermögen (siehe sonstige betriebliche Erträge GuV) 

· Buchgewinn aus dem Verkauf / Abgan.g TEUR . 253,9 1.580,4 

"Anlage 4 

Wirtschafts· 

plan 

2017 

60 

407,5 

Verluste aus Verkauf I Abgang Anlagevermögen (siehe sonstige betriebliche Aufwendungen GuV) 
. ' 

BUchverlust aus dem Verkauf /Abgang T EUR 2,0 . 65,6 0,0 

Ergebnis aus Verkauf I Abgang Anlagevermögen 

Zahlungseingang aus Verkäufen des Planjahres T EUR 647,5 2.695,6 

·Buchwertabgang T EUR . 395,6 1.180,8 

Saldo Buchgewinn/ -vertust T EUR 251,9 1.514,8 

Zahlungseingang gesamt * T EUR 691,6 2.739,7 

* Zahlungseingang gesamt beinhaltet auch Verkaufe aus ~orjahren mit vereinbarter Ratenzahlung 

(Abbau Forderu.ngen). 

finanzielle Vertriebskosten Verkauf (AV) 

(z.B .. Anzeigen, Messen etc.) 

Aufwendungen für Verkaufsgrundstücken (AV) 

(mit Objektbezug, z.B. Erschließung, Vermessung) 

Planungsstand: September. 2016 

1726 

T EUR 6,0 6,0 

T EUR 94,0 62,0 

·. 1.323,2 

915,7 

407,5 

1.324,2 

8,0 

0,0 
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Dessauer Wohnungsbaugesellschaft mbH 

Instandhaltungs-, Investitions- und Abrissplan 

Angaben in T EUR 

A) Gesamtüberskht bauliche Maßnahmen 

1 • Bestandsaufwertung 

1. 1 Bautätigkeit / Modernisierung 

1.2 Instandsetzung 

1 . 3 Straßenausbaubeiträge (ohne Verbrauch Rückstellungen) 

1 .4 Rückstellungen 

2. Bestandserhaltung 

2.1 laufende lnstan.dhaltung 

2.2 IH-Rücklage Wohneigentum 

2.3 andere Instandhaltung (Herrichtung Ersatz WE, kein Abriss) , 

Kosten baulithe Maßnahmen ohne Abriss 

davon aktivierungsfähig 

davon nicht aktivierungsfähig lt. Gewinn- und Verlustrechnung 

. davon Rückstellung 

3. Abriss- I Rückbaumaßnahmen 

3.1 physischer Abriss. 

3.2 Kosten Mieterumsetzung / Freilenkung 

davon aktivierungsfähig 

davon nicht aktivierungsfähig lt. Gewinn- und Verlustrechnung 

Kosten bauliche Maßnqhmen inkl. Abriss 

davon aktivierungsfähig 

davon nicht aktivie'rungsfähig lt. Gewinn- und Verlustrechnung 

Anlage Sa 

Wirtschafts- voraussichtl. ·Wirtschafts-

plan Ist · plan 

2016 2016 2017 

10.129,5 9.788,0 . 9.264,6 

} 9.824,5 
8.772,9 7. 991 ,6 

990,0 1.223,0 

50,0 20,0 50,0 

255,0 5, 1 0,0 

2.913,7 2.855,7 2.849,7 

2.825,0 2.778,2· 2.769,1 

88,7 . 77,5 80,6 

0,0 0,0 0,0 

13.043,2 12.643,7 12.114,.3 

8.102,2 8.452,3 6.928,0 

4.686,0 4.186,3 5.1 86,3 

255,0 5, 1 0,0 

1.873,0 1.603,3 981 ,5 

1.085,8 . 1.176,0 665,0, 

787,2 427,3 316,5 

0,0 0,0 0,0 
1.873,0 1.603,3 981,5 

14.916,2 14.247,0 . 13.095,8 

8.102,2 8.452,3 6.928,0 

6.814,o' 5.794,7 6.167,8 . 

Die ausgewiesenen Kosten der baulichen Maßnahmen sind inklusiv fremder Honorarleistungen. 

B) Honorare (Eigenleistungen DWG) 

Eigerie Honorarleistungen 

· davon aktivieru,ngsfähige Honorarleistungen 

davon nicht aktivierungsfähige Honorarleistungen 

· Planungsstand: September 2016 

1727 

. 1 542,6 

366,6 

176,0 . 

594, 1 

440,1 

154,0 

462,6 

270,5 ' 

192, 1 
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Dessauer Wohnungsbaugesellschaft mbH 

Geplante Einzelmaßnahmen des lnvest- und Abrissplans (Auszug) 
Wirtschaftsjahr 2017 (ohne Eigenleistungen) 

Angaben in T EUR 
davon 

Gesamt Aktivie-

1. Bestandsaufwertung 

1.1 Bautätigkeit I Modernisierung 

· 1.1.1 Sanierung Leerstand / Komolexmaßn . / Großmaßnahmen 

• Ackerstr. 1-8 - Aufzugseinbau (4x); WE-Sanierung; Fugensanierung 

• Antoinettenstr. 34,36,38 - Komplexe $anierung 

Askanische Str. 5 - Fassade, WDVS, Gebäudehülle sonstiges 

• Gropiusallee 72-74 - Komplexe Sanierung 

• Kavalierstr. 71 - Fassade, WDVS, Dach, Türen, Treppenhaus, etc. 

Raumerstr. 11, 12-15 - Komplexe Sanierung 

1.1.2 Planungsvorlauf für Maßnahmen Folgejahr(e) 

1.1 .3 Wohnungs-/ Strangsanierung (Einzelprojekte) 

1.1.4 Gewerberaumsanierung (Einzelprojekte) 

1 . 1 . 5 Energetische Maßnahmen 

1.1.6 Senioren- / behindertengerechter Um- und Ausbau 

1 . 1 . 7 Aufzüge 

1.1.8 haustechnische Maßnahmen 

1.1. 9 Wohnumfeldgestaltung 

1.1.10 weitere, kleinere Aufwertungsmaßnahmen 

1.2 Instandsetzung 

• Wohnungs- ! Strangsanierung (Sammelposition) 

• Sanierung Gewerbe, Garagen', Stellplätze (Sammelposition) 

• Sonstiges/ Unvorhergesehenes (Sammelposition) 

• diverse weitere Kleinmaßnahmen 

1.3 Straßenausbaubeiträge 

· 2. Bestandserhaltulig 

2. 1 laufende Instandhaltung . 

laufende Instandhaltung 

• IH Versicherungen 

altersgerechte WE Anpassung 

2.2 IH Rücklage Wohneigentum 

2.3 Herrichtung Ersatz WE (Freilenkung ohne Abriss) 
, 

3. Abriss-/ Rückbau 

3.1 physicher Abriss 

3.2 Kosten Mieterumsetzung Freilenkung 

9„264,6 

7.991,6 

5.973,4 

681,0 

475,0 

1.031,5 

1.420,0 

719,6 

1.646,3 

355,0 

'526,0 

10,0 

121,6 

261,5 

56, 1 

35,0 
~.r 

320,0 

333,0 

1.223,0 

600,Ö 

220,0 

100,0 

303,0 

50,0 

2.849,7 

2.769, 1 

2.444,1 

250,0 

75,0 

80,6 

0,0 

981,5 

665,0 

316,5 

Diese Übersicht gibt einen Überblick über die wichtigsten Maßnahmen de: lnvest- / Abri~sprogramms. 

Überhangmaßnahmen (Abarbeitung eventueller Restleistungen) aus dem Vorjahr sind nicht enthalten. 

Planungsstand: September 2016 1728 

rung 

6.928,0 

6~ 927, 7 

5.692, 1 

399,7 

475,0 

1.031,5 

1.420,0 

719,6 

1.646,3 

305,0 

180,0 

Q,Q 

121,6 

160,0 

Q,Q 

Q& 
320,0 

149;0 

0,3 

0,0 

0,0 

0,0 

0,3 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

Anlage Sb 

davon 

Aufwand 

(GuV) 

2.336,6 

1.06~,9 

281 ,3 

281,3 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

50,0 . 

. 346,0 

. 10,0 

Q.,Q 

. 101,5 

56, 1 

35,0 

Q.,Q· 

184,0 

1.222, 7 

600,0 

220,0 

100,0 

302,7 

50,0 

2.849,7 

2. 769, 1 

2.444, 1 

·250,0 

75,0 

80,6 

0,0 

981,5 

665,0 

316,5 
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Dessauer Wohnungsbaugesellschaft mbH 

· Finanzi.erung des Instandhaltungs-, Investitions- und Abrissplanes 2017 

Planjahr 2017 

Angaben in T EUR . 

1. BestandsaufwertUng 

.darunter Neubau 

d_arunter Bautätigkeit / Modernisierung 

darunter lnstandsetzi.Jng 

darunter Straßenausbau-/ Ausgleichsbeiträge 

~ 2. Bestandserhaltung 
N . 
c.o darunter laufende Instandhaltung 

darunter IH Rücklage.Wohneigentum 

darunter andere Instandhaltung 

J. Abriss- / Rückbaumaßnahmen 

darunter physischer Abriss 

darunter Mieterumsetzung / Freilenkung 

Finanzierung Maßnahmen 

•1 inkl. Restauszahlungen aus Vorjahren 

•2 Aufteilung der Fördermittel erfolgte rechnerisch, im Verhältnis der Kosten 

Planungsstand: September 2016 

1~.095 , 8 9 .:330, 3 

Arilage 6 

3 . 230 ,0 o,o· . 535,5 
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Dessauer Wohnung.sbaugesellschaft mbH 

Sonstige betriebliche Aufwendungen, 
freiwillige Aufwendungen 

Angaben in T EUR 

Büroaufwendungen 

• Post, Porto, Telefon-und Fernsprechkosten 

.• Büromaterial, Drucksachen, Zeitschriften, Bücher, Rundfunkgebühren 

• Raumkosten für Geschäftsräume (inkl. BK und Instandhaltung) 

Reparatur-und Wartung der Büroeinrichtung 

• Sachversicherung 

• Leasingkosten Büroausstattung und KFZ 

• sonstige Büroaufwendungen 

Fahr- , Reise.-,Au~obetriebskosten, Ko~ten EDV-Anlage 

• Fahrkosten 

• Reisekosten 

Autobetriebskosten (ohne Steuern) . 

EDV-Kosten 

Bewirtung aus gesellschaftlichen Anlass 

sonstige Bewirtungskost., Unternehmenswerb., Repräsentat. 

sonstige Bewirtungskosten 

· • Unternehmenswerbung PR 

• Repräsentationen 

Werbegeschenke 

übrige Unternehmenskosten 

• Kosten Gesellschafterversammlg.,Kosten Veröffentlichung 

• Gerichts-und Anwaltskosten 

Prüfungskosten 

•· Verbands-und andere Beiträge 

• Kpsten des Betriebsrates · 

sonstige säch liehe •Verwaltungsaufwendungen 

• Kosten im Zusammenhang mit Personalwesen 

• Abstandszahlg. für nicht beschäftigte Schwerbeschädigte 

• Beratungskosten und Honorare 

• Honorare Zeitarbeit 

sonstige sächliche Verwaltungskosten 

Spenden I Sponsoring 

freiwillige Aufwendungen 

Zwischensumme Aufwendungen für Geschäftsbetrieb 

Aufwendungen für Verkauf von Grundstücken/Gebäuden des Anl. -Vermög. 

Äufwendungen für Ausstattung Miet-Wohnungen (Möblierung) 

Erwerbsnebenk.osten für Ankäufe 

Summe sächliche .Verwaltungsaufwendungen 

Planungsstarid: September 2016 

1730 

Wirtschafts-

plan 

2016 

365,5 

52,0 

29,3 

163, 1 

3,0 

59, 1 

26,4 

32,6 

189,3 

2,5 

' 9,0 

18,7 

159, 1 

2,0 

11 ß ' . 
3,5 

7,5 

0,0 

0,9 

149,4 

7,6 

69,2 

29,6 

41 ,0 

2,0 

453,3 

57,0 

0,0 

.154,0 

0,0 

242,3 

15,9 

. 0,0 

1.187,3 . 

94,0 

0,0 

O;O 

1.281 ,3 

Anlage 7 

voraussieht!. Wirtschafts-

Ist plan· 

2016 2017 

336,7 356,7 

48,6 57,4 

23,7 24,6 

150,0 159,0 

2,9 2,9 

54,7 55,5 

26,3 26,4 

30,5 30,9 

179,8 178, 1 

2,2 2,2 
·10,0 9,0 

16,5 15,0 

151 , 1 151 , 9 

2,0 2,0 

11,0 13,0 

3,5 3,5 

7,5 9,5 

0,0 0,0 

0,9 0,9 

140,4 150;0 
. 8,2 8,7 

. 63,7 72,8, 

26,5 26,5 

40,0 40,0 . 

2,0 2,0 

399,8 421 , 5 

51.,0 51,0 

0,0 0,0 

115,2 186,4 

0,0 0,0 

233,6 184, 1 

11,7 15,2 

1,3 2,0 

1.083,6 1.139,4 

62,0 0,0 

0,0 0,0 

0,0 0,0 

1.145,6 1.139,4 
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Dessauer Wohnungsbaugesellschaft mbH Anlage 8 

Stellenübersicht, Vergütungsgruppen (Jahresdurchschnitt) 

· Wirtschafts- voraussichtl. Wirtschafts-

plan Ist plan 

Stellenpl.anpersonal (ohne Aushilfen und Auszubildende) 2016 2016 2017 

Angaben in Vollbeschäftigteneinheiten (VbE) 0/a 0/a 0 / a 

Gehaltsgruppe 1 (Tarif Wohnungswirtschaft) 0,65 0, 16 0,00 

G~ha~tsgruppe 1 A 0,00 0,00 0,00 

Gehaltsgruppe II 0,75 1, 19 1,68 

Gehaltsgruppe II A 0,54 1,08 1,08 

Gehaltsgruppe III 14,50 14,42 15,39 

Gehaltsgruppe III A · 7,89 7,97 8,58 

Gehaltsgruppe IV 25,00 24,75 22,42 

Gehaltsgruppe IV A 3,00 2,50 2,50 

Gehaltsgruppe V 4,00 4,00 3,50 

Gehaltsgruppe V A 2,00 2,00 2,00 . 

Gehaltsgruppe VI. 1,00 1,00 1,00 

außertariflich 3,00 3,00 3,00 

Gesamt in VbE 62,33 . 62,07 61, 15 

. Planungsstand:. September 2016 · Seite 23 
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Wirtschaftsplan 2017 

mittelfristige Planung 
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. Dessauer Wohnungsbaugesellschaft mbH Anlage 9 

Erfolgsplan / GuV (nach BilRUG) 
Wirtschafts- voraussichtl. Wirtschafts- mittelfr. mfrtelfr. · mittelfr. mittelfr . . 

plan Ist plan Planung Planung Planung Planung 

Angaben in TEUR 2016 2016 2017 2018 2019 2020 2021 

1. Umsatze.rlöse 27.464,5 28.407,2 28.346,8 28.590,0 28.291, 7 28.177,6 27.732,9 

2. Erhöh./Vermind. des Bestandes an unfert. Leistg. -27,2 -365,3 -95,3 · 102, 9 · 118,8 ·151 ,3 ·92,5 

3. Andere aktivierte Eigenleistungen 366,6_ 440,1 . 270,5 259,5 259,7 164,0 195,6 

4. Sonstige, betriebliche Erträge 1.784, 1 3.590,0 1.750,4 1.988,4 2.356,0 1.426,7 645;9 . 

5: Aufwend. für bezogene Lieferungen u. Leistungen 11.753,7 11 .379,7 12.340,4 11.326,5 1L023,7 10. 766,4 10.612,1 

Rohergebnis 17.834,3 21.422,9 17.932,0 19.408,5 19.764,9 18.850,6 17.869,8 

6. Personalaufwand 3.941 ,9. 3.881,9 3.919,3 3.864,4 3.780,5 3._685,4 3.682,0 

7. Planmäßige und ·a_ußerplanmäßige Abschreibungen 5.293,2 5.991 ,2 4.761,3 4. 951 ,6 5.105, 7 5.139,7 5.158,5 
' 

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 3.475,7 3.111 ,6 2.486,2 2.543,9 2.572,4 1.640,7 1.545,0 -
-.i Betriebsergebnis 5.123,5 8.43812 6.765,2 8.048,6 8.306,3 8.384,8 7.484,3 (.,.) . 
(.,.) 

9. Erträge aus Beteiligungen 0,0 o;o _0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

10. Erträge aus Wertpapieren/ Ausleihungen des Finanz-AV 0,0 0,0'" 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

11. Zinsen und ähnliche Erträge 101, 1 44,2 16,3 16,7 14,5 19,5 23,0 
~ 

12. Abschreibungen auf Finanzanlagen/Wertpapieren des UV 0,6 0,8 0,9 0,6 0,4 0,0 0„0 

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 4.018,3 3.817,0---' 3.447,6 . 3.349, 1 3.288,0 3.208,9 3.180,2 

. 14. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0,0 404,0 88,0 261 ,0 300,0 319,0 300,0 

Ergebnis. nach Steuern 1.205,7 4 .230,6 3.245,0 4.454,6 4 .. 732,4 4.876,4 4.027, 1 

15. sonstige Steuern 17,9 3,7 3,7 3,8 3,8 3,9 3,9 

Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 1.187,8 4.226,9 3.7-41,3 4.450,8 4. 728,6 4.872,5 4.023,2 
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Dessauer Wohnungsbaugesellschaft mbH Anlage 10 (1) 

Vermögensplan 

Finanzierungsmittel (Einnahmen) Wirtschafts- voraussichtl. Wirtschafts- mittelfr. mittelfr. mittelfr. mittelfr. 

plan Ist .plan· Planung Planung ! Planung Planung 

Arigaben in T EUR 2016 2016 2017 2018 2019 2020 2021 
.,, 

/ 

1. Zuführungen zum Stammkapital 0,0 0,0 0,0 o,o ·o,o. o,o 0,0· 

2. Zuführungen zu Rückiagen abzüglich Einnahmen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 o,o 

3. Jahresgewinn 1.187,8 4.226,9 3.241 ,3 4.450,8 4.728,6 4.872,5 4.023,2 

4. Zuführungen zu Sonderposten mit Rücklage.anteil abzüglich Einnahmen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

5. Zuweisungen und Zuschüsse abzüglich Auflösungsbeträge 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

6. Beiträge und ähnliche Entgelte abzüglich Auflösungsbeträge 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

__. 
-..J 7. Zuführungen zu langfristigen Rückstellungen abzüglich Entnahmen 0,0 0,0 0,0 O;O 0,0 0,0 0,0 
c...> - ---·-------------------- --

.i:. 
8. Darlehensaufnahmen 2.173,6 11.396,7 4~976,9 5.327,7 4.326,9 - 3.418,.8 3.235,6 

a) von Au!gabenträgern 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 o,o. 
b) von Dritten 2.173,6. 11.396, 7. -4.976,9 • 5.327,7 ~ 4.326,9. 3.418;8 • 3.235,6 • 

,, 

9. Abschreibungen und Anlagenabgänge 5.688,8 7.172,0 5.677,0 5.372,5 5.895,,9 . 5.358,6 5.326,3 
a) laufende Abschreibungen 4.610,0 4.737,3 4.761,3 4.951,6 5.105, 7 5.139,7 5.158,5 

b) außerplanmäßige Abschreibungen 683,2 1.253.,9 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 
c) Buchwertabgang Verkauf Grundstücke f Gebäude 395,6 1.180,8 915,7 420,9 790,2 218,9 167,8 

10. Finanzmittel.rück.flüsse 1.312;4 1.772, 1 951,4 825,7 990,7 ' 1.076,4 975,8 -----
a) Rückflüsse aus gewährten Krediten /zahlungswirksamer Eingang Fördermittel 1.122, 1. 1.428,7 785,9 664,3 832,8 921,3 819,8 

b) Finanzmittelrückflüsse. aus Vorjahren (Abbau Forderungen) 190,3 107, 1 165,5 161,4 157,9 155, 1 156,0 

c) unterwegsbefindliche Zahlung - 0,0 236,3 0,0 0,0 0,0 . 0,0 0,0 

11. Erübrigte Mittel aus Vorjahren 9.441, 1 5.800,5 2.796,9 . _ ._1,241 ,8 928,0 0,0 0,0 

12 Finanzierungsmittel gesamt 19.803, 7 30.368, 2 17.643,5 17.218, 5 16.870, 1 14.726,3 13.560,9 

· • inkl. Zwischenfinanzierungen und Umschuldungen 
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Dessauer Wohnungsbaugesellschaft mbH . Anlage 10 (2) 

Fortsetzung Vermögensplan - Finanzierungsbedarf (Ausgaben) Wirtschafts- voraussieht!. Wir.tschafts- . mittelfr. mittelfr. mittelfr. mittelfr. 

plan Ist plan Planung Planung Planung Planung 

Angaben in T EUR 2016 2016 201 7 .2018 2019 2020 2021 

13. Sach_arilagen und immaterielle Anlagenwerte 8.679,8 9.210,3 7.422,5 7.169,9 7.023,9 4.670,7 4.565,5 

a) für Modernisierung • 8.468,8 8.892,4 7.198,5 6.904,4 6.802,9 4.452,7 4.340,5 

b) Ankauf von Vermögenswerten 211,0 317,9 224,0 265,5 221 ,0 218,0 225,0 

14. FinanzanL einschl. Kapitaleinlagen und Umlagen zur Vermögensfinanz. 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

15. Rückzahlung von Stammkapital 0,0 0,0 o,o 0,0 0,0 0,0 0,0 

16. Entnahmen aus Rücklagen / Abbau Verbindlichkeiten durch Zahlung 3,3 193,7 o,o 0,0 25,~ 1,6 0,0 

17. Jahresverb.ist · 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

-.J 18. Entnahme aus Sonderposten mit Rücklagenanteil 0,0 O;O 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 
c...> 
CJ1 

19. Auflösung Ertragszuschüsse 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

20. Entnahme langfristiger Rückstellungen 98,5 585,4 409, 1 638,0 - 261,0 300,0 "319,0 

21. Neutraiisierung von zahlungsunwirksamen Erträgen I Aufwendungen 1.461,4 2.102,0 684,3 626,5 66_7,2 -41,4 -229,5 

22. Tilgung von Krediten 9.560,7 18.276,8 9.127,6 8,784, 1 8.892, 1 9.436,0 8.020,9 

a) Planmäßige Tilgung von Krediten 7.435,7 7.256,3 7.559,4 7.902, 1 8.362,6 8.733,8 7.410,0 

b) S9ndertilgung von- Krediten 2.125,0. ·11.020,5 ~ 1.568,2. 882,0. 529,5 . 702,2. 610,9. 

23. Gewährung von Krediten 0,0 0,0 0,0 0,0 . 0,0 0,0 0,0 

24. Finanzierungsfehlbetrag aus Vorjahren o,~ 0,0 0,0 0,0 0,0 359,4 885,0 

25 Finanzierungsbedarf gesamt 19.803,7 . 30.368, 2 17.643,5 17.218,5 16.870, 1 14.726,3 13.560,9 

• inkl. Zwischenfinanzierungen und Umschuldungen 
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Dessauer Wohnungsbaugesellschaft mbH 

Bestandsentwicklung Wohneinheiten (WE) Veranderungen im Planjahr . 

Ausgangs- Abgang Abgang End-

Bestand Anzahl Abgang Abgang Resti tut. sonstige sonstige sonstige Bestand 

am .. , WE Abriss Verkauf BIO Restitut. Abgänge Zugänge am ... 

31.12.2015 

01 .01.2016 9.862 Zu- und Abgänge 2016 -315 -260 0 0 -4 4 "· 31.12.2016 

01 .01.2017 9.287 Zu- und Abgänge 2017 -209 -57 0 0 0 0 

01 .01.2018 9.021 Zu- und Abgänge 2018 -235 -80 0 0 0 0 

01 .01 .2019 8.706 Zu- und Abgänge 2019 -247 -141 0 0 0 0 

01 .01 .2020 8.318 Zu- und Abgänge 2020 -60 -80 0 0 0 0 

01 .01.2021 8.178 Zu- und Abgänge 2021 0 0 0 0 0 0 

-1.066 -618 0 0 -4 4 

Bestandsve ränderung ·im Planungszeitraum gesamt: · -1. 684 

Planungsansatz: Bestandsveränderungen durch Verkauf, Abriss oder Abgänge Resti tution werden in der Regel zum 31.12. eines Jahres angenommen und sind dami t 

mit dem 01 .01 . des Folgejahres aus dem Bestand zu nehmen, um. die wirtschaftlichen und sonstigen Auswirkungen period~ngerecht zu berücksichtigen. 

Be_i den "sonstigen Abgängen" handelt es sich beispielsweise um Wohnraumreduzierung durch WE-Zus_ammenlegung oder Umnutzung· von 

Wohnungen zu Gewerbeeinheiten. "Sonstige Zugänge" sind hauptsächlich Umnutzungen von Gewerbe- zu Wohneinheiten·. 

Planungsstand: September 2016 

31.12.2017 

31 .. 12.2018 

31.12.2019 

31.12.2020 

31. 12.2021 

Anlage 11 

Anzahl 

WE 

9.862 

9.287 

9.021 

8.706 

8.318 

8.178 

8.178 
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Dessauer Wohnungsbaugesellschaft mbH 

Leerstandsentwicklung Wohneinheiten (WE) 

Wohnungsbestand am 31.12. Anzahl 

Anzahl Leer WE am 11.12. Anzahl 

Leerstandsquote am 31.12. % 

Planungss'tand: September 2016 

Wirtschafts- voraussichtl. ,. 

plan · Ist 

2016 2016 

. 9.464 9.287 

2.589 2.630 

27,36 28,32 

Wirtschafts­

. plan 

2017 

9 .. 021 . 

2.398 

26,58 

·mittelfr. 

Planung 

2018 

8.7b6. 

2.256 

25,91 

mittelfr . . 

Planung 

2019 

8.318 

2.186 

26,28 

mittelfr. 

Plan Urig 

2020 

8. 178 

2.024 

24,75 

Anlage 12 

mittelfr. 

Planung 

2021 

8.178 

2. 134 

26,09 
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Dessauer Wohnungsbaugesellschaft mbH An lage 13 

Entwicklung Nettokaltmiete, Erlösschm.äterungen und Mieterlöse für Wohneinheiten 

Wirtschafts- voraussichtl. Wirtschafts- mittelfr. mittelfr. mittelfr. mittelfr. 

plan Ist plan Planung Planung Planung Planung 

2016 2016 2017 2018 2019 2020 2021 

Wohnfläche am 31. 12. mi 521.965 514.582 500.456 484.460 461. 922 454.265 454.277 

Wohnfläche .im Jahresdurchschnitt mi 531.190 529.742 507.519 492.458 473.191 458.094 454.271 

Soll-Nette>kaltmiete Wohneinheiten T€/a 28.685,2 29 ~ 069,4 28.239,4 27.749,6 27.447,3 27.060,0 27.083,2 
__. (ohne Aufwendungszuschüsse) 
-.J 
c:,,.) 

00 
Soll-Nettokaltmiete Wohneinheiten €/m2 /Monat 4,50 4,57 4,64 4,70 4,83 4,92 4,97 

(ohne Aufwendungszuschüsse) (Jahresdurchschnitt) 

Erlösschmälerungen Leerstand I Mietminderung~n T€/a' 7.470,8 7.057,5 6.654,3 5.846,9 ' 5J49,3 5.364,2. 5.693 ,7 

Erlösschmälerurigen Leerstand I Mietminderungen €/m2 /Monat · 1, 17 . 1, 11 ' 1,09 0,99 1,01 0,98 1,04 

(Jahresdurchschnitt) 

Mieterlös Wohneinheiten T€/a 21.214,4 22.011 ,9 21.585, 1 21.902,7 21.698,0 21 .695,8 ' 21.389,5 

Mieterlös Wohneinheiten €/m2 /Monat 3,33 3,46 ' 3,54 3„71 3,82 ' 3,95 3,92 

(Jahresdurchschnitt) 

, . 
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Dessauer Wohnungsbaugesellschaft mbH Anlage 14 

Investitionsprogramm mittelfristig 
Wirtschafts- · voraussichtl. Wirtschafts- mittelfr. mittelfr. mittelfr. mittelfr. 

plan Ist plan Planung Planung Planung Planung 

Angaben in T .EUR 2016 2016 .2017 2018 2019 2020 . 2021 

1. Bestandsaufwertung 10.129,5 9.788,0 9.264,6 8.166,2 7.977,9 5.75.2,3 5.518,9 

1. 0 Neubaumaßnahmen · 0,0 o;o 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

1. 1 Bautätigkeit / Modernisierung } 9.824,5 
8.772,9 7. 991,6 6. 908,2 6.719,9 4.494,3 4.295,9 

1.2 Instandsetzung 990,0 1.223,0 1.208,0 1.208,0 1.208,0 1.173,0 

1. 3 Straßenausbaubeiträge (ohne Verbra.uch Rückstellung) 50,0 20,0 ·5o,o 50,0 50,0 50,0 50,0 

1,4 Rückstellungen . 255,Q 5, 1 O,Q 0,0 0,0 o, o 0,0 

2. Bestandserhaltung 2. 913, 7 2.855,7 2.849,7 2.852,0 2. 788,4 2.788,4 2.800,0 

2. 1 laufende Instandhaltung 2.825,0 2.778,2 2.769,1 2. 769, 1 2.694, 1 2:694, 1 2.694,0 

- 2.2 lnstandhaltungsrücklage Wohneigentum 88,7 77,5 80,6 82,9 94,3 94,3 106,0 
........ 

2.3 andere Instandhaltung (Herrichtung Ersatz WE, kein Abriss) 0,0 0,0 o;o 0,0 0,0 0,0 0,0 CA) 

<.O 

3. Abriss / Rückbau 1.873,0 1.603,3 981.,5 1.049,7 1.018,8 223,0 0,0 

3 .. 1 physischer' Abriss 1.085,8 . . 1.176,0 665,0 665,9 765,3 1]4,5 0,0 

3.2 . Kosten Mieterumsetzung / ,Freilenkung 787,2 427,3 316,5 .383,8 253,5 48,5 0,0 

3. 3 Abstandszahlungen /sonstige Abrisskosten 0,0 0,0 0,0 0,0 . 0,0 0,0 0,0 

Leistungsumfang gesamt 14.916,2 14.247,0 13.095,8 12.067,9 11.785,1 8 . 763,7 8.318,9 

davon: • aktivierungsfähige Leistung 8.102,2 8.452,3 6.928,0 . 6.644,9 6.543,2 4.288,7 4.144,9 

• nic:_ht aktivierungsfähige Leistung 6.814,0 5.794,7 6.167,8 5.423,0 5.241 ,9 4.475,0 4.174,0 

- dar. nicht aktivierungsfähige Leistung (lnvest + IH) 4.686,0 . 4.186,3 5.186,3 4.373,3 4.223, 1 4.252,0 4.174,0 

- dar. nicht aktivierungsfähige L.eistung {Abriss) · 1.873,0 1.603,3 981,5 1.049,7 1.018,8 223,0 0,0 

255,0 5, 1 0,0 
. '.. . 

- Verbrauch Rückste~lung durch Zahlung 0,0 0,0 0,0 0,0 
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Dessauer Wohnungsbaugesellschaft f!1bH Anlage 15 

Entwicklung der Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten I anderen Kreditgebern* 

. voraussieht!. Wirtschafts-· mittelfr . mittelfr . . mittelfr. mittelfr. 
'· 

Ist plan Planung Planung Planung Planung 

Angaben in T EUR 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 

. Restschulden am 01.01 127.904,0 120.787,6 116.636,9 113.180,5 108.615,3 102.598, 1 

dar. Altschulden 26.658,8 23.828,9 20.936, 1 18.093, 1 15.185,7 12.212, 1 

dar. Modernisierungs- und sonstige Darlehen 101 .245,2 96.958,7 95.700,8 95:087,4 93.429,6 90.386,0 

. I. unterwegs befindliche Zahlungen 236,3 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

.1. laufende Tilgung 7;256,3 7.55?,4 7.902, 1 8.362,6 8.733,8 7.410,0 

........ 
-..J .1. Sondertilgung 11 .020,5 1. 568,2 882,0 529,5 702,2 610,9 ~ 
0 dar. aus Altschulden-Teilentlastung nach Abriss 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 . 0,0 

dar. durch Umschuldung 10.039,8 1.203,7 553,7 0,0 0,0 0,0 
dar. aus Fördermittelrückflüssen 780,7 364,5 328,3 529,5 702;2 610,9 

dar. aus Eigenkapital . 200,0 0,0 0.,0 0,0 0,0 0,0 

+ Darlehensauszahlung 11.396,7 4.976,9 5.327,7 4.326,9 3.418,8 3.235,6 

dar. durch Umschuldung 10.039,8 1.203,7 553,6 0,0 0,0 0,0 

da·r. Darlehensneuaufnahmen für Invest-Finanzierung 1.356,9 3.230,0 3.301,1 3.597,0 2.580,0 3.050,0 

dar. Darlehensneuaufnahmen für Unternehmens-Finanzierung 0,0 0,0 830,0 0,0 o;o o,o 
dar. Zwischenfinanzierung ·Fördermittel 0,0 543,2 643,0 729,9 838,8 185,6 

Restschulden am 31.12. (inkl. unterwegs befindl. Zahlungen) 127.904,0 120.787,6 116;636,9 113.180,5 108.615,3 102.598, 1 97.812,8 

dar. Altschulden 26.658,8 23.828,9 20.936, 1 18.093, 1 1?.,185,7 12.21.2, 1 . . 10.826,5 

dar. Modernisierungs- uhd sonstige Darlehen 101.24~,2 96.958,7 95.700,8 95.087,4 93.429,6 90.386,0 86. 9.86,3 

·-
* Die Darstellung umfasst nur Verbindlichkeiten resultierend aus Darlehensverträgen, jedoch keine Verbindlichkeiten aus Refinanzierungsvereinbarungen, Verbindlichkeiten 

gegenüber Gesellschafter o.ä; 
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Dessauer Wohnungsbaugesellschaft mpH 

Entwicklung des Liquiditätsbestandes 

Angaben in T EUR 

- Ausgaben (inkl. Abschreibungen Wertpapiere) 

Saldo Einnahmen . I. Ausgaben 

Liquiditätsbestand am 31. 12. 

dar. flüssige Mittel 

dar. Wertpapiere 

Planungsstand: September 2016 

IST lt. 

Bilanz 

2015 

14.576,4 

13.248,2 

1.328,2 

-voraussieht!. - Wirtschafts-

Ist -plan 

2016 2017 

49.767,4 

-5.800,5 

8.775,9 

].953,6 

822,3 

38.577,4. 

-2.796,9 

5 .979,0 

5.362,7 

616,3 

mittelfr. 

Planung 

2018 

37.104,9 

-1.241 ,8 

4.737,2 

4.326,6 

410,6 

mittelfr. 

Planung 

2019 

36.330,9 

-928,0 

3.809,2 . 

3.604, 1 

205, 1 

mittelfr. 

Planung 

2020 

33.273,5 

359,4 

4 .168,6 

4.168,6 

0,0 

Anlage 16 

mittelfr. 

Planung 

2021 

31.455,2 

885,0 

5.053,6 

5.0?3,6 

0,0 

Seite 33 
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Planungsprämissen der mittelfristigen Planung (2017 bis 2021) 

Bestandsentwicklung 
. . 

Durch Abriss von 1.066 WE und Verkauf von 618 WE wird sich_ der·Wohnungsbestand im 

Zeitraum vom 01.01.2016 bis 31.12.2021 von 9.862 WE auf 8.178 WE reduzieren. 

Für den Abriss sowie den Verkauf wurden Teilpläne erstellt. 

Die AuswirkUngen aller Abgänge auf Mieterlöse, Erlösschmälerungen, Betriebskosten etc. 

wurden objektkonkret in der Unternehmensplanung berücksichtigt. . . . 

Miet- und Leerstandsentwicklurig 

Die Miet~ und Leerstandsplanung für Wohneinheiten erfolgte .nach einem überarbeiteten 
. . 

Planungsans~tz, welcher bereits_ für den Wirtschaftsplan 2016 Anwendung fand. 

Objekte, welche nach Bautyp, Sanierungsgrad und Bewirtschaftungsstrategie 

weitestgehend gleichartig sind, wurden zu Planungssegmenten zusammengefasst. 

·Anschließend erfolgte eine Analyse der Entwicklungstrends der letzten 5 Jahre für jede 

Objektgruppe und die Ableitung der Planungsprämissen für die zu erwartende zukünftige . 

Entwicklung. Diese wurden dann in die mittelfristige, objektkonkrete Planung 

übertragen. 

In einem we1teren Schritt wurden. anschließend Änderungen z.B. durch geplante 

Investitionen und durch die Vermietung von .Wohnraum zur Unterbringung von 
. { 

flüchtl ingen ei.ngec;lrbeitet. 

Auswirkungen durch die Freilenkung der zum Abriss vorgesehenen Bestände wurden 

ebenfalls berücksichtigt~ Soweit keine objektkonkreten Annahmen getroffen werden . 

konnten, erfolgte dies pauschal auf Unternehmensebene . 
. ' 

/ 

Der Situation auf dem lokalen Wohnungsmarkt Rechnung tragend, wurden nur moderate 

Mieterhöhungen bei den Bestaridsmieten unterstellt. 
' . . 

Darüber hinaus ergeben sich Mietsteigerungen in Folge von Sanierungs-/ Moderni-

sierungsmaßnahmen. 

Die Nettokaltmiete für Wohneinheiten je durchschnittlicher Wohnfläche steigt im 

Planungszeitraum von 4,57 €/m 2 /Mon. (V-Ist 201'6) auf 4,'97 €/m 2 /Mon. (2021) an. 

1742 . 
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Dies entspric~t einer Steigerung um 8,75% im Gesamtzeitraum bzw. von durchschnittlich 

1,75%/a. 

Umsatzerlöse 

Die Vermietung des eigenen. Wohnungsbestandes ist das Hauptgeschäftsfeld der· Dessauer 

Wohnungsbaugesellschaft mbH. 

Obwohl sich die Entwi<;:klung der Ist-Mieten je qm nach Abzug der Erlösschmälerungen 

positiv gestaltet, gehen die Umsatzerlöse geringfügig von 28.407,2 T€ (V-Ist 2016) auf . 

27. 732, 9 T€ (Ende 2021) zurück. „ 

Dies ist der rückläufigen Entwicklung des Wohnungsbestandes. geschuldet. · 

-Bestandsverkäufe 

Im Zeitraum 2017 bis 2021 ·ist ein Verkauf von 358 Wohn- und 4 Gewerbeeinheiten 

vorgesehen sowie die Ver_äußerung diverser unbebauter Grundstücke. 

Teilweise handelt es sich bei den Grundstücksverkäufen um ehemalige Abrissflächen. 

· Instandhaltung / Instandsetzung I Investitionen 

Im Zeitraum 2017 bis 2021 sind folgende Ausgaben für bauliche Maßnahmen (ohne Abriss) 

eingeplant (Geldfluss,. ohne Eigenleistungen): 

• 36.679, 9 T€ für bestandsaufwertende Maßnahmen 

• 14.078,5 T€ für bestandserhaltende Maßnahmen 

. Damit betragen die Gesamtaüsgaben für alle baulichen Maßnahmen im Planungszeitraum 

ca. 50. 758;4 T€. 

Die Umsetzung des Investitionsprogramms ist in Teilen von der Gewährung von 

Fördermitteln abhängig. 

1743 
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Abriss / Rückbau 

Im Zeitraum 2017 bis 2021 werden folgende Finanzmittel eingesetzt: 
°' 

• 2.270,7 T€ für den physischen Abriss 

• 1.002,3 T€ für die Freilenkung der zum Abriss vorgesehenen Bestände 

Die geplanten Aufwendungen für die Freilenkung der Abrissobjekte werden zum 

überwiegenden Teil für die Herrichtung/Renovierung von Ersatzwohnraum verwendet. 

Abzüglich der Aufwendungen für den physischen Abriss werden damit knapp 52 Mio. €für 

die Erhaltung und Aufwertung des unternehmenseigenen Bestandes eingesetzt. 

Angesichts des.massiven Bevölkerungsrückgangs in Dessau-Roßlau ist die Weiterführung 

des Abrisses von Wohnraum für die Dessauer Wohnungsbaugesellschaft mbH von 

essentieller Bedeutung. 

Die Weiterführung der Marktbereinigung durch Abriss setzt die Beibehaltung der . 

Abrissförderung zu den derzeitigen Konditionen voraus. 

Eine Einstellung oder auch eine/ deutliche Reduzierung der Förderhöhe (Förde.rmittel je 

qm) würde zwangsläufig die Stilllegung und Sicherung der nicht mehr marktfähigen 

Bestände nach sich ziehen und damit Stadtbild und Wohnqualität negativ beeinflussen. 

Durch vorbereitende Gespräche und die Bereitstellung von FinanZmitteln für die 

Freilenkung ist es in der Vergangenheit gelungen, c'a. 70% der noch in den . . 

Abrissbeständen wohnenden Mieter im DWG-Bestand zu halten. 
. . . . 

Die Planung unterstellt daher die Beibehaltung dieser Um.setzungsquote. · 

Personalbestand, -kosten 

Der Abbau der verwalteten Einheiten, hierbei insbesondere der Wohneinheiten bedingt 

eine weitere Reduzierung des Personalbestandes. 

Die Planung sieht mittelfristig einen Abbau beim Personalbestand von 62,07 VbE (V-Ist 

2016) bis auf 57,62 VbE (2021) vor. 

Angegeben ist jeweils der Jahresdurchschnitt für das Stellenplanpersonal (ohne 

Auszubildende etc.). 

1744 
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. Für die Folgejahre werden keine Erhöhungen der Personalkosten durch automatische 

Tariferhöhungen unterstellt. 
VbE = Vollbeschäftigteneinheiten 

Sächliche Verwaltungskosten 

Die' sächlichen Verwaltungskosten entsprechen den betrieblichen Erfordernissen und 

werden nur zum Teil vom geplanten Bestands- und Personalp.bbau beeinflusst. Die sich 

dadurch ergebenden Reduzierungen werden in Teilen wieder durch die einkalkulierten 

Preissteigerungen aufgewogen. 

Kreditmanagemeht, Guthabenverzinsung 

· Bei der Entwicklung der Darlehenszinsen für Kapitalmarktdarlehen wird von einer 

Erhöhung der Zinsen a,usgegangen .. In Abhängigkeit des Auslaufens der 

Zinsfestschreibungszeiten wurden folgende Planansätze gewählt: 

Zirisfestschreibungszeit 10 Jahre 

ab 01.01,2017 

ab 0(01.2018 · 

ab 01.01.2Q) 9 

ab 01.01.2020 . 

ab 01.01.2021 

Angenommener Zinssatz 

. 3,00% 

3,50% 

4,00% 

4;50% 

5,00% . 

Für die Tilgung liegen folgende Planansätze zugrunde: 

ab·01.01.2017 

ab 01.01.2018 

ab 01.01.2020 

ab 01.01.2021 

Angenommen~r Tilgungssatz 

4,50% 

4,00% . 

3,50% 

3,00% 

1745 
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Die Planansätze für die Guthabenverzinsung auf Geschä.fts- und Anlagekonten 

orientieren sich an den angesetzten Zinstrends für die Darlehenszinsen. 

Dementsprechend wird hier auch von einem Ans.tieg der Zinsen ausgegangen: 

ab 01.01.2017 

ab 01.01.2018 

ab 01.01.2019 

ab 01.01.2020 

ab'01.01.2021 

Angenommener Guthabenzins 

0,02% 

0, 10% 

0,20% 

0,40% 

0,50% 

Bei der Kalkulation der Zinserträge aus dem Wertpapierbestand wurden von den fest 

vereinbarten Konditionen und einem Verkauf nach Auslaufen des Anlagezeitraums zum 

Buchwert ausgegangen. 

Nach dem Verkauf der Wertpapierbestände richtet sich der Guthabenzins nach den 

vorstehenden Konditionen. 
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WBD Industriepark 
Dessau GmbH 

Beschlussfassung im Verwaltungsrat am 06.10.2016 
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Wirtschaftsplan 2017 

WBD 
Industriepark ·oessau GmbH 

Inhalt 

1. Erfolgsplan 2017 

2. . VOrschaurechnung 2018 - 2021 

3. Liquiditätsplan 

4. . Fin'anzplan 

5. Investitionsplan 
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1. Erfolgsplan · Erläuterungen 

1 . Umsatzerlöse : 

Siehe Anlage 1 

Die Umsatzerlöse · beinhalten die Mieteinnahmen vom Landesbaubetrieb Ost, Vodafone, 
Bauhausstiftung und der Parkplatzvermietung. Das Grundstück in der Rathenaustraße soll 
2017 zum Kaufpreis von 40,00 Euro/m2 verkauft werden. Teilgrundstucke im Bereich 
Mannheimer Straße/Schlagbreite zum m2-Preis von 4,50 Euro an die Firma Sens GmbH 

2. sonstige betriebliche Erträge : 

Auflösung Fördermittel für Grop~usallee 1 und Doppelreihe 35 

3. Materialaufwand 

a) Der Buchwert des·Grundstücks Rathenauer Straße beträgt 302.464 Euro 

b) Bezogene Fremdleistungen siehe Anlage 2 

4. Abschreibungen 

Siehe Anlage 3 

4. sonstige betriebliche Aufw~ndungen 

. Siehe Anlage 4. 

5; Aufgrund des Unterschieds zwischen Buchwert ünd Kaufpreis des Grundstücks 
in der Rathenaustr. Ergibt sich ein Verlust aus Abgänge des Umlaufvermögens 
in Höhe von 38. 424 Euro. 

6. . Zinsen, und ähnliche Erträge : 

Siehe Anlage 5. 

2 -
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1. Erfolgsplan 2017 

Erträge/Aufwendungen 

1. Umsatzerlöse 

2. Aktivierte Eigenleistungen 

3. sonstige betriebliche Erträge 

5.1. Abgänge aus Verkauf Umlaufvermögen 
5.2. Aufwand für bezo ene Fremdleistun 

6. Materiala.ufwand 

8. Personalaufwand 
. 9. Abscbreibungen 
10. sonstige betriebliche Aufwendungen 
11. Leistungs- u. Umlageverrechnung 
12. Konzessionsabgabe 
13. Verluste aus Ab än e des UV . 

14. Summe Kosten 

16. Finanzl;!rträge 
. Zinsen u.ähnl.Erträge, Erträge aus Beteiligungen 

17. Finanzaufwend4ngen 
Zinsen u. ähnl. Aufwendungen 

- 3 -
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WBD Industriepark Dessau GmbH 

IST 
Ergebnis 

2015 

175,9 

0,0 

42,7 

0,0 
. ~8,9 

38,9 

14,5 
90,0 
24,1 

0,0 
0,0 
0,0 

128,6 

.17,0 

0,0 

PLAN 

2016 

176,0 

0,0 

30,3 

0,0 
35,3 

35,3 

15,0 
77,8 
25,0 

0,0 
0,0 
0,0 . 

117,8 

17,3 

. 0,0 

Vorauss. IST 
Ergebnis 

2016 



. ' 

2. Vorschaurechnung ·201 a bis 2021 Erläuterungen 

1. Umsatzerlöse 

Wir gehen davon, das Gebäude in der Gropiusallee 1 weiterhin langfristig vermieten zu können. 
Ab 2018 haben wir eine moderate Mietpreiserhöhungen bei den Mietverträgen Gropiusallee und 
Vodafone eingeplant. . · 

2. Sonstige betrieblichen Erträge 

In den sonstigen betrieblichen Erträgeri ist die Auflösung der Fördermittel für die Gropiusallee 1 und 
Doppelreihe 35 enthalten. · 

3. Materialaufwand 

Siehe Anlage 2 

4. Abschreibungen 

Siehe Anlage 3 

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen 

Siehe Anlage 4 

6. Zinsen und ähnliche Erträge 

Siehe Anlage 5 

. - 4 -
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2. Vorschaurechnung 2017 - 2021 

Erträge/Aufwendungen 

1. Umsatzerlöse 

2. Aktivierte Eigenleistung 

3. sonstige betriebliche Erträge 

4. Summe betriebliche Erträge 

5. Materialaufwand 
5.1 . Abgänge aus Verkauf Umlaufvermögen 

'5.2. Aufwand für.bezo ene·Fremdleistun 

6. Materialaufwand 

7. Rohertrag 

8. Personalaufwand 
9. Abschreibungen 

10: sonstige betrieblich.e Aufwendungen 
11. Leistungs- u. Umlageverrechnung . 
12. Konzessionsabgabe · 
13. Verluste aus Ab än e UV 

14. Summe Kosten 

15. Betriebsergebnis 

16. Finanzerträge 
Zinsen u.ähnl.Erträge, Erträge aus Beteiligungen 

17. Finanzaufwendungen 
Zinsen u. ählil. Aufwendungen 

18. Finanzergebnis 

19. Ergebnis 

20. Ergebnis der gewöhnlich.en Geschäftstätigkeit 

21. Körperschafts-/Gewerbeertragssteuer 
22. Sonstige Steuern . · 

23. Jahresergebnis 

. ( 

- 5 -
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Vorschau 
T€ 

2021 

185,4 

0,0 

36,0 

221 ,4 

0,0 
37,5 

37,5 

183,9 

. 14,5 
70,2 
28,0 . 

0,0 
0,0 
0,0 

112,7 

71 ,2 

10,0 

0,0 

10,0 

. 0,0 

81,2 

0,0 
0,0 

81,2 



3. Liquiditätsplan 2017 
\ 

Einnahmen 

11 Ratenzahlung Kühnauerstraße 

2. Erlöse aus Vermietungen 

3. Zinserträge 

4. Grundstücksverkäufe 

lsumme 

Ausgaben 

1. Aufwendungen für bez. Fremdleistungen 

2. Betriebliche Kosten (ohne Afa) 

3. Sanierungskosten Gropiusallee 1 

4. Ablösung Ausgleichsbeträge Bodenrichtwert 

5. Darlehensvergabe 

6. Ausschüttung an Gesellschafter 

!summe 

.- 6 .-

1754 

Erläuterungen 

TEuro 

14,6 

175,9 

16,4 

264,0 

470,9 I. 

42,5 

. 50,0 

107,0 

1.000,0 

50,0 

· 1.287,o 1 



3. Liquiditätsplan 2017 - 2021 WBD Industriepark Dessau GmbH 

Angaben in T€ IST PLAN Vorauss. IST Voraus- Voraus- Voraus-

schau, schau schau schau' 

2015 2016 2016 2018 2019 2020 2021 

1. Finanzierungsmittel (E;:innahmen) · 

1.1 Ratenzahlung Kühnauerstraße 12,9 12,9 15',5 16,4 17,4 1,3 

1.2 Umsatzerlöse (Vermietg./Dienstlstg u.a.). 175,9 176,0 184,8 185,0 185,2 185,4 

1.3 Grundstücksverkäufe · 0,0 0,0 Ö,O 0,0 0,0 0,0 

1.4 Zinserträge 17,0 17,3 15,5 -14,6 13,6 13,0 

1.5 Fördermittel 0,0 0,0 O;O 0,0 0,0 0,0 

1.6. Schwimmhalle (Zuschuß Standortunters:) 0,0 0,0 0,0 0,0 O,d 0,0 

1.7. Rückz. Darlehen DW 1.300,0 1.300,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

1.8„ Umsatzst„KESVSoli V. FA 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

2. · . Finanzierungsbedarf (Ausgaben) , 

Aufwand für be·z. Fremdleistungen 38,9 35,3 40,7 37,5 40,7 37,5 

2.1 Kos.tenaufwendung (ohne Afa) 38,6 40,0 42,5 42,5 42,5 . 42,5 

2.2 Zinsaufw;3nd 0,0 0,0 O,tl 0,0 0,0 0,0 

2.3 Grundstückskäufe 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

2.4 Sani.erungskosten 132,1 80,Ö 0,0 0,0 0,0 0,0 

2 .5 Ablösung Ausgleichsbeträge f. Bodenrichtw. 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

2.6 Umsatzst„KESVSoli 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

2 .7 Darlehensvergabe DW 1.300,0 1.300,0 0,0 0,0 0,0 0,0 : 

2.8. Ausschüttung an Gesellschafter 0,0 0 ,0 0,0 50,0 50,0 50,0 

3. Liquidität am 31 .12. 1.396, 1 722,4 808;4 891,4 961, 1 

Stand am 31.12.2013 1.057,2 

- 7 .-
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4. Finanzplan 2017 - 2021 

Finanzmittelbedarf 

1. Investitionen 

2. Auflösung BKZ und lnvestzuschüsse 

3. p lanmäßige Tilgung 

4. Kapitalzufuhr 

5. Ausschüttung an Ges.ellschafter 

Finanzmittelherkunft 

. 7. Abschreibungen 

8. Empfangene Baukoste.nzuschüsse 

9. lnvestzulage 

., 
10 . Öffentliche Mittel (Fördermittel) 

11. . Eigenkapitalerhöhung 

12. Darlehensaufnahme 

13. Sonstige Mittel 

14. Jahresergebnis 

1·5. GrUridstücksverkäufe 

- 8 -
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{l 

Vorschau 

2021 

T€ 

0,0 

36,0 

0,0 

65,4 

50,0 

70,2 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

81,2 

0,0 



5. Investitionsplan 2017 - 2021 

1 nvestitionen 

Gesamtiny;~stitionen 

Plan 

2017 
. T€ 

50,0 

- 9 -
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Vorschau 

2021 
T€ 

0,0 



-~ 
CJ1 
00 

Umsatzerlöse · 

Wirtschaftsplan 2017 

al M ieteinnahmen ect . 

Grooiusallee 1 

Vodafone 

Summe 
b)Grundstücksverkäufe 

Rathenaustr. 

Sens 

167.900 ., „ , • . ,. „ , „ „.„, , „ .. „ ~„„.„., . .__ 

5.785 

1.100 1.100 

800 800 

300 . 1.188 lt~l-~~:f&IJ 
175.885 176.773 ~ilfailf&8'.5~ 

0 0 ~f~[J4~!.f~~~~l 
~~~·fl?'A~f.·inr,;:-;~~%h!~~t.~'t!l<.~. 

0 0 

1 Anlage 1 1 

6.075 . . 6.075 6.075 6.075 

0 0 0 D 
800 800 800 800 

1.600 1.800 2.000 2.200 

184.770 184.970 185.170. 185.370 

0 0 0 0 



~ 

-.J 
c.T1 
tO 

Aufwand fü r bezogene Fremdleistungen 

Wirtschaftsplan 2017 

lnstandhaltun araturkosten 
Kosten Grüripflege 

Winterdienst · 

Sonst. Repa raturkosten 

Wartungsarbeiten 
Sicherungsmaßnahmen 

Sonstiges 

Betriebskost en 

Grundsteuer 

3.960,65 4.000,00 
5.080,00 5.115,00 

150,00 600,00 

438,00 500,00 

11.986,00' 10.600,00 
0,00 1.000,00 

6.057,00 7.000,0Ö 
840,00 1.500,00 

1 Anlage 2 1 

4.000,00 4.000,00 4.000,00 
5.115,00 5.115,00 5.115,00 

. 600,00 600,00 600,00 

500,00 500,00 ·500,00 

7.400,00 10.600,00 7.400,00 
1.000,00 1.000,00 ) .000,00 

7.000,00 7.000,00 7.000,00 

1.500,00 1.500,00 1.500,00 

„ 



WBO Industriepark Dessau Gm!)H 

II, 

1, 

Sachailfag,en 

Grundstücke urid Bauteh ~irischließlich 
der l3auten alif ·fiemcieri Grunä.smcKeii 

. . Kto; 20000 
j .1. Grundstücke u. gleiche niit GesctiäftsbaOten. 
· · GruBö Gropitfsaliee . •. 

Kto. 22000 
1 .2. Gtundstllcke o. gleiche mit Wt;>finpauten 

G.ruBo .DoppelreJhe · 

· Kto.24000 
1.3: Geb~u,de 

·Gei~äude.Qopp!;!lr~llJ.e· 
i'3ebä1,td~ Gropliise\lee 
1Jt1\i~:rn11~:(ott;l '\..~ri:tphi-:-: r1llt~1-:- l~<'l i fi'if!sd1i1Hf 1 ·.\ ~-~;f~'+) 
B<iiistlnit.>1iJntrGrtipt\.Jsalt.:;t~·Bai1ätnii'::f1t1!0'2' (~p~ 6 ): · 

· „„J.:Jl)~iM!llii<11n9 'Gii)p1µ;;u1for~ !ltiuii6!1\;ilnt11 ~ti.o)itr 
~:~.1~~ullc1JeAnfag~~ . . . , , . . • , 

· · .~u!).e~aiitas~ii Gföp[u~allee 
"'-'-" 

Kto:891:00 
2. Geleist Anzahlungen u. Anlagen lni Bau 

Ai\lägeii im Bau 

·Summe; Sachanlagen 

fll , Finanza.nfagen 

Kt0 .. ~20()0 
. '.3: Belelllgungen 

' QbJektGroplLt.s11ll~e 
Qpiekt. Donnelreihe .. 

1.1;'. 1.i'.>'T. 
n!i:öOCUi · 
:5,r1>9goil , 

0€ 0€ ))): " •O .~ 

ci .~ 0€ .0. €; 6~ 

ß..857 6 3'.#5i~ 

_0~:~~;~ ·.· 
·a:a·s1<€ 

.ao;o74 ~ . e~;~~t~ ~6ßi4 € 
•J;~.t·,J.'k'' ~·"(;,f.~ t 

'f>~OYt . h.l(fü .. r. 1;,IO!l li 
1i~1ii 1.00.at; 

'23A5a·€ t 0.54'1 <! 1:323€ ,1;(123 ~ 

0.€ 0€ :o .. ~ 0.€ 

._. 

' 5l € 

0€ 

3,857 € 
ß9,;~~~~ 

1 .\i)()~: 
·(1i_rioe 

1;3~3~ 

0€ 

A..;..\ o..~ ~ 

26.08.2016 

<>:€ o·€ 

Ö€ o~ 

~~~~~~~ ! '~~:~~~ :: 
"! f .•• ~ -~„, -h~r:. · t . 

1 :iuü.~ 1 ;i!Jti f. 
(liöfJ it. i 1).0() ii 

1.3?3€ 1.3~H 

.0€ 0€ 

·" ·.·h .... , .„ .. „ .• . ·_ ... ..... ,_ .. ,„ ·.·, 
.~~H'14 ~. . 7~:~5.7 *:. 66139'.'~ . ':6,6:3$9 €' ,, 66.339·€ ... 66.339 € . 
. 3.!357 <: 3;~sr· ( , . ,3,8.57'€ .. a•85T€ . a;s51 € ·3.J~sr € 

ij6\339€ 
<i.857€ 
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Sonst. Betrieblich Aufwendungen 

· Wirtschaft_splan 2017 . 
Miete DVG riet to 

Versicherungen 

Dienstleistungen DVV 
Prüfungskosten 

2015 2016 ;;1:~r;1rf&a;7:~10:iJf~ 
fl00,00 l.lOQ,00 ~,~~1mi~.i'.0:6Jötf)i] 
3~300,00 3.560,00 :~~t~R~1'.$ß:Q~:~~ 
6.300,00 . 6.300,00 :~ß1'~f€!~~~ßt 
3.900,00 3.900,00 ~Iit~~j~!gi~~fi 
9.500,00 14.000,00 1~~ll'1lato:1~.&fil 

r . 

1 Anlage 4 1 

2018 2019 2020 2021 

1.100,00 1.100,00 1.100,00 1.100,00 

3.560,00 3.560,00 3.560,00 3.560,00 

6.300,00 6.300,00 6.300,00 6.300,00 
3.000,00 3.000,00 3.000,00 3.000,00 . 

14.000,00 . 14.000.,00 14.0QO,OO 14.000,00 



--..i 
O') 

N. 

Zinserträge 

Wirtschaftsplan 2017 

1 Anlage 5 1 
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Kostenaufwand Liquidität 

Aufwand für bezogene Fremdleist. 

Kostenaufwendungen ohne Afa: 

Pers.onalaufwand 

Sonst. Betriebliche Aufwendungen 

Summe Kostenaufwendungen 

38,7 

14,5 14,5 ~~f~tfJ~~i~~1:!~~ii 
24,1 28,9 ~1[1~~~~~~~{fil~itd~ 
38,6 43,4 

I· Anlage 6 1 

40,7 37,5 40,7 37,5 

14,5 14,5 14,5 14,5 

28;0 28,0 28,0 28,0 

42,S 42,S 42,5 42,5 
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IVG lmmobiHen- und Verwaltungs-
service GmbH· Rod leben 

Beschlussfassung in der Gesellschafterversammlung am 23.11.2016 

1765 
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IVG Immobilien- und ·Verwaltungs- ·· 
service G.mbH Rodle.ben 

Wirtschaftsplan 2017 

Mittelfristplanurig 2017 - 2021 

1767 . 
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°" 00 

600100 

600200 

600300 

601310 

6Ö5000 

660300 

601200 

6012;i.o 

602120 

600110 

609090 

609300 

629030 

606000 

621100 

646900 

648900 

669820 

660000 

662100 

669910 

669920 

663300 

669980 

Erfolgsplan 201 7 - ohne Postt i 'l i ale 

ll.m.:?:e t:z~r.1Qs~ 

Sollmietenerlöse 

Sollmiete Gewerbe 

Sollmiete Garagen 

Einnahmen Antennennutzg. (Ertr . BK- Pauscha"le) 
' 

Pachterlöse 

Erläse aus Anlagenabgang 

Erlöse Betriebskostenabrechnung 

Erlöse Heizkostenabrechnung 

Sonstige Zu;;chläge Miete 

Erlösschmäl erung Leerst. Wohnungen 

Sonstige Erlösschmälerungen . 

Erlösschmälerung Leerst. Garagen. . 
Erlöse Postfi·liale 

Erlöse Postshop Handelsware 

Umsatzerlöse aus der Verwaltungsbetreuung 

Summe Umsatzerlöse 

Bestandsveränderung:~n 

Bestandserhöhung unfertige Leistungen ' 

Bestähdserhöhung nicht abgerechnete. BK/HK 

Bestandsminderung unfertige Leistungen 

Bestandsminderung noch nicht abgerechnete BK/HK 

Summe Bestandsverände runge n 
·-

Zwischensunune 

Sonstige betriebliche Erträge 

Erlöse Kostenerstattung aus Mieterbelastung 

Mehrerlös aus Anlagenabgang 

Ertrag aus der Auf~ösung von Rückstellungen f . Bau 

Erträge aus abgeschriebenen Mietforderungen 

Erträge aus Aufl. WB 

Ertr.ag aus Mahngebühren 

Skontoertrag 

Ergebnis Plan Plan 

2015 2016 2:01 7 

T€ T€ T€ -

640,0 638,4 647 

2,7 1 ,8 1, 5. 

6,7 6,4 7,3 

14, 4 14 ,5 14,5 

. 5, 4 7,0 5,4 
' 

0, 0 0,0 0,0 

164,7 160,0 160,0 

128,0 155,o 140,0 

0,7 0,6 O', 6 

- 23,1 -19 ,,0 - 23„0 

0,0 0,0 0,0 
: 

0 ,0 0,0 - 0,3 

.4' 1 3 , 8 0,0 

0,3 - 0 ·i 
' ~ 0 , 0 

11,5 11 , 0 11,5 

955 ,4 979 , 8 9 6 4, 5 

. 

278,8 290 285,0 

- 272,7 -300 - 278,0 

6 , 1 -10 , 0 7 ,--0 

961,5 969,8. 971,5 

2;0 0,2 0,2 

0,0 0 ,0 0 , 0 . 

1, 1 0 , 9 0,0 

0,2 0,3 0,3 

7,0 3,0 3,0 

0 ,0 o., 6 0,0 

1, 1' 1 , 0 1,0 

Erfolgsplan o. Post 20·17 
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669000 Sonstige betriebliche Erträge 

666000 Er t räge aus früheren Jahren 

. 669800 Erträge aµs Versicherungsentschädigungen · 

~69061 Erträge a u s Sachbezüge KFZ 19% 

669020 periodenfremde Ertr, 

66900 1 Erträ ge aus s onstigen Leistungen 19% 

669200 Ert r äge aus Investitionszulage 

669585 Er s tattung aus Lohnfortzahlung . 

669080 Zuschuss Lohn/Gehalt 

Summe 

Summe Erträge 

. 2 * 

Aufwendungen für bezogene Lieferunq/Lei stµnqen 

Au fwe ndungen fü r die .Hausbewirtschaftung 

800 1 00 Betriebskosten 

800122 BK Leerstand 

804000 BK nicht umlegbar 

800200 Heizkosten 

800222 Heizkos ten Leerstand 

800221 HK nicht umlegbar 

800000 Grundsteuer 

800021 Grundsteuer, nicht umlagefähig 

800022 Grundsteuer Leerstand 

805000 I n s t andhaltung 

805030 Werkzeug , Kl einmat. 

8.05035 Miete für Werkzeug und BGA 

.85095 1 Fremdlöhne 

806900 Kosten für Freisetzung und Abriss 

804000 Nicht uml.f . BK (dir. bebucht) 

804100 Zuführung Rückstllung für BK- Abrg. 

809600 Aufwendunge.n für Hausbew. 

1 * 

Summe Aufwendungen f ü r bezogene Lieferung/ Leistungen 

6,4 

2,5 

4 '· 3 
4,7 

3, 5 

0 ,0 

1,3 

1,'2 

35 , 3 

996 , 8 

147,7 

3 , 2 

0 , 3 

131,8 

3,9 

0,2 

17,3 

0 , 0 

0, 8 

86, 6 

1, 2 

0,5 

1,0 

1,3 

-9,0 

0 ,2 

387 , 0 

Erfolgsplan o. Post 201 7 

1,0 

0, 0 

0,0 

4 ,6 

0, 0 

0,5 

0,0 

o,o 
0 , 0 

10,6 

980,4 

150,0 

4 ,0 

1,0 

135 , 0 

6,0 

0 ,5 

16,7 

0,2 

1,4 

80,0 

1,0 

0 , 6 

,0, 9 

0,0 

0,0 

0 ,5 

3 97, B 

1 

3,0 

1 , 0 

0, 0 

4,7 

0,0 

2 , 5 

0,0 

0,0 

~ ,O 

15,7 

987,2 

155,0 

4,0 

0,0 

135,0 

4 , 0 

0,0 

17,3 

0,0 

0,8 

'80, 0 

1,0 

0,5 

0,0 

1,0 

0, 0 

0 , 2 

398 , 8 



Sonstiqe Aufwendunqen 

Personalkosten 

669080 Lohnko stenzuschüsse *2 -0, 5 0,0 

830000 Gehälter 137 ,7 U7,8 14 4 , 6 

Lo St , P·.)St l?. ! ::; ~ " V f .~ 

, .. :·1 
v, \.J 

833900 Sonderzahlungen 3 ,8 4 ,7 4,7 

8.31000 Gesetzlich sozialer Aufwand Gehälter + pauschale LSt. 29,3 28,.0 3 0 , P 

Kc.) :;r: . . f:>(' S 't .1 , ~~ J. f s i)';) 

832200 Au~wendungen Altersversorgung Gehälter 2, 6 2,7 2, 6 

830060 pauschaJ.~ ldottnsteuer Ko -St . Po::; t ,, " 
'J , -· 0, :.~ Ci , 0 

832300 Unfallvers . 1 , 0 .o, 9 1,0 

830050 Sachbezüge KFZ 5,5 5,5 5,5 

830055 freiw. Zuwendungen 0,5 0,4 0 ,5 

190 ,9 189 , 8 188 , 9 

1 
Abschreibungen 

840000 Abschreibung auf Bauten 181·, 2 18 0 ,1 185 , 0 

-..J 840100 Abschreibungen and. · Bauten 0, 6 0 ,5 0, 5 
-..J 840200 Abschreibungen Grundstücke o. Bauten 0,0 0 ol •'\ o . 

840540 Abschr. GWG Pool 0, 9 0, 6 0 

850590 Abschr. GWG sofort 0 , 7 0,7 

840800 Abschreibung auf immaterielle Wi r tschaftsgüt er 0, 3. 0,3 0,3 

840500 Abschr eibung a. Betrieb s 7 und Geschäftsausstattung 5,0 5,0 5,0 

840140 Abschreibung Geringwertige Wirtsch aftsgüter 

188,7 186,5 191 , 5 

Sonstige bet~iebliche Aufwend ungen 

829010 Handelsware f. Postshop· 0,2 0,2 0 

850001 Porto 0 ,5 0, 4 - 0,5 

850002 Telefonkosten 1 , 8 1 , 5 ..L, 1 

850010 B'uromaterial, Drucksachen 1, 0 1, 5 1 , 2 

850035 Betriebsbedarf, Kle i nger ., sächl . Verw.Au f wand 0 , 5 

850010 Büromat., Zeitschriften, Bücher 0 ,3 

850015 Fortbildu ng 3, 7 . 4, 01 3,0 

850020 Raumkosten Mi'ete Eigenutzung/Garage 8, 8 10, 5 . }(,)( 0 

Erfcilgsplan o. Post 2017 
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8"50021 Raumkosten, . Reinigung 

850030 Rep., Wartung Büroeinrichtung, Hart-u.software 

850035 Sächl. Verw.Aufwand 

850040 Sach-u. Haftpflilchtvers. 

850100 Reisekosten Fahrtkoste.n 

850110 Kraftfahrzeugkosten 

850150 Leistungen Rechenzentrum, EDV-Anlage 

850930 Verwaltungskosten WEG ZE 

859000 Sonstige allgemeine Verwaltungskosten 

850200 Bewi~tung steuerl.abzugsf . 

850300 Sonstige Bewirtungskosten tiicht abzugsfähig 

850350 Repräsentationskosten 

850400We.rbege.schenke bis 35,00 .Euro (§4 Abs . . 5 Nr. 1) 

85050ci Werbegeschenke über 35,00 Euro/nicht abzugsfähig 

850700 Aufsichtsratvergütung 

850810 Gerichts- und Anwaltskosten 

B50820. Prüfung u. Beratung 

850830 Verbands-u . andere Beiträge 

850831 Antennengebühr 

85095 1 Fremdlöh_ne 

850952 Arbeitsschutzaufwand 

856000 Spenden 

850'98 0 Nebenkosten des Geldverkehrs 

854000 Aufwan.d aus dem Abgang von Sachanlagen 

l* 

855000 Abschreibung auf Forderungen wg. Uneinbringlichkeit 

859000 übrige Aufwendungen 

859900 Aufwendungen aus früheren Jahren 

Summe Sonstige Aufwendungen 

Finanzbereich 

689000 Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 

1,0 

3' 4 

1,0 

0,4 

O; 1 

5,4 

4„ 1 

1,2 

0,0 

0,1 

3,1 

0' 1 

0,0 

1, 5 

5 , 1 

5,3 

1, 6 

14,2 

1, 1 

0 ' 6 

0 , 2 

0 , 8 

0 ,0 

2,0 

0 ,3 

0 ,1 

68,7 

,1, 7 

Erfolgsplan o. Post 2017 

0,9 

0,8 

0 , 2 

7,0 

4 ' 8 

1, 4 

0,1 

0 ,0 

1, 7 

0,2 

0,0 

2,5 

3, 0. 

4,5 

1 , 5 

14,0 

0,8 

0,4 

0,3 

-0' 1 

0,0 

5,0 

1,0 

0,0 

69 , 1 

1,5 

0rC.l 

1., 0 

0, 1 

6, 0 

4, 1 

1 , 2 

0 

0, 1 

1,5 

0 ' 1 

0 

2,5 

5,0 

5,5 

1, 6 

14,0 

. 1, 1 

0, 5 

0, 4 

0, 8 

Q 

2,0 

0 , 3 

0 

65,0 

1,5 

_) 
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680602 Abzinsu.ng BilMoG 

Zins en und ähnliche Aufwendungen 

872000 Zinsen Objektfinanzierung Kreditinstitute 

.873000. Zinsen andere Kr-edite 

_, 
Summe Finanzbereich 

880200 Außer.ordentlicher Aufwand (Anp. BiMoG) 

Steuern 

890900 Kapitalertrag- Steuer 

890200 Soli auf Kap.Ertragssteuer 

Steuer vom Einkommen u. Ertra·g 

891100 Kfz- Steuer 

Sonsti ge Steuernr 

Summe Ausgaben 

Ergebni s 

zusätzlicheß Geschäftsfeld: Postservices entfällt ab 2017 

KIK Sparplan wird bis zum Ende der Laufzeit 10/ 2 017 beibehalten 

Kredit neu für Wä. 9/10 über 60 T€ 

0,0 

8 7 ,5 

0' 1 

87 ' 6' 

0 

0 

0 , 0 

0,3 

.o ,3 

923 ,2 

75,3 

Erfolgsplan o. post .2017 

0,0 

84,0 

0,1 

84 ,1 

0,4 

0 

0 ,°4 

o,51 
0,9 

1 
·928 ,2 

5 3,7 

0 

52,3 

0 

5 2, 3 

0,4 

0 

0 , 4 

· o, sl 
O, ~ 

897 ,4 

. 9 1 ,3 

r 



Vermögensplan IVG 

Vermögensplan für das Wirtschaftsjahr 2017 

ohne Postbetrieb 

Finanzierungsmittel (Einnahmen) 

lfd. Nr. Bezeichnung 

2 

4 

5 

6 

7 

Zuführung Stammkapital 
Zuführung des Gesellschafters zum EK 
Zuführung aus Rücklagen Vorjahr 

Jahresgewinn 2017 

Zuführungen zu Sonderposten 
. mit Rücklageanteil abzügl. Entnahmen 

Zuweisungen und Zuschüsse abzügl. Auf­
"lösungsbeträge 

Beiträge u. ähnl. Entgelte abzügl. Auflösungsbeträge 

· 8 Zuführungen zu langfristigen Rückstell. abzügl. 
Entnahmen 

9 · Kredite 
a) vom Aufgabenträger 
b) von Dritten 

1 O Abschreibungen und Anlagenabgänge 
Abwertung Grundstück o. Bauten · 

11 Rückflüsse aus gewährten Krediten. 

12 Erlöse aus Verkauf von Anlagevermögen 

13 erübrigte Mittel aus Vorjahren 

13 Finanzierungsmittel insgesamt 

T€ 

0,0 
0,0 
0,0 

91,3 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 
60,0 . 

191,5 . 
0,0 
0,0 

0,0 

21,7 

0,0 

364,5 

Bemerkung: KIK Sparplan bis bis Vertragsende 10/17 weiter geführt 

Neukredit 60 T€ für Wä.9/10 

Vermögenspl. Fin-anzierungsm .. xls 

l773 

Erläuterungen 

Seite 1 



Vermögensplan IVG 2017 ohne Postbetrieb 01.10.2016 

·Finanz, bedarf/Ausgaben Planansatz Investitionen (nachrichtlich) 
lfd. Bezeichnung Ausgaben des Verpfl. Gesamtausgabe- bisher bereit- Erläuterung 

Wirtschaftsjahres erm. des Wi.- bedarf gestellt 
2017 . jahres 
T€ TEuro T Euro TEuro 

1 Sachanlagen u. immat. 158,0 
., 

Wä 9/10, GWG 
Anlagenwerte für die 
Wohnungswirtschaft 
Grundstückserwerb 43,0 . 

2 Finanzanlagen (einschl. 25,0 KIK Sparplan 
Kapitaleinlagen u. Umlagen Vertr.Ende 10/17 
zur Vermögensfinanzierung 

__.. 3 Rückzahlq. v. Stammkapit. 0,0 
4 Entnahme aus Rücklagen 0,0 
5 Jahresverlust 0,0 

-.J 
-.J 
.,i::. 

6 Entnahme Sonderposten mit 0,0 
Rücklageanteil 

t Auflös. Ertragszuschüsse 0,0 
8 Entnahme langfristig. Rückslell. 0,0 
9 Tilgunq KfZ-Krecjit, planm. 0,0 
9 TilgUng v. Krediten 138,5 

Sondertilgung 0,0 
Vorfin. Regressanspr.Mieter 0,0 

10 Gewährung v. Krediten 
a) an den Aufgabenträger 0,0 
b) an Dritte 0,0 

11 Finanzierungsfehlb.aus Vorjahre 

12 Finanzierungsbedarf insgesamt · 364,5 7 

Verm.pl.Finanz.bedart ohne Post 



01.10.2016 

Plan Instandhaltung und aktivierungspflilchtige Investitionen 2017 

Maßnahme T€ 

1. Instandhaltung 
'· 

1.2 Reparaturen 
1.3 Renovierung von Wohnungen und Treppenhäusern 70,0 
1.4 Heizungsanlagen 10,0 

Zw.Summe 80,0 

· 2. Sanierung und Modernisierung 

2: 1 .Wäldchen 9/1 o Ausbau, Fassade, Balkone 156,0 

2.2 Grundstückskauf 43,0 

2.3 BGA/Werkzeug 2,0 
Fahrzeug (LKW) 0,0 

zw.Summe 201,0 

davon aktivierungsfähig 

· Plan Instandhaltung 2017 

1775 

281,0 

201,0 



IVG - Immobilien- und Verwaltungsservice GmbH 
06862 Radleben, Roßlauer Straße 94 

. ' 

Stellenübersicht 2017 

zu lfd. Bezeichnung Zahl der Stellen davon tats chi. 
Nr. 2017 besetzt 

(Plan) 30.06.2016 

Gesch ftsf hrerin 1,0 1,0 

2 Kaufm nnische 
Mitarbeiterin 0,8 0,8 
Haus!Mieterverw. 

3 Kaufm nnische 0,6 0,6 
Mitarbeiterin 
Bi.Jchhaltung 

4 Mitarbeiterin 0 0,4 
· Postservice 

5 Hausmeister 
und Instandhaltung 2,0 2,0 

gesamt 4,4 4,8 

Stellen bersicht Plan 2017 o. Post.xlr 

1776 

OU0.2016 

Zahl der besetzten 
Stellen - Vorjahr 

2015 

1,0 

0,8 

0,6 

0,4 

2,0 

4,8 



5-Jahres-Wirtschafts~lan der IVG mbH Rodleben 2017 - 2021 01.10.2016 

ohn e Postbetrieb 
eigene Wohneinheiten 206 206 214 214 214 
Jahr :: 2017 2018 2019 2020 2021 

Währung: T€ 
1. Umsatzerlöse 
a) aus der Hausbewirtschaftung(Sollmiete) * 1 676 685 687 726 . 726 
b) Um,lagen BK 300 310 324 340 340 
b) aus Betreuungstätigkeit 11 9 9 0 0 
c) aus Verkauf von Grundstücken, and.-Anl.vermögen 0 0 0 o . 0 
d) aus anderen Lieferungen und Leistungen (Postservice) 0 0 0 0 0 
e)· Bestandesverändg. UE 7 0 0 0 0 

Erlösschmälerungen .* 2 -23 -25 -25 -30 :..30 
2. Zuschüsse Dritter (Lohm::uschuss) 0 0 0 0 0 

Abrissförderung 0 0 0 0 0 
3. Zinserträge 2 1 · o 0 0 

...... 4. Sonst. betrieb!. Erträge 16 10 10 10 10 
-...! Summe Erträge 989 990 1.005 1.046 1.046 -...! 
-...! 

5. Aufwendungen für bezogene Lieferungen *3 
und Leistungen 

a) Aufwendungen für Hausbewirtschaftung, ohne Grundsteuer 301 304 312 320 . 320 
~ lfd. Instandsetzungen 80 80 90 110 110 

b) Aufwendungen für andere LuL 
Freizug/Abriss 0 0 0 O · 0 

c) andere Aufwendungen 
6. Personalaufwand 189 189 194 194 . 198 
7. Abschreibungen 
a) auf unbebaute Grundstücke 0 0 0 0 O · 
b) auf Gebäude u.a.Vermögensgegenstände 4* 186 189 . 212 211 210 

auf BGA und GWG 6 . 3 2 2 2 
- Sonder AfA 0 0 0 0 0 

c) Leasing/Miete · 0 0 0 0 0 
8. Grundsteuer 1.8 18 18 20 20 
9. Sonst. betrieb!. Aufwendungen 65 67 67 67 67 

andere Steuern 0 3 3 5 5 
Kfz-Steuern 1 1· 1 1 1 

Fünfjahresplan 2017-2021 o. Postbetrieb 



___. . 

-..J 
-..J 
00 

10. Zinsen und ähnl. Aufwendungen 52 50 59 
Summe Aufwend. 898 904 958 

11. Ergebnis der gewöhn!. Geschäfts~ 

1* 
2* 

3* 

4* 
4* 

tätigkeit GewinnNerlust 91 86 

Bemerkungen Erfolgsplanung 
2017 nach Umbau Wä. 9/10 nur noch 6 WE (vorher 9) 
2018 Steigerung der Sollmiete, da Wohnungen Wä.9 u. 10 nach Sanierung vermietbar sind 
2020 Vermietung von Wohnungen im Neubau 

Sollmieten beinha)ten Mieten, Pachten, Garagenmieten und Antenhennutzungsentgelt 
Erlösschmälerung: voraussichtlich wachsender Leerstand Wä.13 - 15 (Plattenbau, nur teilsaniert) 

Bezogene Lieferungen: es wird davon ausgegangen, dass die Kosten für Heizung und Betrieb der 
Wohnungen jährlich steigen (steigende Energiepreise) . . . 

2019 teilweise, 2020 vollständiger Zuwachs der Kosten (BK, AfA) durch Neubau 2018, Grundsteuer 

47 

Abschreibungen PKW Passat ab 11/2018 Restwert O/keine AFA mehr, ab 2019 zzgl. AfA für Neubau 
. Sonst.betr .. Aufwendungen: enthalten neben den üblichen Kosten für Rundfunk/Ferns.-Versorgung (14 T€) auch 

Abschreibungen auf Mieten wegen Uneinbringlichkeit 

Zinsen 2018 49 T€ Tilgung mit voraussieht!. Schuldenstand zzgl. 2 T€ für Neukredit 60 T€ Wä. 9/1 O 

2019 800 T€ Neukredit aus 2019 - anteilig Zinsen zusätzlich 

. 2020 Ganzjährig für Neukredit 22 T€ zzgl. 45 Tt für bisherige Kredite 

Fünfjahresplan 2017-2021 o. Postbetrieb 

67 64 
997 997 

49 49 



Vermögens~lan 2017 bis 2021 ohne Postbetrieb 01 .10.2016 
Finanzierungsmittel (Einnahmen) 
Lfd. Nr.: Bezeichnung 2017 2018 2019 2020 2021 
1. Zuführung zum Stammkapital 0 0 0 0 0 

2. Zuführungen zu Rücklagen abzüglich Entnahmen 0 0 0 0 0 

3. Jahresgewinn 91 86 47 49 49 

4. Zuführungen zu Sonderposten mit 
Rücklageanteil abzüglich Entnahmen 0 0 0 0 0 

5. Zuweisungen und Zuschüsse abzüglii:;h 0 0 0 0 0 
Auflösungsbeträge 

6. Beiträge und ähnliche E;ntgelte abzüglich 0. 0 0 0 0 
Auflösungsbeträge 

-.J 7. Zuführungen zu langfr. Rückstellungen abz. EntnahmE 0 0 0 0 0 
-.J 
<.O 

8. Kredite 
a) vom Aufgabenträger 0 0. 0 0 0 
b) von Dritten 60 800 0 0 0 

9. Abs~hreibungen und Anlagenabgänge . 192 192 214 213 212 
Anlagenabgänge 0 0 0 0 0 
Abschreibungen außerordentlich 0 0 0 0 0 

10. Rückflüsse aus gewährten Krediten 0 0 0 0 0 

11. erübrigte Mittel aus Vorjahren (Auflösg. KIK) 22 140 0 0 0 
(KIK) 

Erlöse aus Verkauf Gebäude 0 0 0 0 0 
" " anderer Anla~everm. 0 0 0 0 0 

" Finanzierungsmittel gesamt 365 1.218 261 262 261 

mittelfr.Verm.plan o.Post 2017-2021 



IVG Radleben 01.10.2016 

Vermögensplan 2017 bis 2021 ohne Postbetrieb 
Finanzierungsbedarf (Ausgaben) 
Lfd. Nr.: Bezeichnüng 2017 2018 2019 . 2020 2021 

1. S9chanlagen und immaterielle Anlagenwerte 
für Modernisierung/lnvest. lmmob. 156 1082 80 50 60 
BGA 2 2 4 2 2 
Kauf Kraftfahrzeuge 0 0 0 0 0 
Grundstückskauf 43 O' 0 0 0 

2. Finanzanlagen (einschli_e.ßlich Kapitalein -
lagen und Umlagen zur Vermögensfinanzierung) 25 0 0 0 0 

3. Rückzahlung von Stammkapital 0 0 0 0 0 

4. Entnahme aus Rücklagen 0 0 0 0 0 

5 . . Jahresverlust 0 0 0 ö 0 
~ 

-.J 
00 6. Entnahme aus Sonderposten mit 0 0 0 0 0 
0 

Rücklageanteil 

7. AL!flösung Ertragszuschüsse 0 0 0 0 0 

8. Entnahme langfristiger Rückstellungen 0 0 0 0 0 

9. Tilgung von Krediten ( ohne Sondertilgung ) 139 134 138 ·155 160 
" 9.a Sondertilgung von Krediten 0 0 0 0 0 

. 9.b Vorfinanz. Regressansprüche gegenüber Mieter 0 0 0 0 0 

10. Gewährung von Krediten 0 0 0 0 0 
a) an den Aufgabenträger 
b) -an Dritte 

11. Finanzfehlbetrag aus,Vorjahren 0 0 0 0 0 
Finanzierungsbedarf gesamt 365 1.218 220 207 222 

2017 Darf.Nr. 870515410200 DKB (1.072 T€) Neuvertrag mit niedrigen Zinsen und gleicher Annuität bewirkt höhere Tilgung 
2017 Abschluss der Sanierung Wäldchen 9/1 O mit erhöhtem Finanzbedarf ca. 60 T€ · 

mittelfr.Verm.plan o.Post 2017-2021 
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00 __. 

2017 KIK Vertrag läuft 10/2017 ab. 
2018 Neubaumaßnahme Mehrfarn.haus 6 WE ca. 650 qm Wfl. 

Zus. Tilgung 60 T€-Kredit aus 2017 
2019 Außenanlage Neubau, Energieeffizienserh. Maßnahmen im Bestand 

2020 Tilgung für Kredit Neubau beginnt 
Energieeffizienserhöhende Maßnahmen im Bestand 

mittelfr.Verm.plan o.Post 2017-2021 



Investitionsprogramm 01 .10.2016 

Lfd. Aufgabenbereich 2017 2018 . 2019 2020 2021 
Nr.: 1 nvestitionen 

1. Privatisien.ingsobjekte 0 0 0 0 0 

2. Neubaumaßnahmen einschl. 156 . 1082 . 50 0 0 
· Grundstücksbeschaffung 43 

3. Modernisierung 
und 10 10 50 90 100 

4. Instandsetzung 

5. Abriss/ Rückbau 0 0 0 0 0 

6. Sonstige Maßnahmen · 2 2 · 2 2 2 

___. 
-.J 
oO 

Leistung 211 1.094 102 92 102 

NI 

Instandhaltung 70 70 70 70 70 

Insgesamt . .. ---- 281 1.164 172 162 172 

davon : Aktivierungsfähige Leistung 201 1:084 82 52 62 

Nicht aktivierungsf. Leistung 80 80 90 110 110 

Maßnahmen Modernisierung/Instandsetzung 
2016 Am Wäldchen .9/10,weiterer lnnenau.sbau Wohnungen, Fassade 
2017 Grundstückskauf 43 T~ - war für 2016 geplant, wird vorrauss. nicht realisiert 
2017 Planungsverfahren Neubau 6 WE, · · 
2018 Baubeginn Neubau 6 WE (650 qmWfl.) 
2019 Außenanlagen (50T€ Neubauobj.), 50 T€ Maßnahmen Verb. Energieeffizienz 
2020 Verbesserung der Energieeffizienz vorh. Wohnanlagen, Außenanlagen 
2021 " " " . "· 

mittelfr.Verm.plan o. Post 2017-2021 
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des Städtischen Klinikums . . 
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. Feststellun$J 

.Erfolgs.plan 

·Erträge, 

::Au.rViiendunge!J 

Aahr~9~wi6n;,! J~~~~er!~~t 

· vem1~4.e!'s?lan · 

Ei~n~hiii~n 
~· :· 

Ausgaben 

Kas~~nkredlfrahmen. 
. . . 

• vorläiJfifier Abs~uSs:~~<!lqi~.d~iF~teßurig d.urch df!ll ~~llschafter 

._ .... , 

. Wirtschaf!Spian 2017 MVZ SKD GmbH 

lsts1.12.2015* 
EUR 

1s.g~ .. 3,6,3,T4'·. 

:1.2.73r;sf1 .9ßi0 ' 

,· 
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. " -~ 
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' a6s:2a~;~2. · 
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Plan 2016 
EU.R .. 
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Anfage.2 

A.. E{folgsplan - Gf;lwinn- und Verlustr~chn';ln~ . 

lfd. 
Nr. . Bezeichn4n_g 

.. ~~ .. 

2 . ~.. .,,. 

1. l,JfT1s.il,l;er!9se . . . 
Erl~~ .a_µs ~u:nbul;an\~p. L~tst1.1i:gen · 

... a!l.~er~ Umsatz~rlöse . · 
• · •.~ N~\J~9se!itgelt~·dEir: Arzte , .· ··-~ 

.3:~g:.:~~~t~; >~7~ . 

„. 

.. 

Wfl'tsthc;iftsplan ?Oti.MVZ SKD GmbH 

'era:ö~nsatt. . 
\ 2017. . . 2016; .. •. 

''€•'":"··= ·· 

-:--.,:. 

·· L· .· ~ech~ungs- · • 
eraebnis · 

.2015 

' ,, ... · .• „-s:·,. 

12;9,04!(~_01:}•1~;9t~~9~[12·· 

"'"': :.:·.·· 

.. 

~ ~· 

... '• . 
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Anfage2', 

. B .. V~rmpgensplan 
1. ,i:;h'!nahmen 

lfd; , 
Nr. Bez~i.ch.ouog 

>1 l ... , _2 

. ;; . fti,~h,~hgE1~i~:'1f11}9fristiQeri Rüpls$~~1r~ngeo ·abzDglith Entn~hmen . 
,~„ 1 -~-~:-. '· . -~~··/>;.·:,~,·_-:·;" . __ , ~ .. ' .. . ·;: .,:_•,; ' ,;_, ' . ' . ' :'.,, . 

?,, l(r~QJte yi;m . , ,, 
.,

0 
.· ~)~Jf~;s~nträger. 

. . - .· 

'' l?i ,o/i.tfel') . ' . 

;\;c:hrej~u~g~o:urd.Arit~en~afing~ .; 

... 1tf ~~~~r~1~.::~~,~~ ... 

Wirtschaftsplah201?Mvz SK:P GmbH 

. :;:. 

2016, 
€c 

-::·: 

·:: . .,.. ~:· ;··I 
„. ·. 

T .••• 

. 0 

_:~";_ 

. 
1 

7 Re(;l}nungs-. 
. et'aebnis ' . 

2Öt5 

,.- , . .. , s„.;" 

·;,,;~-,' 

ö'· , .. ' . f85 •. 5~2;16·.· . 

.. :fü~~~~;;~fer . 

. ': 366'.~ öo '33s.~ci0-• , 377.730,66 

<" 
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II. · A~~aben, 

lfd. 
'Nr. 

1. 

BeZ:eichnun,~ 

. 2 '' 

~ 1r f sa~~ri1ii9~;~,irnf.näkri~11i;i:An1ag~Y{e~e;.~~ .· <"'.•;': .. 

·2:. Fio~Qzari1ägel): 

·•. 3: . Viiilagen:~r V~.ö~en$finanziertmg 

•t ~ü~~lu'1_g VQ11 ,~i<in.i~~C!Pi~I 
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~,. „. •. . . ..,. • .' 

· 6; Ja_hr~v~ritisf 

1. · EntnaljmerSonderposten m. Rücklage~nteil 
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~- : 
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10'. "J:ilg~ng•\,on.~qii~~'. . .· • . .·· 
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~- y,· 
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Wirtschaftsplan2017MVZSKDGmbH . 
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. A • fif!~nzpl~; rjli~t~lfri_s;µg 

lfd. 
Nr; .Sezeict:inunq .· · 

/ 
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. Anlage2 

. B. Ve111lf?gen~plan mittelfristig . 
1. Einnahmen 

lfd. 
Nr. 

1. 
. ~ .·. 

·sezelchnung 

2:. ·. 

;,,....,'. 

Wirt$chaftsplan'2017 M'ilZ si<ö GmbH 

GesdiäftsJahr 

. 2016: 

,3 .. 

(?lani'!f:ir . 

., 20:17 

.; .. 1. ~-::· .: 
~ . „ 

2018 •' 
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:·11. Ausga,beh 

. . :·,I irct: 
.· Nr .. ·B~ziiichhurlg·' 

. 1 ":i. 2 -. 
!'_1; · ~cl:!~rtt.ag~n~~j:1ril1foi~~~@Än1ai1e~~rte ·.····· 

.2. _ F!rianZ.ary!agen .. , .. . . 
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.5~ &~~a~·~e a~~ Rück!~~~~ · ·: 
·~ .. '• ~ . . - -· . ·.· , .. 
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~1~~~~~„ 

·. 

:..,,;. 

.„, 

·„, 

·-;. 

. . 
· Wirts.chaftsp{an 2017 MVZ SKD GmbH 
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Anlage2· . Wirtschaftsplan.:2_0.17 MVZ SKÖ ßmbH ' 
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2 
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Anlage 1: : 

· Erläuterüngsbericht :zum , · Wirtscnaft~plan .· · 2011 · . der · Medizinisches 
Vers~rgurigs·~entium des Städtischen Klinikums Dessau gemeinnützige GmpH 
(MVZ SKp.-GmbJ:f) . . . · ,' . .. . 

. . . . . . 

~rlöse~~s:g~:~:a~i·LetsfohgEl11'; .. , , . ... . .. · · .. · . . ·· ' 
Die.> l;'rlö$~>ag$:: deh .~ri\P9'~-~t~n . CelS,tuog@ff im. MVZ ·umf~~~e,n_ di$ . Erlöse. \:lüs der 

·: v~rt(~~~~rztlip,~~n '.J~H!_gk~!~L:.C!i~,; '_rpit :. ae,q; '~~~~tzJlp~'.en:_ .Kr,g~~~p~~~$ert : aR9.$~echnet 
·wer?~-9• (IT}:~'-~~1y~ -~9.t~~ttjJ~hs~ts:~~1e_ 9,1~ ,Jt.rlo$E(.~9s: d~rsp~~~1e11e!~·~eh · an:_bt~länt~n 
.P:~l.11,~~IY.Y~ff prQY,i19f. ,@~J ~:d~r;'J?l~.Q.l;\1)9 ' WY.~2~: :-: r~U~9.~,h.en,c;J ,yQn: ·qerr. lst~j::rlp$en · des 
'a:f~gescrfcf~$,etje,rri.G.ä..$qtl~ft§jaht~~s~·:2Q.t5,, .:s..~\Vi(e .qern.,Ia(ifet1~~n-:.<$·$~chäft.sjahF -2016 ~ 
-die . Y~r;~y~&i'9.~t_l~c~e i· ~~~~~K!:UPQ!:;l~, '.P~n1,::~~0.#el11.~~ ;f•a"<?hrJ'sQ.t~'~l~·ery ~haiy~i~ft ur.o 
, b:eW,e.rtetA f1) ,§r,~~p~tS;pn.9. r;ut>,er;·, ~l_I~: j7aehf!ppt,Ut;l.9:e'~F\Yerder;iJur oas Jahr 2017' yvelter 
stet 'end<fErlö J~ · atis.',ambulariten::.Leistün· ·ehü~r.Wanet>. · .. ,. >·' ·· · . . · . 
_;:.:~_;·_-,·····::~ _:_s.~_:),·;; .. ~,;." .:t.'.::~::;„;:;,;:Tf".t• ;_~: tt:L; :. ·;:<~ -.. ·.· j: .;····.:. ; · • .. · · ·_ . 

lfii · B~reie~: der KY•l;rl.ös,~ :. vy.$tQ~1;1 'in'sbe~CSpg~r~:·Jn c.l.$11 .ß.~t~!~b§J,J:Strahlentherapie, · 
Kin~erhejfl<Und.e· · ·; ~9wi~ >?'~ind~r-, .·. . u~.d'' :.~):Jygend.e~Y<?Di~Jri~: , · Erlös~t~igerung,en . 

·. a.usgewie~~ri.. ~~i : ß~r . ~tfählentflc3:rapie··~~l)or\nt~n ' ,die .. iPla-Q"~.?hlf3h . }ü.1f . ßn.ind der 
· m~stieg~,rieh (,J_rns~!z:erlö$~' jri .;den · ~.a.hn~r(.201,5 : \,Jod:' 20f9<~ngepas:S.t W~rden. • lrh 

~:~;i~1~~~~1~~W~t.Mi~~l~~~~~~j~i~~-l~~~~.~rt~~~i~~~~~ · 
Auch: b,~1t~er Ktn.~~·r7·. 4n·~: -~~:g~r,rdP>..$YPh1~t~1~. ::9?~:-·$s' 1n ,2Q1G.· ·ein.~ Erl:J9h!J.ng „c;fer . 

. vo:rha.odeAen A~sitz~.:" '.tler ·::e:ior~h \ ßföeff im, MVZ .aµsg~bild'ete'ri F"acnarzt 
- übernommen" wurde. „ ·. : ·'- "·· · ~, . <. Y "" · :'." , " · · „ , " · · · „ „,. · , · 

. : :/ „ \<:.·,,{~'.'.;: '/ ".-.:~~ ·,' ' ,,·::; .. , . ,·~·„·· , ·:::_~ . '.' '. :· :.' ' , „ ::· , ··: , ' ; . : . . 
w e'Jtere\F.~l.§.s~teig~ruhgefi W~tder\~nter 'aji~erf?.J1T auch im s:erel9~. :<;l.~r. Gyn_äkqlogie 
und · ~t~r-A,q~_~tnesie: e.rw~;~~t; vor: ·a11em'ioü,t9.h'. ·~~-n.; Alll?bao ~voh; S.pazlalisi.~rünge"n •· ln 
oie~en aere.i,chen.> ·. ·· " · · ·· !. • · • • • „ 

1 . . • . ·• '. 

~~~~!&~iw.:i~f'~1~&~~t i(Q91~~rtu1if~~.uöh~iw·,L·~~~=~rr ~~~~~~~~:~ 
Entgelt~tfjqhdhg~t,:i> s,int.V o$h~r· ' im .·:\fi3f.9l$?iGh · zum. ' Yorj~_h( :\,höhere Platrwerte 

.~f'lZ~S~~~p> -~qCJ~rp ·\filfgl. J!~S :;~~i$tuoQ.§.$p~kti"UIJ'i ,_ Urrr .41e '-·~(lg~rnelne .· eirr\bulante 
·p'a,11Ja:!Jvpf~~9~_·0~~J.t?,1t1 .,::·: ,''~, ·: „ .. ~ .. <,: ··;~~,·'.:'" · · > ·· < -~.--. ··· · · · 

·. ·( ::·:- . . . 
And~re:1JmEfatze·r1ose· _ , . . . ~ -:· '·. __ „ .. · ... · . . . 
Al$ ä11dere . U-msafzer(ös~.' „~~roefa UhV%rßilderL die' Erlö'se '"äus per !=rbringung von 
R~inl9~ngsJ~istyngeb • µ.n,~:tWa9ti.sc.J\L!tZJ 8.9§.g$wi,es~p„ , Di~ P~r§2ti.~lko.~ten .für dfe in 
dJ~$.~n .. · El~t~ipqsh ;.9~,~ch~~_i~t~fl: : . Mi!~-~PK!t7t. ~~-~r~tan ·• Y:9;r~vs„~i9htlicn . v.;a .. d1.Jrch 
"P?rifät~:igetu OQeri. -~t~Jgen,;,:/was· . ' q~m :; SISQ . .als\: _Le:i~fü~gs~.rn.Pf?.!iger w~Jter zu 
ber.ech'n~n; > ist ; · Q~h:~n.' Werd~n,r n~cn: ., dE~r ; · vdfii.ßt;J"ena:en ·:pfatnung . $teigenae 
_ui~sa,t~erJo~ß~f; -~~~s~=:~~:;rriqr:·~H.~9e~,~~~~n:.; ."· · ' , - · .: · ;; 
Nutzungsentgelte' der Atzte · .. · · . · , . .•. . . . . . . . 
per· aÜf das MVZ enttaUende; Ante.il aus, ~der privat.äiitlichen·Tatigkelt der im MVZ , 
ahgElsfollfon Ärz~e · k~ntj ·anhand: .der Daten aus: den .J.a11ren 2015 ond 2016. · 
prognöstizieii' w~rcl,eri . ·tr1. ,:qef ·pl§p,\.Jn9: _sJnd,·demnQch Er.1ö"se . :pßtücksichtigt, die 
gerih9t,ügig. üb-~r: d$r Planün9 :d?s Vö,rjafü~sile~il,ert. ·. · · · 

• ' - ,_' - .o • : ,· . ·!· • -_ . ·, 

. ·:~· 

~ . . . . 
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3 ··· 

2. sonstige b~td,ebliche Erl.räg~ · ·. . . 

Die sonstiQeo. . b~:tfi~blich'~rt\ ~rits~~ füJ Q$.~ : J~h:r·. 2911' : epth~lt~n unter . anderem 
Fördermittel f Pr di$ · Bescn~ftigurig~ von .W$.i!e:f.Qild4n'g~assj,~tent~iT$QWi~· fur2Ö17 und 
die · FolgeJallre· ·Erstattung~en· ,::to:r;: · ·· Mitarb\~iferinfi~A„ .· 'iof ':::Mlittersctiutz: bzw . . · 

' B;esqh.~ftig,qng~~ßtb~f diar~?~r ~~ltj,~ü~ .. slnt(~~·'.d~m~ Ria~J9hry·29jj ·~~t~Q!?;:.ä9s, Q_er ' 
. Erbrlngl.!09· v.on ::Qg~n~t1~1~t1JP9eJ;l fµr ~cfa$ : IT:-M?nageJnentd~s; Stßäti$cnen: .Klinikums 
bessa:uenthaltE!rf.?/ .. ; .. · :._·.· . „ , :· ···.,!' > . . :,)'."." :· ··"'· : ·;' .. ·: 

. ' • ·-! : •.. 

;;:_ ,,. _ . . ·, 

' '.-;) 

·~r~d;[~~~t~;~~a~~,l~~~:ü~,~~l\~~:~~a;~i~~~g,~~"~:~i~ .· . 
irn··:~rztlich'$n··. Di~n~r,~1~;:a,vsM1 fü_r :·~.1~: 9b,rig_&n"' iiy:q.~n~··Pt!:i~~n1·J.~u9~rf s:e.rufsgruWrien 

. '(P?3.Y.cholog.enJ . ~o.~r~1~·r~~~i!~'r,~-.4l19: ·01:~<;t!~i,i;H~.9~~: F~.ctl~l)~~~~Ht~)\~~, lt~'f.~C.~slch,tl~en< .•. 
Dies·Jührt ·zlJ e'ine.rl,aeutncJten··'.Erböl1 wn~faes1 PetsonaJäüf:Wa~iit!i:K Oafüb'er-h in'aus:wirä - · · . :~~~j~;~:~rf j~~w~~t~l~;~{en ~l~·~2021t ,~1~~,~~~~;Q?fq)iQ~ry; e~ari:t• .. 

. _. .. 
;,·':•: 

' • - • '!"." .. -· ~ •• 

· ·"·~- '.l: .. : , . . „ .. 

., ··:.„:·.: ... 
5~ · · : A.bschre,ibu~'g~:n< · ,:'. · -, _ ~ ·: ·· <1 

· · 

me · geplanten .· '.„Äbschfei.tfürigerr . sjhd ·0~r ",. ß~srs· ,. d~r . vorhc;indeoen · 
· . verr,nögensgegen~tä:ndß_ :sp:vyi~· d~m. im lnvesti~iopsplanf!ufg~fÜhrte'ri lhVestitiönel) zu• 
ertn.itteln. Neb,$rrq~rn ' ErW~rb eln$rw~itßrem Br9-XiSJ~ind,füF2Ö17 als g,rößW geplant~ 
tnvestitibh die Unibaüm_aßh:ahmen fQ'( die· 'Opti,mien,mg von .Praxisflächen· in der 
Neberibeti'iebsstelle Roßlati zu n~nrien. · < ' • · • • · · · • 

-.„ . i.· 
.. ..:. . 

l : 

r <·, '. 

···' 
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6. . . SoQstige p~trieblfohe. AufW,,md1.m9en . . . . 

Gegenüber·dem Vorjahresplc:1n sirrd ~ie sonstJgen betrieblich~n A~fwehdungen leicht . 
·ges.unken; .. DJe Ursßch~ hier.für liegfJn c;ifJr ·Position Mieten µnc! Pachten: Auf Grund 
vorfteilwe!se11 . überschh~ic!411g~rfß~L~~n ~Ci~fzeiten d_er Mietverträg$ fQr Praxeni die 
$ei.t ;?016 jm ;9·r#s§~y-9~nf~i':.~~$~s.si,~.>sfn.p.~.';~~t~r:i . iriyJahr 2Q16 die Mietzahlungen 

· 9est1egen;- ·m1t Al,lsl9uf~n ·der: ,Alt~M1etvet:trFi9<( ~b> 9em Jahr 2017 werden dann 
jedöch die.ßeträge,füJ t;lie .Mieti:a;llli.nigen:Wieder sh:1ke'h. · ·· · 
. . . . . . ; . ;· .. ,· . . . . · .. „ ~ '·· ·, ~ ;· .. '' '· ' 

Die z\Nei~e:.w$sefüUch~A?q~iil9n innerl1~1~· q,et '·~9,Ö~1ig~oJS.etri$bllqh§rt AJJfwengungen · · 
$inJ;i .dJe Ye'rwalt~ng.~kg~f~~·: fU,r .tji~< KV~J\&fep't}h~,1;9~!}. Jq,i§1$~W~rden :· in H9,he v9n 
2„0, 'fo. del\KV:Erlö9$·)M~r~oprleti:: A'uf' Gt:yn9'.':9et,· ~~r(föksiph,tig'tEih.ßtelgetung~n der . 
KY7Erlöse im Plan; go1 T sihCJ derrj~ntspr'tiichend ·'l}l~rr· g.~$~i~~ene Autwendungen zu 
planen, · . '· · · :.< · ·· 

Oie · übrigen ,Posit.l.9.:Qeh wi.~- ~uajJ3ei~pie~11ii~t.an~ihßJtung
0

• und Wartung werden sich 
. voraUssichtlioh a'ufdem Niveau derVorJairra b'eWegeh. ·.· . . · · · . . · . · 

. . . ~ ·' .~ ' . . . . . . 
,. 

-~ .. 
.'·'· 

'( .· '.:· • • . . ' •. ~ ..• 1 

7; s<;>nsti9~: zfü$~n,.u?tfähnU9Jr,e ·ertr~g~ 

. . . ,. 

Ehtfällt' „ ·· ·. • ' ·· . . . ·. .·. 

'.~ „~ ·{' ~ ·-·„··:··. ' 
~:. • • • • • ·_< ' ' ·.: • • •• :. • --:! 

) • ~. " .:< ' : .... . • • .' . '· f•.. , .A • 

s . .. ·. ~onstige Zinsen ~ui~ä.hnlic:h~ Aufw~ndun~~n .. 
„ . . . 1'. . • • • • 

iz:.n·tf· a"llt .. ·. •,., ., ·' 
t:: ·.·'. .,. ·'. ~-: . . 

.9: . ;r9e.b,n,1$. qer:·9~W.9~~r~rihen:„G~sp.~~ftstä.ti9J<eit . 
. . . '. .. . I . i ' · . . ·. . ... · . . c. . . . .·: { 

Entfällt ,. . .. 

1 o. §te~~rn · 
.·' .. • , .. 

~- . : 

' . 

Qec · geplar),te . · stey~r~llJ,fwäryd . b:efrifft vor · · .allem · Ertrc~gsteuerri aus den · 
· Nutz;ungse[itg~lten .• der im .. ;Mvi · ang'este11te1i. ~rite . ·:für ~ere1.1 privatärztliche 
Tätigkeiteh. · · 

· 11. Jah.r~süberschussl~ felil&efrag · . . . 
,Fü~ das Wirtscbaft~jahö 2d17 wi'rd ~in aus9.~:glicheries Ergebnis geplant. 

·.·, .. 
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. ~ 

· ·-· . 

.. ; . 
"':· . . · '· . · : 

' ' ' . 1 ' ~ 

. ·' „ " ; -

' . ., 
:.„:' . 

. .- ·~ 

St~llenplan· 

. .. -·>-"".'- \;.·-_'_ . _· · .. . _.,· .. ·.„. -._(:"··· . ' __ · .... :·· ' . 

Der, Stel!enpfan .:qeg- üanres;:gQJ?> WeJ:s.t)h,sg~$amt' 5_,8.8 "$:t~11en<rnenr auf ßls . der 
stellE~nplan d~s·, \fpJ}ahre$;:·t Qie;·. ErlJ'.9h4r:i-9;,~Q,tf~Jlt:~t~.~«~i ·f~,$Vgleiphrn~ßig.: auf:öas. · 
Per$9nc1l ·im . a#tl.icoen '.'.;P(~rtsti·;.·ai.lf.'" :~te;;i\·· [f~di#r\i~.9b·-r~C.11'n!$ch.e,n .· .. ofonst, .. d~n . 

.• •:::~.;~:!::;';:; ;~::~1;;i:;i~=~•~O~~n~~n'~~i:~~a1SGJQ9~l~~i • · 
. für, den · Stelle611>fa(b.' q:~rang~zpg~n;; ·. Gf?§~~yb'ar.; ·{.lern :v~rj~thr.' war~n: :t01g'~nde 

. A~~·1~~~llliii~:if iif i1~1re~;i~j~~rli~SSrJ001~; . •· 

. KihderheiJKU'rj'dt\L't,1\0>~ Mit]Q'atl.lffi·:\(O,_tyj;,~;1'f_jafi
1

ttat i9.16',Wttr0e einEf PraxiS für. · 
Kind~rheifkunäK(ltf.f\ l5'$~.~l=iti~e~nfäf\)'jffilbt·o· i<V~sitigfi.'.ö6efoommen; : · ·: .· . . . 

· · - ·. Kiryq~'r7,',ärj.~t~·: ·· ' n~~~r~~ i~!fä~~i.t~:,~~!~,~1~1~~~~~1Y:~§a:~~:~~tl~~!: · :ci~~;; Niv~\ übe.r 
ein:en: weit~fäh·'. •,r., ~j!ZJr:n~ ß:<?r$lG.lt:9 'r; • ' "'''' ' ' .:.iürjd\~tf : n'dp'sycttf~trJs~: . '-. · .•. 

. , .. , .. ::·. ;< ;'.~;.:":4·\ H.„, -<\'~: ,;~;·;)·~·;I;z:'.:·:·:1 · - }t'X~::· ~;)X'.;: ' . ;: '.:!-'·;·-: ': :, · „.' ;;: 
Im m~ditinlsch;t~'etf. . . ... (Qi'ehsfWe . .. ; . ·.L . ie J?~YGJi:Q. ·g,erfund. Söilalarb~fiet 

· g·e;tührt, · . ·dte\' Im · .. /:§ef~ipf!~ :d~s ' z~:~äjz1J9b·e.~. A~fäi~~~r , 9e,r „ .• färwier~ . v~d 
Jü9~ndpsyy,hiatrle :~in9e$etzt w~rdeo:, ins'~It?s·a·01t °' ,\liiut(i~n ·.·.· 1'17 .VK · ·tu$i:.ttzlich 
b~rück~_'.ch.t'.~t„ ' :„ „;.·~·','':,.;;~:·:: .. ~;: .. :.·

1
;':., •• '.·:~:,;,~>~.:.„:·_C;:::::.: ... '::.~ .. J.:,~·:·_ <:·~ . . :. · ·, 

Die· 1,6s ·vK.zusäfa!.i~.~~rl' sJell~n'. im Fu~~~lo~sdre_rist-r~~uJt!~ren. ~.i:Js <l~.r' 06ernr1hme 
· de·r P,raxi$' fürJ<iodä,~o~iJ~µflqe: ur;{j ,Q(!)tre.fffJ,h 8i~ßq~~~tätig~rtt\t;Ztb~:lferigrien :, ·.. . .. ··· -

.· >:. :··. ·.: ... ·:·:. · ... ::.'.:'-'."·'':~_,:<~· .... „~ · .: <;;. '.. __ .;·.~,: ;_~:'._,··-.-:·_<--~-~-· ._ ... ,.·1_.· -~~ ·~~~ -'.-.„::~~--~~·-··~ : -· -·-~: · ,: ~_ -_,. · .-; . '. .. ·- .:. ·_:: _,- '•. 
Dem' Veiwalli:mg~di~filSt i$t;. ~.il) ry.1jtarpe.Jt.er f pr. \l.e? . r~:Maoagerne.nt.zll9'3,ordn$t, .. der 
seit 2016: im' MVZ/:'t?,~r§qhä,#19 ,· l.st, l?.l§~-~~#qgH§.h,; Ha.tt~ inf ' SJ~IJ~nplan 2017 ein~. 
An.pas.sungzuerfolge'n~ · ··: · _,. "· ·,„ ····· ···.·.: · .. · .. . · 

In o~n- übrigen tire~:t~~en war~~ kefrie Änp.~~~un9~Ö 'im: §i~irenp:fän erlord'erlich'~ 
.. „ .. ~ .-, . . 

. . . . ' . . 

.• . , . 
. , . 

. {' . 

. ; 1·· 

. . -~ 

~- '. . . {.__ . ' :'~. /-'/ ' . . ~- -~ .. 

. ; . 
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Stadtmarketinggesellschaft Dessau-R9ßfau _mbH 
Wirtschaftsplan 2016-2020 

·Übersicht '30.1 t.201 6 

PLAN PLAN 

l[~,}r~m~~gii~hfiif~itr~~1li4~~~:J 
p1.01(;31 .i2. 0.1.0) .,~1.1 2. Ot.Ol . .:ii:i2. 01.01 ,-31. 1;1. ' Ol.01.·31.12. 

SASISPtAN E.Q.R,° ;. „ , . . . E~ft . ~U,R _WR " EUR 
i unisafzerlöse ·„ ... „~~,,l99, .. .. , .~21~09 .• " . }:1~~~2:2 ;G~:o.oq, l8p.3bO 
· a) Erträge ~us Verkäufen in der' Tl . · · 41:100 , 95.-500 • . 114.600 133.000 . ~10.~pg 

:~~~52~:~=~~„„M .. „ •••.. ,,„r~1:r·, f1t·1':·iif ,: .... ;:~m· . ·~1m 
4 Personalaufwanq ) ' •• L.,&,2.9.t,09,"· L. -~~~-~qq, J''.']?.g;,S,!)9 . 8~;l:~oo 

a} 5MG t ''.' · . 0 ' 46S 400' . S08 6(/0 518.SOO 
b) Personalgesteilvng . ~ j ' "'"36~iiif ~ " "· -l ' · 37i§oo '1 

· 37ÜOO 
s soi;isuge beitieblictie A11f'4~<J.1J11ßen . .. ... ,„ ,"'. 165;5.füt~ •' · · iii.io<tt~·. '.iß~;ooo . f: •· ~ i6ioo6 'i92.b66 · 

·!.~::~;~:~:~;i~~~ ~~~:~t~~!-~e , . .- .ic~::~:~I~}f \-:.:~:-~:E~;.}::~:-;_r,-:'.~;.J .. -.·, · ~i.29.P: . ~ „ . -~-900,, ." 
s Ergebnis· d~r'geWöhi1licne11 ßes~hälts~ätigk~it 

io Steuern vom,i;'lnkommen O'nd Ertiag · 
11 Sohstige st~uer,ri 

12 Jahresüberschuss 
"'zu schliss dui-i;Jl dl~Stadto~ss:iU..Roßtav 

.·-:, 

"'t . . · 

< .· 
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Stadtmarketinggesell~chaft Dessau-Hqi3laü mbH·.· 
WirtSchaftsplan 2016-2020 

Erläuterungen zum Wirtschaftsph:m2017 

Oer Wirtschaftsplan wurde auf GrunQJage der an die Ge~ellschaft Qbertrageneri Aufgaben 
e.rs'tellt. Zielsetzung Ist dia St~igerung des aekannth.eltsgtac;le$ u.!'1d der Attraktivlt~t tjer Stacjt 
Dessau·Roßlau. Schwerpun,k,te pilC;l,l:lri hlerbeldie Konilpjeruf'.lg einer ga-ozheitllchen 
Vermarktungsstrategie; die E:ntWicklung ürrd Ufli_sei~!J.~9 ~frre$ t6.0r.ismus- unc;i • · • . . 
Kwlturbezogenen Stadtriiarketirigkollzepte's s.owie dl~Verrnatkturig als Wirtschaf~s~ta(ldort. · 

. . . . . . 

Umsatzerlöse 

Durch Optimierung der Angebotspalette., b~$sere Präsenf~tiqn: c!~r [\rigebbte. (~n- uncf offl!ne) 
sowie inten;>iVierte Vermarkt\,lng der AnzeigenpJätt~ lfl ·Broschüren ist ab 2011 eine :J O%i!;Je 
jährliche Steigerung zu e~art.e.h; . · · ·· · · ·· . . ·. • 
Es wird angestrebt; ab 2017 Urlterstutzer aus'der WJr:tS'chaftf.ü(gröJ3er.e 'Flrojekhp:u gewinnen 
und .einen.Pool von Partn~r dMSMG aüfaubatien. öurch.Zi,igewinnung weiterer PMo$r sollen 
diese Erträge jährlich um ca. 5 TEUR wachsen; · · 

Sonstig'e betriebliche Erträge 
.Die sonstigen betriebl.ichen Erträge sindZusctiQsse durch die Stadt Dessali·Roßlaugemaß 
des Betrauüngsvertrages. Hierin enthalten '$lnd 120~000 ~ p:a. für Projekte zurn . · . 
"Citymanagement\ . wovon 80.000 ~ p.a. ·abhf.itiglg V.oh der:Genelimigung der FÖrder.gelder 
sind . . · 

Sonstige betriebliche .Aufwendungeh, 

Die Annahmen für 2017 b~ruhen-auf erste~' Sbliätzt.Jng~n bäs)ereh;d auf Branchenwetten, da 
noch keine eigenen Erfahn.,1QgsW.erte für ·die $M(,3 'Vorlle·g~eit 
Die SMG plant zum Jahresarifäng In eigene.Rällrolip~keltep\ in der Kavallerstraßezv ·ziehen . . 
Kosten für Mlete1 Mietnebi:!nkost~n ürid technlscher}\nb,loo0ng, sind basierend auf tfeh ersten 
vorliegenden Ahggboter:i refl~ktier:t ,Oie Vertta_gsverhati.<:flµ(igen sjnd noch n_ich\flh'al 
abgeschlossen. . · . ·· ' · , · 
lntei;sive Schulungen des Personals fÜr ~$'"-'r' .T~chn1~~"P:\liji, Datev, Wild East; Res~rvlx) 
sowie fachspezifische Wejterbll~Lln!:Jen (S()cfal Media, Sarvice>Oualitätd~F etc:) · 

. . 

Die SMG wird mit touristischem Persqrial\1qfq~ti re1ev~nten M~ssen, wie z. s: d~; ITß. 
·vertreten sei.n. . . . . . . . ... . . . . 
Verträge, in welche die SMG ab 2017 ~lntritt; sollen . kost~hfi.etWalJüf den Gesamthaushalt 
transferiert werden. Die Kosten hierfür wurden nach Ap$fimiTlung mit urid Abgre.nzi:irig zu Amt 
80 entsprechend für die SMG aufgen6rnrnen. · · 

,' 

Seite 1 
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Stadtrnar.ketinggesellschaft Dessau-Roßlau mbH 
Wirtschaftsplan 2016-2020 . · 

Erläuterungen zum Wirtschattsplaö 201_7 

Mateiiafa~fwarid . · , · . . . ·. · . . . . . . · 
Ziel .fQr 2017 ist die. Erste!lung:des Corporate ldentlty G!,lsarnt.kohzeptes al~rGrundlage für alle 
weiter(3n zukünftig~n Außehcfarstellungen·cter Staqt QE;js~~u-Äoßiaü / Bai.ihau$stadt'. _0essau .. 
D.as l\eue Broschllrenkonzept geht ebenfaÜs-i[l die 0msetzung, 1,1m.elMn einheitlichen. . 
Außenauftritt zu g~währlelsten. l)nJetstQt~ur'rg 'i,ijrd tjie_$ cttfrch' Aiizei~en uncl -Önline Marketing 
in kteii:'ierem Ausmaß; . , · '<· _ ·} 
Eine größere Dachmark~n~·1;n~gäk9-l'f!Pagh'$; z\.t( V~rm~rktuog des Standortes Ist in den Kostei;l 
für 26·1 t f1och ni.cht '1nteg/i!'lni ~QUdßfH w[rci gesobderlhilt ur::iteriegtem Mecifaplan,,beantragt. 
Ebenso der Statjtspr,nm~tzur !'.i.b~rreglofl?ien Vermark1ung,derkuftureifeti AngebötE?: 

,_ 

Während der grqß~n . Bauph<:i~;e'ii soll 1inte,nslves inn~n$tadtmark~ti11g: .e.nt$pre?hend · positiven 
Einfluss nacfi innen erzieten. . . · . · ' · 
Um die Qualltät der Tl zU.verbess.ern, ist di~rAnscha,ffung ·eiMs A~diosyste'm,s für Führungen 
geplant. Hierfür fallen Kosten für.die k()ri,~ep\io)/~lle Ä,rbe}t,spWi$ die techn'isch$ · 
Prograrrnnieruhg an. , · · · 

Perscirialaufwand 

Für die beiden Qesqliäftsfüb.ret wi;irden. hi$r·.(fü~lnhalte :daf'.Anstellungsvert;äge abg~l;>!ftjjjt 
(Tantiefr1e, :--20 MiJnatsyEi!.l'.lrag bi$ ~acn~Q1$ für et~~ ·~ . G:E'.) · . · . 
Die Kqst~n. {ür ol~· Perso11aigest~llün'g l.ih Wiiisclj"attsplan spiegeln die Pianyng cier . · 
St~dt/P~rson~lamtwicier, U,rigepla:nte Wnänderungen{z, ß. durch oeue' ~nr~eltver9rdnüng, 
Tariferhöhunger etc.) liegen ä:4ß~rMlhöes, Einflussbereiches-cter;$MG ül}d .bi'\per.i somit 

' keinen EintiJ.i$$ auf den ünvet~nd~rte11 For:tbesta~«fde~ r11st)ic~_en Wrrt~cha.fJ~plan·e!I de_t 
S~G ~ . . . . . . 
Um ~iie wa~·senden A\lfgao~m zy bewerkstelligen. wenfäp ~-2oi?•'eid~ T Jiläinassistehz 
sowir~r~~ ~qrketing·f:äclikfa:tt d"a~, Team .erg~n~~I'), . . . . . . . . . . • . . . . . 
Die Person~1kosten. dßr SMG. ~einhalten ,ein~ ~:%ige j~(ifliqh_e Sfuigerung der Gehälter ab 
2018; . '\;'?- . ,' · .·:·,_,: . ·.· ·•· . 

Zµsätzli'Qh soll. das Team durch.Werksstl,id~nf.en/J?r~ktii<ant~f!a14f Minijob-Basis unter.stQtzt 
w~rden. Hl~rwird eirje Zusamme~~rpeif•rnil<lef H,pqh's.t;:t\Lil~;~ng.e$tr.ebt. . . . ·. · . 
DiS: wqchsende;Anzahl an StadtführµngeO)st~JJr,ch vetiriehrtes Tb'uristenaufkommeri zu .. 
erkli;\:ren. ' · · · .. , - - · 

Investitionen 
~ · . 

. . . ~ . . . . . 

Um den Anforderungen deJ hE?.Litigen Z$1fzu, ent$prechen1 sind te.chnisch$. Ansi::.~affungeh 
geplant. Hierzu gehören u;a. Präsentaticmstechnik für BÜtQ 4no Mess~ry 5owis:i Aupiösysfeme 
für Führungen. · 

-::.'. Seitea 
. ' 
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S1adtmarkeli11ggesellschafl Oessau·Roßlau J,Tibi-1 
Wirtschalt$pl<in 2016-2020 

Angaben in TEUR 

lJm,#atzedös~ 30.1 1.2016 

PLAN Pl..AN PLAN . PLAN PLAN 
}-·'e~!~~~~:~·~~lzoi~~'lil"··· „'· ~-~till1'.iifu'.\.~;~i~z.6läl~ilii~~0it2tfti~~w.Y: ·"l .t).'.t,'>i-~ ,_.M~~~t·.8 ~,~"N„„., .... ._'€[;.;-;Jtf.l,.. ~~Jt.7.~~?1. ,.,.:~ ......... ..; ...... ,„}.tit ,~3„~ ... -t;~~..,.,i.~~~~;;\:.t~ 

·oi.06.'31.12. C1.0L·3U2. qr.ot:?U2. OL01.-31 .1 2. 01.01.-31.12. 
EUR . wir ~UR EUR tliR 

· ~W~l~~~~~~i~f i~~i~~~;~"1 u~~lii~~;~~~lr ·•·•·:.I;:;,,:~~~ :. 
~~;;.n..&1e2.!!~r,ln~~slo{i von Zlm · · •.• : !{800: .!. • · 1 l8,600.n i . iG:9oo . 
' urnsatzerlllsUtt$TI· .,. ,·•· ,c' 4:tto<b . ~"- · '''' · " 1$~;00(l " ~.Ofl:o.:· 
!;;"1„„_,_\U.~-':"'"· . . . -· . 

ffiilifill?~~.!P!Fm~~!J.&.~ts.il;. ]!;· :„:fW~/ -~·!EZ~P9ffiE~~~l ·~;C'"~90Cl ~ J::Tjg;oo~] · 

, · 

/ .. 

'· 

'" 

Seite l 

,„. 1802 , 



$tadtmarketinggesellscf1aft DessaU·f!oßlau r)'lb!-l 
Wirtschaftsplan :;!016-2020 

Mletaufv1endungen ,in~L ~lebeciliost~·o 
Neue Biiroriitiine db 1.9.2016 
Touristen-iriforrraifoiJ dessau ab, 1 . .8 .i016·. ·. ~ 
Touristen-inf9rrnatTon Roßtau.'a/,1.1, 8;7.0,'J.6 
Oqergqng ~016 (im Ratha(/s) 

. „·:; 
Geschäftsausstatt1in'g . 
Steuer·, Wlrbchaftsberat'ung & Rechtsb~f?tÖ~g 
verslcherµnge!1 
Leasing-Gebühr Kfr 
Lfoferide J<6~ten KfZ' 
Reisekosten 
W~it~rtiitdung 
IT Standleitung 

. GebüNen. Telek9(111111mikatfön- .(Ser\ier-' 
Gebühren (KontofühJuri.g; GEMA etc,) 
G"ebühren EC ~esegerät · 
GeldtranSP.Ortlnkl. Anrfahme SSk 
Beiträge Porfo„Rundfunk etc . 

. Bürobed1trf 
Gtünctuogskosten . 

S' 

. Senili:;ekÖst~iJ (! nsfa.nctti,aftung;Wartu"ogi .· · 
.wJ!itere .· · 
Mitglied~lJeltr'ilil(! 

StcidtsprunJJ, Koop'liiitlo~lv~ 
UNESCQ Weitkul{1gerbe e:~.' • 
AG .Or(INerroiiti! (DZT} . 
Pr,a]ektbeira( EIPeräc/weg SA·. 
USIOA 
BCSD Mitgliedsc_f]aft 
Weitere 

Sonsti'ge betrletiH1:h~ A.ufw~iidungeil 

/ 

.>~\. 

·~ . ' 

Sonst. betr~ Au(';\'eti9ur:igen 

7· 

( . 

·,, 

·· Sei.t~ 1 

1803' 

01 :01 .• 31.12. 

EUR 
4~,60() 

i9.~0IJ. 
·18.000 
s.2qo 

~8.0fi 

30.11.201 6 . 

. . 900 . 
. :-<_ . .,. •• ' ~- '·~-

. . 1.000 



~t'a.dtmarkelinggesehschaft De;ssau-Roßla,u mbH 
W irtschaf!splan 201502020 

Gestaltungs-l)np KomniUnikatlonsforlzept­
lmage~ampagne / D_adimarke Staild.ort -iB.aslskom.m..) 
übernommene Even'ts 
Imagefilm 

· BroJchuren 
Anzeigenwerbung 
Online Marketing 
äffentllchkeitsarbeit 
Macketlllgmaßnahmen für Koopera,ii'onei:i 

. Meisebete!llgung 
Baustellenmarketlng 
Stä(ldige Vertretung WB 20i7/ LÜt~~rjubifaum ' ., . 
Pressereisen 
Projekte ''City. Management" 

ToyrisHnformatfon 
Tl: . Übernahme Inventur 
Bescha.ffung Souvenirartlkcl 
Be>ehaffung Ticket 
Ticketsystem Set (!p +Wartung 
liuchungssys\em Hotels Pensionen 
Gästefilhrer-0.ualitiitssichernng S,. A~i-s\a,,ttuog 
Tl Optimierungen li:ioeniaußeri 
Tl Prozessoptlmierurgen 
·Elektroni~~he Medien · 
Materialaufwand 

PLAN PLAN . PLAN r:>LAN PLAN 
~~-\ ~fkil@.fl,t;f~T~~ll - '~ ··:ali: . . ,~f 

01~06 . .:ii.12. . 01.'01.-3Ü2'.- Ol.QJ.-~1 .fi/. Q),OU lJ:12: 01.01.: 31, 12. 

ElJR . e;\}R . ~UR · . El)R EUR 
• . ~:·: "'' • V . . _-'' '·.·:: ·. ,„ -:,.:{ ,.., ' ~ ,,. . . '!'· i'!' ·r.· ·.· · ••• •'· , ., • ' '><~·...,. 

.... · .. 
_,.„ »•: ·.-~-:. --,> .. ·;- "'?"••"·".'-'/" . -·~. :-

/ 

:: 
·' 

zusätzliche.Maßnal)men: Beantragung via BV.mifen1s·0r~chender öetaiipianÜng; : · . .. . . . . . . ~ . 

frn,a~ekampagne/ Oachm°arke St_ar\pO(\" _:. 
K~rnpagne";SfadtSomrner'' · 
ln\agefiim · ' 

__ ;-· 

Sei\C.J 

1804 

30.11 .2016 



Stadtmarkeiingg.eseHschi!ftDe~sawRoßlau mbH 
Wirtschaf!sptan 2016-2020- · 

5MG 
GF 
GF 
1 Teamasslstenz: f ß..utnhaltung 
1 ·MA ·ivla-~keti~g J Mai'.k~tlng Services 
1.MA Marketing/ \fi/jrtschaf~ • 
1 M_A Marketing l Ku1hir 
2 MA "City Man~ge1i~~~t·~ 
1 MA Marketing /To11risrrius 
1 MA Tourist-lnfdrylation . . · · .·. · 
~tudenti~cfie.Upterst9~?u.ng, . ·: 
srv1a)e$f.tnsteM'flii ·sa~mttnkf; ~aiiiii~bgaiien 
Honpr~1'k~sten St;dttÜh~~r , · · · · · 
Sozialabgaben Stad\f:ührer (2~%) · 

· Künstlersozialka'sse · 

sllllGGtisaß\t 

P~t{eyri~rgestin~fi;i.~:.;;';, ~-:\:."~f;;,;?."·ii( /#;~{· -~i:,,:,t~.'r. 
Tourlst lhfo~~~tio~'~f;' (iß S) •· · ··" · "· 
Touris't lnformatfon. (EG 5) 
Tourist 1.n:for(ilatfo~ (i;.G 5) 
Toµfist lnformatlon (EG 5), o,sis Y~E 
TotJrist lrifor-m~tion (.EG 9), ö} VhE . 
Marketing Mli.·.f. founsmus (EG 11} 
Market ing.IYIA /Zent(afes 1v••·rKeum•.1 

StalltlGhne und Geb'ätter .>. · 
Stadt soxläf;i?ial:ien~. i~.4 
peiton'iiige$te!!~ng.Ge$amt· · 

Per~Q!lal.aufwand 

·Finanzm_ittel 1i~11a_ngig l(Qm Fördemiittei&ntrag; falls diese hJcn~~c:>lT\l;ilef), ggL ,Antrag via ßy_ fOr Einsteflun1f ~~iierer MA ab 03/2016 
~· . . . ~· . 

„ 

,.·. 

Seife l 
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30.11 .201 6 

·•."<J 
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StadtmarKetinggesellscfiaft Dessau-Roßlau mbH 
Wirtschaftsplan 2016-2020 

J _ 

'lnvestiliqnsplaf'l 

'·' .. ( 

.' ·, 

S'eltl} r 

1806 

30.11.2016 
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Stadtmarketinggesellschaft Oes~au·Roßlau ml$te!ienübersicht 
Wirtschaftsplan ::;016-2020 

Die Stellenübersicht weist folgende Planstellen aus: 

PLAN 
2017 

SM~. 
2 Gesthäftsf~hter 
1 Teamasslstertz /Buchhaltung 
1 MA Marketing/ ~llarketf11g Se'ri/lces 
1 MA Tourist-lnförmation 
2 Praktikanten . . 

,.f,, .. ·.· .. ' . '~ . .:• . ; 
., :·: 

2 MA "City Manaftem.ent" (abhähgigv.om PöMi Antra,g; befristet. oder über externe Qienstieister) . 

. Persoriait~#ellöng'':·„ ;;;:;:'J'.J;,!, 
1 Sb'Tourist Information sb (EG B) 
2,625 MA Tourist 1nformaiiori (~G S) 
o; 7 MA Touristtnf:orrnatlcin (EG S); 
i Sgb Marketing/ Tourismus (EG U) 
1 MA Marketing J Zentrales Ma.rk~~ing (EG 12) 

\ •. 

' . : 

.. ! ~ . 

j• .1 • 

:seit~ 1 

. 1807 

30.11.2016 



$MG Dessau-RoßlaumbH 
Wirtschaftsplan 2016·2020 

Verhiögens.plan 2017 _Jinoahh,len 

Lfd. 
Nr . 

Be~eichnung 

.1 Zuführung_~um Starnrn~apital 

2 l'.uführungen zu Rucklagen ab?gl. 
Entnahmen 

3 ~ahresgewinn 

4 Zuführung zu Sopo m.~ücklageart. 

abzgl. Entnahmen. 

2Ö.1_7 
EUJ{ 

30.11.2016 

~rl_äu~erung 

:;-· .............. , ....... , ___ ...... ,;.~ .. ,,-oM(...i-•:"---· ...... A~f'-."•><' .;..,,,,, ___ ,.,.„~_..........,,_,,:· „„~,..,„,_,,..„„.,,.,,.,n„. o~-·-· -· '' '' ~„,,„,,..,,,,_,,,.,...... ''' '' '' ' O 

···· · · „ • „. „. „ · 5 · ···· zuweisUhgelfü'nd'ZuscfYUsse äfizgf~···-•-,--··;·- 28.00Ö 
AUflösu,rJgsbeträge 

6 Beiträge und äh1:1Hctie Ent~efte 
~bzgl . A\lfiöslingsbeträge 

7 Zuführungen zu langfr. Rückstell. 
abzgl. Ent11ahrnen 

8 Kredite 
a) vom Aufgabentr.~ger 
b) von Dritten 

9 Al;ischreibung~n uop AnJ~gMa.l~gänge 

10 Rückflüsse aus gewährten Kredit~n 

11 er.übrigte Mitt.ei au~Vorjah.ren 
12 . Finao~lerungsmittel insg~samt 

-
-

5.0.00 

-
' 

'3l.OöQ 
„ ,, 

1808 



SMG Dessau-Roßlau mbH 
Wirtschäftsp/af1201fü202Ö . 

Finanzier'uhgsbedaif 
(Ausgaben) 

lfd. · Bezeichnl..lngen 
Nr. 

i · Sachanlagemund irnrii, · 
Anl;;igewerte . , 

2 Finamanlagen 

3 Rückzahlung voii .starnm­
k;ipjtcil 

4 Entnahme au.s RückL 

5 Jahr'esverfust 

6 E'ntnahmeSopo · 

7 Auflösung Ertrag~z:ö­
·schÜsse 

. . 9 . Tilgung von Krediten; 

10. Gewährung von Krediten . 
. a) an den Aufga~~ntr.äger 
b) an Dritt~ 

.11 FinföizlerungsfehlQe<,iatr 
auf\i.'orW:fren .. 

12 'Ffn~nzierun~sbedai'f i~s~. „ 

gesamt' . 

Vermö~ensplan 2017 _Ausgaben 

· Pl~nansatz . · Investitionen 
(nachrichtlich) 

30.11 .2016 

·· Au~gaben d.es ' VerP.fiicfitunr;s· Gesami~usgabe- bisher bereit- frläuterungen 
l{il.irtsthaftsi~Hre~ ermächtig1.mgen bedar.f · gestellt 

., ,, 

··:-: 

HJ.R 
· 28.ÖÖO · 

. · .. 

,' 

I ·· 

,I ,, ..• 

, · 

; ,, 

c;le:SWi.-jänres 
. EUR . 

.,,. ' 

''· ' . ' , . 

I 

1809 

' 

' 
' 

EUR 

28;.öOO 

·,• ·. 

5.000 



SMG Dessau-Roßlau mbH ·. 
Wirtschaftsplan 2016-2020 

Vennögen-spla ri .2016• 20_ Einnanm~ 11 

Lfd. Bezeichnung 

Nr. 

l zufuhrung zum Stammkapital 

2 Zuführungen zu Rücklagen abzgl. 

~ntnahnien 

3 Jahresgewinn 

4 · Zuführung Zll Sopo.m.Rücklagean. 

. abzgl. Efitncihrnen 

5. 

6 

7' 

8 

9 

10 

11 

12 

,,..., 
1 

Zuw~isungen und ZOs<;hü~~~ ~bz,gl• 
' Auflösungsbet(äge · 

Beiträge und ähnlicihe Entgelte 

abzgl. Auflq.sungsbeti'ä&e 

Zuführungen zu langfr. Rücks'tell. 

·abzgl. Entnahmeq '' ,,. 
" 

Kredite 

a}Vom Auf~abenträger 

b) von Dritten 

Abschrei.bu n gen .und .An 1 agei:iabg~nge 

Rückflüsse aus gewährten Krediten 

erübrigte Mittel aus Vorjahren 

Finanzierungsrni_ttel insg~~~_n:it 
! 

Plan Plan 

2016 ' 20:L7 

.EU.R JiUR 

~s.090· 

F 

40:000 28.llOÖ 

\' 

,, 
:tooö Mo Ei 

'! 

' 

: 67.000' 33.000 
'" 

181'0 

30.11.2016 

: 

Plan Plan Plan 

''20is 2019 2020 

EU~ EUR f;UR 
" 

' . 

; ·f „ 
" 



SMG Dessau-Roßlau mbH 
Wirtsct1aflsplan 2015·2020 

Ud Bezei~hnun~ 
NI'. 

1 Sach:anlagen Lih.d imm, 
Anlagewerte 

2 
/ 

FinantariJc;igen 

3 .R\:ickiahJ1.tMg von stamm,:, 
kapital , '• 

„ 

Wrmögensplan 2-0i6-2o~Ausgaben 

Plan Plan 
2019 2011. 
EUR Et.JR 

. 4 4:00:0. 28.000 

.i•' 
„ 

.4 Entnah1ne 'au~ Rü<;~I, (ni~~f:v~rbr~ N!itt~fr : ._, 
I< 

5 

6 

7 

& 

9 

10 

.11' 

12 

Jah.re$11e.rlvst • . 
'.::. 

. ). 

Entnahm.e Söpo 

., 

A:uffös1,mg Ertr'agg.~-

s<;hüsse 

Erithahrne i;:ingfr, RQci.k$~.elL .. 

Tilgung von Kretjiti:!n 

Gew~hrung v6n KredJten 
~)an ,den Aufgabenrräg~r 
b) an.1()rjtte 

Firian~ier'Ungsfehlbedarf 

aus Vörj~hrer-i: 

Finarni~rungs_be~ari insgesamt . 

. . . , 

. li 
I.<' 

·'' ·2:9oq 5.öoo 

' 

,, 

.-. „ 

•· 4s;oocl '3~;()00 ; 

1 • 

181 ·1 

30. 11.2016 

PIC;1n Plan · Plan 
zois 2019 2020 
EUR EUR EUR 

5.000 S.OÖQ s.ooo 

s.ooö . s.ooo . s.ooo 
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Stadtwerke Roßlau 
Fernwärme GmbH 

Beschlussfassung im Aufsichtsrat am 26.10.2016 

1813 
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Stadtwerke Roß lau · 
Fernwärme G·mbH 

für 
Stadtyerwaltung Dessau-Roßlau 

Termin- i 0.10.2016 

Wirtschaftsplan 2017 

1815 



Erläuterungen zur Mittelfristplanung 2017-2021 

Die Planung basiert auf folgenden Grundlagen und Erkenntnissen: ' 

Absatzentwicklung: 
Basis: 
Absatz-Ist 2011/2012; das Ist 20:14 u. 2015 wegen der unnormalen Witterungsverläufe nicht repräsentativ 
unter Berücksichtigung der vorhandenen Kundenstruk1ur · 

Preisgestaltung der Wärmepreise auf Basis der vertraglich vereinbarten Preisgleitung! 
zu Grunde gelegte Prämissen: . .. . 
- Prognostizferte Entwlcklun- lnflatlonsrate für lnvestit19nsg0ter (Steigerung p.a.) 

2017 2018. 2019 ff. . 
1,75% 1,75% 1,7 % 

~ Prognostizierte Entwlcklun · lntratlorisrate fur VertJrauchsgiJte~ (Steigerung p,a.) 
2017 2018 2019 ff; . . 

2,00% 2,00% 2,00% 
• Prognostiz.ferte Entwicklung Löhne lind Gehälter (+2\0 % p,a,) 

- neue Gasbezugskonditionen für 2017 ·> Tranchenmodell vereinbart; Gasbedarf voliumfängllch eingedeckt·> 
Fixprefs 2017 steht fest; damit ändert sich der Wärmearbeitspreis in Verlauf des Geschäftsjahres nur marginal, da der 
Wärmearbeitspreis hauptsächlich durch die Volatilität des Gaspreises bestimmt wird · 

• Gasbezugskonditionen fOt 2018 -> Tranchenmodell vereinbart; Gasbedarf noch nicht eingedeckt·> Preis für Planung 2018 
auf Basis EEX ·Abrechnungspreis vom 27.09.2016 einschl. Randling-Fee lt„Vertrag angesetzt · · 

Preisgestaltung der BrennstoffbezugspreiSe.: . · 
- Gaslleft;!rvertrag 2017 im Ergebnis einer Marktabfrage mit GVD abgeschlossen (Laufzeit 01.01.-31.12.2017) 
• GasUefervertrag 2018 im Ergebnis einer Marktabfrage ebenfalls mit 'GVD abgeschlossen (Laufzeit 01 ,01 .18·31.12.2018) 

Der reine Energiepreis kommt als Festpreis im Geschäftsjahr zum Ansatz · 

·Für die Jahre 2019-2021 werden die Konditionen des Gasllelervertrages·201a zµ 'Grunde gelegt 
· Bel dem Preisbestandlell"'NetznutzungsentgeW wurd1;1 eine Esklation von 3o/o p.a. angesetzt. 

Zinserträge: 
• Prognostizierte Entwicklun 

2017 
0,00% 

der Marktzinsen -> Zinssatze 
2018 2019ff . . 

o, 10% . 0,20% 

Ergebnissteigerung 2015 -> 2016: 

Ergebnis bewegt sich autPlannlveau 
" Verluste beim Rohertrag Infolge temp.bedingler Nichterreichung des Absatzziels werden durch Nichtausschöpfung 

des lnstandhaltungsbudgets (23 T€) u~ der sonst. betr, Aufw:~ (8 T€) kompensiert 

leichter Ergebnisrückgang 2016 •> 2017 
resultiert Im Wesentlichen aus folgenden geplanten ElnflOssen: 
-Auswirkung der Reduzierung Anschlusswert Im Gebiet Ost um 330 kW (Objekt Waldstr. 15) 
Verringerung Lelstungspreiseinahme ca. 14 T€/a 

· notwendige Sonderlristandhaltungsmaßnahmen im Geschäftsjahr 2017: 
Heizhaus West: Aufwand ca. 30 T€ · 
Sanierung SChornsteln 
NachrDstung Kompensatoren Pumpen 
Sanierung Ölabscheider nach neuen Richtlinien 

Heizhaus Ost: Aufwand ca. 27 T€ 
HWE 1 Sanierung Kesseltür 
Erneuerung Enthärtungsanlage 
Austausch Hauptpumpe 30 kW 

Wesentliche Investitionen: 

• Ersatzlnvestltloneri (Heizkessel) in den Heizhäusern Roßlau Ost, Lukoer Str. . 
und Roßlau West, M1:1gdeburger Str. In den Jahren 2017, 2018 

• Realisierung abhängig vom technisctien Zustand der Anlagen; . 
·>wenn die Anlagen den technischen Anforderungen entsprechen verschieben sich die investitionen 

Sonsti es 
Aus rectientechnischen Gründen können in den Tabellen aus DarstellungsgrOnderi (Ausweis in €in den Unterlagen 
für Stadtverwaltun •bzw. T€ in den Unterla en für. den Aufsichtsrat . Rundun sdlfferenz . n auftreten. 

1816 
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Stadtwerke Roßlau 
Fernwärme GmbH 

Erfolgsplan für das Wirtschaftsjahr 2017 

1. Umsatzerlöse . . 
2. Erhöhung oder Verminderung des Bestandes an fertigen und 

unfertigen Erzeugnissen 
J. andere aktivierte Erträge 
4. sonstige betriebliche Erträge 

davon Auflösung von Sonderpasten mit 
Rücklagenanteil „.„„„.· „ .... „„ 

5. Materialaufwand: 
a) Aufwendungen. für Roh-,Hills-und Betriebsstoffe und 

für bezogene Waren 
b) Aufwendungen fur bezogene Leistungen 

6. Personalaufwand: · 
ß) Löhne und Gehälter 

· b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersver­
sorgung und für Unterstützung 
davon für Altersversorgung „ „ „ . „ „,„.„„„„. 

7. Abschreibuogen: . . 
a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlage­

vermögens und der Sachanlagen 
davon:riach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB „ .„„„„ ·„„„.:„„ 

davon·pach § 254 HGB „„„„„„„ •• „„-„„„„„„„„„ ... 

b) auf Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens, 
soweii:diese die im Unternehmen üblichen Abrschrei-

. bungeii überschritten : ' 
· davon nach § 253 Abs. 3 Satz 3 HGB „„„„·„„„„ 

davon nach § 245.HGB- .„„„„„„„ . • „„-„„„„„„„ „ „ „„ 

8. Sonslige·betriebliche Aufwendungen · . 
davon tliiührungen zu Sonderposteri mit Rücklage-
.anteil .„:: ... „ „.„ ••.• -. •. „ .• „„.„;.„ •• „ .. „ 

9. Erträge aus Beteiligungen , 
davon au,~yerbundenen Unternahrnen „ „ „„„„ .. „-„„„„ . . „„„. 

10. Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des 
Finanzant119evermögens 
davon aus"i1erbundenen Unternehmen „.„„„„„„.·„ .„„.„„„„. 

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 
davon aus verbundenen Unternehmen „„„„„„„„·„„„„„„„ .. „ 

12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere 
des Unternehmens 

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 
14. davon aus verbundenen Unternehmen 
15. Ergebnisse der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 
16. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs-

und TellgeoMnnabführimgsverträgen 
17. Aufwendungen aus Verlustübernahme 
18. außerordentliche Erträge 
.19. außerordentliche Aufwendungen 
20. Außerordentliches Ergebnis 
21. Steuern vo_m Einkommen und vom Ertrag 
22. Sonstige Steuern 

23. Jahreagewlnn/Jahreilverlusl 

Nachrlcblßch: 

Vorwandung du Jahresgewfnne 2016 
a) zur Tilgung des Verlustjahres 
b) zur EinsteDung In Rücklagen 

IST 
Ergebni_s 

2015 
[€) 

1.893.593,28 

17.409,83 

1.154.340,67 
1.0;27.078,62 

127.262,05 
75.024,22 
65.631,84 

9.392,38 

85.344,20 

68.837,77 

2.866,96 

530.323,21 

167.281,32 
846,28 

362.!93,81 

PLAN 

2016 
[€] 

1.882.100. 

8.000 

1.123.000 
968.&00 

154.200 
75:100 
62.000 

13.100 

53.500 

92.000 

1.100 

547.600 

172.800 
900 

373.900 

Voraus. IST 
Ergebnis 

2016 
[€] 

1.853;700. 

8.600 

1.111.200 
979.700" 

131.500 
72.200 
59.200 

13.000 

41 .700 

63.500 

400 

554.100 

174.800 
900 

378.400 

c) zur Abführung an den Haushatt 
des Aufgabenträgers 

d) aurneue Rechnung vorzutragen 
______ .... 1..;;;ao .... 6"'9=3 • entspricht 51 % (l<aplialantel Sta<ll DE·RSL) von 

'Oie Auskehrung der Ausschüttung des Jahresgewlnns_201a erfolgt Im Fotgefahr. 
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Stadlwerl<e Roßlau 
FernwiirmB GmbH 

Vermögensplan für das Wirtschaftsjahr 20_17 

Fln•n•larunasmlttol IEfnnohmen\ Proqnoeo 2016 
Lid. 
Nr. B•zolchnuno EUR 

t Zulührvng zum Siammkapilal 

2 Zuführvng zu Rücklagen abziigllell Entnahmsn 

3 Jahresgew!nn 378.400 

-4 Zuluhrvng zu Sondoipostsn mll Aücklageantell abzüglich Ent· 
nahmen 

5 Zuwels1R1gen und Zusch\isso abzügfich Aulhlsungsbotrilge 

6 Beltrßgo und Ahnllr.llo Entgollo_ abzüglich AullOsungsboltr~go 

7 Zuführungen 2U langfristigen Rüc~leKungon nbzüg!lch Entnahmen 

8 Kredite 
c) vom Avfgabenuäger 
d) von Drillen 

9 Absch1elbungen und Anlagenabgänge 41.700 

10 VecAnd. der Vorräte, Forderungen L.u.L sowie anders Aktiva ·38.000 

·1\ Varhnd. der VetblndUChkellen aus L u, L. sowie andere Passiva 61.000 

12 Ananzlervngsmltlel !nsge.saml 443. 100 

Plan 2017 · 

EUR Ert~utervno 

354.300 ' 

.-

43 600 

. 36.000 

·32.000 

40UOO 

Flnandorunosbod•rf (Ausoobonl Proanono 2016 Plan 2017 lnvosU11onon lnochrlchUiohl 
Vtrpllkhtv!l9s· 

A"sg1bfn dt3 ttml~ligut1:9•rt Gtsamt· 
Au~abul'f O'H Wit11cht lt5- dHWl:'tKhtfts- 1t1~tb•·~ed1rt 

~ld Wltb<:h1IW,ah1c1 Jth1n Jahres 
No Suoldmuno ' !!UR EUR EUR EUR 

1 Sachanlagen und.lmmatonello Anlagenwerte --
für Stromveraorgung 
lür wanneversorgung 1.000 190.000 
für Nou!nveslltlonon h. Plan 

2 Finanzanlagen (olnschlleß.~c.~ Kapltalaniagon u. 
Umlagen zur Vermögansflnenzlening) 

3 Rückzahlungen vom Stammkapital 

4 En1nahme aus AOcktagen . . 
5 Jahro5Varl\lst 

6 Entnahme Sonderposten mit Rücklageanleil 

7 AvllOaung ErtraaszuscMsae 

B Entnahme Janglnatlge Rückstellungen 

g Trlgung van Krediten „ 

10 Gowihrung von Krediten 
a) an ilio Gemeindo 
b) an Oritlo 

11 /\usschütlung an Gesellschalter 302.200 378.400 

12 Anenzl>e<lelf lnsgasamt 363,200 568.4p!l 

Veränderung dss. FinanzrniUetbeslondes \!h1\do Fm1iuJ1run9~ir.11vFln.antb1d&rtt' 79.900 ·166.500 

AnanzmiUelbestand am Anfang def Pettode ("n..tulq11 Mitt1l s1.1s Vo1j.at11111J" 1.432:500 1.51 2.400 

AnmmnlUe!bestand am Ende dC!r P.orlode 1.512.400 1.345.900 

· Ertauteru:ig: 

Der Vermögensplan Ist ein Abbild der Kapita111\Jssrechnung. 

Oie Finar.Zlerungsmillel spiege~ dnn Mittelzufluss aus taufender Geschllltstilig'kelt wieder. ~ / 
• Da diese Position klefner/g10ß9r a's d!e Mllfelabffüsse !Anantbadart) Ist. orgibl sich elno unier·/Ubordockung, 

lnsolem können beide Positlonon nicht überelnsllmmen.Jn diesem Fall varrin91rVe"1öhi sich dad<Jrch der Flnanzmillelbestand (Bankgulhabon). 
Der Ausgleich (bei Unterdeckung siehe 2017) erlolgt durch Enlnahrno aus Anonzml1talbes1and (Bankg'J\ttaben). 
Antlemfalls (bei Überdeckung) erhöht sich der Flnenzmltls!besland (Bankguthaben) 

•• O!e Pos!Uon Flnantmlltslbsstand am Anlang der Porlodo '""""'" Mnu•I • • • v"'~"""· ZDISI enlspncht der Poslllon 
Bankguthaben zum SUchlag 31.12.2015 (Vgl. Bilanz). 
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Stadtwerke Roßlau 
Fernwärme GmbH 

Stellenübersicht für das Wirtschaftsjahr 2017 

Aufgabengebiet Vergütungs- Zahl der · Zahl der 
. grUDDe Stellen 2016 Stellen 2017 

Geschäftsführer 1 1 
(nebenamtlich\ 
Angestellter . - -
techn. Mitarbeiter 1 1 
Gesamt 2 2 
Vergütung ohne Tarifbindung 

1819 
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tats. besetzt 
30.6.2016 
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·-' 

· Stadtwerke Roßlau 
Fernwärme GmbH· 

für 
Stadtverwaltung Dessau-Roßlau 

Termin 10.10.2016 

Mittelfristige Planung 
für die 

Wirtschaftsjahre 2017 - 2021 
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Stadtwerke Roßlau 
Fernwärme GmbH 

·. Erfolgsplan für die Jahre 201.7 - 2021 (in EUR) 
_,..: 

Plan V-Ist Mittelfristplanung 

2016 2016 ·. 2017 2018 2019 . 

Umsatzerlöse 1.882.1 00 1.853.700 • 1.635.600 1.710.400 1.730.00_0 
Sonstige betriebliche Erträge 8 .. 000 8.600 . .. 8..100 a :100 8.100 
Gesamtleistung 1.890.100 1.862:300 •. 1.643.700 1.718.500 1.738.100 

Materialaufwand -1.123.000 . -1. 111 .200 -915.900 . -963.500 -970.200 
. a) Aufwendungen f. Roh-Hilfs-Brennstoffe . -968.800 . -979.700 .-743.900 -805.300 -809.600 
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -154.200 -131.500 -172.000 -158.200 -160.600 

: -
Personalaufwand -75.iOO -72.200 -74.500 . -75.900 -76.700 

·Abschreibungen -53.500 . . -41.700 -43.600 -55.500 . -64 .500 

Sonstige betriebliche Aufwendungen -92.000 -83.500 -90.900 -92.300 -93.200 
Sonstige Zinsen/Erträge 1.100 400 0 700 1.500 
Sonstige Zinsen und ähnl. Aufwendungen · - - - - -

Steu_erli vom Einkommen u. Ertrag ,. -172.800 -174.800 -163.600 .;167.900 -168.800 
Sonstige Steuern -900 -900 -900 . -900 -900 
Jahresüberschuss/Jahresverl U!;t 373.900 378.400 , 354.300 363.200 365.300 

1.0. 10.2016 

2020 2021 

-
· L 750.300 1.771.000 

8.100 8.100 
1.758.400 1.779.100 

-975.400 -981 .. 000 
-813.400 -817.000 
-162.000 -164.000 

-78.600 -80.200 

-54.700 -49.600 

-94.100 -95.000 
1.700 1.700 

- -

-175.800 -181.500 
:..900 -900 

380.600 392.600 



Stadtwerke Roßlau 
Fernwä1me GmbH 

10.10.2016 

Vermögensplan für die Wirtschaftsjahre 2017 • 2021 

Flnnnilorunosmttttil IEinriahmonl Plan 2017 Plon2018 Plan 2019 Plan2020 Plan 2021 
Lid. 
Nr. Bezelchliunq EUR EUR EUR EUR 

1 Zuführnng zum S!ammlcapilal .. 
2 ZulOhrung zu Rücklagen ebzOgßch Entnahmen 

3 Jah1e$gewlnn 354.300 363.200 365.300 360.600 . 
4 Zuführung zu Sonderposten mil RGcklageanteil abrogllch Enl· · 

nahmen 

5 Zuweisungen und Zuschusse. abzüglich Aullösungsbelräge 

6 Beiträge und Ahilljche En!gelle abzüglich Aullösungsbel111lge 
0 

7 Zufühn.mgen zu langtri5tigen Rückstellungen abzüglich Entnahmen 

8 Kredite 
t) vorn Aufgabanlrllger 
d) von Dritten 

g Abschreibungen und Anlagenabgänge 43.600 55.500 64.500 54.700 

10 Vcrand. der Vorräte, Forderung~n L.u.L. sowie andere A!<!iva 36.000 ·34.000 ·2.000 ·3000 

II Veränd. der Verbindlichkeiten aus L. ~- L. sowie andere Passiva ·32.000 8.000 1.000 0 

12 Finan2lerungsmlllol lnsgesaml 401.900 392.700 428.800 432.300 

Flnanzlerunaebodarl'!Ausaabonl Pl•n 2017 Plan 2018 Plim 2018 Plan2020 

AlHiµlb•f' du All:s,;abtndos Aia~aben du AU1g.o.b•n du 
Wrudl&tlt· Wlttsi:hctlt• W«tscluihs· Witls<ha!ll· 

Lid. Jahru talu•• JMrH fllhrH 
Nr. Sonli:hl'lonh EUR EUR EUR EUR 

" 
1 Sachl!l)lagen und immatetislle Anlagenwene 

für Stromversorgung 
/ für Gasversorgung 

für Neuinveslhlonen lt. Plan 190.000 310.000 22.000 10.000 

2 Fi11an1anlagen {elnschlleßlith Kapila!anlagen u. 
Uml•gen zur Veuniigenslinanzlerung) 

. 3 RückzahiÜngen vom Stam(nl<api1a1 
\ 

4 Entnahmo aus Rücklagen 

5 Jahresye1!us1 

6 .Enlnahme Sonderposten mit Rücklageanleil 

.7. Auflösung Ertragszuschüsse 

8 Enlnahme langlrislige Rückst~ßungen 

9 Tilgung von Krediten 

10 Gewährung von Kretiltan 
a) an die Gemeinde 
b) an Dritte 

11 Ausschünung an Gesellschafter 378.400 354.300 363.200 365.300 

12 Flnanzbedarl lnsgesaml 566.400 664.300 385.200 375.300 

Veränderung das Flnanzmi)telbestandes IS.ldo F""'''°""'9""•e11Fnonzt>odart)' ·166.500 ·271.600 43.600 57.000 

Flnanzmmelbestand am Anfang der Periode !•nlbl\llo M••t ••• Vo<jahronl" 1.512.400 1.345.900 1.074.300 1.117.900 

Flnanzmitlelbestand am Ende der Periode 1.345.900 1.074.300 1,117:900 U7HOO 

E1läutenmg: 

Der Vermögensplan Ist ein Abbild der Kepila!flu!Srechnung. 

Die Finen2ierungsmillel spiegeln den Mittelzufluss aua laulsnder ßeschältstaligkeil wieder. 
• Da d!ese Position größer oder kleiner als die Mittelab!lüsee {Finantbedarl) ist, 0<gibt sich ein.• Überdeckung bzw; Unlerdeckung. 

lnsolern kOnnen beide Positionen nicht überelnslimmen. 
Der Ausgleich (bei Unterdeckung siehe 2017,2018) erlolgt durch Entnahme aus Flnanzmlttelbesland {Bankguthaben). 
AfidernlaUs (bei Überdeckung) erhöht sich der Flnanzminetbesland {Bankgulhaben). 

" Die Position Finanzmiltalbes!and am Arilang der Periode t•r<l\>rigl<> Moor aus Votjahr1n1 entspricht lak1isch der Position 
Bankgulha~en zum Stk:hlag 31.12.des Vorjahres (Vgl. BHanz). · 

1822 

EUR 

392.600 

49.600 

·2000 

1.000 

441.200 

Plan 2021 

Au•gGondn 
Wtlsdlall" 

iahtH 
EUR 

10.000 

360.600 

390600 

50.600 

1.174,SOO 

1.225.500 



Stadtwerke 
·Roßlau Fernwärme GmbH 

Anlagen 

. Wirtschaftsplan 2017 

und 

Mittelfristplanung 2017-2021 
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Bilanz der Stadtwerke Roßlau Fernwärme GmbH 

Aktiva . Stand am Prognose Geschätsjahr 
. 31.12.2017 2016 2015 

T€ T€ T€ 

A • . Anlagevermögen 

1. Immaterielle Vermögensg.egenstände 
Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte 
und ähnliche Rechte und Werte sowie 
Lizenzen an solchen Rechten urid Werten . - -

II. Sachanlagen 
1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte 

und Bauten einschließlich der Bauten auf 
' . 

fremden Grundstücken 118 133 149 

2. Technische Anlagen und Maschinen ' 226 62 76 

3. Andere Anlagen, BetrJebs-und Geschäftsausstattung . 14 17 28 
358 212 253 

-146 41 

' 
B. Umlaufvermögen ::,„ 

1. Vorräte 
.. 

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 18 18 17 

II. Forderungen und sonstige \ 

VermögensgE!genstände 
„ 

:. 
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 240 276 232 
2. Forderungen gegenüber Gesellschafter 11 11 17 
3. SO'nstige Vermögensgegenstände 34 34 35 

285 321 ' 284 

III~ Schecks,Kassenbestand, Bundesbank und 

Postgiroguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten 1.346 1.512 1.432 
1.649 1.851 1.733 

c. Rechnungsabgrenzungsposten , - - -

2.007 2.063 ·1.986 
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... „," • --:. ~ .. <•- '": ...... -·. 

Passiva Stand am Prognose Geschätsjahr 
31.12.2017 2016 2015 

T€ .T€ T€ 

. A. Eigenkapital 

1. Gezeichnetes Kapital 1.025 1.025 1.025 

II. Gewinnrücklage 155 155 155 

III. Bilanzgewinn 354 378 362 

; 

1.534 1:558 . 1.542 

B. Rückstellungen 

. 1. Steuerrückstellungen - - -

2. Sonstige Rückstellungen 270 270 270 
270 270 270 

D. Verbindlichkeiten . 

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen 153 185 137 
und Leistungen ~ 

2. .sonstige VerbindlicJ:ikeiten 50 
J 

50 37 

.. 

203 235 174 

-

. 

,, 
- ' 

2.007 2.063 1.986 
\ . 
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Gewinn- und Verlustrechnung der Stadtwerke Roßlau Fernwärme GmbH 

Plan Prognose Geschäftsjahr 

2017 2016 2015 

T€ T€ T€ 

1. Umsatzerlöse 1:636 1.854 1.894 
.Fernwärmelieferungen 1.504 1'.722 1.758 

Miet.an aus Energieanlagen 132 132 136 

2. Sonstige betriebliche Erträge 8 9 17 

Gesamtleistung 1.644 1.863 ' 1.911 

Materialaufwand 
: 

3. 

.a) Aufwendungen für Roh-,Hilfs-und 
Betriebsstoffe und für bezogene Waren -744 -980 -1.027 

b) Aufwendungen für bezogene . . 
Leistungen -172 -131 -127 
; -916 . -1.11 11.._ -1.154 , 

4. Personalaufwand 

a) Löhne und Gehälter -61 -59 -66 

b) Soziale Abgaben . -13 -13 -9 

, -74 -72 -75 

. 5. Abschreibungen 
auf immaterielle Vermög,ensgegenstände 
des Anlagevermögens und Sachanlagen -44 -42 -85 

'· 

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen -91 -84 -69 

Betriebliches Ergebnis 519 554 528 
__, . 

7; Zinsergebnis ' - - 2 

8. Ergebnis der gewöhnlichen . 

Geschäftstätigkeit ·519 554 .. 530 

9 . Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -164 '. -175 -167 

· 10. Sonstige Steuern -1 -1 -1 

11. Jahresüberschuss 354 378 362 

12. Bilanzgewinn * 354 378 362 

. * Gewinnverwendungsvorschlag: 
Der Bilanzgewinn wird in voller Höhe ausgeschüttet. 
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Personalplan der Stadtwerke Roßlau Fernwäme GmbH 

Plan Prognose 
' 2017 ' 2016 

· Angestellte - -

. v 

gewerbliche Arbeitnehmer 1 1 

. 

-

Anzahl der Mitarbeiter gesamt 1 1 
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Kapitalflussrechnung der Stadtwerke Roßlau Fernwärme GmbH 

1st Prognose Plan 
2015 2016 2017 

T€ T€ T€ 

.. . 

; 

Jahresüberschuss 362 378 354 

-1+ Zuschreibungen/Abschreibungen 85 42 44 

+/- Zunahme/Abnahme der Rückstellungen -38 0 -
+/- Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen und Erträge - - . . 
-1+ Zunahme/Abnahme d. Vorr. , Ford. Lu.L. sowie anderer Aktiva 104 -38 36 

+/-Zunahme/Abnahme Verä. d. Verb.Lu.!,.. sowie anderer Passiva . -84 61 -32 

+/- Zinsaufwendungen/Zinserträge ·3 - . 
+/- Ertragssteuerzahlungeri 167 175 164 

+/- Ertragssteueraufwand/-ertrag . -1761 -175 -1 64 

Cash-Flow aus laufender Geschäftstätigkeit 415 443 402 

- Auszahlungen für Investitionen in das Anlagevermögen -15 ·1 -190 

+·erhaltene Zinsen 3 - . 

Cash-Flow aus Investitionstätigkeit - ·12 ·1 -190 

· - Auszahlungen an Gesellschafter -366 ·36~ . -378 

Cash-Flow aus Finanzierungstätigkeit -368 ·362 -378 

. Zahlungswlrksame Veränderungen des Finanzmfttelfonds 35 80 -166 

Finanzmittelbestand am Anfang.der Periode 1.397 ' 1.432 1;512 . 

Finanzmittelbestand am Ende der Periode 1.432 1.512 1.346 
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Absat:z;plan der Stadtwerke Roßlau Fernwäme GmbH 

Plan Prognose /' 

2017 2016 
' 

Fernwärme { GWh } 18,5 18,3 

Gesamt . 18,5 18,3 

Davon 

Haushalte 14,1 14,0 

Offentliche Einrichtungen 3,3 3,2 

Gewerbe . ' 1,1 1 , 1 
' 

\. 
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Stadtwerke Roßfau Fernwärme GmbH · 

Übersicht 
. ' 

über die geplanten Investitionen 

1831 



Investitionsplan der Stadtwerke Roßlau Fernwäme GmbH 

Plan 
2017 

T€ 

Immaterielle Vermögensgegenstände -

Kraftwerksanlagen 180 
' 

Wärmeverteilungsanlagen 8 

A.ndere Anlagen, Betriebs- und 

· Geschäftsausst!lttung 2 

. . 

\ 

Gesamt· 190 
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Investitionen 

. Technische Maschinen und Anlagen 

Jahr: 2017 

• 
·. Budget 

Lfd.Nr. Vorhab~nbezeichnung T€ 

1 Austausch Wärmezähler 8 

2 Heizkessel (Ersatz HWE 3 Bauj. i993 Umbau 2000·> 5,2MW) · 180 

Heizhaus Ost, Lukoer Str. ' 

Gesamt · 188 

I I 
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Investitionen 

Immaterielle Vermögensgegenstände, Andere Anlagen 

Jahr: 2017 

Budget 
Ud.Nr. Vorl".labenbezeichnung T€ 

1 Software -
' 

: 

2 Betriebs-u. Geschäftsausstattung (GWG) 2 

.) 

/ 

Gesamt 2 
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Planbilanzen der Stadtwerke Roßlau Fernwärme GmbH 

Aktiva Plan ' Plan Plan Plan Plan 
2017 2018 2019 2020 2021 

; 

T€ T€ T€ T€ T€ 

, 
A. Anlagevermögen 

~ 

.L Immaterielle Vermögensgegenstände - - - - - .. 
· H. Sachanlagen 
' 1. Grundstücke, gru,ndstücksglelche Rechte 

und Bauten einschließlich derBauten auf 
fremden Grundstücken 118 103 88 81 80 

?, Technische Anlagen und Maschinen 226 495. 455 418 381 

3. Andere Anlagen, BGA 14 15 27 26 24 
358 613 570 525 485 

B~ Umlaufvermögen 

1. Vorräte 

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 18 18 18 18 18 

II. Forderungen und sonstige 

Vermögensgegenstä~de 

' 

1. Fo_rderungen aus Lieferungen und Leistungen 240 274 277 281 284 
. 2. Forderungen gegenüber Gesellschafter 11 ' 

11 11 '11 11 
3. Sonstige Vermögensgegenstände 34 34 33 32 31 

; 285 319 321 324 326 

-. 
III. Schecks,Kassenbestand, Bundesbank und 

Postgiroguthaben, Guthaben bei 
' 

Kreditinstituten 1.346 1.074 1.118 1.175 1.226 
1.649 1.41l 1.457 1.517 1.570 

'Summe Aktiva 2.007 2.024 2.027 2.042 . . 2.055 
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Passiva Plan Plan Plan Plan Plan 

2017 2018 2019 2020 2021 

T€ T€ T€ T€ T€ 

1 

A. Eigenkapital 

1. Gezeichnetes Kapital 1.025 1.025 . 1.025 1.025 1.025 
-

11. Gewinnrücklage 155 155 155. 155 155 

111. Bilanzgewihn 354 363 365 380 392 

1.534 1.543 1.545 1.560 1.572 

B. Rückstellungen 

. 1. Steuerrückstellungen - - - . " 

2. Sonstige Rückstellungen 270 270 270 270 270 
270 270 270 270 270 

c. Verbindlichkeiten 
-

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
' und Leistungen 153 161 162 162 163 

.. 

2. Sonstige Verbindlichkeiten 50 50 50 50 50 

203 211 212 212 213 
. ' 

.. 
', 

' 

I ' 

1 
' 

Summe Passiva 2.007 2.024 2.027 2.042 2.055 
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Gewinn-· und Verlustrechnung der Stadtwerke Roßlau Fernwärme GmbH 

Plan · Plan Plan · Plan Plan 
2017 2018 2019 2020 2021 
T€ T€ . T€ T€ T€ 

1. Ur:nsa!zerlöse. 1.636 1.710 1.730 1.750 1.771 
Fernwärmelieferungen 1.504 1.578 1.598 1.618 1.639 

'.Mieten aus Energieanlagen 132 132 . 132 132 132 

2. Sonstige befrlebllche Erträge 8 8 8 ·a 8 

Gesamtleistung 1.644 1.718 1.738 1.758 1.779 

3. Materialaufwand 
a} Aufwendungen für Roh~,Hllfs-und 

Betriebsstoffe und für bezogene Waren -744 -f;l06 -810 -813 -817 

b) Aufwendurgen für bezogene · 
Leistungen .-172 -158 -160 -162 -164 

-916 -964 -970 -975 -981 

4. ·Personalaufwand 
a) (..öt:ine und Gehälter -61 -63 -64 -65 -66 
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen 

für Altersversorgung und für Unterstützung -13 -13 -13 -14 -14 

, 
-74 ~76 -77 ·79 -80 

5. Abschreibungen 
auf irnrnat. Vermögensgegenstände des ' 

Anlagevermögens und Sachanlagen -44 -55 . -65 -55 -50 

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen -91 -92 -93 -94 -95 

Betriebliches Ergebnis 519 531 533 555 573 

7. Zinsergebnis - 1 2 2 2 

B. Ergebnis der gewöhnlichen " 

Geschäftstätigkeit 519 532 535 557 575 

9. Steuern vorn El°nkornmen und vom Ertrag -164 -168 -169 -176 -182 

10. Sonstige Steuern -1 
" 

-1 -1 -1 -1 

11. Jahresüberschuss 354 363 365 380 392 

12. Bilanzgewinn ·* 354 363 365 380 392 

* .Gewlnnverwendungsvorschlag: 
Der Bilanzgewinn wird In voller Höhe. ausgeschüttet. 

/ 
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Kapitalflussrechnungen der Stadtwerke Roßlau Fernwärme GmbH 

.Plan Plan Plan Plan Plan 
2017 2018 2019 2020 2021 
T€ T€ T€ T€ T€ 

Jahresüberschuss 
. . 

354 363 365 380 392 
-/+ · Zuschreibungen/ Abschreibungen 44 55 65 55 SÖ 
+/- Zunahme/Abnahme der Rückstellungen - - - - -
+/- Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen und Erträge - - - - -
-/+ Zunahme/Abnahme d. Vorr„ Ford. L.u.L. sowie anderer Aktiva ' 36 -34 -2 -3 -2 

+/- Zunahme/Abnahme Verä. d. Verb.L.u.L. sowie anderer Passiva -32 8 1 0 1 .. 
+!- Zinsaufwendungen/Zinserträge \ -1 -2 -2 -2 
+/- Ertragssteuerzahlungen 164 . 168. 169 176 182 
+/- Ertragssteueraufwand/-ertrag -164 -168 ·169 -176 -182 
Cash·Flow aus laufender Geschäftstätigkeit 402 391 427 430 439 
_.Auszahlungen für Investitionen in das Anlagevermögen -190 ·310 ·22 -10 -10 
+ erhaltene Zinsen - 1 2 2 2 
Cash-Flow aus Investitionstätigkeit ·190 ·309 . -20 ·8 -8 
- Auszahlungen an Gesellschafter -378 • 354 ' -363 -365 . ·380 
Cash-Flow aus Finanzierungstätigkeit -378 ·354 ·363 -365 ~380 

Zahlungswirks_ame Veränderungen des Finanzmittelfonds ·166 ·272 44 57 51 
Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 1.512 1.346 1.074 1.1 18 1.1 75 
Finanzmittelbestand am Ende der PeriOde 1.346 1.074 1.118 1.175 1.226 

-.i 
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Absatzplan der Stadtwerke Roßlau Fernwärme GmbH 

Plan Plan Plan Plan Plan 

2017 2018 2019 2020 2021 

., 

Fernwärme ( GWh ) 18,5 18,5 18,5 18,5 . 18,5 
.. 

Gesamt 18,5 18,5 18,5 18,5 18,5 
' 

davon 

Haushalte 
' 

14, 1 14,1 14,1 14,1 14,06 

Öffentliche Einrichtungen 3,3 3,3 3,3 3,3 3,3 

Gewerbe 1,1 1,1 1,1 1, 1 1, 1 
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Personalplan der Stadtwerke Roßlau Fernwärme GmbH 

·Plan Plan · Plan Plan Plan 

2017 2018 2019 2020 '2021 

Angestellte . . . . -

{ 

gewerbliche Arbeitnehmer 1 1 1 1 1 

\ 

„ 

Anzahl der Mitarbeiter gesamt 1 1 ' · 1 1 t 
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Stadtwerke Roßlau Fernwärme GmbH 

\_ 

. Übersicht 

über die geplanten Investitionen 
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Investitionsplan Stadtwerke Roßlau Fe'rnwärme GmbH 

Plan Plan Plan Plan Plan · 

2017 201 8 2019 2020 2021 

.-• T€ T€ T€ T€ T€ 

Immaterielle 
Vermögensgegenstände - . - - - -

Heizkessel 180 300 ; - - -

Wärmeverteilungsanfagen 8 8 
.. 

8 8 8 

Andere Anlagen, BGA · 2 2 14 2 2 

.. 

·' 
' 

i ·. 

; 
~ 

.. 
-· 

1 

Gesamt '190 310 . 22 10 10 
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Investitionsplan Stadtwerke Roßlau Fernwärme GmbH 
' . 

·Technische Maschinen und Anlagen 

Wärineversorgung 

Plan Plan Plan Plan Plan 
2017 2018 2019 2020 ~021 

T€ T€ T€ T€ T€ 
-

1 He!zkes~elanlage HH-West . 300 - . . 
(Im Bedarfsall->Ersatz HWE 2 u. 3 Bau]. 1994 ·>zus. 5 MW) 

1 Heizkesselarilage HH-os't 180 . . . . 
(Ersatz HWE 3 Bauj. 1993 Umbau 2000·> 5,2 MW) 

Wärmeverteilungsanlagen 8 8 8 8 8 

ldav. Wärmemengenzähler 8 8 8 & 8 

dav. Hausanschlussstationen - . . . . -
, 

Gesamt 188 308 8 ·a 8 
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Investitionsplan Stadtwerke Roßlau Fernwärme GmbH 

Immaterielle Vermögensgegenstände, Andere Anlagen 

Plan Plan ·p1ar:1 Plan Plan 

2017 2018 2019 2020 2021 

T€ T€ T€ T€1 T€ 

, ,, 

Software - -. - - -

BGA, Fahrzeuge 2 2 14 2 2 
davon GWG (2) (2) (2) (2) (2) 
davon KFZ (12) 

J 

" 

" 

Gesamt 2 2 14 2 2 
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Industriehafen Roßlau GmbH 

. Beschlussfassung im Aufsichtsrat am 19.10.2016 
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Wirtschaftsplan IHR GmbH 2017 

Wirtschaftsplan 2017 

Der Wirtschaftsplan für das Jahr 2017 besteht aus den Teilplänen: 

- Erfolgsplan - GUV 

- Erfolgsplan nach Geschäftsfeldern (Deckungsbeitragsrechnung) 

- Erfolgsplan mittelfristig 

- Investitionsplan 

- Finanzplan 

- Stellenplan 

·-

Seite: 1 - 9 
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Wirtschaftsplan IHR GmbH 2017 

1 Erfolgsplan IHR • GUV 

Der Erfolgsplan für das Jahr 2017 wird weiterhin nach der im Jahr 2016 eingeführten 
Geschäftsfeldeinteilung in Fprm einer Deckungsbeitragsrechnung erstellt. 

Die Geschäftsfelder (GF) sind: 

01 Infrastruktur 1 

02 Liegenschaften und-Vermietung 

03 Land- und forstwirtschaftliche Produkte 

04 Container 

05 Projektladung (in der IHR nicht relevant) 

06 Konventionelles Stückgut 

07 Sonstige Massengüter 

08 Sonstige Dienstleistungen 

09 Bahndienstleistungen 

1 O Beteil_igung (in der IHR nicht relevant) 

11 \{orhaltung und Verwaltung 

Planung GuV 2017 IHR GmbH IST 2015 

T€ 
628;6 

0,0 

1850 

PLAN 2016 

T€ 

/lbw. EST 
ESf 2016 PLAN 2017 2016 /Plan 

2017 
T€ T€ T€ 

755,8 751,6 -4,2 
0,0 0,0 o,o 

j 

Seite:2 - 9 



Wirtschaftsplan IHR GmbH 2017 

2 . Erfolgsplan nach Geschäftsfeldern (Deckungsbeitragsrechnung) 

Nachfolgend wird die Planung in Deckungsbeitragsform je GF durchgeführt. 

Besonder~ Bedeutung kommt dem DB II zu. Dieser Deckungsbeitrag besteht aüs 
. dem Rohertrag (DB 1) und den direkt zuorderibaren Produktkosten. Bis auf das GF 
. 01 (Infrastruktur als „Daseinsfürsorge") und GF 11 (Service- und Hilfskostenstellen) 

muss ein positiver DB II ausgewiesen werden. . . 

Im Geschäftsfeld 11 werden keine Umsatzerlöse gebucht. In diese,m Geschäftsfeld 
werden Personal- und Technikkosten g<?plarit und, nach geplanter Inanspruchnahme 
innerhalb des DB II auf die einzelnen Geschäftsfelder verrechnet. Auch die Kosten 
der Hafenverwaltung (Standortkosten) werden in diesem GF geplant und innerhalb 
des DB llr nach einem Schlüssel auf die GF 1 bis 9 umgelegt. w ·eiter werden die 
Verwaltungskosten (Unternehmenskosten) in diesem GF geplant und innerhalb des 
Betriebsergebnisses nach demselben Schlüssel auf die einzelnen GF · 1 - 9 
umgelegt. 

Ausgehend von den getätigten Umsätzen des 1. Halqjahres im Jahr 2016 wurde das 
· . Estimate 2016 eing.eschätzf. 

Im Jahr 2017 wird von einem ähnlichen Verlauf der Geschäftstätigeit wie im Jahr 
2016 ausgangen. Bei der Erstellung der Planung wurden nicht planbare Einflüsse 
aus der lnvestitiontätigkeit insoweit berücksichtigt, dass produktive 
MehrauJwendungen in den GF 3, 6, 7 und 9 geplant wurden. Die zu erwartenden 
Störungen der Betriebesabläufe werden nach derzeitigem Kenntnisstand nicht zu 
Umsat~rückgängen führen. 

Seite: 3 - 9 
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Geschäftsfeldergebnisrechnung IHR GmbH - Plan 2017 
11 2017 1 01 lver~i!tung l 03 1 04 

Gesamt Infrastruktur land- und Container 
forstwirtschaft 

06 07 08 09 
Stückgut 1Massengüter1 sonst ., Bahndienst1 Vorhaltung/ 

Dienst- leistungen Verwaltung 
liehe Güter 

42,11 89,01 44,2 
0,0 0,0 0,0 

:2: 
~ cn 
() 
::r 
~ 
Ui 

ex; 112 J_ Zinsaufwendunoen Darlehen und Kredite (direkte Zuordnung) 1 -27,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 -27,0 § 

1 

"-. --"-•'U- .„ __ „_„_ • - ···-„--,ou-„ u„- ~·--~" ' ·214,4 ·10,0 -12,1 0,0 ·-76,2 0,0 . 0,0 0,0 0,0 -116,2 "2_ 

c.J'1 113 J. verrechnete Personalkosten 1 0,0 -1,9 · 0,0 -25,9 3,0 -67,9 · -12,8 -16,0 -16,0 137,5 . I 
N 11A / ·l<'n.ton f::ootoll"n n To~hni" / l lmo~hl~n+o~hni" 1 ~no•h~n;, o+~\ 1 O O O O O 0 -15 5 0 0 -52 7 -12 8 0 0 -25 5 106 5 ::IJ 

Cf) 
CD 
;:::;: 
CD 

.p.. 

<.o 

~--·········· · .... „.„., ... „ . „ ,.. ••. „ ... „. „ „ . •• „„„ ....•..• „ „ •. 

jMaterialaufwandsquote (%) 

Lfi~i~o~~iä~~-~~Ci~9üöi~l~J. 

' ' ' ' ' ' ' ' ' ~ G) 

0,0. -0,6 -:1,1 -1,6 . -7,7 -4,8 -1,0 -1,Ö -1,6 19.4 3 
0,0 -0,5 -1,0 c1,4 -6,6 -4,1 . -0,9 -0,8 -1 ,4 16,7 §f 
0,0 0,0 0,0 . 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 f\) 

0.0 0,0 0,0 Ö,O 0,0 . 0 ,0 0,0 0,0 0,0 0,0 ~ 
~g;~ ~j~E)$\'ß !~':W!-:Ji'iii;5Q~ ~~~1~~0.~~?:1:~5'.% ;~'i<liifti;tl.111~ f~;;;\'!i'~&i2 ~~(!ifj fll,~-i.~~~:J3: -...J 

o,ol -t.o -1,6 -2.4 -12,1 
0.01 . -2,0 ·-3,7 -5,3 -25, 1 

1~0 :;,~,~.s,~ ~~~Ff,,~-zr~ '""~~za'i 
o,ol o,o o,o . o,o o,ol o,ol o,ol o,ol o,ol o,ol 
0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 
o,ol o,o o.o o,o o.ol o,ol o,ol o,ol o.ol o.ol 

·i 34,9; 83,5! 10,6\ 0, 1 i 26, 1 i 21,7i 6,0i O,Oi 0,0 j 

....... __ .... ........ . J .··.· : : }~:()~ ~--· ....... ·-.· ···.·.··4;~L :··. ::~()~()t·~ --··-·······- ;:$.~,§L _···: ·---~~,.?;.· :·:::· .. :-.4:?,.~] ·······-·- :?f:9r ·· .. ·.: ~~,ff ::_.... : j_i.'.ff .... . 



Wirtschaftsplan IHR GmbH 2017 

Erläuterung der Deckungsbeitragsrechnung 

Deckungsbeitrag 1 (DB 1) 

lrri DB 1 werden die Umsätze und die direkt zuordenbaren variablen Kosten (RHB 
und bezogene Leistungen) geschäftsfeldbezogen geplant. 

In den variablen Kosten sind u.a. Leiharbeitskräfte (Konzernleihe aus der SBO 
GmbH sowie Zeitarbeit) im Geschäfstfeld 11 von T€ 53 enthalten. 

Deckungsbeitrag II (DB II) 

Im Geschäftsfeld 4 ist der Personalaufwand · in Höhe von T€ .104 geplant. Dies · 
betrifft das 'Fahrpersonal für das Containertrucking. Davon werden T€ 3 an das 
Geschäftsfeld 8 sonstige Dienstleistungen verrechnet. Dies betrifft Personalkosten 
für an die SBO GmbH ausgeliehenes Personal. 

Im · Geschäftsfeld 11 sind Personalaufwendungen in· Höhe von T€ 113,9 geplant. 
Im DB II werden . yon den geplanten . Personalaufwendungen und den 
Leiharbeitskräften (siehe OBI) T€ 137,5 auf die· einzelnen Geschäftsfelder nach 

· gepl~nter Standardtechnologie verre.ch!]_et. · 

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen wurden in Höhe von T€ 2.14,4 geplant. 
Darin -enthalten sind insbesondere Mietaufwendungen für die LKWs in Höhe T€ 
76. · ··. ' 

Deckungsbeitrag III (DB III) · 

! 

Im DB III werden die . Kosten der Technikvorhaltung in Höhe von T€ 19,4 und die 
Kosten der Hafenverwaltung iri Höhe von T€ 16,7 umgelegt. 

Betriebswirtschaftliches Ergebnis 
> 

Aus dem Geschäftsfeld 11 werden die Verwaltungskosten in Höhe von T€ 93 auf 
die einzelnen Geschäftsfelder umgelegt. 

Seite: 5 - 9 
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Wirtschaftsplan IHR GmbH 2017 

3· mittelfristige Planung . 

Die Planungsrechnung wird derzeit als Modellrechnung für den Zeitraum 2018-2043 
erstellt. Erst nach Bestätigung durch die zwei Gesell~chafter ist die Fortschreibung 
der Mittelfristplanung sinnvoll . 

. Die IHR GmbH wird einen Betreibungsvertrag mit . der Stadt Dessau-Rosslau 
abschliessen. 

Auf Grund des komplexen Umfanges für eine solche Planung wurde das 
Consultingunternehmen Wagener ·& Herbst mit der Erstellung der Planung für den 
Zeitraum 2018-2043 beauftragt Deren Ergebnisse · werden bis ·zur 
/,\ufsichtsratssitzung am 19.10.2016 in Form einer Präsentation vorliegen. 

4 Investitionsplan 

Im Jahr 2017 werden keine wesentlichen Investitionen geplant. Es sind nur 
pauschale Ersatzinvestitionen vorgesehen. 

Maßnahme. 

Betriebsausstattung 

Gesamt 

1854 

Plan 2017 · 

[TEUR] 

2,4 

Seite: 6 - 9 



Wirtschaftsplan IHR GmbH 2017 

5 Finanzplan 

Mittelverwendung 

Investitionen 

Kredittilgungen 

Erhöhung Kassenbestand /Abbau Betriebsmitteldarlehen 

Gesamt 

Mittelherkunft 

Cash flow 

Minderung Kassenbestan.d/Kontokorrent · 

Darlehen 

Fördermittel BUND und EFRE . 

Zuschuss des Gesellschafters 

Gesamt 

1855 

Plan 2017 

[TEURJ 

2,4 

27,6 

0 

Plan 2011 

[TEUR] 

30,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

30,0 

Seite: 7 - 9 
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Wirtschaftsplan IHR GmbH 2017 

Anlage: zum Finanzplan - Übersicht Darlehen und Zinsen 

Die Gesellschafterdarlehen werden in Höhe von EUR 27.600,00 .planmäßig getilgt. 
Die Betriebsmitteldarlehen und die Zinsen aus Lul sind variabel. Die Zinssätze 
wurden an die aktuelle Zinsentwicklung angepasst. Bei den Betriebsmitteldarlehen 
wurde von einer Ausnutzung der Kreditlinie in Höhe von ca. EUR 40.000 
ausgegangen. 

Damit bestehen folgende Verbindlichkeiten aus LuL und Darlehen: 

.Betrag Zinss.atz Zinsaufwand 
[EUR] p.a. [%] [EUR] 

Gesellschafterdarle- 77.313,06 4,0 (fest) 2:629 

hen Stadt Dessau-
Roßlau 

Gesellschafterdarle- 110.950 3,84 4.261 

hen SBO GmbH · (Variabel) 

Lul ' 483.082 3,84 . 1 18.551 

(variabel) 
1 

Kontokorrentlinie 
1 

40.000 3,95 1.580 

Bank (Linie max (variabel) 
TEUR 90) 

Gesamt 27.021 

Seite: 8 - 9 
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Wirtschaftsplan IHR GmbH 2017 

6 Stellenplan 

Im Jahr 2017 wird der gewerbliche Bereich Betrieb/Hafenumschlag weiterhin im 
Base-Szenario umgesetzt. Die dritte Stelle im Hafenumschlag des Jahres 2016 
wird damit im kommenden Jahr nicht besetzt. Ein gewerbli.cher Mitarbeiter wird im· 
Jahr 2017 in den Ruhstand gehen. Als Ersatz ist im Jahr 2016 ein Mitarbeiter ab 
dem 1. September 2016 eingestellt worden. 

' ' 

Für die "personelle Absicherung des drei Fahrzeuge umfassenden Fuhrparks der 
IHR GrribH sind vier Arbeitnehmer eingestellt worden; .davon arbeiten drei 
ausschließlich als Kraftfahrer und ein Arb~itnehmer ist · als Springerfahrer 
au ß'erhalb seiner Fahrzeiten in der Konzern leihe im Containerserv~ce im Hafen 

- Riesatätig: 

Plan 2016 · Vorschau 2016 Plan 2017 

[Anzahl Stellen] [Anzahl [Anzahl 
Stellenbesetzung] Stellen] 

Gewerbliche . 6 8 7 
Beschäftigte > 

Angest~llte 1 1 1 

Gesamt 7 9 8 

Ausbildungsplätze werden in der IHR GmbH im Jahr 2017 nicht angeboten. 

· Seite: 9 - 9 
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Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Anhalt-Bitterfeld 1 Dessau 1 

------ ---- : W-itte-n-b-e-rg--m-bH----- ----- - --- -- -- -

Beschlussfassung in der Gesellschafterversammlung am 04„ 11.2016 _ 
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Anlage 2 

WIRTSCHAFTSFÖRlJ'ERUNG 

· Wirtschaftspla·n. 2017 ~ 2020 · 
Entwurf . . ... 

vom 
2'6.08 .. 2016. 

WJrtschaftsförderungsgesellschaft 
. Anhalt~Bitterfekl 1 Des~qu 1 Wittenb.erg: mbH 

Albrechtstraße 127 
06844 D~ssau.-Roßlau 
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ln,halt$V'erzeichnis 

Wirtschaft plan 

A. Erfolgsplan, EntwicklungEr folgsp(an von IST~Ergebriis 2015 bis Plan 20~7 

· - Anlage 1 zum Erfolesplan; Erlät1ter1;11Jlrger Po·si~iq_n •isqnstiger qe!ri:eblithetA'UMand" 

Anlage II z.um Erfolgsplan; Erlauterung._der Posit lbn "sonstige \)etriebllthirErträge'' 

Anlage III zum Erfolgsplan, Ed.äuterung derAbweichung einzelner Positionen 

gegenüber dem Vörj~.hr 

Anlage 1v zum ErföJgsplao, Kurie G~sämtü!:!e.tsith~ i'1m Wirtschaftsplan 2ö.17 

B. Vermögensplan 

Vermögensplan. 2017;.Einnahmen 

vet.rnögensptan :2Ql 7, Ausgaben 

_Finanzplan 

A Ven'nögenspla~ 2016-bis 2020 

Vermögensplcin 2()16 .bis 2070, Einn.ahrneh 

Vermögensplan 2Ö16 bis fOi O, Ausgaben 

B. Erfolgsplan 2016 bis 2020 

Anlage 1 zum Erfolgsplan, Erläuten.mg der Position ''so.listiger betrieblicher Aufwand" 

Anlage II zum ErfoJgsplan;E;fläuten,ihg_der Pbsition ' '.~onstige betriebliche-Erträge" 

C. lnvestitlonsplan 2016 bis 2020 

„ 

D. Stellenübersicnt 2017 
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Wirtschaftsförd~rungsgesellschaft Anhal~·B!tterfeJd 1 Qessau 1 Wittenberg mbti 

Wirtsehaftsplan 2017 

A. Erfolgsplan 

Lfd. Bezeichnung 
Nr; 

1 Umsa.tze.rlöse 
2 Erhöhu[lg Qder Vqrrriiiiderung:des · 

Eiestaöd_s~n fertigen utj_i;lµnfectifteJ'\ 
3, an(;lere &kt)v!~rte:.6iger:il~istü,l'.\g~'i1 

. 4 s~ns.t. bet(i~bl;Erträg~i: 

· davon Fördet_tnitt~I uri.c!;Zu~chQs~e~ 
davo.n Aus·gleich?betrag Gesell.sc~af!:e:r: 

davon Aus~lelc:hsbetrag GeselL fur'Abt.WB 
davon Ausgleichsb~tra_g Gksell. RAP:· 
.übrige Ertrage 

, s MaterialaufW.and 
a)Aufwendtingen f, ~HB~Stoffe und 
· ·bewgeneWaren 
b) Aufwendung~n f, bezogerifLer~tg; 

$ t>ersQ11alatjfWi!tid 
a) ~ö!'the uhgGel:\ält~r 
b) sciz!a\(f.bg~i;)~t1 o:nd Aufwei)gg; 
t) VergütÜMgJ\BM . 

• 7 Abschreibungen 
a) auf lm'materielleVermögensgegenc. 

sfände'des AV-und der Sach~nia:ß.en 
bl auf Vermögensgegenstände des · 

umf<1ufvermögens,soweitcliesedie 
. ubUchentJherscnreifon 

8 S.onstlg~ befrlebl.lc~~ A\llWl!n~ung~n 
· dayqn (hemefls.i>~iit $äcpkqs,ei\ · 
dav9n' Abtt;iil~ngWitter'ibe(g' 

· d~von eg6 W.is~eri-

9 Er:träge aus &eteiligµngeh 
davÖn aus Vetb; Untef~efuneri 

10 Erträge ~US anderen Wertpa:pi~r~n;uhd ' 
Ausleihungen des Finanzanlagevermögens 
~fovon aus verbundenen Untememen. 

11. sQnstige Zinsen urid ähnllc_he·E(tr,äge 
-davon aus ver;b, Vnternehmen · 

1i Abschreio.ungeo auf Fi'nanzanlagen und 
auf Wertpaple!'t\ d~s;t.Jmfaufvermogens 

13 Zirisen und ä,IW1lich~Aufwend9ngeo 
davon äusvei'b .. Unternehmen . . ' . „ ~ ... - . .. . . ' . ' . . ., ' 

14 ~rgebnisse der ite.woh.nl. ~e~ch~ftstätißl<eit 
1s . Erträg~ aus,G~Wiryhgeme\ns~haften( 

G'ewinnabführungsverträgen 
i6 Äufwenduhgen:aus Verlustübemahni~ · 
i 1 außerordentllches':Ergebnis 
18 außerordentliche AufWendungen 
i9 aul{erordentlkhes-srgeb-nlS' · 
· zo S.t~uem' vom Einkqmmen .und'vom Ertrag 
21 sonstigeStey'eöi · , · 

Erläüfärung zu deil"i~t.:.lählera 

lo 

Pi an 
26ii 
E!JB· 

ö. 

3~'.1'890 . 
1~,3,90 
1871._~qo · 
. 31.000 

1.ÖÖÖ 

121.00Q' 
~a;ooo · 
2~,QQO 

1.00.0 

' 24S..S'90 
~Q.ÖÖÖ 
.31.ÖOO · 
148,_~il() ; 

0 

0 

Plan 
2016 
EUR 

Ist 
201s · 
.EUR 

Erläuterung 

216;599 ' 
0 

1;84',~00 

31.QOO · 

1.000 

121:000 
98'.0ÖÖ 
23,0QO 

1 .. 000 

94;soP. 
3Q;ÖQÖ . 
3'1.000 

s.93i,a9 

2sz,a96,37 
55:912,50 
1$4~883,35 . 
17.f>78j~3 

1731~,19 

7,210;40 

11 

167.657,68 . 
139'.157,15 . 
28.500,53 

pq4,21 
1 .. 104;21 

iti.646,38 
67.729,53 

. i1.01s;93 

758;53 

0 . -2~.321,48 

,, 
-0,25 

0 ·. ~ -2,321,23 

Anlag~ it . 

Anlage 1 

siehe· unten 

Anlage i 
siehe unten 

1 

Im Pfiifber'lcnt2015 wurden i>roJekfko$ten ln Höhe. von S(BOS.46 €als bezogene Leistungen.und nkht wie in Vorjahren als sonstige 
Aufwendungen ausgewie~en. 'Hier wurde dte.Zuordnun,g beibehalte.n um deh Vergiekh zu.ermöglichen, In der Pos. Personal~ufwand sind 
neben dem Stammpersonal a\Jc.h di.e Kost~ti fQr die ·ürnsetz1,mg qes Projektes ''Aufbau einer Wlll~ornmensagentur'1 entnalten. 
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Wirtschaftsförderun_gsgesellsthaft Anhal~-Bitterfefd 1 Oes$a\l I Wittenberg mbH' 

Wirtschaftsplan 2017. 

Anlage 1 
zum Erfolgspläri 

Erläuterung der Position. ~ Sonstiger betrieblicher AufWand "." 

Bezeichnun~ 

Miete kalt 
Mietneb.en kosten 
Versicherunge.n, Beit(äge 

·Reisekosten 
Bürobedarf, Fachlifer(!tor 
Telekommunikation 
Porto 

R:echtsberatungs -und B.i.i<::flführu.ng$kosten 
Sonst.b:etr . .Atriwand',lnstan~~aitµng 
Sonstige Abgaben 

Zwischen~umme 

Abteilung Wittenberg · 

ZWiscbensumme 

· themen.:Spezifische Sac~kösten 
Zwischeos1,1mme 

:egoWissen 
· Zwi~clien$.ünime 

Insgesamt 

Erläuterung der ls.tkosteh 

Pf an 
2017 
Eli~ 

5,700 
5.;3QO 
:t;qpo · 
3,000 

2.QOO 
)..4QQ .· 

5.00 
10:5.00 
5.00d 
1.100 
36•SOO' 
Ji.pQ()' 
31.CIÖO 
3o.o·oo 
.3q~o,09 

148.390 
„~.!~~Q 
,a-4s.Md 

Pian 
2010 
EUR 

5.500 

s,.200 
l}~,90 

.. 2:soo 
1,800 

LiöQ 
3ÖÖ 

9,SQO. 

4.2sq 
1.iOO 

33,50,Q 

?l:o9o 
3tooo 
3o:dqQ 
3.0!Q.9.p 

o:oo 
()~~ 

94.SOO 

ls,t 
2()15 
E.UR 

5.362,bö 
4.465,91 

1.s~2,3q 

'2.938,!8 

1.210,45 

1;Q~J5.;;2.2 

245;86 

11.233;45 

8;848,87 

584,4S 

37.8~7,9~ 

.17~Q?~;~$ ,S.l~h~ unten 
:ü.078,93 
67.(.2~;53 $1ehe unten 

6'."7~9,5,3 

a;oo 
O;OQ 

1:ä646,38 

Bei .den themens'pezifi$cN~n sa~.hkösten ~,~ncteltes .sich:uin Koste.n fOr '.dif! WiW~o.rnrnensagentur, 
das Unternehmensforyl'fl, ~t9-ndG>rt01a·r~~ting \JO~ d.!!$ {~?g!Qrl~lfc;>r1J_n;i. · 

Bei der ApteilungWitt~n.b~rg sind im Jaht20l,$ durch' fel:llende .MJetiahfuogen.w~;;entlieh w:E!biger 
Kosten entstanden als g~piant . . Elner Qb,erz13h1µng/Üb~rkon:ip~nS.ati0n des· Gesefls<,;hafter~ wurde durch 
die Einstell.uhg einer Rii.'ckzahlung~\lerb. zum JAS, 1015 begegnet. ' 
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Wirtsctlaftsförderüngsgesellschaft Antlalt~Bitte'rfetd l O~ssau f Wittenberg mbH 

Wirtschaftsplan 2011 

Anlage n 
zum Erfplgsplan 

Erläuterung der Position·.,. Sonstige betriebfich~ Erträge' ~ 

Umsatterl()se 

Landkreis Wittenberg . . · 

: .. ,, 

Rlan~ 
füsg~samt 

2oiT 
EUR 

. ,2()l't 
· e·~1f 

1865 

2Qi~: 

E!J~ 

0100 ' 

20.15'. 
ElJR 

5,931,s9 · 

615018.0 .· 
" ..... / .. 

17~078193 .. 
. . ' · ~ ''· .. ' 

$s.912;so · 

,füeroehspez, · Äusgle!ch 
~11,~~k~sieQ JMge~aoot 

io1r ' ioli-
tQR'. EU~- i 
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WirtschaftsförderungsgesellschaftAnhalt•Bitterfeld 1 Dessau 1 Wit~enberg mbH 
. . 

Wirtschaftsplan 2017 

Anlage lli 

zum Erfolgs.pJan 

Erläuterung der Abwti!ichung einzeiner~ Posit.iorien gegenüber Vorjahren 

1. Personaläufwand 

ltn Wirtschaft~plan Zö17 werden Per~ona~l!'.iufw.etid.ungeri fyr oa_s Starnmpers9nal in Höhe yo:n 

12 LQÖO €geplant. Ich yer,weise at-.1f(:!JeS~.~ll~l)Qbersic,f)t'Seite 16. d,~s W)qschaftsplane~. 

2. Abschreibungen 
OaS: Anlagevermögen b"estelit aus uhser~r B:€tfiebs\.·und Gescfiäffsa,osstattung; 
Die Höhe der Ab~<:hreJbMgen fllrdasJ:ahr. zo11wurCien beibehalten. 

3. Mieten/Mietnebenkosten 
Die Ansätze: wurden hi~r .etwas ang~hqbe_n~ G_run:defatzlieh kann~rnqn l)age;!l~ :9ass entsprechep~~ der 
lstzahlenodie Planung;in-der"<5rößenordhung ausrekhend istund Koste._nsteigerurigen 
,abgefedert werden können. 

4. Versfüherung, Reisekosten, Bürobedarf, Teleföfrtf":Pörto 
Hier wurden die AM~m~ .ihi'Vergl~lt:h tl!r PJan:u:ng 2016 etwas'erHö.ht um Preissteig~rungen zu 
begegn~m. D'ie D1.,.1t-c:hf(ihr1Jng,z~.hl'r~f.cber Y~r~ns,~al~gngen erforq~rn i)öh·ere Kos.t~nansätze für 
Bür~bedarft\nd · Pqrt~. 

5. Rechts-; Beratungs- u. B.uchführ.ungskosten 
Diese Kosten .beinha.lten die mtl. L.ohnbuthhaltung,1 äen Jafüe·sabschluss, die-Erstellung des 
Prüfbe'r:i~htes und B,eihilfübei'i~hte-s; ;zum J,af\r~säbschh.1ss sowie tUs.ät'ilkhe steuerliche Beratung 
µric:J Re<:hlsberatUngskosten. Hier wtir~efi qi~ Planz~fllen ~twas e:rt;roht .. 

6. Sonstige Abgaben · 
Hier inus~ die. l\ün.stJer~oifo{abgp~e r,njtper~,~ksJr;.htigt ~eqien, d.(lS führte ber~its 
bei der Planung 2.'016 zu einem hoheren Ansatz. Für 20:17 behalte_n wfr den Ansatz bei. 

7, Sonstiger betr.ieblicher AufWand; Instandhaltung 
Hier ~aben wir etwa$ höhere' Kosten gep,Jant. Im vergan~enem Jahr kam es zu höheren 
lnstandhattungsavsgciben µnser~ Büroräqme betrefferd, di'is wirtj .in 2017 nitht der Fall sein. 
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Wirtschaftsförderung15ge$elJ$(haft Anhalt-Bitterfeld J Dessau 1 Witteti(lerg mbH 

Wirtschaftsplan 2017. 

Anlage.IV 
zum Erfo.lgsplan 

Kurze. GesamtUbersichfzum Wirtschaftsplary 201r 

Einnahmen 

Ausgfeichsbefrag (ileseUschafi:er 
Aus&lei~bsbetr'agfQ.rdie der Abteifün~Wittehp'erg: 
Ford~t!Tlltt~t 
sonst •. Erfrage 
Summe 

.Ausg;ib!':ln 

Personalkosten 
Ahscitreibungen. 
Mfäfe:kalt 
Mietneb'.e'nRösten 
Ve rsic~erung;, .BeJ~rage 
Reise.kosten 
Büröbedarf1 F~fhliteratt.ir 
Tefekommun!_k<:ltion• 
Porto-
Retht.sbe'ratiln'gs"'.und Buchfi.itii:ungskosten 
soo$Lbelr;; Autwaqci~!nstandh, . . · 

· Sonst ige Abgaben 
Kosten derAbteilüh&Wittenherg 
theme,n$PE:izifisc~e Sachkq~t~n 
Kosten ego~Wrssen 

summe 

Jahresergebnis' 

1867 

Jnsge'~!lmtiil EURO 

. :. ·.~ .. •"' ':•· 

187.500,00 
~i.000,QO 

148:.,390;00 . 
.. .. i.000,00 
367~890,00, 

121.000;00 
1.ö.00:00· 
5'~700,00' 

5'.300;00 
2.0ÖÖOÖ . .. , · .. '" 
3~000;00 . 

2',QOO;OO 
1AÖO;Oö 

500(00 
1Q.SOO,QO 
5·,QOQ,QÖ 
r.mo;oo 

31.000,0:0 
ao«Oo(;);,oo 

'? . 148,3.90~00; 
. 367;890 00 . 

. -. . ( .. · l . . 



Wirtschaftsförderun_gsg~sellschaft·Anhalt~bitterfeld l Dessau I Wittenberg mbH 

Wirtschaftsplan 2017 

B. \(ermögensplan 

J, Einnahmert (~hranzieri.mg§mittel) 

., .. . . , . 

Lfd, Bezeichnung 2017 E'rliiU~erung 

Nr. EÜJf 

1 Zufüh.rung zum Stammkapital -

2 Zuführungen zu Rücklagen abzgl. -
Erltl)ähhien 

' : 

3 Jahresg$winn -

4 ZufÜhnmg tu $opo m.RQ~klag~an. -
abzg[Jntnähmen 

5 Zuweisu6gen und Z,uschusse abz~I. ~ 

Auflösu ng_sb~trage 

6 Beiträge µnd ähnliche Entgelte -
a'bzgl,_Aüflqsungsbetr?ge 

7 . ZufQh~l:lnge,n zy ·J~ngfr, Rüokstefl; ·-
abzgl. Entnahmen 

' ' 
8 Kredite 

a) vom AÜf&al?entr~ger . 
b) von Dritten -

( 

9 Abschreil?tirigen. un(j Aril?gen..abgäiige i.ooo 

10 Rückflüsse aus, gew~hrten Ki'edi(en --

11 erübrigte Mittel aus VöJ1!3hren 
12 Finanzierungsmittel 'insgesamt _1.0:00 

1868 



9 

Wirtschaftsförderungsgesellschaft Anflalt~Bitterfefd' 1 Dessau 1 Wittenberg mbH 

WirtschaftsRlätr 2017 

g, Verm~gensplan 

Flnanzieruhgsb_edarf 
(Au~gaben) 

Lfd. Beieichhl.li'igen 
Nr. 

- l Sathaf\lag('!n U,n_d imm. 
:Anlgge\j\l~rte 

2 flneinianiqgen 

3 Rückzahiung·von St;;irhm~ 
kapital 

s Jahresvedl)s~ -

6 Entnahme sopo 

7 Auflösung Ertr;igsz,u­
schüsse 

_16 Gewäht:Uhg vön Krediten 
-· · ~Jan ~~r,; Aufgabeoträger 

tJ) a,ri Dritte 

_1_1 _ finanzl~n.1ngsfehl~~parf 
- · a_us Vorj<ihren - -
12_ Finani.ie(uogs_b~d_arf irt~r 

gesamt 

lf. Ausgab~n (Finan_zierongsbeQarf) 

_ Planansa,ti 

Aµsgape:n. 9~s Verpfliehtungs-­
Wlrtscha"fi:sja~res etmac;hdgunge_o 

---- , 'qes Wi:,;jc{h~~s 
EÜR _ 'WR 

1.QOQ' --

1869 

li'}vestltioneh 
(nacnr.ichtlich) 

{?e$afyltfitJsga!le~ bJsn_er bereit,-· Erl~uteni ngen 
bedarf gestellt 

,. 
- ,, 

1: 
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·Wirtschaftsförderungsgesellschaft Anhalt:-Bitterf~ld 1 Oe-s~au 1 Wittenberg mbH 

Finanzplan für die Wirtschaftsjahre 2016 - 2b2o 

A. V~rmögeosplari 

1. Einnahmen (Finari.Zler'UogsmittE!I) 

" 

•Lfd. Bezeichnung P,l~ll Plan .Plpn Pla.h P!an 

Nr~ : 2~1~ 2017 2()18 iOl.9 2020 

EUR EU~· El,j~ EO.R EUft. 

1 Zuführung zum S,t~rrjfnki!pitaJ - - „ - -

2 Zuführu'ngen zu Rücklagen (lbzgl. 

Entnahmen 

3 Jahres~ewinn - „ - - -
-

4 Zuführung zuSopo m.Rücklagean. 

ab~gl. Entnahmen 

5 Zuweisungerl und:zuschüsse abzgl. 

Auflösu ngsbeträg_e 

6 Beiträge und ähnJic.he Entgeite „ 

abzgl. Auflösung_sbeträ_ge 

7 Zuführungen z.u langfr.JWckstell. 
. ' . .„ ... . .. 

abzgl„ Entnahmen 

8 Kre~:lite 

a) vom Aufgabenträg~r ~ 

b) von Dritten 

9 Abschreibungen und Anlagenabgänge 1.000 1.000 1,000 1.000 1.000 

10 RQckflyssa aus gewährti:?n 1<redite.n 

11 erübrigte Mittel aus Vorja~ren 

12: Finanzien1ngsmitte! insg~:Samt 1.00() 1.000· . 1.QO(> · 1;000 1.00.0 

.1870 
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Wirtschaftsförderungsgeselischaft Anha(~Bitterfel\i f Oessa1,1 .I W.itteo.berg m~H· 

Finanzplan für die Wirtschaftsjahre 2016 - ~020 

A. Vermögensptan . 

· U, Ausg~.be~~ (Fin;an~ierlingsp!,!darfl 

l..fd ß~ze~chi'l\lrig 
·N.r, 

1 Sacha.nfägen und inim. 
Anlagewerte · 

2 Finanzanl_ag~n 

3 ~ückzahlunitvon Stamme 
kapital · 

· 4; Entnahm?:ilt::i.sJ~ückl. (nicht v.~rbr:Mifüü) 

5 Jahresverlust · 

8· Entn~hme· langfr .. Ruckstell, . 

9 Ti,lgim& vo!') ~rediten 

I ; . . . ' 

11 F1nanzierungsfehll?edpif 
~4s Vorjahren 

U Finanzieruogsbedarfinsgesall'.lt: 

II 
II . 

' 

Plan 
2016 
EUR .. 

1.000' 

Looo . . 

1871 

Pla-n , 
2U11 
EUR 

t.000 

.· 1 .. 000 

Pfäri 
2018. 

· ..... EÜR 

1.000 

. t()oo:· 

I ' 

I ' 

· Plan 
2öi9 
Eint. 

1.0öö 

1.00() 

Plan. 
2920· 

~ EUf\ 

1.000 

1 .. 000 
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Wirtschaftsförderungs~~sells~haft Anhalt~ßitterfeld j 'D'essau f Wit~enberg·mbH 

Finanzplärt für dieWittschaftsjahre 2016 - 2020 

B'. Erfolgsplan 

Lfd. ßezek1tnu11~ 
.Nr. 

1 Üm$atzerl§se 

.. 

2 Ef~öMrig di:l~rYermihc!~Nrig d.es 
Bf?st<!,hds .~n; fefti.g~rrti~C! utlf~i'tigeh 

· Erz~ugr,ilsseh 
·? ~i'i'slefe .. '!k(iitieftt~ Eige;nlgis':t!Jngeff 
4 · son~tige l:i~~t~ f:rtr~ge · 

da)lon.Föx\letru.itt.el. upct Zys~hü.~se 
davi.Jn,Au,s.gl eiC.h~!l:iatrag G.~S'~lls'i;hafter 
davoi:i Atis'ßleith,s~~.t~~g·(Je,sell; fijr Abt: WB 

·· d~von übrige EJträge 
5 Materiafaufw~nd 

ai Atlfwehctungen .f. RH B~Stöffe Qnd 
beiqgene.waren . 

b) ÄüWeri'dung~rt t bezog~·ne · Le1sfg, 
.. 6 P~rsonaiaufWandStam~~ersonar 

a) Löhneunä.Gehärter · 
· b);sozfale;Ahg;ibenund Autwen~g. 
cf.vergdi:un~ ABM · 

·7 Absc~reibl.!ngen' . . 

a}:~uf·immaterieffe VermÖgensgegen­
. stände .des AV un.d d~r.;s~~f\anl~gen 

bl at1'fYermpgen$geg~ns~ä.11d~·iles 
Uml?ufverrnoge,os, ~gwelt'd.!es~ '.di,e 
~.blichen llbe,r_~i:hreiten 

.8 · Sons~lge be~ri~l:l!i~M AilfiN~.nc:Jung~„ 
4~Yö~tnemen~p.~z,ifisr.;he$acJi~Rsten 
r;l;lYQrl A~,):l?ili..111g WiJtenq~rg 
pä\tM egq:\t\liss~i'.l 

' ·9 ~rfräge·~,t.1$.Be,f~jligµog~ri 

davon ausverb, Vi'Jt~rnehrMn 
lR Ert~äg~aus:'i3n~er~l1,W~rt.Pa))i~(eo unct 

~usleihüngen d.es F}qa.~~~h]~e~E!(.jllögens 
dayoo. au-S.\ierölj~q~net\ U!)tefhe'IP.~h 

1~ sonstige Zin~·eri: unct'~hfilltJ\~ Ex~~äge 
dav6rt aus;vet~'. lJnternehfi:!e!T 

12 Äbsehreibling~n· aufF.inahz<ihlilgen und, 
auf Werti;>apiere .des 'Un)l~ufVer~pgens 
. ' . . . . . .. .) ,. ~ 

· 13 Zhisen und·ähnlicl'le Aufw(mduh~en 
davon aus verb; Unternehmen. 

14 Ergebnisse Cler.gew.Qhol, Ges~haft~tä~igkeit 
15 Ei.träge .aus Gewlnngemeins~haften, " 

Gewinpal;lfühcungsverträgen 
16 .• A1,1.fwend1Jrigenau$ l,ierl4#Qber,n11hme. 
17 außeron:ren~Uches.Ergebnls 

18. außerordent{iche Aufwe:ri~urigen. 

;19 ayßeforderitlic)1es Ergebnis 
20 St~uern vom .EinK6ri\rne(l 0/10 vö{n ~r'tr~g 
21 so.nstige Steuern 
22 Jahr.esgev.1lhn[Jahresveri11st' 

Plan 
. 2Q!G 
~IJR 

.o 

i+G;soo 
0 . 

1!!4,~0Q . 

ßi'.9().0., 
1.09.0 

i21;öoö 
9itö6ö . 
23;000 . 

1.000 . 

Plan 
2017 
EUR· 

~611~~0 
148..3$,0 
187·.500 

?LPOO 
LQPO 

Ui.boii 
98.0ÖO 
23.öbo 

;:t.döO 

:~uao. . 24s.sso. 
:~P;ooo . 3Q.oq:o 
::u.ooo . 3tOOO' 

148,390 

0 0 

o: ·o . 

1872 

Plari 
2Q'1a 
JO~ 

?,6~.19()' 
·14q90 
l.89,Q90 

3;LOOO 
}.QQQ 

i2i.ooo 
9S.80Ö 
23.töb 

- l;Odö' 

2as:~9'0: 
~,Q.Ö,QQ 

31.0ö.Q. 
lfl~::39ö 

0 

Plan 
2019 
EUR 

·3.70.s9p . 
148.390 
19.Q50Q 
~1„o·qo 

i .oo:o . 

.122.000 
98,800 

23.200 

l.()'()O 

' 247.8~.P . 
30,CQO 
31:Mö'. 

148.390· 

0 

Plari 
2Q20. . 
EUR 

372.39() 
148;390 
192',QQO 

31.900 
.1.000 

123~000, 

99.500 

23.500 

1.000 

~48:39.0. 
:3..Ö;OOO 
Ji.0,00 
148:3~Ö 

\ 

0 '. 
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Wirtschaftsförderungsgesellschaft .Anhalt-Bitterfe!c:f 1 Dessau l Witt~nberg mbH 

Finanzplan fii'r die Wirtschaftsjahre201s„ 2020 

Anlage 1 
zum Erfoigspian 

Erläuterung: der Pos.it ion -sor1s:tiger bt?trieblicher Aufw.and~ 

Bezeidmun~ Pl~n Plan Plan Pla:n Plan 
2016 2011· 2Ql~ -i 0i9 2(12.0 
e;u~ r:va EU~ EUR, EUR 

Miete kalt 5.soo 5;7QQ 5.800 ~~900 6;000 

Mietnebenk0$teh S.200 S'.3'00 5.400 5':500 5.600 
Versicher~ng; Beiträge. 1'.~~(t 2,':P.QO i.ooo .; 2'.100 2.100 

Reisekosten ·2.8p'q. 3,~'0qö: :3;f00 3~2QO 3.3.00 

Bür~bedar(,Fathl.it~rafür -i.aoo; 2~ööo 2.ÖÖO ?':1p0 2.10,9 
Tefek,ömrn9n.ik:atiön · :J,.2,QO tAO:O: 1,40Q' 1.500 1.600 

Porto· 30Ö soö~ S,QO SOQ s:oo 
Bech'tsber~;.. 1,1, sutht:k0'$te:n.· 9.Söb 10·;:50ö 10.Sb© 1i.6bo 11.000 
sdn.st. fyett'. 'AufWand, lri'standh. 4.2'SQ 5'.;QQO S.1QÖ. s.soo S.6ÖO 

;Sonstige. Ab~abel'.i 1.1()0 JJÖb. 1_;20,P 1:200· i .200 

.Zw'lsch!'!risl.tnime 33-•. SO(I 36 .• 500' 31~0-öo 38.500 39.ooo 

Abteilung Wittenberg . . 3:1.oö-O 3,t OQO' 31.0QQ 31.000 31.000 

Zwis~hensAriirne 3L()O(f g1.oon 
· ( 

31.QOO 31.000 31.QOO 

thernensp,ezifische Sachkosten SO:QOö 30.000 · 
,(•• '·' . . ;!0,900 3o.:poo SO.ooo 

.zwisch!;!nsumme 30.00Ö .30.000 1: 3o;tioo 30.000 3.()~000 

€~oWissen o' 148.390..· . :: • ~· : .. ··>·· .. , lA,8,~l3Q . 14~;;t~Q 148-.3QO 

Zw.is:Chensumtrte: . c3„~~~3~ö. 
" 

14s~39o 14,8.390 l~~.3.90: 
Summe 94~.SOO' 

: 
. 24?;,~9·0 Z4~t~~o, 247.890 . 24s;390 · 

1873 



Wirtschaftsförderungsgesellschaft Anhalt~B.itterfeld 1 Dessau 1 Wittenberg, mbH 

' Finanzplan fürdieWirtschaftsjahre 2016„ 2.020 

Anlage II 
zt,tni, Erfolgssplcm 

Erläuterung der Position ~söristige betrieblicfre E~rage• 

Umsatzerlose 

Pl.:AN 
:zora 
E\JR , 

.o 

PLAN 
2017 
EUR 

, Pi.AN 
2018 
EUR 

.0 

PLAN 
2019 
.EUR 

0 

Pt.AN 
2020 
EUR 

0 

Stcidt Dessaü4~Q.ßJau '6~-49,aA!;i' ~4 i498;44. 6?,~98~43 63J98,4l 63.9§&;4ö 
Land!<reis Anhalt-Bitt~rt.el~ :~Lsoa,os ~2;,so~;lZ 6~'J>03114 ~3.ßOS,;t.8 64.09s140 
lanokn:iis Witterib~fg .. P,;t)iQ.8,4~i Gi -498,44 · $2;99!htli3 . ·ss: .. 49:8,4.'L ß3;Q$8AO 

' J>tAN 
';®'.1:6' 

.. PLAN 

.zo11 
P'IAN' 
zoJs· 

E!.JR 

De~ssau-Roßfau,Gmk ~l-~'9'8;ii · '52.49:8;69 . 52,,998,68 . 
De~~aö-Roßlao-Wili'l~rfspezif:S,a:<;hk.<Wen . . . : -~-:~~~;ts: :~ .9~.9 ;?s ;, · 9;9:9Q;7S 

. LKAnb~Jt-l:!)tterfefd~Gj'rik . ' ~$;$~4ß.8 : . S2,$Q2,6? ?J;qqi,~4 
LK Arihalt~Bitt~r:feliH:hem~nsp~zi,f;,5j3chkosten .· lQA)QP,5-0 1,0~000,Sp, · 10,Q.pO;SQ 

LKWitt~nberg,Gmk ' Sä':il9'8,,11 . ,52:.49'S,.69 • 5·2.99.8,68 
L~Wit.tenbeqfthenienspezif. Sii!l~kqsten _g:.9'~,9,ZS~ · 9;9Q~:vs· • -~:9~9,75 

Pl:AN 
. 20~~ 

PLAf)l 

W2.Q , 

~lJI{ 

53:498;66 53.99&,65 
9,9.99; 75 . ' 9;9~$ 7.5 

' S,4,QQ2~7Q 

J O.J)QJ);.SO 
· 64.QO~,~O 

53.998,65 

LandkreisWittenberg · §i'.4~~M& 6.2)~.9~;44 6: · A~ ' 
~~ftjM'cff~?"~füig'i'q~j~11~~b\1$~f;J,,i)~i~~m~~~/${~l~~1?: SE~!'t~:"Ql9,g, ,t;;; _·~s~~Pi9A . ~mifilei"Q 
davon themenspezif. Sachkosten · 3·0,oop~o.o 30.000,00 30:oon;oo 30.000;00 3.o.ooo,oo 

1874 



\ 

Wirtschaftsft;rderungsgesellschaft An{lqlt·Bitterfeld. f Pe$sau 1 Wittenberg mbH 

Finanzplan f~r die Wirts-chaftsjahre 2015 - 2019: 

· c. lnvestitions1ilan 

Lfcl, trwe~Jitio'nen Pl~njJlh.r Pfai,nj~ht Pla11l~br Planjahr Planjahr 
Nr:. lnvestitionsförderungs"' 2Q1Ef 2017 2018 2019 2020 

ro~&naii111en EUR EUR EÜR . ~i)R EUR 

1 SC1clianragen u·nd fmm. 
Anlagenwerte 

Software O:' ö ö 0 0 
Teleförianfäge o, 1.000 0 0 0 
Kopierer ö 0 0 0 0 
EDV .. spö. .0: f>QQ 600 6ÖO · 
Büroaussta~tung· II 2b0' 

' \ .. 
O' 400 400 400 

1 

2 · Flhanian'lagen O' 0 0 n 0 

Investit ionen gesamt · 1.0(JO' 1.000. 1.000 .l,.QOO 1.000. 
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Wirtschaftsförderungsgesell~chaft )\nhalt-Bitterfeld l O.essau 1 Wittenberg mbH 

o. Stellenübersit:ht 

Die Stellenübersicht weistfolg~n:tje Planstellen aus; 

PI.an 

2Ö16 

1 Geschäfüführerund Regh'.>naJm<füaMr 

1 projektmanager Region<1lmanagerr(ent 

· 1 Buchh<1lt~tin,,S,ac;hbi::9rf)eit.erlriRM i)ii~ 

St!kre_tariatsfonkti9n 

Personalzuweisung 

Pf an 

20'17 

1 Ge;schäftsfQhrerµnd B~gidnal_man~ger 

1 ProJ.ektr:namigt:!t l),eglon;;ih:na_r.tage)'l)~fl~ 

1 Buc~b;:ilterjn, Sachbear~eit~rin: RM l)ilt 

Sekretariatsfunktion 

Personalzuweisung 

2 Mitarbeiterinnen destK W,itt~nb~rg 

Ist 

per 31.12'.2016 

LGeschäftsfi.ihr~r'üi')d R'eglMalmäh.age·r 

1.Proj~~trtiähager Regiqn~lrn~fl'~g~rrt,ent 

l·:Bu~hhal~e~i·r, $~c;Mtg~~r,b,~l~er).n Rr-.1 m,i~ 
Sekretaliatsfunktlon 
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